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Gebietsstand

Angaben fllr dle Bundesrepubllk Deutschland nach dem Gebletsstand ab den 3.10.1990.

Dle Angaben fllr das nfrilhere Bundesgeblet" bezlehen slch auf dle Bundesrepubltk Deutech-
land nach dem Gebletsstand vor dem 3.10.1990; Sle schlleßen Berll.n (I{est) eln.

Dte Angaben filr das Geblet der ehero. DDR schlleßen Berll'n (ost) eln-

Zeichenerklärung

= nichta vorhanden
= zahlenpert unbekannt oder gehelmzuhalten

Abkilrzungen

KI
vz
TZ

m

r
z
i

. Klagsen
= Vollzeitunterricht
- Teilzeitunterricht
. männlich
- weiblich
i zusatrlmen
- insgeeamt
. andere nicht genannte
- Auebildungsvertrag
- Baden-Württenberg
= Bayern
= BerIin
= Brandenburg

IiB -
HH=
HEr
liv =
NI=
NW-
RP=
SL=
SN=
ST-
SE-
TH=

Bremen
Hamburg
BeEaen
tte cklenbur g-vo rponnern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
sachaen
Sachen-Anhalt
Schlesrig-Bolstein
Thüringen

4.n.9 .
AV

BW

BY

BB

BB

dav. -

dar. a

und zgar a

Auf- und Auegliederungen

Die vollstän<lige Aufgliederung einer Summe
ist durch das glort davon kenntlich gemacht.
Die teiLreise Ausgliederung einer Summe ist
durch das l{ort 1!9g§I kenntlich genacht.
Die teiheiEe Zergllederung nach verachiedenen
nlcht Bmmierbaren llerlnalen wirdl durch die
tNorte und zwar kenntllch gernacht.
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vorbenerkung

Die vorliegende Veröffentlichung enthält die Brgebnisge für dle berufllchen
Schulen im SchulJahr 1990/91. lgie bieher reiet sie die Daten für die Bundes-

länder dee früheren Bundesgebietes nach, enthelt aber auch erstnals Angaben

zu den beruflichen Schulen in den neuen Bundesländern. Da sich das Schulwesen

auf den ceblet der ehemaligen DDR im SchulJahr 1990/91 im Unbruch befand und

slch zuvor deutllch von dem ln früheren Bunclesgebiet untergchied, zelgen sich

ln verfügbaren Sahlenmaterial derzeit Jedoch noch erhebliche Lücken.

Dtd bisherige Gllederung des Berichtsbandes wurde im wesentlichen beibehalten.

Einen raschen Überblick über die berufllchen Schulen ermögllchen die Gesamt-

übersichten, in denen <tie wichtlgsten Eckzahlen über Schüler, SchulentlaEsene'

Lehrer und Unterrichtsstunden für alle Schularten in einheitlicher Form

zusamengelrtellt sinit. Zusätzliche Angaben iler Statistik der beruflichen
Schulen sind den Blnzelabschnitten der jereiligen Schulart zu entnehmen.

über dle vorliegende Veröffentllchung hinaus erecheinen erste Bundesergebnisse

der Schulstatietlk etwa acht ltonate nach Beginn dea SchulJahres in Presse-

nlttellungen und Schnellneldungen cles Statistischen Bundesamtes. Btwas tlefer
gegliedert lst atie Ausrahl von Brgebnigaen der Schulstatistik in der Ouer-

Bchnlttsveraffeatllchung 'Bildlung in Zahlensplegel'. Ifeitere Informationen,

inabeaondere die Untergliederung der fun vorliegenden Berichtsbancl veröffent-
lichteo Brgebniese nach Bundealändern, elndl ln der Arbeitsunterlage zu den

beruflichen Schulen enthalten. Sie kann bei Bedarf bein StatistiEchen Bundesamt

ängefordert werden.

7-



Brläuterungen

l. Allgeneine Einweiee

Die in dieeer Ver6ffentlichung enthaltenen Er-
gebnisse stamen aus den schulstatistiken der
einzelnen Bundesländer. Ihre Zusammenfaeeung

zu Bundesergebnissen erfolgte auf der Grundla-
ge deE von der Kultu$ninisterkonferenz (Kltt()

erstellten Schulartenkataloga, der - gchon

allein aus Gründen dee Unfangs - nicht alle in-
Btitut ionel len Be sonder he ite n ber lrcksicht igen
kann. lihrr ln einzelnen ländern vorkomnende

Schulfornen - nit Ausnahüe der KollegschulEn
von Nordrhein-l$estfalen - sind deshalb mit an-
deren zuEamengefaßt mrden. Die SchuLen des
Gesundheitssesens rerden als eigene Einrich-
tungen in Anhang und nicht mehr im tlaupt-
abschnitt'Berufliche Schulen' nactgewiesen.
Binzelheiten über die vorgenommenen zuordnun-
gen ergeben sich aus der in Anhang abgedruck-
ten übersicht. Der an länderspezifischen Nach-
weisen interessierte Benutzer sei auf die ein-
achlägigen Veröffentlichungen der Statisti-
schen Iandesänter verriesen, die zun Teil auch
fachlich tiefer untergliederte Angaben enchal-
ten.

Infolge dea Beitritts der ehemaligen DDR zur
Bundesrepublik Deutschland an 3. 0ktober 1990

uerden nunnehr auch diese Daten in die Bundes-
stati8tik einbezogen. Allerdings liegt fär dag
Schuljahr l99O/91 nur ein geringer Bestand an

vergleichbaren Schuldaten vorr der sich in
wesentlichen auf Nlgaben zu den Eerufs- und

Pachschulen begchränkt. Im Verlauf des Jahres
t99l haben jedoch aIle neuen BundeEl'änder nit
der verabschiedung der Schulgesetze die not-
wendige Grundlage ftlr die AnPaasung des Schul-
wesens der ehemaligen DDR an die verhältnis§e
im früheren Bundesgebiet geechaffen, Eo da8

künftig ein erwelterter Nachweis erfolgen
kann.

2. Erhebungsternine

9aa Schuljahr 1990/91 begaon m l. August 1990

und endete an 31. JuIi 1991. Aufgrund der un-
terechiedlichen Ferienordnungen wichen die Er-
hebungsstichtage der l§nder voneinarder ab.
In einzeloen galten für ilen Bereich der
beruflichen §chulen folgende Erhebungs-
termine:

1 ) Berufsschulen.
2) Eachschulen.

Für <lie Schulen des Gesundheiteweeene gelten
in wesentlichen die gleichen Erhebungsternine
wie für clie beruflichen Schulen.

Die Erhebungen über die Lehrerausbildung (Leh-
rernachnrchs) an den Seninarea wurden großen-
teilg zu Beginn deE Jahree 1991 durchgeführt.
PEr diesen Bereich galten die nachstehend auf-
geführten Erhebungste tlrine :

Iand
Seninare

für die Lehrämter
an beruflichen

Schulen

31. t.l99t

Iancl Eerufliche Schulen

schlesPig-Eolste in
Hanburg
Nlederaachsen
Breoen
Nordrhein-Westfalen
Hesaen
Rheinland-PfaIz
Baalen-württeoberg
Bayern
saarland
Berlin (weet)
Gebiet cler

ehemaligen DDR

20. 9.1990
21.9.1990
15.11.1990
r5.10.1990
r5.10.1990
1.10.1990
1.10.1990

17.10.r990
15.10.1990
28. 9. r 990
r5.r0.1990

31.10.19901)
20. 1 r.1 9902)

Schleewig-nolstein
Hamburg
Niedersachsen
Br€men
No rdrhein-tlestfalen
Eegaen
Rheinland-Pf aI z
Badqr-tlilrttemberg
Bayern
Saarland
Ber1in ( lGat)

15. 1.1991

1.
t5.
t.
1.
1.
1.

31.

r. t991
5. I 991
3.1991
3. r 991

3.1 991

3.!991
r.1991

-8-



3. öffentl icher und Drivater Status der
Schulen

öffentliche Schulen sind staatliche und solche
nichtstaatlichen Schulen, die nach den Landes-
recht als öffentliche Schulen gelten.

Private Schulen im Sinne des Art. 7 GG uncl

deg Beschlusses der Kultusministerkonferenz
vom 10.,/1 1.8.1951 über das Privatschulwesen
sind aIle nichtöffentlichen Schulen.

Die Abgrenzung nach dlem öffentlichen und pri-
vaten Status der Schulen ist nicht mit der
nach dem öffentlichen und privaten lräger
gleichzusetzen; denn Privatgchulen können von
natürliähen sowie von juristischen Personen
des privaten und öffentlichen Rechts errichtet
und betrieben rerden. So sind beispielsweise
alle Schulen mit dem Bund als öffentlichen
Träger nach Landesgesetz private Schulen.
Gleiches gitt in der Regel auch für Schu1en,
die von Körperschaften des öffentlichen
Rechts, wie zum Beispiel den Kirchen, getra-
gen rerden.

4 Schule und Schulart

Der Begriff 'schule' ist in den Schul- bzw.
Schulverwaltungsgesetzen der meisten Länder
nicht ausreichencl' definiert. rm rreitesten Sin-
ne gilt als Schule eine Bildungsstätte, -ein-
richtung oder -anstalt, in der Unterricht nach
einem von der zuständigen Aufsichtsbehörde
festgesetzten oder genehmigten Lehrplan er-
teilt wircl und deren verwaltung einem Direktor
bzr. Rektor untersteht. Diese verwaltung§-
rechtliche Abgrenzung Iäßt sich nicht generell
den statistischen Ergebnissen zugrundelegen,
weil es. häufig vorkommt, daß verschiedene
Schularten in einer Bildungsstätte unterqe-
bracht sind und einer gemeinsamen Leitung un-
terBtehen. Im Rahmen dleser Statistik werden
demzufolge als Schulen einer bestirorrEen Schul-
art jeweils'alle Einrichtungen g'ezählt, die
auf dasselbe Bildungsziel bzw. Qualifikations-
niveau ausgerichtet sind.

Pür ctie Abgrenzung nach s§lgs gelten fol-
gende Beg ri f f sbeetinmungen :

Berufsschulen im früheren Bundesgebiet sind
Binrichtungen irn Rahmen der allgerneinen Schul-
pflicht, die von Jugendlichen besucht werden,
die slch in der beruflichen Erstausbildung be-
finden, ln einen Arbeitsverhältnis atehen oder
beschäftigungelos sind. si! haben die Aufgabe,

tlie Allgeneinbililung cler Schüler zu vertiefen
und die für cten Beruf erforderliche fachtheo-
retische Grundausbildung zu vermitteln. Die
Berufsschulen werden in der Regel von Jugend-
lichen nach Erfüllung cler vollzeitschulpflicht
bis zum vollendeten 18. tebensjahr oder bis
zum Abschluß der praktischen Berufsausbildung
besucht. Der Unterricht wird in der Regel als
Teilzeitunterricht an zwei Tagen in der l{oche
oder als Blockunterricht in zusanmenhängenden
Abschnitten in Vollzeitform erteilti er steht
in enger Beziehung zur Ausbildung fun Betrieb
oder in der überbetriebtichen Ausbildungs-
stätte. Die Berufssonderschulen werden den
Berufsschulen zugeordnet, da sie im 9roßen
und ganzen den gleichen Bildungsauftrag ha-
ben. Der überwiegende Teil behinderter Jugend-
licher wircl jedoch im Rahnen der Berufsschu-
len betreut.

Bei den Berufsschulen im Gebiet der ehemaligen
DDR handelte es sich mehrheitlich um in den
Betrieb integrierte Betriebsberufsschulen, da-
neben unterhielten die Kommunen Berufsschulen
u.a. für Lehrlinge aus Kleinbetrieben -und dem

tlandwe rk.

Das @ ist ein besonderer
einjähriger Bildungsgang. Hier werden Jugend-
liche ohne Ausbildungsvertrag auf eine beruf-
liche Ausbildung vorbereitet. Der Unterricht
erfolgt in der Regel in Vollzeitform.

Das Berufsgr ldunos'iahr hat die Au fgabe,
allgemeine und - auf der Breite eines Berufs-
feldes (2.8. Ylirtschaft, üetall) - fachtheore-
tische und fachpraktische Lerninhalte als be-
rufliche Grundbildung zu vermitteln. Der er-
folgreiche Besuch des Berufsgrundbildungsjah-
res wird großenteils auf clie Berufsausbildung
im dualen System angerechnet. Der Unterricht
erfolgt in der Regel ganztags. Die kooperative
Form des Berufsgrundbildungsjahres (duales
System) witrd entweder in Teilzeit- oder in
Blockform geführt.

Berufsaufbauschulen werden von Jugendlichen,
die in einer Berufsausbildung oder Berufstä-
tigkeit stehen oder gestanden haben, nach min-
destens halbjährigem Besuch der Berufsschule
neben derselben oder nach erfüllter Berufs-
schulpflicht besucht. Sie sind meist nach
Pachrichtungen gegliedert. Die Unterrichtsdau-
er beträgt bei Schulen nit Vollzeitunterricht
ein bie eineinhalb, bei schulen mit Teilzeit-
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unterricht ein Jahr bis dreieinhalb Jahre. Der
erfolgreiche Abschluß vermittelt die dem ReaI-
schulabschluß gleichgestellte Fachschulreife.

Berufefachschulen sind Schulen mit voller t{o-
chenetundenzahl und mindestens einjähriger
Schulbesuchsdauer, die in der Regel freiwillig
nach ErfüIlung der Vollzeitschulpflicht zur
Berufsvorbereitung oder auch zur vollen Be-
rufsausbildung ohne vorherige Praktische Be-
rufsausbildung besucht werden können. In den
einzelnen Bundesländern gibt es vielfäItige
Formen von Berufsfachschulen mit unterschied-
I ichem Qual if ikationsniveau.

Fachoberschulen sind Einrichtungen, die zur
Pachhochschulreife führen. Die Aufnahme in
eine solche Schule setzt in der Regel den Re-
alschulabschluß oder einen gleichwe'rtigen Ab-
schluß voraus. Der erfolgreiche Abschluß be-
rechtigt zum Studium an einer Fachhochschule.
Die Schulbesuchsdauer ist reitgehend abhängig
von der beruflichen Vorbildung. Sie beträgt
bei Vollzeitunterricht mindestens ein Jahr,
bei Teilzeitunterricht bis zu 3 Jahren. Die
ll. Klassenstufe umfa8t clabei Unterricht und
fachpraktische Ausbildung, ihr Besuch kann
durch eine einschlägige Berufsausbildung er-
setzt werden; der Unterricht in der 12. Klas-
senstufe wird in der Rege1 in Vollzeitform
erte ilt .

Fachgymnasien sind beru fsbezogene Gymnasien,
für deren Besuch der Realschulabschluß, ein
gleicheertiger Abschluß bzw. die sogenannte
Oberstufenreife vorausgesetzt wird. Der Schul-
besuch dauert in der Regel drei Jahre ( l l. bis
13. Schuljahrgang). Der Abschluß des Fachgym-
nasiums gilt als Befähigungsnachweis für das
Studium an Hochschulen.

Kollegschulen werden z.Z. in Nordrhein-westfa-
len im Rahmen eines großflächigen Schulver-
suchs erprobt. Sie führen innerhalb der Sekun-
darstufe II allgemeinbilclende und berufsbezo-
gene Bildungsgänge, die verschiedene Abschlüs-
se ermögIichen. Die Schulen besitzen keine
einheitliche Organisationsstruktur. Wegen der
unterschiedlichen Zuaammensetzung k6nnen u.a.
Doppelqualif ikationen ( teils gleichzeitig,
teils nacheinander) erworben werden (2.B.
Eochschul reife,/Fachhochschul reife und Ausbil-
dungsabschluß). Bs besteht auch die l,löglich-
keit, nachträglich Abschlüsse der Sekundar-
Btufe I zu erwerben.

uat-
mitteln eine allgemeine und fachtheoretische
Bildung. Die Schulen bauen auf einer der je-
weiligen Ausbildungsrichtung entsprechenden
Berufsausbildung oder Berufsausübung und einem
mittLeren Schulabschluß auf und verleihen nach
bestandener Abechlußprüfung clie fachgebundene
Bochschulreife. Durch eine Ergänzungsprüfung
in einer zweiten Fremdaprache kann clie allge-
meine Hochschulreife erworben werden. Die Be-
ruf soberschulen/Techn i schen Ober schul en umf as-
sen mindeetens zrei Schuljahre und werden als
Vollzeitschulen geführt.

Die Fachschulen im früheren Bundesgebiet
werden nach einer bereits erworbenen Berufs-
ausbildung und nach praktischer Berufsaus-
übung, teilweise auch nach langjähriger prak-
tischer Arbeitserfahrung oder mit dem Nachweis
einer fachspezifischen Begabung besucht. Sie
vermitteln eine weitergehende fachliche Fort-
bildung irn Beruf (2.B. lGisterschulen, Tech-
nikerschulen). Die Dauer des Schulbesuchs
liegt bei Vollzeitunterricht zwischen sechs
I{onaten und drei Jahren. Die unter der Be-
zeichnung Technikerschulen geführten Einrich-
tungen sind technische Fächschulen oder Fach-
schulen für Technik mit Tages- und,/oder Abencl-
unterricht, clie für Technikerberufe ausbilden.
uit der erfolgreich bestandenen Abschluß-
prüfung nird die Anerkennung a1s rstaatlich
geprüfter Techniker' bescheinigt.

Die Fachschulen in der ehemaligen DDR 6ind
mit den gleichnamigen Einrichtungen im
früheren Bundesgebiet nicht vollständig ver-
gleichbar. Der Besuch einer Pachschule in der
ehenraligen DDR setzte entreder eine abge-
schlossene Berufsausbildung voraus oder er
schloß clirekt an die 10. Klasse cler Polytech-
nischen oberschuld an. Die rnedizinischen,
pädagogischen und künstlerischen Fachschulen
wurden in der Regel im Anschlu8 an die 10.
Klasse der Pollrtechnischen oberschule besucht,
während die für die Ausbilalung von Ingenieuren,
ökonomen und Agronomen zuständigen Fachschulen
daneben teilweise eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung voraussetzten.

Insgesarnt gesehen sind die Fachschulen der
ehemaligen DDR zwischen .den Berufsfachschulen
und den Sachhochschulen des früheren Bundes-
gebietes einzuordnen.

Die in Bayern eingerichteten Sachakadenien
setzen den Realschulabechluß oder einen
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gleichrertigen SchulabEchluß voraus. Sie be-
reiten in dler Regel im Anschluß an eine dem

Berufsziel dienende berufliche Ausbildung oder
praktieche Tätigkeit auf den Eintritt in eine
gehobene Berufslaufbalrn vor. Der Ausbifdungs-
gang unfaßt bei Vollzeitunterricht mindestens
zsei Jahre.

Die in Schleswig-Eolstein und Niedersachsen
eingeführten Berufeakademien sind Einrich-
tungen für Abiturienten nit zneigleisiger
Ausbildung in Schule untl Ausbildungsbetrieb
für gehobene Positionen in der Wirtschaft.
Den Schülern wird eine wissenschaftsbezogene
und praxisorientierte Berufsausbildung in
drei Jahren vermittelt. Die Berufsakademien
in Baden-Württemberg werilen clemgrigenüber
den Hochschulbereich zugerechnet.

5. Klasse,/Klassenstufe/schuljahrgang

lm. allgeneinen bezieht sich der Begriff 'Klas-
ge' auf eine Gruppe von Schülern, die in einem
Klassenverband unterrichtet werden. Bei den
allgemeinbildenden Schulen gehören diese Schü-
ler großenteils dem gleichen Einschulungsjahr-
gang an. Diese Abgrenzung gilt für ilie beruf-
lichen Schulen nur teilweise, weil die Aufnah-
mebedingungen bei den einzelnen Schularten im

Einblick auf die in den allgemeinbildenden
Schulen erworbenen Abschlüsse recht unter-
schiedlich sind. Der Eegriff 'Klassenstufe',
der in den allgemeinbildenden Schulen das je-
weilige klassenspezifische Bildungsniveau der
Schüler eines Klassenverbandes kennzeichnet,
wird in den beruflichen Schulen nur bei den
Fachoberschulen und Fachgymnasien, in einzel-
nen Ländern auch noch bei den Berufsfachschu-
len verwendet. In diesem FaIl rerden die Klas-
eenstufen aufsteigend von Klassenstufe 10 bzw.
1l an gezählt.

Eine einheitliche, für alle Länder verbindli-
che Klassenstufengliederung gibt es nicht.
Deshalb wird hier für <lie beruflichen Schulen
der Begriff 'schuljahrgang' verwendet. ttlit
Ausirahme der Fachoberschulen und Fachgymnasien
beginnen alle übrigen Schularten mit den 1.
Schuljahrgang, wobei clie Schulbesuchadauer
überwiegend ein bis vier Schuljahrgänge un-
fagsen kann.

6. Schulentlassene,/Abschlußarten

zu den rschulentlalisenen" zählen hier solche
SchüIer, die nach BrfüIlurlg der Teilzeitschul-

pflicht (Berufsschulpflicht) oder nach dem Be-
euch einer der übrigen o.g. Schularten diese
nit clem Abgangszeugnis (ohne schulartspezifi-
echen Abschluß) oder Abschlußzeugnis (mit
beruflichen bzw. allgemeinbildenclen Schulab-
schluß) verlassen. Exakte Abgrenzungskriterien
für die Abschlußarten an den beruflichen Schu-
len gibt es auf Bundesebene nicht. So wird
beispielsweise in einigen Ländern bei den
rSchulentlassungen' nach Beendigung der Be-
rufsschulpflicht zwischen Schülern ohne und

nit abgeschlogsene(r) Berufsausbildung unter-
schieden. Andere Länder erfragen entweder nur
die Schulentlassenen, tlie die Berufsschulen -

verlassen, oder aber die Absolventen mit be-
standener Prüfung. Im großen und ganzen ist
zwischen einfachen und kombinierten'AbschluS-
arten" zu unterscheiden.

Zu den einfachen Abschlüssen zählen zum Bei-
spiel der berufliche Ausbildungsabschluß sowie
die Fachschul-, Fachhochschul- und tlochschul-
reife. Kombinierte Abschlüsse liegen beispiels-
weise vor, rvenn neben einer beruflichen Grund-
bildung oder dem beruflichen Ausbilclungsab-
schlu8 zusätzlich der HauPtschul- bzw. .Real-
schulabschluß oder neben dem Abschlußzeugnis
einer Berufsfachschule noch die Fachschul-
bzr. Fachoberschulreife zuerkannt wird.

7. Auszubil dende/Schüler mit ildunqs-
vertrag

In der Reihe 3 'Berufliche Bildung" der Fach-
serie 11 "Bildung und Kultur' werden jährlich
clie Ergebnisse der Berufsbildungsstatistik
dargestellt, die aufgrund des 'Gesetzes zur
Förderung der Berufsbilclung durch Planung und

Forschung (Berufsbildungsförderungsgesetz -
BerBiFG)' aIs Bundesstatistik durchzuführen
ist. In dem Bericht sind die trichtigsten Daten
über Ausbildungsbetriebe, Auszubildende, Aus-
bilder, Teilnehmer an Prüfungen in der beruf-
lichen Ausbildung und Ausbildungsberater ent-
halten.

Die Angaben über ilie Auszubildenden in der
Reihe 3 weichen geringfügig von den hier ver-
öffentlichten Angaben aus der Schulstatistik
ab, weil sie von verschiedenen Auskunfts-
pflichtigen (Schulen bzw. Kammern) und. zu un-
terschiedlichen Terminen erhoben rerden.

8. Lehrer

Alg Lehrer gelten alle Personen, die ganz oder
teilweise fur Rahnren gesetzlich oder vertrag-
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lich festgesetzter Pflichtstunden unterrichten
bzr. unter Berücksichtigung von Anrechnungs-
stunden eine Schule leiten. Die Lehrer sind
nie fo19t geglleclert:

Hauptberufliche Lehrer

YellEeegEäEliggg_lgEIgr im Beamten-,
Angestellten- oder sonstigen Dienstverhält-
nis, die mit voller Pflichtstundenzahl
(PflichtBtunden = Unterrichtssgunflsn * An-
rechnungsstunden * Ermäßigungsstunden) an
beruflichen Schulen Unterricht erteilen.

leilheeehä!!lsge_l€bICg im Beamten-,
Angestellten- oder sonstigen Dienstverhält-
nis, deren Pflichtstundenzahl aufgrund län-
clerspezifischer Regelungen bis zu 50 t er-
mäßigt worden ist und die im Rahmen der be-
ruflichen Schulen unterrichtlich' tätig sind.

Stundenweise beschäftigte (nebenberufliche )

Lehrer, die weniger als 50 S der Pflicht-
stunden eines vollbeschäftigten tehrers
an beruflichen Schulen unterrichten.

9. Lehramt

Der Begriff 'Lehramtn bezieht sich hier nicht
auf die rechtliche Stellung des Lehrers, son-
dern auf die tehramtsprüfung bzw. auf die er-
teilte Unterrichtsberechtigung. Bundeseinheit-
liche Definitionen und Abgrenzungen für die
verschiedenen Lehramtsbezeichnungen gibt es
nicht. Die Ergebnisse über die Lehrer sind im
Hinblick auf die Lehramtsprüfung wie folgt
gruppiert:

- Lehramtsprüfung für Grund- und Hauptschulen
- Lehramtsprüfung für Sonderschulen
- Lehramtsprüfung für Realschulen
- I€hralntsprüfung für Gymnasien
- Lehranrtsprüfung für berufliche Schulen
- Fachlehramtsprüfung
- Sonstige Lehramts- bzw. Lehrerprüfung
- Ohne I€hramts- bzw. Lehrerprüfung.

In einigen Bundesländern wurden die Lehrants-
bezeichnungen neu nach Schulbereichen wie
folgt abgegrenzt:

- I€hramtsprüfung für den Prinarbereich
- Lehranteprlifung für die Sonderpäclagogik
- Lehramtaprüfung fllr clen Sekundarbereich I
- I€hramtsprüfung für den Sekundarbereich II.

Diese Abschlüsse werden vorerst den Lehramts-
prüfungen für Grund-, Sonder- bzw. Realschulen
oder Gymnasien zugeordnet.

1 0. Unterrichtsstunden

Die Angaben über clie UnterrichtEatunden be-
ziehen sich auf die von Lehrern tatsächlich
erteilten Unterrichtsstunden in einir nortna-
len Unterrichtswoche. Bezahlte ltehrarbelts-
atunden hauptberuflicher Lehrer werden als
nebenberuflich erteilte Unterrichtsstunden
gewertet.

1 1. Lehrerbewegung

Der Nachweis der Daten bezieht sich hier aue-
schließlich auf hauptberufliche Lehrer. 2u
unterscheiden ist zwischen den folgenden Zu-
gangs- bzw. Abgangsarten:

Zugänge:
- Neueintritt in den Schuldlienet mit abgeleg-

t.er 2. Staatsprüfung
- Übertritt aus dem Schuldienst eines anderen

Bundeslandes infolge Versetzung
- gtechsel innerhalb des Landes von einer an-

deren Schule an die berichtende Schule
- Wiedereintrltt in den Schuldienst
- Sonstige Zugänge

Abgänge:
- Eintritt in den Ruhestand
- Dienst-, Erwerbg-r Berufsunfähigkeit vor

Erreichen der Altersgrenze
- Tocl

- Übertritt in den Schuldienst eines an-
deren Bundeslandes infolge versetzung

- Wechsel innerhalb des Landes von der be-
richtenden Schule an eine andere Schule

- Befristete Abgänge
- Sonstige Abgänge

Unter der Position "Sonstige Zugängen werden
beispielsweise Angaben über Lehrer zusannen-
gefaßt, die von einer anderen Behörde versetzt
bzw. aus anderen Berufen oder aus den Auslands-
schuldienst zugegangen sind. Ähnliche Gründe
gelten für den Bereich 'Sonstige Abgänge'.

1 2. Schulen des Gesundheitsweaens vermitteln
die Ausbildung für nichtakademische Gesund-
heitsberufe (2.B. Kranken- und Kinderkranken-
schwestern, Bebammen. &lasaeurer Beschäfti-
gungstherapeuten, medizinische Bademeister
uia.m.). Die Aufnahmebedingungen sind je nach
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Berufsnahl recht unterschledlich. In der Regel
erfolgt die Aufnahne in tliese Einrichtungen
erst nach Vollenclung dea 18. LebensJabres, al-
go nach Beendigung der Schulpflicht. VorauEge-
setzt wird deshalb bei nahezu allen Berufen
elne elnechlägige Berufsausbildung oder der
erfolgreiche Beauch einer auf die Ausblldlung
vorbereltenden schulischen Einrichtung. Als
Schulen des Gesundheitswesens zählen auch die
Pflegevorschulen, die in der Regel als frele
Einrichtungen den Krankenanstalten sowie so-
zialpflegerischen oder sozialpädagogischen
Einrichtungen angegliedert sind. Der Abschluß
einer Pflegevorschule berechtigt im allgenei-
nen zum Eintritt in eine Krankenpflegeschule,
teilweise auch zum Eintritt in eine Fachschule
für Sozialarbeit. Niveaumäßig sind die zu
freien Einrichtungen zählenden Pflegevorschu-
len denjenigen Berufsfachschulen gleichzu-
setzen, die eine berufliche Grundbildung ver-
mitteln. Die Pflegevorschulen gelten bislang
nicht als Ausbildungsstätten, die einen Aus-
bildungsabschluß vermitteln, sondern als be-
rufsvorbereitende Einrichtungen. Der erfolg-
reiche Abschluß an einer SchuLe des Gesund-
heitswesens dagegen wird durch ein staatlich
anerkanntes Abschlußzeugnis bestätigt, das
zur Ausübung des gewählten Berufes berechtigt.

Naeh den geltenden §chul.recht der elnzelnen
Länder ist umstrittenr ob die Einriehtungen
zur Ausblldung flir Gesundheitsberufe überhaupt.
als 'Schu1en' anzugehen sind.
Die in Bayern eingeführten Berufgfachechulen
des GesundheltsweEene werden den Schulen des
Gesundheitsweaena zugeordnet.

13. Seminare (Lehrernachwuchs)

Diese Seminare sind Einrlchtungen der pädago-
gischen Ausbildung im Vorbereitungsdienst für
die Lehränter an beruflichen Schulen (siehe
unter 9). Zugelassen zum Vorbereitungsdienst
vrerden nur I€hramtsanwärter, clie nach vorher-
gehender wissenschaftlicher Ausbildung an ei-
ner Hochschule die iBrate Staatsprüfungr für
das entsprechende Lehramt oder eine vom jewei-
ligen Kultusministerium als gleichwertig aner-
kannte Prüfung abgelegt haben. Die Ausbilclung
an den Seminaren dauert in der Regel bis vier
semester und schließt mit der 'Zweiten Staatg-
prüfung' ab. Die Seminarausbililung igt nlcht
bundeseinheitl ich geregelt.
Die beiclen Stadtstaaten Eamburg (ab 1983) untl
Bremen (ab 198{) haben ttie Brhebungen zu die:
ser Statistik eingestellt.
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FACHOBERSCHULEN ...
KOLLEGSCHULEN 2)4)

FACHAKAOEI'IIEN/BERUFSAKADET,IIEN . . . . .
FRUHERES BUNDESGEBIET ...

BERUFSSCHULEN T } 3)...
BERUFSVORBEREITI}16SJAHR
8E RUF SG RU.IDBI LOII'IG S JAHR
FACHSCHULEN

GEEIET OER EHET,ALIGEN DOR ...
DEUTSCHLANO ...

BERUFSSCHULEN 1) ......
EERUF SVORBEREI TI''IGS JAHR
BERUFSGRI,NDBILO$ESJAHR

BERUF SFACHSCHULEN
FACHOBERSCHULEI,I ..
FACHGY]'iIASIEN .. . ,

KOLLEGSCHULEN 2I .,.,.
BERUFSOBER-/TECHN, OBERSCHULEN ... .
FACHSCHULEN
FACHAKADEI.TIEN/BERUFSAKADEHIEN . . . . .

FRI'HERES Bü'IOESGEBIET ...
BERUFSSCHULEN T }3}....
BERUFSVORBEREITUIGS JAHR
BERUFSGRLNDBILDt,16SJAHR
FACHSCHULEN

GEBIET DER EHE]'IALIGEN DDR ...
DEUTSCHLAND ...

BERUFSSCHULEN 1) .....
BERUF SVORBEREITMß SJAHR
BERUF SGRT'NDB I LD$ß SJAHR
BERUFSAUFBAUSCHULEN .,
BERUFSFACHSCHULEN ....
FACHOBERSCHULEN ......

OBERSCHULEN

c

c1

E

2

7

z

1

7

687 1105I 992
28 LS3
2 435

t70 291
25 312
26 240
22 632
1 8ll4

34 U8I 085
0l1t 807

09
10

8

24
a
2
6

1
8

1
8

72 220I 847{ 061
369

L2 t43
3 {8r'3 L27

253
5 275

338
103 1111
15 378

474
328

6 157
23 337

126 {5t

81 713
L 784
4 248

480t4 725
3 s82
z 757

203
4t 505

416
113 793
L7 787

25 571
83 876
7 825

2115 606
7S 483
62 6U
53 421s 7L2

115 3112
8 501

182 1S2
269 883

6 822
3 553

115 631
395 689
557 881

844 251
r0 718
26 9{1
2 337

ts7 t6?
25 210
26 660
23 682I 915
31! 5{1
B zSq

959 t67
103 173

2 3002 507
8,{ 17{

r92 048
151 715

t20 L07
11 5115I 757

{08
28 278
4 152
3 773
7 59{

120
2 550

272
186 556

91S
26
14

515I 474
188 030

740
688
853
370
706
842
257
092
107
284
257
186

686
666
852

916
351

I 554 54{ 1 1189 41367{ 200
24 778
87 324I 709

285 254
81 966
52 903
s5 305
5 665

105 191I 797
{01 090
3S9 308

157 513
516 821
917 911

739 785
10 474
29 248
2 613

189 182
25 757
25 7A8
22 408t 702
33 700
7 731

1 088 1125

758 852
11 0111
29 947
2 899

20s 2L8
2S 338
25 115
23 350I 388
32 687
8 {79

132 L27

?92 476
12 1156
31 651
2 t20

219 339
24 294
25 080
23 354
1 079

3L 2A7I 187
172 333

795 307
LB 3773t 225
3 L27

236 293
24 746
25 101
21 603

96r
34 935I 499

2

170

98 069I 750I 153
338

23 033
3 555
2 885
4 501

105
1 957

245
152 392

751
751

153 143

I1

2

2

23 881
81 930
a 207

262 206
77 879
62 995
§0 530
5 960

110 890
8 129

256 951
3L4 234

152 700
1155 93{
723 885

22222

2233

I.GIBLICH

732 202
20 015
3? 425
4 658

2119 801
2? 852
26 516
18 286
1 1115

33 5{6I 447
155 692

723 L73
t23 t79
278 8?t

FACHSCHULEN .......
FACHAKAOEl'II EN/8E RUF

FRUHERES
BERUFSSCHULEN 1)3).

roz gä,
to7 ?9?

L L22 205

:
110 719
110 719
199 145

:
112 034
112 0311
244 L6t

:
114 975
114 975
287 308

SAKADEi,.IIEN.....
BIT{DESGEBIET ...

BE RUF SVORBE RE ITIT\ß SJAHR
BERUF SGRII.IDBILDIf{GSJAHR
FACHSCHULEN

GEBIET DER EHEI.ALIGEN DOR .,,
DEUTSCHLAND ,.,

BERUFSSCHULEN 1) ..,..
BERUFSvoRBEREITt'lGSJAHR
BERUF SGRLT{D8 I LOTNIGS JAHR
BE RUFSAUFBAUSCHULEI,I
BERUFSFACHSCHULEN .
FACHOBERSCHULEN ...
FACHGYI'$IASIEN . ... ,
KOLLEGSCHULEN 2) ,.
BERUFSOBER-/TECHN.
FACHSCHULEN .......
FACHAKADEHIEN/BERUFSAKADEI,IIEN . . . . .. FRÜHERES BIIIDESGEBIET ...
BERUFSSCHULEN 3) ......
BERUFSVORBEREITTI{G SJAHR

FACHSCHULEN .....
GEBIET DER ETIEIiTALIGEN DDR ...

DEUTSCHLAND ... 120 394 7t7 377 L2

83 681
7 895
5 809

310
l8 848
2 858
1 381
3 821

55
L 723

245
126 825

869
869

127 895

030
675
325
276
725
776
138

49
29L
280
882

018
018
900

It
17

2
I
3

2

120

I 702
5 929

29?
16 063
? 580I S84
2 980

56
2 287

268tt7 377

76 9s7
11 280
6 720

214
15 .49{
2 524I 4105
3 01111

58
2 386

233
120 394

OBERSCHULEN

eis
819

138 605 170

-1 tl-
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6ESAI.ITUBERSICHTEN 19SO

1.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHULER, SCHULENTLASSENE, LEHRER UND UNTERRICHTSSTUI\DEN I9&} BIS 1990

SCHULART
SCTIULJAHR/ENTLASSI.hESJAHR

lss3lrss4llgslrss6lrsezlrs8slrsssllsso
SCHULENTLASSET{E

555 778
22 §4
38 11911

6 531l4l 898ß 7L2
20 224
2L tSt
2 700

1ß B&l
3 042

904 623
3S' 681r
!}9 684

944 307

817 2402t 576
117 !x)0
5 Sxt

153 9!12
4? §7
20 ß7
ta 8?7
2 StE

115 521t
2 905

985 177405ß
40 5noß 700

682 225 641 554
25 063 22 513
56 753 52 3ß
5 877 7 800

175 540 160 817
42 005 45 175
20 498 20 358
20 315 20 185
1 534 1 956

39 882 4L 647
3 855 3 46El

073 357 1 0r7 797u 77A 40 685
42 tta ,40 685

115 475 1 058 {182

692 672
32 792
61 336
6 989

184 409
40 856
20 203
18 449
L 672

39 358
3 633

101 829
43 189

655 004
,36 058
56 778
8 838

189 821
42 2ß
22 t28
18 688
7 747

42 4ß
3 539

087 168
43 20t
{l:t 201

629 5r3
39 588
68 321
10 8S0

194 469
48 685
22 288
13 535I 951
43 215
3 519

080 072
44 890
44 890

40 005
2 257
4 111

5§t5
23 807
4 705
5 159
2 279

352
6 188

885
90 31ß
t6 222
11 781
28 003

118 3116

543
23 755
4 418-5 390
1 968

322
5 773

833
88 758
16 874
L2 2s4
29 124

6116
23 517
4 587
5 186
1 917

320
5 584

801
86 776
16 932
11 S37
28 869

115 645

423
109
615
139
743
316
634
783
909
777
977
754
653

23
4
5
1

5

84
16
11
28
13

34 353
1 899
3 532

4184
18 3S0
4 163
4 294
1 93§t

294
4 981

561
75 001t

15

4 737 dl
136c)
757
82

5 088
4{19
841
306
56

923
295

t3 650

I tErl
278I 215
277

5 89{
SE
909
101
1&'

4 880
ss§l-T

25 56ä

1

5

4

24

24

400
803
118
892
637pa
205
434
975
284

3 592
963

16 153
1 081
2 A57

t29
224

6 5413
gst6

s0 929

50 92g

11

656 7116
!,8 904
64 947
14 723

191 ,4!15
52 658
2L 422
t7 ?00
2 106

47 400
3 499

111 540
44 867
44 ß7

155 1107

BERUF SVORBERE I TUiIGS JAHR
BERUFSGRUNDB I LDUiIGSJAHR
BERUFSAUFBAUSCHULEN ...
BERUFSFACHSCHULEN .....

OBERSCHULEN r .. .
FACHSCHULEN
FACHAIGOEMIEN/BERUFSAIüDEMIEN . . . . .

FRUHERES BUNDESGEBIET ...
43 189

1 1115 018 1

FACHSCHULEN
GEBIET DER EHEI,IALIGEN DDR ...

DEUTSCHLAAD ...

,{0 7s22§
3429

5022t 774
1l 853
5 1X58
2 695

tß7
655

963
90 18S
r4 892tt 262
26 1s4

116 31ß

3,!l 801I 862
2 9119

405
16 150
4 ztLq qzg
2ß0

384
5 1t66

s$t
73 547
111 590
10 718
25 336
s8 8&'

34 686
1 831
3 200at

16 971
4 296
4 294
2 llE

370
5 1:ts

sgt
73 *l1l

05€
,{05
534
104
660
621s5
3119

81
414
3118
527

5 9!17
lrB
!F0
97

5 6l{
442

L 032
405*tI {ß9
370

16 6112
302
516
818

17 1ß0

s 298
zutI 008
2ß

5 250
8S167n
105
158

5 010
sß{

?3 916
744
744

211 660

40 74122§
3 734

525
22 8t
4S17
5 zrNt?ß4

§1I 552
g,{1

90 {181
16 034
11 490
27 524

117 985

39 961
2 785
4 189

5118
23 294
4 8835ß4
2 223

408
6 868

s13
90 716
16 256
L! 777
27 973

118 689

33 S8
1 808
3 587

4:E
17 511
4 265
4 264
1 900

330s 4s4
5,62

s73
377
802
1L2
783
598
9S8
323

78
374
351
56S

731
195
331n0
042
840
59r
103
179
938
888
ta:

158

BERUFSSCHULEN 1} ......
BE RUFSVORBERE I TUIIGSJAHR
BE RIJF SßRII{08 I LDUISSJAIIR
BERUFSAUFBAUSCHULEN
BERUFSFACHSCHULEN
FAC}ißERSCHULEN .
FACHGI?T{ASIEN ...
BERUFSOBER-/TECHN. OBERSCHULEN .,..
FACHSCHULEN
FACHAIGDEI.IIEN/BERUFSAIqDE}IIEN . . . . .

FRÜHERES BI.hD€SGESIET ...
BERUFSSCHULEN 3)7) ....
FACIISCHULEN 7) ......

CEBIET DER EHEHALIGEN DDR ...
DEUTSCHLAAID ...

BERUFSSCHULEN 1 } .. .. ..

SCHULEN

FACHOBERSCHULEN ........
FACIGYII{ASIEN
KOLLEGSCHULEN 2I ,.,.,
BERUFSOEER-/TECHN. OBERSCHULEN ....
FACHSCHULEN
FACHAIGDEMIEN/BERUFSAIODEI,,IIEN . . . . .

FRIJHERES EIJNOESOEBIET ...
BERUFSSCHULEN 3)7) .
FACHSCHULEN 7) ,,,..

GEBIET DER EHEI,IALIGEN DOR ...
DEUTSCHT.AID ...

BERUFSSCHULEN 1) ......
EERUF SVORBERE I TI.hßSJAHR
BEMJFSGRT.I'DBILDLT\ßSJAI'R 6) ........
BERUFSAUFEAUSCHULEN
BERUFSFACHSCHULEN ..
FACHOBERSCHULEN ....
FACHGTt.I\IASIEN
KOLLEGSCHULEN 2I ..,,.
EERUFSOBER-/TECIf{. ßERSCHULEN ....
FACHSCHULEN
FACHAIGOEMIEN/BERUFSAIGDEI..IIEN . . . . .

FRiJHERES BLNDESG€BIET ...
BERUFSSCHULEN 3)7) ...
FACHSCHULEN 7) .....

GEBIET OE.R EHEMALIGEN DOR ...
DEUTSCHLAI{O ...

6) ........

STUI\DEIU{EISE BESCHÄFTIGTE (T€BEitsERUFLICHE ) LEHRER 5 )

18 585 18 635 12 103 11 786d) 10. 833)

I t24 962 1 130 38S

HAUPTBERUFLICHE LEHRER 5)
INSGESAI'IT

37 8115 38 S13 33 892d
926 e

6 392 6 842

117 885

VOLLBESCHAFTI6TE

34 170 34 789

srcö sssö

1881 1
3106135 5
736
a28
t2?
1125064 4
972

27 834 28

50 288 28 564f) 27 A34 26 018

5 734
ß2

23 476{ 518
5 497
2 247

322
5 871

865
89 82S
76 244
11 835
28 07S

117 908

35 155
790

4 977
380

18 407
4 069
4 656
1 SEl

256
4 g!ß

570* ,r:

d
3

35 890

5 796

32 749

6 0oä
457

19 13§t
4 027
4 633t7%

260
4 873

541
76 {34

76 €ä

8sä
88

617
391
757
243
62

900
292
,":,

4

t2

561
277
207
531
7t2
26S
736
538,l
67i

66ä
85

300
360
655
205

51
848.
283
105

1l

19
4
4
1

723
19 2S8
4 2S9
4 593
1 552

2'78
4 795

5,111
74 873.

74 87ä

101

7si
100
811
317
606
191
38

839
242
038

4

75

75 76 179 75 004 74 Lq? 73 934

TEI LBESCHÄFTIGTE

3 575 4 L24

11

10 036 11 10s 12 324 13 650 15 339 16 569

6

5

1

16

55

55

16

6A
358
479
111
4L7
542
861
3{0
58

207
324

'1

6011
264
659
353
534
7ß
651
113
142
928
924ot:

3

3

10

t6 527

2 757a5
6 394

788
570
t24t2t

4 9!16
9A

28 564

3

16

2

6

50

FACHOBERSCHULEN
FACTIGYIAIASiEN ..
KOLLEGSCHULEN 2)
BERUFSOEER-/TECI'N. I]BERSCHULEN ....
FACHSCHULEN
FACHAIGDEMIEN/BERUFSAKADEMIEN . . . . .

FRUHERES BUIDESGEBIET ...
BERUFSSCHULEN 3)7) .....

GEBIET DER EHEMALIßEN DDR ...
DEUTSCHLÄI{O ...

-15-
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GESA!,,ITUBERSICHTEN 1990

1.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHOLER, SCHULENTLASSEI{E, LEHRER IJI\D I'NTERRICHTSSTUNOEN 1983 BIS 1990

SCHULART 1983 | 1984 | 198s | 1986 ,l 1937 I 1988 | 1989 I 19§'0

I,IöCHENTLICH ERTEILTE UNTERRICHTSSTIhIDEN DER HAUPTBERUFLICHEN LEHRER 5)
IN56ESAI.IT

BERTJFSSCHULEN r) .................. I

EERUFSVORBEREITIJISSJAHR . ... .. .... . I
BETFSGRIJIÜEILU.NGSJAHR 6) ........ I
BEruFSAUFEAUSCHULEN . . . . . . . . . . . . . . . I
BERUFSFACHSCHULEN ................. I
FACHoBERSCHULEN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IFACHGTmnSIEN .. .... . I
KoLLEGSCHULEN 2) .................. I
BERUFS(BER-/TECIIN. ßERSCHULEN .... IFACHSCHULEN ............. I
FACHAIqDEHIEN/BERUFSAIGOEI'IIEN . . . . . I

FR0HERES SI$T0ES6EBIET ... I

a40 737
118 534
92 924
13 690

4N[ 4115
95 91t3

104 500
{15 106
6 776

116 074
17 334

873 063

131 351
11 758

506 050
93 385

103 674(ß 032
6 193

106 6119
17 247f) I 890 500

826 559

164 6sö
13 62s

518 462
90 374

102 903
39 239I 1911

108 561
16 379

1 886 956

llt 795
1t69 379
93 1136
8!t 002
38 S75I 014
99 792
15 781

760 8201

750 449

151 43s
t8 737

,464 635
95 61{
89 206
35 598
5 076

r00 3!t3
15 5r4

727 Aot

821 ß2
115 715
?2 5ß
11 261

427 058
96 102

t07 421
52 672
8 765

t28 ß2
17 7S0nn 4ßI

822 5tr1
44 AE
79 639
11 683

4lß 708
97 188

103 329
118 754
8 613t2t atz

L7 %4
ao4 4r2

833 806ß 242
92 t20
12 5S3

s75 873
99 237

105 168
44 2?4
7 966

r25 61Nt
17 356

860 234

732 487
39 352
65 479I 865

343 295
85 788
92 32t
rß *10
7 556

106 7s0
12 305

5112 06S

734 168
38 9412
71 864
10 176

354 001
88 155
89 51ß,{:l 713
? 432tot 27t

L2 t72
561 4421

756 301 743 187ffl l1g 40 1115
85 403 83 082
12 091 11 011

,409 300 389 487
87 960 90 351
91 965 90 37St
{0 1§r4 39 316
5 922 6 787

98 795 106 286
72 t79 11 959

843 229 1 612 250

d)
c)

777 agfi
77 87

119 932
10 605

424 364
a6 72L
92 4S0
41 1F6
5 413

94 t22
12 603

687 319

r50 663
12 359

4118 495
84 853
92 940
35 7!18
5 334

96 284lt 721

139 1{6
13 598

405 058
8A 224
80 B01l
:E 055
5 243

87 91S
11 704

598 1t01

7ß 727

138 61iDn4
407 118
90 914
81 8sr
32 605
5 518

88 809
LL 732

5AO 2ß 1

88 555
6 36e
7 069r 396

83 762I 314
15 100
5 842
1 2092t 272
5 1ß52ß 377

88 rKlS
5 887
7 775I 507

84 707g 033
13 781
5 041I 181

20 541
5 082

242 970

90 619
5 427I 0:€I 582

86 406
8 886

14 789
4 908
1 179l9 363
5 387

24t 984

70 1183d) 84 1ß6
2 084c) 5 {115tl 4n 7 521I 153 1 5!'9

77 688 82 145
6 665 7 983

11 184 12 535
4 51ß 4 912780 854

t2 527 17 279
4 644 5 155

203 181 225 834

44 722

L2 a2ä
1 4{rl

57 1ß!'
4 700
7 315
2 592

558
tL 524
3 742

147 !83

47 1Nt3I 74t
4 2tß

§t60
27 g§
372a5 447

552
585

21 598
3 914

r18 304

ß Ttzr 6&t
5 1ts6I 195

29 676
3 77L
5 69{

532
733

21 006
3 857

123 1105

50 357I 357
6 986I 2:!ß

25 250
3 742
4 452

557
720

20 095\
3 579

118 403

56 810
7 628
7 553t5a

30 765
3 570
4 558

640
592

21 515
4 006

133 179

63 117t
470.I SS2r 025

33 1t00
3 603
3 902

761
1ß4

20 475
4 164

141 343

5:§
704
006
673
4?A
142
000
537f

37
3
4

20
4

t52

100 731

1s 76ä
2 S§tSt§ 228
4 378

15 342
765
942

27 79t
,11 050

2A2 390

97 ß9
1s 6oi
3 653

85 203
4 91s

t5 247
723
s78

27 3?8
4 115

259 075

783 579

r5o o6i

VOLLBESCHAFTIGTE

730 850 766 980

7 76 tl?tl I
TE ILBESCHÄFTI6TE

8118 379d
!9 77le

)
)

I

BERUFSFACHSCHULEN . . . . . . . . . . . . . . . . .
FACHoBERSCHULEN ...................
FACH€YI'MSIEN .... .......... .... .. .
KOLLEGSCHULEN 2I ...,,
BERTJFSIDER-/IECIiI. ßERSCHULEN ....
FACHSCHULEN
FACHAIGDEMIEN/8ERI'FSAIGDEMIEN . . . . .

FRÜHERES BI.II{DESGEBIET ...

BERUFSSCHULEN 1) ..................'
BERUFSVORBERE ITLT\ßSJAHR
BERUFSGRNDBILUJIßSJAHR 6) ........
BERUFSAUFBAUSCHULEN .......
BERUFSFACHSCHULEN .......
FACHOBERSCHULEN
FAC}ßYl.ltlASIEN
KoLLEGSCHULEN 2) ............
BEruFSßER-/IECTfr{. OBERSCHULEN ....
FACHSCHULEN
FACHAKADE}IIEN/BERUFSAIGDE}.IIEN . . . . .

FRUHERES 8$DES6EEIET ...

BERTJFSFACHSCHULEN ........
FACH(BERSCHULEN
FACTICYl.t\lASIEN
KoLLEGSCHULEITI 2t ......
BERTJFSTBER-/IECTf{. ßERSCHULEN ....
FACHSCHULEN
FACHAXADEI,IIEITI/BERUFSAIGDEI,IIEN . . . . .

FRI'HERES BIJI{OESGEEIET ...

52 725

10 sziI 197
84 321
5 2t28SB
2 920

771
11 873
4 077

182 419

59 579

13 ssiI 256
69 967
5 721I 963
3 lNtl

860
t2 27?
4 658

181 779f)

}üCHENTLICH ER1EILTE 6IIERRICHTSSTIJNDEN DER STI,NDE[{,{EISE BESCHAFTIGTEN (I\EBEiIBERUFLIC}IEN) LEHRER 5)

67 858

P 5A)r 595

1) EINSCHL. BERUFSSflDERSCHULEN.
2) MJR IN NORDRHEI]FI"ESIFALEN.
3) A8 T99O EINSCHL. DER DATEN DES GYIMSIALEN BEREICHS BAN.

DER ]UIßEBILDETEN BERTJFSFACHSCHULEN.
4) BIS 1S MJR KLASSEN DER KOLLEOSCHULSPEZIFISCHEN BILDUT\ßS-

Gü\ßE.
5) OEFINITIil SIEHE ERLÄUTERI,hßEN S. 11.
6) BIS 1985 EINSCHL. OES BERUFSVORBEREITI.hIGSJAHRES.
7) BIS 1§€9 ERFOLGIE O€R ]\IACH€IS I{JR FUR LEHRKRÄFTE.
a) DIE A.NAHTG IST AUF IIEHRFACHZIHLI.hßEN V$l BADEN.I{IJRTTEi,BERG

ZURUCKZUFUHREN.

b) DIE ABMHME IST AUF EINE GEÄNDERTE ZÄHLXEISE VIN NIEDER-
SACHSEN ZURUCKZUFÜHREN.

C) DIE ABMHT'IE IST AUF OEN I,IEGFALL DER I,IEHRFACHäHLII\ßEN VüI
BAOEISI"IURTTEHSERG ZURÜCKZUFÜHREN.

d ) E INSCHL. BERUFSGRLNDB ILDIJIIGSJAHR IN KOOPERAT.IVER FORI.I.
el oea MCHHEIS BEZIEHT sIcH NUR AUF EINZELNE LrtlDER.
f i VERNDERUISEN GEGEM,IBER OEI.I VORJAHR SIND UBERI.IIEGEiD AUF

E Il€ GEA,\DERTE ZÄHu.lEI SE IN EADEN-IÜRTTEMBERG ZURUCKaF
FUHREN.
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67tlz
83
29
3
2
1ffi

256
97
96
.1
37
17
20

764
t24
64
64

8:'5
835§2
344

18
95

311
174
137
55s

5
1

4

4

BERUF SVORBERE ITIX\ßSJAIIR
BERUF SGRI.NIOB I LDII\ßS.'AHR

MIT VOLLZEITI,hIIERRICHT .......
ilIT IEILZEITTf'ITERRICHT ..,.,..

BERUFSAUFBAUSCHTJLEN . . . . . . . . . . . .
tlIT VoLLZEITUNTERRICHT 4) ....
I,IIT TEILZEITUNTERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN . . . . . . . . . . . . . .
HIT VOLLZEITIX{TERRICHT .......

FACHI]BERSCHULEN ......
MIT VOLLZEITI.hITERRICHT 4) ....
MIT TEILZEINNTERRICHT .......

BERUFSBER-/TECTIN. ßERSCHULEN .
FACHSCHULEN 1I) .......

MIT VOLLZEINNTERRICHT .......
MIT TEILZEITTT{IERRICHT ....,..

FACHAIGOEHIEN/BERUFSAIGOEI{IEN . .
ZUSAI.ttrN ...

BERUFSSCHULEN
BERUF SVORBERE ITt,\ESJAHR
BERUF 56RUI\DB I LUJISSJAHR

i.IIT VOLLZEITT'{TERRICHT .......
[.IIT TEILzEITTJNTERRICHT .......

BERUFSAUFBAUSCHULEN . .
I,IIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
MIT TEILZEITTI.ITERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN ....
MIT VOLLZEITLNTERRICHT .......

FACHOSERSCHULEN .......
i,IIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
].IIT TEILZEITIJNTERRICHT .......

FACHSCHULEN
HIT VOLLzEITUNTERRICHT .......
HIT TEILZEITUNTERRICHT .......

BERUFSSCHULEN
BERUF SVORBERE I TLT\ESJAHR
BERUF 56RIJNDE I LDI.[\ßSJAHR

MIT VOLLZEITIJNTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN ......

I.IIT VOLLZEITI.NITERRICHT . .. .. ..
FACHOBERSCHULEN ......

MIT VOLLZEITI.NITERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT ....,.,

FACHGTM|ASIEN
FACHSCHULEN

MIT VOLL2EITIf{TERRICHT .......
I.IIT TEILzEITIJNTERRICHT .......

zusAm€N ...

I,IIT VOLLZEITIJNTERRICTIT ... .. ..
I'IIT TEILZEITIJNTERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN . . . . . . . . . . . . . .
}TIT VOLLZEITLNTERRICTIT ..,....
I.{IT TEIL2EITI.hIIERRICHT .. .. .. .

KOLLEGSCHULEN
tlIT VoLLZE ITUNTERRICHT .......
HIT TEILZEITWTERRICTIT .. .. ,. .

BERUFSOBER-/TECTIN. ßERSCHULEN .
FACHSCHULEN

I.IIT VOLLZEITIT{IERRICHT ....
I.IIT TEILzEITI'{TERRICHT ....

FACHAI(AOEI.I I EN/BERUF SAKADEI'I I EN
INSGESA}.IT

6
6

I
1
1
1

8
6
1
4

26t228 541 15

SAARLAID

15 I 955

BERLIN (I.I€ST)

15

FRÜHERES BUiDESGEBIET

123 87
266

1 593
1 013

580
425
177
2ß

4 439
4 1ß9
2 744
2 374

370
3 308
1 9!t5
1 313

36 662

2t
1

1183
5ß
389
389
aaa
826
409
232
L772n
026
587
{3S
886

3l
2

3
3
2
2

1
4
2
1

51

2
2
1
1

1
1II
2
1
1

2t

I
1
3

2
1
1
4zusArtßN ...

23

2
2

135

6 580
547
s723ß
2ß
131lr7

14
32 ä6
30 $sI 76t1-I

704
557
32t
702
647
55
41lll 180ß842

3 338
3 841

50 532

SSCHULENBERUF
BERUF
BERUF

MIT
tlIT

BERUF

1
SVORBERE ITIJI\ßSJAHR
SGRI.hIDS I LDt.hßSJAHR
VOLLzEITIJNTERRICHT
TE ILZEITI'{TERRICHT

SAUFBAUSCHULEN ,...
7
7

76
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I GESA}.ITUBERSICHTEN TS9O

1.2 SCHOLER MCH SCHULARTEN

UND ZI"IAR

SCHULART
SCHIJLER

AUSLINOISCHE SCHULER

INSGESAJ{TI IfrMILICH I hIEIBLICH 2USAn{EN I i{ITWLTCH I l.rErBLrCH

SCHULER AII PRIVATEN SCHULEN

zusAlorEN | |fr,rü{LIcH I TüIBLICH

OSTEERLIN
7%7

53
5
5

7 499
5 307
2 r92

15 524

-.
6
o

iz

-
18
18

2L

:,
5

2A

18

74
70

4
92

:,
ß
2A

63

:,
2t
2t
1ß

,:t

153
1,ß

4
259

47 7tO
4 418
3 173
1 355
1 818

155
1:s

15 180
15 006

t7sI 388t 128
260I 1t98

2 375g!2
r 543

27I 035
8§t0
14tS
207

77 t6B

:'
I
s

22

177I
14
14
32
32

224

178

110

?
131
120

11
266

,:,

73
73

ß4

,:n

80
80

204

813
25
14
14

362
351

11I 2L5

73 315
7 153
6 598
2 276
4 322

253
2SSI

11 098
11 017

81
2 764
2 222

542
2 275
5 21S
1 073
4 14F

93
2 030I 247

743
65

110 854

:'
18
18

34

r80I
14
14
50
50

2t§

BRAI{DENBURC

11 028
53
!r5
!t5| 704

6113I 061
L2 420

26 aEs
859
118
11ß4ß6

2 241
2 015

31 628

r8 995
106

40
40I 203

5 950
3 253

28 344

4L 212
7 244

413
1113

141 878
10 329
4 5!ß

57 747

22 187
567
151
1512paI 356
770

% 02s

ß 221
975
331
331

13 005
5 155
7 839

62 432

72
5

68

BER1JFSSCHULEN
BERUFSVORBERE IITßßSJAIIR
BERUFSGRTJI{OEILDTI,\ßSJAHR .......,

ITIIT VOLLZEITT,{TERRICHT .......
FACHSCHULEN

I{IT VOLLZEINilIERRICHT .......I{II IEILZEITWIERRICTIT .. . ....
aJsAttGN .,.

BERT FSSCHULE{ ..................
BERUF SVORBERE ITIJISS JAHR
BERIJFSGRI,\DEILDMßSJAHR

I,IIT VOLL2EIII.hITERRICHT .......
FACHSCHULEN

ilIT VoLLU ITU\fiERRICHT .......
üIT TEILZE ITI'{IERRICHT .......

zrsAltEN ...

BEM'FS6RLNDBILDIÄ§SJAHR . . . . . . . .
IIIT VOLI ZITI'{TERRICHT

FACHSCHULEN
i'IIT VOLI TFITTJNTERRICHT
tlIT IEILZEITT 'IIERRICHT .......zusAttfN ...

BEftlJFSVOREERE I NNESJAHR
8ERUF56RI.hD6 ILDIJ\ESJAHR

I{IT VOLLAI]U{TERRICHT
FACHSCHULEN

I.IIT VOLLZEIII$IIERRICHT .......
}IIT TEILZEITT''IIERRICHT .......

aJsAr.tlEN ...

I,IIT VOLL2EIIIilIERRICHT .. .....
ttIIT IEII U ITII{TERRICHT .......

AJSAI.IGN ...

BERTJFSSCHTJLEN
BERUFSV0RBERE IIU\ßSJAHR
BERUFSGRLNDBILDTÄßSJAHR . . . . , . . .

I.IIT VOLLAIN$ITERRICHT .....,.
FACHSCHULENrIT VoLLZEIIITIITERRICHT .......

1'IT TEILAITLNTERRICHT ...,.,.
AJSA'IGN ...

SERUFSSCHULEN 5) ...;...........
BERUFSVORBERE I]TÄIiSJAHR
BERUF56Rt.hDS ILU.h§SJAHR

}IIT VOLLZEITT'IIIERRICHT . . . . . . .
FACHSCHULEITI

I,IIT VOLL2EINilIERRICHT .......
I,IIIT TEILZEITTT{IERRICHT ...... .

INSoESA}iT...

6 580
s47
s72
323
24'
131
l17
t432re

30 1ß9I 767I :'61
704
657
ezt
702
647
55
4t

14 180ß 442
3 338
3 841

60 532

829
754
191a4
767
2Sß

g7
201
503
108
395
509
{31
078
3262§
226

10

854
130
724
266
780

24

1

7
7

I
I

19
l5
4
1

57

1109
315
763
?47
016a9
215
215
75S
597
t62
470
135
735
647
938
873
65
41

034
972
062

:
37
37

275

-a

v
243

14 857
375
zffin5

to 622
8 088
2 534

26 119

329
,488
n88
9115
533
412
100

785
4€t3
6{A
6rl8
3410
098
242
266

7
6
1

22

30

3l
l9
t2
63

35 51S
896
6llsl
639

10 071
7 889
2 L82

47 125

79 006
1 1ß8

979
979

411 3(E
24 %4
20 081tß 798

30 475
9311
275
275

4t s!t!t
2 &t0
2 L09§ 223

731
ß2
8A2
882
1811
175
008
289

1ß
1

t7

SACTISEN
r28
25

205
190

15
358

2ß

,s
9997ß

2 89!l
32 056

SACHSETSA'{HALT
18 256

558
607
607

12 81t5

347

'T

247

OEBIET DER EHEMALIGEN DDR

THÜRI]SEN
7 970

101
101

919
26
t4
l4

5r5
500

15
474

tzL 0%
11 571I 77L
3 631.6140

408
339I

2A 274
26 023

255
4 t52
3 350

402
3 773
7 594
1 905
5 68S

t20
3 065
2 r77

888
272

188 030

1 739 2S S91 872 747 424
32 rS3 19 175 13 018
a7 229 57 487 29 342
4t0 t91l 24 567 15 627
{7 035 33-320 13 715
7 425 5 1t88 2 337
7 063 4 861 2 202762 627 135

2115 606 88 439 157 167
237 837 85 009 152 828

7 969 3 4ß0 { 539
74 ß3 49 273 25 2L0
52 925 36 420 16 505
21 558 12 853 I 705
a2 842 35 982 26 560
63 421 39 Tirsr 23 682
13 631 6 730 6 96r
lß 730 33 009 76 721
s 772 3 7S6 l 916

230 973 112 äA 118 71s
155 213 70 732 84 4ts1
75 750 lll 526 34 2348501 2%7 6244

2 557 881 1 406 166 I 151 715

I

492
388
388

L4 123I 351
4 772

32 973

2A 450
924
212
212

3 827
3062
2 765

35 413

ß 420I 416
600
500

19 950t2 413
7 537

68 !t86

103 173
2 300
2 401
2 40t

84 t74
58 123
26 051

192 01ß

166 710
4 e22
L L52I t52

31 1157
111 898
16 s59

209 E{L

259 883
6 522
3 553
3 553

115 631
73 02L
42 6tO35 689

DEUTSCHLANO
3

3Sl
37

2
2
1
1

MIT VOLI 7E ITLNTERRICHT .......
I,IIT TEILZEIfl,NTERRICHT .,. .,. .

BERUFSAUFBAUSCHULEN ...
I,IIT VOLLZEITIXITERRICHT .......
I.IIT TEILZEITLNTERRICHT ......,

EERUFSFACHSCHULEN . . . . . . . . . . . . . ,
['IIT VOLLZEITTX{TERRICHT .......
I{IT TEILZEITI.NITERRICHT .......

FACH(BERSCHULEN
I'IIT VOLLZEITWTERRICHT . ...,. .
}IIT TEILZEITINITERRICHT .......

FACIGYIü'IASIET{
KOLLEGSC}IULEN

I{IT VOLLZEITU{TERRICHT .,.....
MIT IEII 2F ITIÄITERRICHT .......

BERTJFSßEF,/]EC}ilI. ßERSCHULEN .
FACHSCHULEN

l,lIT V0LLZEITI TITERRICHT .,... .,
]1IT IEII TFITLNTERRICHT ......,

FACHAIqOE{IEN/BERUFSAIGDEilIEN . .
INSGESAI,iT...

34
25
8
5 107

118 312

r) DAR. s{7 (}G}lrtt.: 922, hETBL.: 25) SCHULER DES BERUFSGRUT\D-
BILDI.hGSJAHRES IN KOPERATIVER FORI.I.

2 ),AJSSERDEH !67 SCHULER IN VORBEREITUiIOSKURSEN A'{ FACHHrcHSCHULEN.
3 ) DIE GESCHLECHTERSPEzIFISCHE VERTEILI.T\ß OER AUSLAIDISCHEN

SCHÜLER. ruRDE GESCHÄTZT.

4) EINSCHL. TEII ZFITLT{TERRICHT BEI AUSUIWISCHEN SCHULERN.
5) DAR. 3606 (ifitülL.: 1880, l,'lEIBL.: 1725) SCHULER IN GYI+

MSIALER AUSBILDUIS BZ{. A l TIEUGEBILDETEN BERUFSFACH-
SCHULEN.
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1 GEMIiITUBERSICHTEN IS9O

1. 3 AIJSI.IT{DISCHE SCIIULER MCH §TAAISAIISEHORIGXEIT I.ND SCHULARTEN

LÄI\D DER
SIAATSAISEIIOR16KEIT ISCHULER ISCHUI.fN IREI- IBIL- IAJFBAIF IFACII- IMEN- IOVT.I- ISCHULEN INISCHE rcP IUruTS-I rN I r)2) lTrJfss- lDußs- ISCHULEN ISCHULEN ISCHULEN IMSIEN I 3) IOSER- ISCHULB{ IAKAoE-

l*llffi*l IJAHR IJAHR I I I I I lscHULENl lr,'rE!'

EG-LI]I\EER

BELGIEN

DTITEI.IARK

FRAIIKREICH

ORIECHENLAID .......
6ROSSBRITAIÜ{IEN

UiD NOROIRLAI{O ....
IRLAAD .....

LUXEHEUR6

NIEDERLA'{OE

PORTIJGAL

SPAI{IEN

SCHE

,u60SLAl.lIEN

öSTERREICH

POLEN .....
scHr€Iz

TSCHECHOSL$IAKEI ...
TURXEI

S(NSTIGE

AJSTRALIEN/OZEAI{IEN . .

STAAIENLOS ..

IJISEKLÄRT

otr\E A ßABE .

INS6ESAI.IT...

BERIJF56ilNDB I LDIJI\ßSJAHR.
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169 08:i 110 789 §t 804

I 4t4

8 830

I 557

16

1

45

437

54

7 !73

I 54{l

278

97

2

53

4 757

342

4

3 376

702

3 2a,3

905

b

35

195

56

29 51ß

331

115

427

6 326

850
.25

13 265

36

I :89
24ß
3 9!t5

8t 241

19 058

2 628

723

2*)
244

56 ,ß6

I 879

I 188

l1
1

19

427

6S

3

541

4

91

124

fia

5 3§t7

71S

76

5l
I

11

4 1ß3

38

358 23 380

81 6 §t67

5 865 1r3 2 07e 212

lrt 653

1ß3

165

t 315

I 607

r :88

39

19 125

65

202€
3 578

5 79!t

33 787

24

12

6!'

103

EI

2

2ß
5

73

72

1!§

286

194

2t0
51-

lßt

17

587

178

212

181

552

4

4

3

36

80

19

n

100

7

I
24

1l

7

3d

I
3

L2

t12
3l
!F

2

5

10

a

I

2?

24

1

2

7

2

ltit

2

1

63

19

255

1 600

n
8

22

150

4l
2

222

8

47

67

107

4

7

13

t§t

344

33

1

785

3

74§J

1

81

114

159

118

105

1

4

199

6

285
8

289

653

s80

16 413

{ 3S}7

404

215

70

ß
10 570

7tt

329

1

118

bb

L70

24

?

10

1l

277

58

30

2

1

I
t72

13

3

3

tß
28

4

1

3

420

911

008

2ß
4ß
ß2
634

7n

8 390

1 4S5

18

85

3

6

6 1164

318

2 874

529

204

34

10

37

I 762

98

19

2 37?

766

s6

2A

:xt

l1
1 329

110

1

5 10S 3 026 &t2 227

2 51Nt 1 550 49 105

8 !t06 4 6{l§' 77q 538}

9 671 110 77 337

t2 4ß 74 83 37

l9 t 374 4{0 2rr 329

7

6

I

gst 55

108

$t 318 32 24

1

4

3

I

16

2

l{

103

2

14

57

l5

338

2

2 2

1 636 613 4llsl 32

188 030 121 096 11 5115 I 757

1) EINSCHL. BEruFSSO\DERSCHULEN.
2) EINSCHL. 26 SCHULER III BERUFSVORBEREITIf\ß9 IJND 14 IM

124

408 28 27A 4 t52 3 773 7 594

3) IUJR IN NORORHEIISI€STFALEN.

120 3 065 272



1 GESAHTUBERSICHTEN ISISO

1.4 SCHULENTLASSENE IM SCHULJAHR 1989/90 MCH ABSCHLUSS- IJI\D SCHULARTEN

| *T,.TNTLASSENE Il___l
I rusaesurlrnr,rulctt lHetsLtcH I

UND AAR
ZETJGNISART

SCHULART

AUSLÄNDISCHE
SCHULENTLASSEIIE

;usA*rEN lt Nt.rc, lr,EIB.Ic',

SCHULENTLASSE]\IE
AUS PRIVAIEN SCHULEN

zusAr.r€N I iiEN{LICH |I€IBLICH

I
:
2A

1
2
5
2

369

1

163
8
6

108
81

:
11

:
1l
5t
2t

28
6
6

407

I
2

191I
8

113
8:t

60

:
116
10

4

?
19{

5

97

:
ß
-
22

4
91

8
5

78
:
Y
:

2@
15

101

9€

2

it
2
6

15
2

623

1
5

101
16
5§2

t32

r
s3
:
30
63

124
111
16

87
6
6

6S1

1
7

142
18
t2

377
134

:,
-II

4t:,

47
6

99

:
.
77

1{
63
23I

6

I
-'l
56
l4

103

196

2

6'
3
8

20
4

ss2

2
7

264
24
12

470
273

-
104

:
4L
63

181
62
24

95
t2
t2

098

2I
333
2?
20

490
2t7

:,
55
18

8

ry
:

241
11

196

:
103

-
36
67

114
16
11

a7

:
a:,

2%
29

204

723
77
10

6

25

2
3

300
195

111
13

1
43

1
14
19

15
11

4

27

I
26

7
5
1
I

ie
13

423
272
24
1S

1
58

1
16

?2

426
106
116
20

2
r,ffl

15
t2
5

729
313
114
23

23t
23
6

l3
8Et
32
51

tzr
t7

104

ät
3ln

2
1l

4
4

155
419
230

1ß
2

:86
39
t8
l8

2ß
178

2L
4
2n
3
6
5

379
237
!7
t1

6
118

3
19
37

1

24
20

4

49
1
6

v
I
2
3
4

15
15

a27
415

:18
15

8
77

5
25
42

1

631
218
163
80

4
90
40
34

2
950
491
191

25I
t32

76
23
l4

116
15

101

104
19

8
70

?
105

27
76

2
23
23

591
709
354
105
t2

222
116
57
16

3712§
31
10

2
511

3I

679
432
31
2q

7
91

4
33
56

1

3S
3l
8

7A
1
7

68

16
7
4
5

.24
2A

050
687

a2
34I

1115
7

41
64

1

057
324
279
100

6
2!'S
56
116

7
689
804
305

48
8

369$ln
27

199
47

15.2

2%
36

8
t74

7
t72
58
93

2
13
27
27

7ß
t28
5811
1{8
t4

608
155ß
34

1

14Kl
0s7

5S
114

31
568

60
136

7A
2

948
807
177
1188

115
290
308
577
!77
81

379
249
L%

4
471

1
115

388
57

802
2A6
308

67
141
510
510
091
§,04
236
600

76
856
368
713
255
83

797
079
323
104
l7

905
149
109
110
a92
557
413
164
29

407
473
247
602

359
762
1!7
77t
70
29

555
t7

442
539
4t3

13
417
234
235
589
636
7:EN

116
313
822
356
7t2

3
2

t27
889
101
156
59

st2
159
175
74

2
158
639
223
lNE
199
2ß
976
889
319
732

645
472
155

19
314

1
1S9
969
145
408
169
976
120
1(ß
769
769
245
528
324
652
258
797
135
064
393
134

453
716
3oEl
288
54

478
298
185
!27
893
086
391
a28
80

870
044
419
675

315
L22
180

13
5116
{0
80

324
198
447
313
0,4t4

17
6?

402
402
3rß
402
700
516
134
31ß
352
504
ao2

l0
7

14
8

4
2

t7
11

270
s86
150
270
90

078
2t9
311
152

4
106
4116
400
942
244
575
2a4
1186
llEt6
213

025
72t
287
23

785
2

244
337
202
2L0
455
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OTS\E AMABE EII€R ZEUq{ISART ........... .
BERUF SVORBERE ITI.hßSJAHR
BEMJTSGRT,,\DB ILD$ßSJAHR
BERUFSAUFBAUSCHULEN ....

SCHI,LENTLASSEiIE INSOESA,.IT
BERTJFSSCHULEN
BERTJFSVOfiSEREIII.hßSJA}IR
BERIJFSSMNDEILU.NßSJAHR
BERTJFSAI'FEAIJSCHULEN ...
BERT FSFACHSCHULETI ........
FACTI(BERSCHULEN
FACTGYTOIASIEN
KOLLEGSCHULEN
BERUFS0BEF/TECIf',1. ßERSCHULEN ........
FACHSCHULEN
FACHAI(ADE'.I IEN/ BE RIJF SAI(ADE]'I IEN

BRANDENBURG
1 333 3 729
1 333 3 729

I.IECXLENBU R6-VORP $I{E RN727 2 508?27 2 608

( OST
747
741

BERLIN85S 2869 2
3 610
3 510

5 062
5 062

3SE
3 :t35

L4 429ts 429

5 205
6 205

4 270
4 270

7 043 tß2
7 043 I 932

SACHSEN
10 15S
10 1ss

SACHSET\FAI\IHALTr ltllg 4 755I n1l9 4 756

T}iURIMiEN
5 111
5 111

GEBIET D€R EHEI{ALIGENn to010 580
10 580 29 104

178
t78

39 68,{
!E 684

ä3N8
50I

7?6n
t7

52
2

247
127
368
1$
111
2ß
652
89

302n
615
531

628
:€5
124
86
53

761
20

4lll
ry
179
061
584
652

z3
!l2l
{81
2t0

4
89
85
23I6
?

a2ß
46
42t
2ß
7L2
0og
881
106
302

23
557
533

DEUTSCHI-.Al\lD
61 183 48 521 19 llslz 10 947 8 445 2 956 I 703 1
s8 642 za s20 11 l81l 6 4!4 4 750 I 358 I 050-a i6a 2 947 z i79 1 s99 1 180 63 35
2 azs z tzs st3 575 *ts t6 ß-eiz rB2 {3 24 19 6 5
s otl lt 882 3 2s8 1 szo 1 738 1 181 406
2 ggz 9s6 atz .. 237 7s 59 llo
r sse I 276 ?ß 1113 103 :B 2tr 247 742 603 386 223&1 2022s33 41Nl 116 27 13 172 6022-42

ars rz8 ese o2g {ß 480 23 s3t 20 0ß ,{:l 939 18 632 ß
ä5s ar7 zai 4ss 22 ss tz 328 10 008 8 869 I 742 2--7 iio s 886 s 735 3 2?9 2 ß7 806 1ß8n a4o 7 §7 z 259 I rß9 770 516 320-a 462 I 8zs 146 1os 37 164 sg
a 97s z7 sss 8 730 3 1164 s 256 17 9!E 3 @? 111

zg soo l2 134 | 233 853 380 r 263 611
iö aia -6 028 s38 36 2t3 168 79
ii oöa 8 164 t 4?o 908 562 379 n
1 780 Afl 41 29 14 23

42 Ga sz ggo 864 s93 271 12 51Nl 5 934 5- 6iG 2 su t27 60 87 1 887 3s6 I
17 994 13 868 3 556 1 Sß7 1 q59 I 7115 I 117
iz ssg I 2r8 676 423 253 r 290 gos-a i76 z a26 z 3ro t 28 t 022 21s. 9lt azl 923 337 20L 136 11'{ tß- a§ 7q? l*l rl3 loo lß 73

lsl 154 84 42 42n aä zs 6e6 z 947 | t?4 t 773 3 610 I SrNl 1-e i15 z ees 722 61 61 16s llg40 74 il6 ls ' r7osq 870 1lO 35 74 16 12
s 962 1 B2g 1tß log 37 164 53

rö sel t5 sii 2 ?70 832 1 53E t ?87 ,340 I
10202-2-288 279 95 58 38

s tas esr 65 59 6 1 478 1 29Sl
ß §57 zs s§s 2 stz 1 3trt $3 3 6ls 1 ssq 2
io ,ss iö s2e 881 37s sos t 262 678
äö söö 1z tiq t 2zs 8s3 :Bo 1 263 6U--an --21s zt L2 s 7 7
r sso 827 107 68 i}g 27 tl aze r asa ß 16 t7 sotl 188- io, 674 s7 25 L2 547 56

rz ssg 8 151 A22 374 ?50 3lß 133-- as 318 31 16 15 14 lo
ro öäi 6 68s sls 313 202 161 72-- a4s - aia 30 14 16 134 '11§lr7aö afi 41 n 14 23--A h s 2 3 l1 ?
t2 ß e ggi 1 785 t 324 181 1'ß tß-a $1 i gq6 9s6 6s3 3113 107 82
5 7zs 3 s34 767 6stl 113 41 41155512217s-sz äfr osr as1 64 557 3s 708 28 9s1 47 ox! 20 518 6

zss 7ss zsö oi§ ge szo te 782 111 7sB r0 227 7 Q9? 2-iä aG s s79 I sl1 5 s31 3 980 s76 s55
zs 4ß ti öes 3 gip 2 ?tB 7 22t s82 4re-o 4ss -i oü 2tL 150 81 170 A
sä d6ä 8s a{s rr sss 4 984 7 004 18 r§ß 3 q7 15
aa aer. ii iso 1 slls 1 o9o 1ts5 1 3i,2 56!
ii öio e na ?84 1168 316 2@ loo
12 ß1 8 006 2 o7s t 294 785 37s 77
t eee ß7 43 31 14 23

4i s6e es ä7s siö 620 2so 12 661 6 991 I- Eiä -2 Asi lzt 60 67 r gl1 !F8 I

109 704
87 ß2
5 511
4 954

534
20 §Ett
3 978
2 822I S§t

103ta2
4

8Ll 207
1ts8 316

12 9S
20 22?
5 791

120 $tE'
s7 734
17 :x5
19 168
2 59?

84 S85
3 058

31 862
27 8t7
6 00112Hs8

305
. 4Nt 515

5 784' 11,0r 56{
5 791

30 0s5
30

567
5 570

6S 552
21 1184t 734

660
2 377
28€2

781
20 7ß

773l5 718
661t

2 597
16

17 !F6
3 A77

13 3132ß
9114 307
555 778
22 §4
38 rX94
6 531

141 8€Bß 7t2
20 224
27 r57
2 700

86 !87
3 062

4) DIE oESCHLECHTERSPEZIFISCHE VERTEILI.hß DER AUSLIhDISCHEN
SCHULENTLASSENEN I.IJRDE OESCHÄTZT.

s I Äü§§Eniii[ scntilEnillSsene DEs "anEIrEN BILDthE§€oESrr.
A) &II\E RHEINLAAD-PFALZ.b) OilIE BAYERhI.

1 ) EINSCHL. BERUFSBRIJNDBILOU]SSJATIR IN KO@ERATIVER FOM{.
2i scxuut'rrussENE, DIE EIN ZEIGNIS i,!IT trio qtE,AlREcrtrißs-- 

VEMGRK ERIIALTHII HABEN BAI. AUS DEH BERUFSVORBER€INNßSJA}IR
ENTI.ASSEN }IJROEN.

A) TSSENOE}I 14 SCHULENTLASSENE 1.1IT ABGA,üSZEUGNIS U\D 119 I.,IIT' 
IOSCXI-USSZEUMIS AUS VORBEREITLhßSKURSEN A'{ FACHHOCHSCHULEN.
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1 oE§AI'1TÜBERSICHTEN T9I'O

1.5 LEHRER MCII BESCHAFTI6I.hESI.I.,IFAII6 Ut{O SCHULARTEN

SCHULART
VOLLBESCHIFTI6TE LEHRER

IN§ßESAI'ITI I'IIIü{LICH I XEIBLICH

TEILBESCHTFTIGTE LEHRER

INSoESAr.rrl r.filülLlcH I hTEIBLICH

I STI.hDEIII,fISE BESCHÄFTIGTEI rrnnrnt-__-__-_
I nsoEurrl ili$rrlLlcH I I.€IBLIcH

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

106I
5
5
1
1

75
76II
8

lrtf
3

243

L:
1

47
4?

1I
3

EZ,ß
3

!t6

186
22
68
P

310
310
22
20

2
14

LO7
97
l0
5

7t4

26
2
7
7
1I
6
6
5
5
1
1

118

213
4,6
6II

8SI
l1

u8
118

25
rß7

t9

:t

41
4L

2
1E
!18
7

tL2

1[l4
28

75S
75S

1Iäl
ßL
IF
!B
8

42
2t0
184
%
37

858

1ßII
8
1
1
7
7
EI

st
70
70

l1t5

1

3r9
5

11
11

2

164
164

1

19
161
161

2A
710

31
5I

88
88II

5
77
57
102ß

650
50

427
427II
561
561
58
58
10
56

317
zal
36
42

572

75
3

15
15

2
2

13
l3
t4
14
7t
7l

1Sts

173
10
l3
l3

3
3

152
152

6
5I

70
53
53

1ts0

185
32I
8
2
2

198
198

17
t7
32
35
35

510

350
7S
82
a2I

1
782
742
38
:16

2
1172tl
200

11
3

553

n
l6

4

61
6l
20
20
l4
l4

192

5l

:,
:
3S
39
5
5

17
15
14I

2
130

78
12

2
2II

49
lNl
10
10
11
l5
l4

1
na

180
2L
7L
71

1
1tzttzt

29
27
2

40
70
64

6I
5311

44IIIII
111
t4
l1
11

2
2

?4

225
1l
13
l3
3
3

191
191
l1
10I
87
58
87

1
2

610

264
sq
10
10
3
3

247
2472l

27
lKl
50
lNtI

688

530
100
153
153

2
2

903
903

67
6El

4
157
28t
?64

17
4

197

Lzt
!7

5
5
1
1

75
75
31
31
16
16

266

250
11
2e
23I

t57
157II
84
85
9s

619

2ß
s4
s
g
3
3

261
26t

16
16
3l
rN,(ß
I

561

501
110
105
105

1
1

951
951

56
5l

5
l{15
t87
175

12I
057

87
15
6
6
2
2

7t
7t
2A
26
19
lEl

227

269
24
53
53

§t
8I

269
259a

42

311
2t2
209

3
5

194

269
140
5l
51

4
4

324
32q
87
87st
83
73
10

031

032
377
510
510

24
24

923
923
458
4€§n
7ß
519
188

51I
572

57r
34
2t
2l

4
4

1S
185
101
101aß
9114

15r9
35
76
76
10I

1
4ß
426
50
50

335
297n4

3
5

813

517
r84
60
60

7
7

585
585
&i
83

L24
L32
L2t
l1

592

533
ß7
615
6156

25
474
874
514
{ß6
28

873
706
6413

63
2

629

658
50
27
27

bI
ß6
256
t27
127

47
47

171

2

1

1

2

BERUFSAUFBAUSCHULEN ....
I',IIT VOLLZEITUNTERRICHT
MIT TEILZEITIJNTERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN ....
HIT VOLLZEITIJNTERRICHT . ... .,.

FACHI]EERSCHULEN ........
I{IT VOLLZE ITIJNTERRICHT ... .. ..
]..IIT TEILZEITI'NTERRICTIT ... .. ..

FACIßYI,iIASIEN
FACHSCHULEN

l,,lIT VoLLZEITUNTERRICHT ... ,, ,.
HIT TEILZEITUNTERRICHT ..,.

FACHAKAD€HIEN/BERUFSAKADEMIEN
ZUSAIIIEN .

BERUF SVORSERE ITTJISSJAHR
EERUF 56RI.hID8 I LDt,\ßS JAHR

HIT VOLLZEITI.hITERRICHT .......
BERUFSAUFBAUSCHULEN ...

l,lIT VoLLZEITUNTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN ....

I'IIT VOLLZEITUNTERRICHT ....,..
FACHOBERSCHULEN .......

MIT VOLLZEITTAITERRICHT 3) ...,
FACIreY!fiIASIEN
FACIISCHULEN

I.!IT VOLLzEITUNTERRICHT .......
I.IIT TEILZEITUNTERRICHT .......

ZUSAII4EN ...

BERUFSSCHULEN
BERUFSVORBERE ITUIIGSJAHR
BERUF SGRUI\DB I LDUIIGSJAHR

MII VOLLZEITUNTERRICHT
BERUFSAUFEAUSCHULEN ....

I,IIT VOLLZEITUNTERRICHT
BERTJFSFACHSCHULEN ......

I{IT VOLLZEITU{TERRICHT .......
FACHBERSCHULEN ......

MIT VOLLZEITTJNTERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT .......

FACHAI(ADEMIEN/BERUFSAKADEIIIEN
ZUSAIIIEN

BERUFSSCHULEN
BERUF SVORBERE I TUI{GS JAHR
BERtJF36Rt.hDB I LDUISSJAHR

MIT VOLLZEITIX{TERRICHT .......
BERUFSAUFBAUSCHULEN . . . . . . . . . . . .

MIT VOLLZEITTJNTERRICHT .......
SERUFSFACHSCHULEN .....

tlIT V0LLUInnTERRICHT 3) ..,,
FACHOEERSCHULEN ..........

l.trr voLlzErruNrEnarcHr ei' I I I l
FACTISCHULEN

}IIT VOLLZEITUNTERRICHT 3) ....
zusA!+lEN ...

FUS$OTEN SIEHE S. 32.

HAI.IBURO 2)

NIEDERSACHSEN

BREI.EN 2 )

I

22

3

II

3

I
1

I
1

MIT TEILZEITI.hITERRICHT ....,..
2227I
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1 GESAMTUBERSICHTEN 19SO

1.5 LEHRER MCH BESCHAFTIGIJTIGSIJMFAI{G UND SCHULARTEN

VOLLBESCHÄFTIGTE LEHRER TEILBESCHAFTIGTE LEHRER STUNDEIÜIEISE BESCHÄFTI6TE
LEHRERSCHULART

TNSGESAHTI r,,rIrüTLICH I T.IEIBLICH INSGESAMTI I.,IAI,I{LICH I I.IEIBLICH rNSGESAr.rTl r,rÄr$rLrcH I T.,TEIBLICH

BERUFSSCHULEN
BE RUF SVOREERE ITUIS SJAHR
BE RUF SGRIJNDB I LDIJIIGSJAHR

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
BERUFSAUFEAUSCHULEN . .

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN . . . . . . . . . . . . . .

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
FACHOBERSCHULEN ........

MIT VOLLZEITIJNTERRICHT 3) ....

8 161
252
5415
5116

2
2

4 563
4 663

963
963

2 290
2 250
1 013
1 013

17 890

1

3 857
15
15

a23
823
502
502
613
ß2
1150

32
6 292

L 802
315
315

47
45

2
898
898
205
183

22
188
327
252

75
3 742

4 8118
619
141
54
87
54
25
3§t

5 018
4 840

178
2 lo7

77
s16
8113

73
13 790

6 860
181
375
315

2
2

2 983
2 983

826
426

1 SrNt
1 84S

884
864

13 S40

3 169
15
15

510
510
451
451
517
380
331

29
5 022

1 1l:l3
250
250
38
36

?
702
702
165
LS7

18
151
2ß
186
59

2 944

4 038
520
119

116
73
54
2t
33

4 053
3 914

1!tr}
1 7511

65
751
690
5l

7L 374 2

NORDRHEIN-I.€STFALEN 2)

1 301 1 260

810
99
22

8
14
10

4
6

s55
926

29
3,{lst

L2
165
153

L2
415

77
771
t1_t

680
680
137l3l
44t
441
149
111!l
s50

6:8

313
313

51
51
st6

L22
11S

3
270

359
65
65II

1S6
196

4t0
36

4
37
82
66
15

798

2
2

720
720

545
1
1

222
222

32
32
a2'77
74

3
959

196
75
75

5
5

227
227
27
2t

6
2r
63
53
10

614

56
122
r?2

290
290
159
159
405
406
DA
774
1180

724
1
1

2ß
2ß
{5
45

106
173
170

3
ß7

283
106
106

7
7

313
313

38
30

8
30
83
69
74

860

352
157

38
l4
24
17
L7

540
491

49
576
2t

269
2ß
2t

s80

390
11
19
19

189
189
53
53

110
110
58
58

830

lls

2A
zö
13
13
24
96
s8

338

a7
31
31

2
2

86
86
11I

2I
20
lb

4
246

331
40
s
3
6
4
s

391
379
t2

139
5

a7
a2
5

986

870
55

197
27
25
25

331
331

25
25

105
105
595
595
305

695
2
2

176
176

29
29
29

266
266

197

603
89
8S
15
13
2

238
238
5l
45

o
119

287
203
84

332

437
154
35
13
22
16
16

197
147

50
s59

19
345
322

23
772

103
103

3§E
5I

160
160
t2
t2
{1
4l
s1
9l

7t3

228
1
1

87
87

3
3I

96
96

422

187
29
29

5
5
I

8l
81
16
14

2
15

702
72
30

1138

513
50
L2

4I
5
5

890
873
!?

193
7

135
LßI
805

802
22
16
16

171
171

13
13
64
64

504
504
592

1159
1
1

89
8S
2A
2A
20

170
110

7!5

416
60
60

II
157
157

35
31

4
34

185
131
54

896

924
104
23I
l4
11
11

307
274

33
376

L2
2L0
195

L4
967

1
1

1 101
1 101

108
106
295
2953) ..

3 3 2550 2

HESSEN

BERUFSSCHULEN 4) ......
BERUFSAUFBAUSCHULEN ..

MIT VOLLZEITIJNTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN .....

HIT VOLLZEITIT{TERRICHT ...,...
FACHOBERSCHULEN .......

MIT VOLLZEITTf{TERRICHT .......
FACHG\IMSIEN
FACHSCHULEN

MIT VOLLZEITTJNTERRICHT ...,...
I'IIT TEILZEITT.NITERRICHT .. . . .. .

ZUSA,'!fiN ...

BERUFSSCHTJLEN
BERUFSGRIJMSILDUIIGSJAHR 5) .....

l,lIT VoLLZEITUNTERRICHT 3) ....
BERUFSAUFBAUSCHULEN . .

I,IIT VOLLZEIT$ITERRICHT ....,..
I.IIT TEILZEITIJNTERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN .....
I.IIT VOLLZEITUNTERRICHT .......

FACHOBERSCHULEN
I,IIT VOLLZEITIJNTERRICHT ..,....
I{IT TEILZEITWTERRICHT .. .. . . .

FACIßYI'MSIEN
FACHSCHULEN

}IIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
I'IIT TEI LzEITIJNTERRICHT ...

ZUSAI''IEN

BERUFSSCHULEN
BERUFSVORBERE ITUt{G SJAHR
BERUFSßRUI\DB I LUJIIG SJAHR

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
MIT TEILZEITLhITERRICHT ..,....

BERUFSAUFBAUSCHULEN ...
MIT VOLLZEITI'{TERRICHT .......
MIT TEILZEITI.hITERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN .....
MIT VOLLZEITWTERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT ......,

FACH6YI.NASIEN
BERUFSOEER-/TECI$I. I]EERSCHULEN
FACHSCHULEN

I.,lIT V0LL2E ITthITERRICHT ... ..
I'IIT TEILZEITUNTERRICHT .......

zusAlf€N ...

FUS$OTEN SIEHE S. 32.

RHEINLAND-PFAL2

BADEN-9.IU RTTEI,IBE RG

23

7 02t
!27

29
11
18
13
13

1 14S
1 1L2

37
437

16
202
186

162994 S
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1 GESAHTÜBERSICHTEN 1990

1.5 LEHRER MCH BESCHAFTIGI.hESI.T{FAT.IG UND SCHULARTEN

VOLLBESCTIAFTIGTE LEHRER TEILBESCHÄFTIGTE LEHRER STt hOEl.llEI SE BESCHÄFTIGIE
LEHRERSCHULART

INSGESAI,ITI MÄI\T{LICH I I.IEIBLICH INSGESAT{TI rfrIü'TLICH I TEIBLICH INSGESAT'rTI l.tItrü.rLICH I I,€IBLICH

BAYERN

118
69
69

420
420
163
153
51

695
s,5
418§2

17
1
1
b
6

10
10
15
15
27
2L
70

?
13
13

q
4

1
?4
e4
40

t20

792
80

L32
124I*t
88I

(NXt
ß2
l7

2422§
42ß

41
41
58

397
305

92'4%
*t§,

I
1

I

3

62
?5.75

580
580
!183(Ht
98

698
6§18
496
ß2

2l
4
4

37
37ß
28
!ts
38

232
ß2
364

:'
!ts
:r}

4

t7l
5S

tLz
25Sl

506
l6rl
87862
l4l:ß

135I
751
718

33
654t
642
t2

4§5
64
5{

110
613
400
213
558
917

3

II

2
2

3
3

15

168
t44
144
400
400
6{6
518
111!'
39:l
393
s14
814

44
5
5

43
4il
36
:ß
53
53

253
253
1t311

I'
116
116

8
8

1
2§

93
t52
37S

294
244
008
gB6

22
225
223

2
250
200
50

8St6
880

16
728
105
105
168
010
705
305
984
916

5
4

23

4674
511
511

559
559
154
164

115
1S5
198
26t
953

70
19
19

3
3

61
51
15
15
20
20

188

137
22II
66
65
23
22I
22
56
51

5
335

29S
34r
342
324

18
82
8?

578
541

37
4ll8
1['8

10
7At
295
295

61
047
002

115
2e4
538

4
4

244
5
5

77
77
50
50
17'tL
7t

103
569

22
3
3
1
1

t2
t2
6
b
2
2

116

90
6
2
2

32
32

6
5
1

11
26
20

b
173

8Sß
92

138
132

6
15
15

036
024

72
194
189

5
25L
110
110

22
s42
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1,6 HAUPTBERUFLICHE LEHRER II.t FRUHEREN BUNDESGEBIET MCH LEHRAI,ITSPRIJFUf'IGEN IX{D ALTERSGRUPPEN

ALTERVü{...BIS I I I I I

UNTER ... JAHREN IFRÜHERESI SCHLES-I I NIEDER-I
I BUNDES.I HIG. I HMBURGI SACTISENI 8RErcN

(trl = l,tllürrL.,!,r = HEIBL.,I Oegter lnousrenl I IZ=ZJS,ü{.,I=INS6.)| I I I I

lffiEf*l IRHEIN-IBADEFI I

I rcsr- I xEssen I utu I tdüRT- | BAYEtr{ |

I 
rALEN I I 

PFALZ I 
TEMBERGI 

I

SAAR-
LAl,l0

BERLIN
0.rEsI)

UNTER 30

30-35

35-40

,40 - 45

45 - 50 ...:.....

50-55

ss - 60 ..:......
60-65

65 UtlD ÄLTER .. ..

zusAttlEN ...

t['trER 30

30-35

35 - 
.40

110 - 45

45-50

50-55

55-60

60-65

zusAr.r€N ...

UNTER 30

30-35

35-40

40-45

45-50

50-55

55-60

60-65

65 IJND ÄLTER ....

zus$l.,lEN ..,

FUS$OTEN SIEHE S. 36

LEHRAI.ITSPRÜflNß FUR GRI.ßIO. I,hD HAUPTSCHULEN T)2)

:
2
1
3
4
7u
5
6

l1
b
3I
3
1q
1I

1

:,
2t
20
{1

:
1I
2I
I
3
3

:t
1

1
4
4
8

1
1
4
2
5

l4
t2ß
26
13
!p
t2
5

17
7
4

l1
2
2

:
85
39

104

1
1
2
4
5I

20
10
30
t7
8ß

l1
2

13I
4

12
2

t0
t2

3
2

4
4

66
(16

ttz

1I
2
6
st

15
t2
77
29
50
111
91

153
110

1E3
161ß
187

1ß
l1
57I

5
13

-
437
150
587

1
3
4
b

t7
23
32
30
62
13
12
25
10

7
17I
s

18
3
2
5
2

2
:
76
80

155

:
1
4
5
8

13
2t
l0
10
20
11
13
24

3
7

10

4

..
33
51
84

1
1II

L7I
15
23
3I

12
7
3

10
8

I
5
1
6
2
1
3

qL
39
80

1I
4

20
24
l1
25
36I
20
?9
15
30
45
20
t7
37
11
5

l6I
4

:u

71
t22
193

1

1
1
3
4
2

12
14
11

3
l4

7
4

11
8
7

15
6
2
8
2

2

:
38
31
69

-
2
2
1
1
2
4
1
5
5
1
b
3
2
5
6
1
7
1

I
20I
2A

1

1
3
5
8
1I

10
1
5

5
5I
4

13
5
1
6
2I
3

2
2

?2
32
54

:
2I

11
l3
15
28
111
l1
%

4
10
1ll
3
2
5
3
3

=

äs
50
8g

:
3
3
6
3
bI
1
2
3

6
5

4
4
1
2
3
?

2

-
10
23
33

-
1
1

I
1
1

I

5
2

2
2
1
3
1

I
t1
3

t4

1II
3
4
1I

10
2
3
5
7I

16
5
8

l3
8
3

11
2
2
4

-
28
38
64

:
1I
2
2II
2

2
2

I

:'

:
1
7I

:
1

II
I
1
1I
2

1

a

:
I
5
6

I
I -

2
2

2
2
1
1
2

3
3I
1

--,

4
8

t2

:
1
6
7I

37
116
35
57
92
29
2A
57
l1
111
25
3
bI
3

3

:
9l

1118
239I

3
E
7

19
44
63
82
96

t78
72
54

126
50
1ß
98
34
5ö
70
16
24
40I

3
t2
-4

4
245
313
598

2
2I

15
23
11
20
31
13
t2
25
27
11
32
15
3

18IE
4

19
5I
6

88
68

156

2
5
7

20
q9
6g
51

114
185
724
141
267
216
118
334
?14

74
2AA
78
30

106
17
72
29

2
2

722
545
267

1
1

1

:'
3
3

I
1
1
4
5
3
5
8
3
2
5

1
1
1
1
2I
2
3I
1

:
l0
t6
26

LEHRAT.,ITSPRUFUNG FUR SMDERSCHULEN

LEHRAI.ITSPRÜFIJTß FÜR REALSCHULEN

:
1
1I
1
3I
4
q
I

8
3

11

-33-



1 GESAI'fTUBERSICHTEN 1990

1.8 HAUPTBERUFLICHE LEHRER IM FRÜHEREN 8I'NDESGEBIET NACH LEHRAMTSPRÜFIJNGEN UND ALTERSGRUPPEN

ü!lE[ yT :,u*EI' I,5gi5g::l 
,filb:"I ,,^*,*ul !lEl![;l ,*,,,* | ilif I ,,,,,, | lxiIl- | iöRir- I ***,

'!:ssh:;*,--'!1,3b:1l 
utt"'lxotslrrnl I I IFALEN I IPFALZ lrEHBERcl

SAAR-
LAND

BERLIN
(t,tEsT)

I,NTER 30

30 -.3s

35-40

{0-45

{5-50

50-5s

B0-65

zusAt4HEN ..,

UNTER 30 ,,., . .. .

30-35

35-40

40-45

115 - 50

EA-EE

55-50

60 - 65 ....,;...

65 IJND ALTER . ,..

ZUSAHMEN ...

I,IITER 30

30-35

35 - 110

40 - 45 ...,....:

{15 - 50

50-55

5s-60

60-85

E5 II,ID ALTER ....

zusal.0GN ..,

FUSSNOIEN SIEHE S. 36

2

1

1
1
2
3

10
l3
b9
57'tzt
55
27
82
z2
2t
113I

8

:,
2

2
156
124
280

25
68
93

448
739
187
4{1
913
354
745
ac1
102
4r7
275
532
23?
133
370tt2

42
15{

40I
49

1165
476
9,111

3
2
5

102
458
560

2 4262 474{ 8{0
6 913
2 310I 223
9 645
1 351

10 997
7 7t6t 332I 0{8
4 862
1 293
6 155
2 850

854
3 704I 280

329
1 609

a
10
13

35 798
10 351
46 149

33
160
r93
273
522
795
658
9,113
601
923
L25
0118
015
011
026
964
753
7t?
572
379
951
227

811
311

2
14
15

667
99r
6s8

4
4I

2
7
o

21
34
55
30
29
59
l1
14t
25
16
L?
?8
18
11
23
L2

2
1{

4I
5

11{
110
224

b
32
38

162
180
342
301
125
4??
,{133

69
502
410

81
491
270

67
337
188

52
220

58
26

:-
808
533
441

3
t2
15

7
23
30
!11
30
7l
52
43
95
55lll
96
43
4S
87
77
2L
38
10

2
12

:
228
216
4SS

1
E
7

49
88

L37
25r
133
384ara
108
636
396

85
481
?22

32
314
164

43
207

E'
l5

:'
664
568
232

I
4
5
e

14
19
t2
31
13
19
32
15
19
3{
21
IZ
33
15

?
18

4
3

:,
93
80

L73

6
33
39

?72
268,
5{0
870
2?6
096
053
153
206
835
137
972
1193
155
648
264

83
347
119

24
1{3

I
2
3

913
081
994

4
24
28
59
66

123
tL2
131
243
13{
163
297
176
1{9
325
188
72r
307

81
50

131
21

7
34

1
780
77L
491

E

5
10
28
36
64

134
79

zt3
70
33

103
?2

9
31I

6
14

2
7

273
170
s43

10
28
38

193
1 115
338
473
t74
647
567

85
652
ltil6
6{

510
363

511
427
222

63
285
t22

20
,!?

II
396
644
040

3
ltil'l
25
62
87
115
88

133
68
74

742
37

113
?10
105

84
189

76
4t5t2r
36

:'
455
s0z
957

I
16
25
88

108
196
363
183
5q6
157c,
209

80
42

LzZ
45

69
26
11
37
12

?
14

780
1138

1 218

.42
13{
176
614
,111 4I 028

1 0111
?$tI 282

1 170
r22

L 292
898
?30I 128
558
254
8L2
364
108
472
175

33,!8
2
2

s a6?
1 538
6 400

15
88

103
L77
219
336
334
205
539
501
2t0
7Lr
452
14r
593
319
120
439
L?4

58
z?2
63
13
76

10
10

1 975
1 064
3 039

2
3
5

s4
56

100
!47
101
248
265

EE

3?0
171

35
205
I E'
2l

178
111,E
136

54
10

:'
951
306
257

tr
17
2l
26
34
50
34
44
78
3?
39
71
53
31
84
27
17
44

7
2

:t
183
18{
367

1
24
27
51
81
74

155
85
60

1,05
67
38

105
3i
?4
55
111
10
?q

5
2
7

308
235
543

1
6
7

{8
38
86

189
62

251
42?
66

4t89
275

67
3qt
112
51

163
75
23
98
28

5

I
I

151
319
1?0

I
2I

10
4

LZ
16

6
22
28

7
31
38
13
24
37

7I
3
3

1
1

38
108
14t6

LEHßAHTSPRÜFIJNG FUR GYT,NASIEN

LEHRAI'ITSPRÜFUNG FÜR BERUFLICHE SCHULEN

I
1
$

11
l5
{0
25
65
26
L7
113
19

7
26

b
6

L?
1
1
a

-
98
68

164

10
11
zb
32
58

199
51

250
265

38
303
200a)
z3z
101

ZL
122

33o
42

8
E

l'
833
198
031

:
t
2
3
3
5
8
2

l4
l6

4
14
l8

1
t7
18
s
7

11
2
2

:n

L7
E1
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II
28
51
79
e2
77

159
57
31
88
33
11
4sr
33
15
48
tc
s

19
5

6
254
198
452

15
160
175
Et I

707
218
394
544
938
935
270
?05
s59
20t
760
936
169
105
453
Lr2
56s
?16

42
258

1
2
3

020
207
227

2
5
8

31
45
76
98
EO

157
83
46

129
62
37
oo
33
L7
50

7

3

s
326
218
54{

5
23
28

zzt
st7
638
5119
330
879
201

7?
278

96
38

134
54
22
76
za

5
30

7
3

10
158
915
073

18
46
64

507
486
oo2

2 048
652

2 700
3 007

385
3 392
2 526

1t00
, aaa
1 550

399
2 049

996
336| 332
447
151
598I

2
3

11 200
2 A57

1{ 057

6
15
2L
32

108
160

68
283
351oo
{10
509
L52
364
516
19{
229
s23
r57
136
293

E5
25
88II

2aaa
571
363

2

?
1

2

3?

3
1
s

7I
2

2
9

1

1
2

I
2

FACHLEHRAMTSPRiJFUN6

4
4
1.8
I
6

143
149

14
L26
140
25

100
725
29
71

100
19
35
5{
t2

E
17

2
106
494
600 I

I
2
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I.6 HAUPTBERUFLICIIE LEHRER I1{ FR.TIHEREN BIJIIDESGEBIET MCH LEHRAI'ITSPRÜFUI{GEN UND ALTERSGRUPPEN

ALTER VOII ... 8IS
UNTER ... JAHREN lr*rrrrrl ,.nr.u-l l*,rrr*-l lHEf*l l*r.,*lro**l I

IauNoES-I HIe- IHA,,tsURGI SACHSENI BREI'EN I!,IEST- IHESSEN ILÄt\D- II..IURT- IBAYEM.I I

lGEBrETlHoLSTErNl I I IFALEN I IPFALZ lrEMBERcl I

§AAR-
L.AAD

BERLIN
0.rEST)

(M = fitlf§l-.,t1 =
Z = ZUSAfil., I =

If IBL..
INSG. )

UNTER 30

30-35

35-40

110 - 45

4E-50

50-55

60-65

65 UND ALTER ....

OIiIE A'\GABE .. .. .

ZUS$i.1EN ...

IT{TER 30

30-3s

s-40

40-4s

(E-50

50-55

55-60

60-65

65 UND ÄLTER ....

(}nE A,SABE ..,..

ZUSA'*4EN ...

M
H
z
1.,1

H
z
M
H
z
M
t,l
z
M
H
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M
t"l

z
M
t,r
z
M
ht
z
H
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2
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2
tl
t"t
z

M
H
z
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z
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z
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z
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H
?
M
H
z
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2
M
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z
M
t'l
z

1I
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3
3
1
4
3

3
2

2
1

1
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64
&t
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87
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11162§
106
141
247
123
t22
2ß
114
728
242sl
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1rß

74
7?
91

2
2

-
579
757
1ß8I

1III
2
4
6

l0
13
t2
25
16
26
42
18
22
40
t7
11ß
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6

t_,
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2
2

l0
8
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20
31
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?a
47
33
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74
24
34
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l1
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5
5
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I

1
1
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151
271
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413
531
856
004
860
239
391
630
183
227
410
035
875
910
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707
862
108
320a8
501
101
602

8
13
2t
28
2L
49

237
066
303

92
260
352
357
531
888
490
5S5
085
62t
518
139
79S
479
274
741
450
23L
54S
193
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306
63

369
17
15

12
1
1

072
105ll7
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:
1
1

2
2
1

1

:
2
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I
5
b

5
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15
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18
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3

L2
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1
t2

2
2

t62
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SO{STIGE LEHRMTS-, BäI. LEHRERPRÜFUI{G 3)

ONE LEHRAilTS-, BZ.I. LEHRERPRÜFIJIIG
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11
84

1
?

_
024
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15
51
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7
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5
5
3
5
8
5
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3
7
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2
5
5
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3
1
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I
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1
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I
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3
2
1
4
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706
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976
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652
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4§t
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22
33
lß
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109
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66
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5
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5
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307
260
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1S'
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31lrl
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!xt2
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b
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1

2
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1 GESAMTÜBERSICHTEN T99O

1.6 HAUPTBERUFLICHE LEHRER I]'I FRiJHEREN BWDESGEBIET NACH LEHRAMTSPRÜFUNCEN If{D ALTERSGRUPPEN

öhlE[ Y] in'PIt lr*rrrrrrl ,rrrrr-l I *,rrrr-l I HS[h- I I *rr,r- | ,oorr- | |
IBIJNOES-I I.IIG- IHAHBURCI SACHSENI BREMEN II,{EST- IHESSEN ILANTF II.II'RT- IBAYERN I,ä: Itgh:l\'-TilBu:il u""' lxotsretul I I I 

FALEN | | 
PFAL, 

I 
TE.TBERGI 

I

SAAR-
LAND

BERLIN
( t,lEsT)

LEHRER INS6ESAHT

UNTER 30

30-35

35-40

{0-45

ils - 50

50-55

55-50

60 - 65 . .. ...:..

65 IAID ALTER ....

OHNE AN6A8E .....

INSGESAMI ...

3
13
16
69

t25ta,
358
269
627
bb5
253
918
511
225
736
306
183
{89
219

74
2S3

78
27

19s

1

1
1

209
17l
380

27
90

1) EINSCHL. LEHRER MIT LEHRAI'ITSPRÜFUNG FÜR REALSCHULEN,
SEKLNDARSTUFE I UNO PRII,IARSTUFE IN BREMEN,

2} EINSCHL. LEHRER NIT LEHRAI'ITSPRÜFUNG FÜR REAL- BZhI.
SONDERSCHUTEN IN HESSEN.

3) EINSCHL. DER ANGABEN ÜBER DIE LEHRER IN BAOEN-I.IÜRTTEMBERG,
FÜR OIE KEINE AUFGLIEDERUNG NACH LEHRAMTSPRUFUNGEN VORLIEGT
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407
318
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447
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1
1
q
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15{
z0
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t7I

3
L2

5
1
7
2
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205
264
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216
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I 116
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b/t
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1{3
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207
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8{l
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?
z

:n

324
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3,11
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5?3
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1r9
395
514
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20?
798
313
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379
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-
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'120
825

1
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L2
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EO
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257
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365
319
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408
235
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66
10q
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437
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L29
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233
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822
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E
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600
370

2L
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{15
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322
397
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352
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332
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360
229
589
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253
25A
511
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358
029
725
20s
929
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778
502
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972
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115
438
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?!0

3

:
230
sLz
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107
384
491
778
928
706
099
285
3811
976
080
056
839
754
EOz
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603
652
027
27L
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526

7I
15
28
2L
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360
410
770

732
392
524
087
007
0911
009
852
861
165
639
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885
6?.6
511
358
sBz
9{0
791
270
061
379

76
455

13
29
4?

:
819
473
292

z
4
6

118
73

121
175
l5b
311
303
100
q03
206
75

28t
211
54

26s
140
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185
61
1{
75

:
1,q6
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5
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91
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328
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522
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804
s57
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635
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379
1416
EI
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2
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1 940
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2 87?

1
2
2
1
4
2
1
s
2
1
4

1
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2

2
2

2
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2
1
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1
?
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2
1
4
2

3
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1
1
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3
1

2

2
I
3

I
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5
2
1
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1{
5

17

1,{
6
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o
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1.7 HAUPTBERUFLICHE LEHRER IN GEBIET OER EHEMALIGEN OOR NACH ALTERSGRUPPEN 1)

ALTER VON ... 8IS
UNTER ... JAHREN

(tl = MANNL, 'l.l 
. l,lEIBL.,

Z. ZUS$I,, I - INSC,)

GEBIET DER
EHETT.{LIGEN

ODR
BERLIN (OST) BRANDENBUR6

L,.*rrrrr*u- |

I 
vonrouNenru 

I

sacirsEN-
ANHALTSACH SEN THÜRINGEN

Lgz
555
4t95
575
733
308
91?
5S3
s70
s$3
151
600
373
5l

s24
165I
166

1
87

306
393
729
L28
857

2
z
4

153
364
517
s02
?46
248
78§
606
?92
3{3
180
s23
315
{5

360
135

3
138

2u
173
2t5
278
777
395

?
2

274
587
805
835
168
003
284
933
2r7
7q5
308
053
56r
106
667
za2

11
293

2I
3

189
ss5
534
116
559
675

I
2
1

2

74
226
300
260
505
765
525
399
924
317
1{5
46?
237

28
265
9l

1

:,
15
70
85

s19
375
893

1
2

96
332
428
442
685I 127
596
532I 228
413
L75
588
3r8
3?

350
88

88

:
63

186
249

2 116| 942
1l 058

56
207
283
2t0
509
719
288
qL4
702
138
t4?
285

94
z0

11{
42

5
47

1
1
2

27
117
L44
855
420
278

759
2 0s9
2 808
z a?4,{ 346
7 770{ 495
3 437
7 333
2 405
1 106
3 511
1 898

282
2 180

803
2l

825
6
2
8

423I 297! 720
13 614
12 540
26 15{

B,ITER 30

30-{0

!10 - 50

50-55

55-60

50 - 65 :,......,...
65 r'No ALIER .....,.

OHNE AI'IGABE 2\ .,,.,

INSGESA]'IT . . . q
5
72

1) NUR LEHRER AN BERUFS- UND FACHSCHULEN.
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1 GESAMTUBERSICTITEN 1990

1.8 AUSLTNDISCHE LEHRER NACH STAATSA,{GEHöRIOKEIT .)

LAND DER STMTSAMEIIORIGKEIT
IFRIF ISCHLES-I I I INORD- I IRHEIT\F IBADEIF I I

Inrnes lue- IHffiSuRGII{Irorn-IBREMEN IRHEIIF IHESSEN ILANT IHJRT- IBAYEM{ ISAAR.
lauruops-lnol- I lucxsrrul l!,EsT- I r) IPFALZ ITE].iBERGI l) ILAID
loesrerlsrerN I I I IFALEN I I 1) I I I

BERLIN
(].ESr)

BELGIEN 2)
BULGARIEN
DItr€I,IARK
FITü{LAIID
FRANKREICH .
6RIECHENLAND
6ROSSBRITAIüI
IRLAT{o .. .. .

IEN LT\,D NOROIRLAND

PORTIJGAL ..
RUI{A{IEN ..
SCHI.EDEN ."
SCHIIEIZ...
SÜIJETUNIO{
SPANIEN ...

ITALIEN ...
JIJGOSLA}IIEN
LUXEIiEURG

utsAtr{ .......
ÜBRIGES EUROPA

AFRIIG ..
Ä6YPTEN
}lAROKKO
I.IGAÄDA
UBRIGE

BOLIVIEN ....
CHILE .......
D$,IINII«NISCHE REPUBLIK
r(A uDA ..
MEXIKO ..
NICARAGUA
PERU .......
VER€INIGTE STAATEN
ÜBRIGES AI.ERIKA

ASIEN ...
AFGHAI{ISTA'{
CHIl\lA
II\DIEN
IRA^I .

JAPAN .......
IJBRIGES ASIEN

AUSTRALIEN,/OZEANIEN ...
AUSTRALIEN

STAATENLOS
LNßEKLÄRT .

INSGESAI,IT...

I) VOLL. UNO TEILBESCHÄFTIGTE HAUPTBERUFLICHE LEHRER SO.IIE
SNNDET{€ I SE BE SCHAFTIGTE TWBEMERUFL ICHE LEHRER.
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67

t7
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2t
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4
3
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129
13

2t0
10
27
25

2
20

1
65

2
1
7
3
8
1

62
1

99
3
2

185

?

1
3
8
5

65
7
1
4
1

10

5

-
5

2

s
1
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4

1
1
2
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2
5
3
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) IN BAYEtr{: BEiELUXLII\DER.

1 2

1:15

54

2ß
NEBENBERUFLICHE LEHRER.
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1 GESAHTÜBERSICHTEN 19SO

1.9 I.IT,CHENTLICTI ERTEILTE IJNTERRICHTSSTUIOEN DER LEHRER MCH BESCHAFTIGUTSSLIT4FAIS IJNO SCHULARTEN

UNTERRICHTSSTUNDEN ERTEILT VMI

SCHULART VOLLBESCHAFTIGTEN LEHRERN TEILBESCHAFTIGTEN LEHRERN STUNDEMEISE EESCHÄFTIGTEN
LEHRERN

I nseesmrl MÄlü{LIcH I NEIBLICH rNsGESAr.rTl !,rII$lLrCH I I{EIBLICHrNsGESAr{Tl i,|Ä}üTLICH | ilEIBLICH

674
2r
1ß
4L,
11

7
4

508
508

22
22

88
241
241

28
634

7t
8

176
176

3
3

20
135
us

16
{13

8Et2
117
359
359

680
680tzl
t21
75

579
527

52ß
851

1,!l§t
10
26
28

3
3

35
35
3l
31

4
4ß8

1t!18
3S
4E
116
10
10

1t86
1ß6

4
4

270
664
694

105
003

139
38

2

93
93

18
208
156

52
4S8

622
79

841
841

2
2

804
804
184
184
L42
858
751
107
173

6 706

230
7

35
35

6I
34
34
41
4t

3113
3113
6S

I

3

tL2
60
89
89
27
17

4
934
994

26
2A

294
s05
s05

132
537

270
38
10
10

?69
269

3
3

38
343
275

88
911

51{l
196
200
200

2
2

ßs
ß4
305
305
277
437
274
159
201
556

379
t7
61
61I
s

89
69
72
?2

347
347
9511

4

2

3
3

2224

2
2

12

2
2

2
2

175
155
2ß
2ß
35
3lt

2
192
192
118
111

7
795
754
751

3
5

476

761
306

68
68
20
20

047
047
150
150
304
3116
3{5

002

7ß
21
31
31

2
2

530
590

s§t
88
11

273
234
226

8
22

0!7

426
128
26
26
10
10

557
567

73
73

117
161
153

8
908

0s7
:155
185
r65

19
19

198
198
1188
1188
707
165
079
86
2A

772

625
20
13
13
6
6

200
200
159
159
28
28

05r

2

3

2
2

I

920
176
277
277
38
36

2
742
742
217
199

18
068
988
977

11
27

493

587
434
94
94
30
30

614
61lt
223
223
42t
507
1199

8
910

2
2

s34
245
553
553

60
51I

837
837
325
313

6
518
422
416

6
s

943

566
116
115
44
44
74

174
205
20s
388
641
833

8
323

3
3

12

25 356
734

1 409I 409
303
240
63

6 608
66@
1 1168I 429

39
5 735
4 05t
3 957

94
r74

s5 a42

4
4

25

472
447
405
405
83
83

524
528
9269ß
521
527
988

10

t7

692
967
527
527
108
108
937
937
4115
4t,45
910
910
586

t2

2S0
a23
%2
962
363
291
72

445
445
793
7ß
IE

253
473
373
100
183
785

19 108
2 3t8

752
752
90
90

7 352
7 352
1 052I 052I 556
1 755
1 613

142
33 983

30II
1

10
10

1
1

1
5
5

58

VOLLZE
t{IT TEI

MIT VOLLZEITIJNTERRICHT .......
HIT TEILZEITUNTERRICHT ......,

FACIß}!üIASIEN
FACHSCHULEN

MIT VOLLZEITWTERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT .......

FACHAIGDEMIEN/SERUFSAIGDEMIEN . .
zusAltfN ...

FACHOEERSCHULEN .,......
MIT VOLLZEITTX{TERRICHT 3) ....

FACH6Y}MSIEN
FACHSCHULEN

I{IT VOLLZEITUNTERRICHT ......,
tllT TEILZEITUNTERRICHT'.......

zusA,"llEN ..,

BERUTSSCHULEN
BERUFSVORBERE
BERUF56RI.hDE I LDI'{6SJAHR

tlIT VoLLZEITU{TERRICHT
BERUFSAUFBAUSCHULEN ....

MIT VOLLZEITTJNTERRICHT
BERUFSFACHSCHULEN ......

l,IIT VOLLZEITUNTERRICHT
FACHBERSCHULEN ........

t,tIT. VOLLZE ITI.hITERRICHT

FACHSCHULEN
MIT VOLLZEITLhITERRICHT .......
MIT TEILZEITTJNTERRICHT ......,

SERUFSVORBERE I TtJißSJAHR
BERUFSORIJNDE I LDLT\ßSJAHR

ilIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
BERUFSAUFBAUSCHULEN ..

!{IT VOLLAITTJNTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN ....

I.IIT VOLLZEITUNTERRICHT 3) ....
FACHOBERSCHULEN ........

l.tIT VOLLZEITIJNTERRICHT 3) ....
FACHSCHULEN

I{IT VOLLZEITI,hITERRICHT 3) ....
ZUSANIEN ...

FUSSNOTEN SIEHE S. 40

168

HAIßURG

3 189

31

NIEDERSACHSEN

15 919BERUFSSCHULEN 2' ....,
BERUFSVORBERE I N.NGSJAHR
BERUFSGRUNDB I LDIAßSJAHR

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
BERUFSAUFBAUSCHULEN ....

I.IIT VOLLZEITI.,NTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN .....

I4IT VOLLZEITI'{TERRICHT .......

6

3

8

752
636
536

116
116

178
778
847
847
168
114
980
134
660

1

5

1
1

1
1

4
q
2
2

3
3
1
1

1

2
2

2
2

1

10

5 394t 228
1 261
L 261

8
8

12 158
72 Lsa

s91
591

1 7SS
3 30S
3 130u9

42
25 790

8 441
1 583
2426
2 426

27
27

14 356
14 358
1 079
1 079
2 506
4 474
4 209

265
70

s{ 962

10 3642ßt
2 287
2 287

30
30

20 89S
20 899
1 137
1 137
2 980
4 025
3 778

247
29

44 232

64 087
8 973

35 340
35 340

501
501

19 346
19 9118I 569I 559
14 8rs
11 021I 947
L 074

23
t64 275

74 ßL
11 1154
37 627
3? 627

531
531

1t0 845
40 81t5
10 706
10 706u 7s5
15 0116
13 725
1 321

52
208 507

992
204
56
56

4
4

792
792
250
25,0
183
183
485

1
1

5,l .

8REI.€N

617
228

6S
6S
10
10

992
9S2
409
409
2t7
271

420
320
122
122
25
25

40s
409
519
51S
383
:i83
598

1

23 536422
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1 GESAI'ITÜBERSICHTEN 1990

1.9 I.IOCHENTLICH ERTEILTE UNTERRICIITSSTIJNDEN DER LEHRER MCH BESCHAFTIOUMSUMFAiIG UND SCHULARTEN

UNTERRICHTSSTUNDEN ERTEILT VIN

SCHULART V(]LLBESCHAFTIGTEN LEHRERN TEILBESCHÄFTIGTEN LEHREtr{

INSCESAI,(TI MAANLICH I XEIBLICH INSCESAI.ITI MAIüILICH I',IEIBLICH rNSGESAr,,rTl r'rÄn{LICH I T.EIBLICH

2

NORDRHE IN-I^IE STFALEN

27 8AA 18 6 500 12 bes
38
53
P

s61
s61

69
69

234
234
5U
542.
2At

195
6
6

1138
1ß8

4{
42

ltsl3
393

078

9U
111!!
l{13
23
20

3:m
38SI

79
69
10
75

4713*l
1:ßt2l

743
418
94
!E
58
ffl
42I

371
2ltg
132
511

51
860
801

59
091

3

t2

4

2

18

3
3

1
1

t4

1
1

5

2

3
3

I
1

3
1
1

77
16

5

3
2

115

5
5

2

14

1

15
15

1
1
4
4
1
1

37

219
374
374

2
2

3 600
3 600

859
859

1 769
1 759

974
974

14 297

19
19

2
2
5
5
2
2

52

390
1r4
73
?3

73L
731

57
57

318
318
{ßll
49ll
177

983II
349
349
111
111
86

607
697

r37

l5{l
302
302

40
3,{
6

768
766

2
t82
162
20

t77
871
528
2ß
!§l1l

133
860
19s
75

120
88
88

684
427
257
9S
106
1t81
372
lGt
5rE

I
8

2

1
1

2L

2
2
7

774
LSZ
128
135

692
692
725
126
552
s52
036
036
458

3 178
7
7

787
787
115
115va

1 000
1 000

5 2t5

3 098
41§
445
63
54I

1 154I l5l
3

26t
231
30

252
7 342

st61
381

5 615

10 876I 278
249
111
178
131
130I

14 055
13 668

389
4 509

157
2 341
2 773

168
33 636

3
3

11

352
779
4484f
477
877
506
506
073
073
749
749
7A4

360
16
16

338
338
462
ß2
158
041
987

54
375

59s
972
972

6§t
69

ot?
008

4
350
2?6

74
274
831
700
131
103

396
913
435
157
258
198
196

2
313
753
560
583
237
050
816
234
L25

852
998
822
822

2
2

477
477
365
35s
8A
aa2
723
?23
081

617
16
16

715
716
706
706
576
178
724
54

809

613
34s
345

95
95

07s
073

6
484
383
101
3A2
096
919
777
100

367
519
572
2t9
353
260
258

2
200
{150
740
685
3t2
065
755
310

1 510
3 623
3 623

3
3

35 847
35 847
2 467
2 847
8 850
8 850
3 226
3 226

83 614

145 531
3 885
7 372
7 972

3tt
39

63 1S7
63 197
77 532
77 532
37 980
37 980
18 332
18 332

294 468

L73 219
5 395

11 5S5
11 595

42a
99 044
99 044
20 3S9
20 39S
46 830
116 830
21 558
21 558

37A 082

16 1ß7

7 313
7 313
1 184
1 184
2 101
2 642
2 572

70
29 727

72 A0A
260
260

11 353
11 353I 716I 718tt 224
7 518
6 S21

597
112 883

8S 295
260
zEO

18 668
18 666
10 900
10 900
13 329
10 160I 4S3

667
1412 610

776
605
505
s89
ss0

39
815
815

324
854
470
947
823
%7
586
279

3l
6
6

18
18

4
3

3
6
5
1

79

86 6.89
11 179
2 554

980
1 574
1 181
1 155

6
87 291
84 107
3 18,{

38 q23
1 3S4

15 55Su 242r 277
244 250

104 076
13 2SS
3 035
1 165
1 870
1 380
1 372

8
ß7 A62
104 049

3 813
116 167I 556
18 718
t7 t92
1 525

296 193

BERUFSSCHULEN
BERUF SVORBERE I TIJTIG SJAHR
BERUFSGRIJNOß ILDUTSSJAHR

MIT VOLLZEITUNTERRICHT ...... '
BERUFSAUFBAUSCHULEN ..

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
BERUFSFACHSCHULEN ....

HIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
FACHOBERSCHULEN .......

I,IIT VOLLZEITUNTERRICHI 3) ....
KOLLEGSCHULEN

MIT VOLLZEITUNTERRICHT 3) ....
FACHSCHULEN

MII VOLLZEITUNTERRICHT 3) ....
29511't'lEN ...

BERUFSSCHULEN 4) .....
BERUFSAUFBAUSCHULEN ..

MIT VOLLZEITUNTERRICHT ... .. "
BERUFSFACHSCHULEN ....

t{IT VOLLZE ITUNTERRICHT .. "...
FACHOEERSCHULEN ..,.,..

I'1IT VOLLZEITUNTERRICHT .......
FACHG\INIASIEN
FACHSCHULEN

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT ...,...

zUSAl.tlEN .. .

ZUSA}T€N .

BERUFSSCHULEN
BERUF SVORBERE I TUI€S JAHR
BERUFSGRUT\IDBI LDUIIGSJAHR

MIT VOLLZEITTJNTERRICHT .......
MIT TEILZEITIJNTERRICHT .......

BERUFSAUFBAUSCHULEN ...
I.IIT VOLLZEITUNTERRICHT .. '....
MIT TEILZEITUNTERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN .....
I,IIT VOLLZEITUNTERRICHT ..... '.
MIT TEiLZEITUNTERRICHT . "....

FACHGYI'l\lASIEN
BERUFSOSER-/TECHN. OBERSCHULEN .
FACHSCHULEN .. i........

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT .......

ZUSA'!,IEN .. .

FUS$OTEN SIEHE S. 40

BERUFSSCHULEN
BERUFSGRUNOBILDUTIGSJAHR 5) .. ".

MIT VOLLZEITI'{TERRICHT 3) ....
BERUFSAUFBAUSCHULEN ..

I,IIT VOLLZEITIJNTERRICHT .......
MIT TEIL2EITUNTERRICHT .......

BERUFSFACHSCHULEN .....
I.lIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
MIT TEiLZEITUNTERRICHT .......

FACHOBERSCHULEN .......
MIT VOLLZEITLNTERRICHT .......
[.IIT TEILZEITI'{TERRICHT .......

FACITG\II\IASIEN
FACHSCHULEN

MIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
MIT TEILZEITUNTERRICHT ...... '

HESSEN

217

378
378
244
244
418
737
137

434

024
373
373

26
2A

057
065

2
134
107
27

108
265
279

1ß
997

971
606
137
52
85
62
62

887
707
180
L02

75
015
939

76
855

311

3
3

1
2
2

19

2

1

11

3 1t58
3 042

376
3 1A2
5 095
3 853
1 232

52 508

20
2

23
22

?744
359
359
1S7
183

8
092
092

866
772

94
785
724
394
334
771

7
1I

4
4

1
1

16

t7
2

20
19

7

3
?

51

032
2ß
2ß

30
5
5

792
761

4
4

31
t4 723
tE ?23

248

74 15
1

5
5

18

387
t20
1ß1
185
2S6
219
217

2
571
9U
629
?44
282
159
910
249
943

3

5S 980 L4
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1 GESAMTÜBERSICHTEN 1990

1.9 I"IöCHENTLICH ERTEILTE UNTERRICHTSSTUNDEN DER LEHRER NACH BESCHÄFTIGUiIGSUI'{FAIIG UND SCHULARTEN

SCHULART

UNTERRICHTSSTUNOEN ERTEILT Vü{

VOLLBESCHÄFTIGTEN LEHRERN TEILBESCHÄFTIGTEN LEHRERN STTJI{DEl\l.lEI SE BESCHAFT
LEHRERN

IGTEN

INSGESAT.ITl r'ü]üTLICH I r{EIBLICH I tr'rSOeUrrl HAIüTLICH I T,IEIBLICH INS6ESAr.rTl MÄM,TLICH I T.TEIBLICH

BAYERN

5 889
308
308

3 858
3 858

9S
935
252

2 746
2 7AB
1 558

15 694

10 039
770
770I 724I 724

2 327
2 327

618
245E
245€,
3 888

2A 420

18 661
507
507

5 936
5 S35
2 513
2 5t3

528
8 552
8 552
3 581

40 378

31 280
1 137
3 516
3 396

L20
532
526

6
14 301
74 042

259
2 360
2 340

20
3 631

318
318
382

15 285
14 302

983
2 194

74 S6

47 493
7 74t42ß
4 070

778
960
9116

14
27 834
27 446

392
3 728
3 698

30
5 447

552
552
685

21 6S8
20 3t2
1 388
3 S14

118 304

61 704
4 919
4 874
4 506

268
1 155| 162

4
87 222
66 658

564
6 251I 161

90
11 213
4 073
4 073

853
74 787
14 109

878
3 935

180 997

2 195
2 tto

85
230
??0

16 540
16 358

ta2
3 063
3 017

116
3 887
1 769
1 769

356
6 1185
6 777

308I 550
511 380

6 353
7 069
6 716

353
1 396
1 392

4
a3 762
83 015

7ßI 314I 178
136

15 100
584258{2
1 209

21 272
20 286

s855€5
245 377

8 630I 696I 400
296

1 957
1 938

19
113 597
113 068

629
12 ß7
12 3s5

732
15 9S7
8 850I 850
1 800

24 703
23 159

944
5 550

32L 739

30 722
55 783
54 209I 574
7 908
7 808

100
229 599
228 475

3 184
73 301
72 704

597
76 324
37 SS0
37 980
5 756

82 87
7A 037
4 650
6 755t 220 330

732 ß7
3§t 352
65 {7S
63 609
1 870I 865I 7416

119
343 296
339 1&t

3 813
85 788
85 0597ß
92 32t
116 830
rß 830
7 556

105 790
101 196

5 594
12 305

542 069

100
6
b

34t
3,q
58
58
89
89

123
t23
410

1!2

:
bb
66
15
15

5
279
1{tl
138
537

2t3
604
732
67E
58

428
420

8
537
404
133
368
358

10
816
234
234
303
413
010
403
720
368

16

l3
l3

6
6

1
!13

772
r99
lgg
078
078
578
578
2t6
866
856
915
584

135
22
22

186
186
tza
728
189
189
160
r60
420

,:n

1116
1116

14
14

73r3
261
472
777

L2

2
2
1I
5
5I

24

305
s6
96

400
400
836
836
281
090
0s0
500
508

324
43
43

7
7

184
184
83
83
31
3l

576

233
95
33
33

469
1189

88
80I

162
385
301
84

1155

474 344
855
856

70 724
10 724
3 163
3 163

8S7
3 5116
3 5115
5 388

38 328

23 473
1 223I 223

12 005
12 005
4 066
4 066
1 53tl
4 706
4 706
5 512

52 923

132 934
4 424s s24I 467I 4167

23 8511
23 854
4 382

15 709
15 709
6 558

197 308

156 807
5 61t7
5 5117

21 472
21 472
27 920
21 920
5 900

20 E15
20 q15
t2 070

250 231

830
833
833
156
156
r52
752
6A
642
696
696
36S

1
1
1I

3),
BERUFSFACHSCHULEN ....

1..IIT VOLLZEITUNTERRICHT .......
FACHOEERSCHULEN ......

t.lIT VOLLZEITT,JNTERRICHT 3) ....
BERUFS@ER-/TECHN. OEERSCHULEN .
FACHSCHULEN

MIT VOLLZEITLhITERRICHT 3) ....
FACHAKAOEMIEN/BERUFSAIGDEI.IIEN . .

zusAt'fiEN ...

I.IIT VOLLZEITI.II{TERRICHT .. .. ,. .
BERUFSFACHSCHULEN ....

MIT VOLLZEITIJNTERRICHT .......
FACHOBERSCHULEN 

.......
MIT VOLLZEIIT'NTERRICHT .......

FACHSCHULEN
MIT VOLLZEITIJNTERRICHT .....,.

ZJSAI{'IEN ...

BERUFSSCHULEN .......
BERUFSVORBERE ITUM}SJAHR
gERUF56RUAIDB ILDUN6SJAHR

MIT VOLLZEITUNTERRICHT
BERUFSFACHSCHULEN ......

I4IT VOLLZEITLNTERRICHT .
FACTIOBERSCHULEN

I..IIT VOLLZEITUNTERRICHT
MIT TEILZEITUNTERRICHT

FACHGYIIMSIEN ...
FACHSCHULEN

I.IIT VOLLzEITUNTERRICHT .......
I.III TEILZEITLhITERRICHT ...,...

AJSAN€N ...

}.IIT VOLLZE IN'{TERRICHT
I.IIT TEILZEITUNTERRICHT .......

BERUFSAUFBAUSCHULEN ...
HIT VOLLZEITI"hITERRICHT .......
t{IT TEILZEITI,hITERRICHT ....,..

BERUFSFACHSCHULEN ....
I,IIT VOLLU ITIh'TERRICHT . .... ..
I.IIT IEILAITI.hIIERRICHT .

FACHOBERSCHULEN
I.IIT VOLLZEITIJNTERRICHT ..,...,
I{IT TEILZEITWTERRICHT ... .. ..

FACI'ßY'I,NASIEN
KOLLE6SCHULEN

I,IIT VOLI U ITIT\ITERRICHT 3) ..
BERTJFSOSER-/TECTT{. OSERSCHULEN
FACHSCHULEN

MIT VOLLZE ITNTERRICHT ........
MIT TEILU ITLNTERRICHT .. ..,. .

, FACHAIGDEI.,IIEN/BERUFSAIqDEMIEN . .
INSGESAI,IT . ..

FRÜHERES BUNOESGEBIET

613 515 7t8 972 88 565

SMRLAI{D

2 931

235n
2A

220
220
188
186
278
278

7 283I 283
2 230

4156

:
212
2r2
29
29

5
1 012

40?
610I 7r4

942
253
253

45
45

817
817
206
206
271
277
534

698
330
135
135
952
952
291
2A2

s
300
797
720

77
503

270
296
296
52
52

001
001
289
289
302
302
270

425
168
168
421
427
373
362

17
ß2
ta2
027
161
968

1

I
1

3

111 805
1 635
1 535

299
299

4 495
4 495
2 AtA
2 418
1 193
1 19:t

27 445

ß2
5118
586
586
813
813
513
331
782
793
568
326
242
303

17
3

33

13 6952ß82M
1155
1155

5 647
6 6{7
3 060
3 060
1 889I 889

28 274

078
896
908
9082rl2tt
189
975
274
27q
043
77L
272
59S

21
4

7
7
3
2

2
4
3

43

2
2

26

1

BERLiN (HEST)

3 5S6I 3,118
322
322

2 3S8
2 398

676
8lt4
32

1181
7 475
1 445

30
10 296 q26

26 861
7 444

1

I) EINSCHL. BERUFSGRTJNDBILOTJißSJAHR IN KOPERATIVER FOM{. 3) EINSCHL. TEILZEITUNTERRICHT.2) EINSCHL. I$ITERRICHTSSTUNDEN DER KURSE tnD LETIRGIhßE, DIE .4) EINSCHL. BERUFSVORBEREITUTSS- UNO BERUFSGRIJiDEILilNßSJAHR.
KEII'IER SCHULART A.EEOROiET }[ROEI{ KöT$EN. 5) EINSCHL. BERUFSVOREEREITUNGSJAHR.
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1 GESAI{TÜBERSICHTEN 1990

1.10 BESTITOE, Zt!- UNO AB6ÄME MCH GRUNDEN Vü{ HAUPTBERUFLICHEN LEHRERN IM SCHULJAHR 1989/90

FR(j-
HERES
BUNDES-
GEBIET

SCHLES-
t"lIG-
HOL-
STEIN

1)

NORT
RHEIN- I IRHEIT*IBADE,*I I II nesseruI LANT IHÜRT- I BAYEM'II SAAF I EERLIN

I I 
pFALz 

lrEr.rBERGl I '* I o.rEST)
HAI.iBURG NIEDER-

SACHSEN
BREMEN r,rEsT-

FALEN
2)3)

GEGENSTA'{D DER MCH!{EISUNO
(M = Mfilt{LICH, t.l = }'IEIBLICHT
2 = ZUStrft€N' I = INSGESTIIIT)

916§2
778

117
s4ztt
q4
38
a2

5
1
6

13I
22

39
24
63

6
7

13

l0
15
%

101
75

1iE

t2
6

18

1t
4

15

I
1
2

I
8

11
11
22

42
38
80

16
15
3l

36
23
59

t7I
25

15
6

2t

6
6

3
3
6

71
!18

10§l

19
7

26

10
3

13

3
2t

I
1

o
11
20

4
4

2
2
4

28
8

38

145
s02
847

3 250 L2 §2 I &:r3| 424 5 318 11 1188
4 674 77 680 14 321

01ß 14 998 5 410432 8632 22L6
{ß0 21 590 7 626

170 6115 7r5L2t 575 793291 t320 1508
7? 1163 111636 451 104109 914 250

3 ?30 12 360 I 819t 4t2 s 410 4 473
4 842 t7 ?70 14 N

018 14 770 5 360
419 6600 2229
437 2t 370 7 589

2

2

3) BEI DEN AF UND ABGÄISEN SEZIEHT SICH D€R DATE}Ü{ACN€IS
MJR AUF öFFENTLICHE SCHULEN.

1180 1
5t7

1 697 2
111
530
741

2A9n3
582

135
153
249

L2
8

20

88
50

138

53
a2

135

294
203
497

113
1t8

161

s
4
8

11

11

16
13
29

8
3I

262
275
477

165
207
372

4
8

72

3
5
8

20
27
q7

126
147
?73

10
20
30

2

2

274
251
1169

27
15
42

11
5

16

1
1
2

6
2
8

2
1
3

82 57? 2 142
27 391 597
8§r 903 2 739

3 207 388
2 995 198
E 202 586

57
31
88

tBz
160
3?2

25
7

32

331
370
701

3
73
76

194
lSEi
377

729
808
537

tztn
150

73n
101

13
2

15

315
380
636

198
214
412

26
L2
38

n4
L72
1156

4
97

101

11s
87

202

18
93

111

847
583
230

153
58

221

26
10
36

t7
4

2l

I
18
27

61
48

109

72
5

77

7A
40

118

t7
17

19
11
30

190
133
323

27
10
37

34
19
53

5

5

I
10
18

55
58
13
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3

20

45
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6?

6
6

L2

23
15
38

195
s1

28'l

51
19
70

38
2l
59

I
4

12

18
5

23

1S7
220
417

1

16
7

23

2
4
6

20
6

26

2
4
6

4
2
6

29
13
42

103
49

752

11
6

77

10
8

18

5

5

3
3
6

947
945
892

109
47

155

301
921
222

214
431
645

577
530
107

59
721
180

575
950
526

6S9
265
984

331
167
498

84
24

108

409
s47
856

023
585
60s

237
671
908

535
536
071

258
254
512

111!l
,4:t5
579

62
27
89

1

720
s0

210

s
3S
1ß

137
702
239

691
543
234

141
116

187

103
59

762

19I
27

18
11
29

6
2
8

247
r29
416

ß
18
43

13
18
31

:
336
176
572

24
11
35

11
6

17

1
2
3

8
4

72

26s
109
374

18
30ß
I

14
23

I

2

3
2
6 1

74 291 1035 177 8
110 4168 18

L2ll936 178 15137 199 180

4L 130 178'22 lß 20063 28 378

511 147 5018 114 2472 251 74

t7151 3
25183

19 37 20
13 t2 1132 49 31

- 219 11
-2424-(El 15

30 a232 1E62 lß
128
169
297

15 6827 9242 160

::
2 209 8 105
1 t7l 3 720
3 !180 11 826

194
613
813

I

tl
l{
z

ttI
z

I'l
l.l
2

il
h
2

*t2
881
8132

tl
t{
I
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BESTANO IM SCHULJAHR 198§} ....... M
H
I

M
H
z

ZUGÄT{GE

IIEUEINTRITT IN DEN SCHULDIENST
MIT AEGELEGTER 2,LEHRAI.,ITSPRUF. M

!,1

2

UBERTRITT AUS DEM SCHULDIENST
EINES ANDEREN BUNDESLANDES
INFOLGE VERSETZUIIG .........

I,IECHSEL IT1NERHALB DES LAI{DES VO!
EINER ANDEREN SCHULE AII DIE
BERICHTENDE SCHULE ..

I,.IIEDERE INTRITT
SCHULOIENST .

IN DEN

SII{STIGE ZUGÄI{GE

OTII,IE AI{GABE

M
I
z

M
t,l
z

tl
l.t
2

t{
t,l

M
H
?

il
H
z

DIENST-, ERI.IERBS-, BERUFSUNFA-
HIGKEI1 VOR ERREICHEN DER

EINTRIIT. IN DEN RUHESTAI{D

ALTERSGRENZE

TOD

SCHULDIENST

....,...... il
h
z

S Vü{
EITü

BEFRISTETE ABOA'{GE .

BESTAID II',I SCHULJAHR 19SIO .

I ) I\IACIIGEI,IIESEN I.ERDEN I{,R VOLLBESCHÄFTIOTE HAUPTBERUFLICHE LEHRER.
2) EINSCHL. KOLLEGSCHUTEN.



2 BERUFSSCHULEN 19gO .)
2.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHÜLER, SCHULENTLASSEIIE, LEHRER IJID IflIERRICHTSSTUIOEN

]\IACH RECHTLICHE}I STATUS DER SCHULEN

GEGENSTAI\D
0€R

I\IACTI"IEISUMi

IFRIIHERESISCHLES-I I I INORTI IRHEITSIBADEISI I IIawoEs- I Nro- IIIAISuRGINIEDER-I BREI.ENI RHEIITI HESSENI LANF IilÜRT- IBAYEff{I SAAR- IBERLIN

I 
GEBTET l*!?h;,| zt lucnserl 

z\ IrXEil;,| 3) 
J 

pFALz 
lTEMsERcl 

3) I'n* | o€sr)

I 258 40 116 133 22 249 113 76 300 209 3Sl 3169908 3818 206€ 9903 1288t-18000 6763 4001 10392 1081ß t2A l7S1
438 004 69 184 4tl 531 l8§' 534 23 502 37?t 944 130 823 8l §t 226 967 241 283 22 986 36 38St
1168811 2003 3379 6702 1518 333{18 1508!i 40r§l 250S5 1874S 1317 56111
51§ 551 27 432 tA ß8 68 2§10 8 324 134 381 47 031 30 733 93 343 IOO 727 7 81ß' 11 003
3S,237 t743 1781 401X8 7ß 88S9 4513 2041 5937 7ß7 7:E 132533515 1519 1517 3526 534 773? 3794 1782 11580 65011 A47 10S
5 722 224 264 522 114 I 166 71S 219 7 257 853 88 2ß
8 408 319 3t 5116 69 1 0§17 557 551 1 1116 3 784 44 64

78 672 33 2t0 2t 695 82 602 13 757 LBt 138 99 515 40 s38 119 391 1s9 534 l4 106 23 196
704 1151 30 2S0 19 108 74 n2 t2 240 163 835 87 970 36 S73 r00 447 lß t27 12 N3 20 2768422t 2920 258? 8310 1s07 17303 11545 3s65 18944 131107 L2l3 2920
42 9t7 2 tI2 270 2 497 350 5 231 2 99S 2 876 I 51ß 16 5114 235 305

5
3
1

1

41X3 171 151
075 156 807367 14 344

876 18 661

82L0!52 33210 21 695.182 892 14 309 192 071 100 S12
732 tß7 30 290 l9 r08 74 ß1 L2 ß2 173 219 89 295
88 565 2 920 2 587 I 441 I 617 18 852 11 617

öFFENTLICHE SCHULEN

PRIVATE SCHULEN

SCruLEN
KLASSEN
SCHIILER

DAR.3 AUSLIhDISCHE SCHULER ....
SCHULENTLASSET\E
HAJPTBERTJFLICHE LEHRER

VOLLBESCHÄFTIGTE ......
IEILBESCIIÄFTIGTE . . . . . . . . . . . . . .

STUiDEIU€ISE BESCTIÄFT. LEHRER ...
I,hITERRICHTSSNNDEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER ..
VOLLBESCHÄFTIGTE ..............
IEILBESCIIÄFIIGTE . . . . . .

IT{IERRICHTSSNNDEN OER STI.hDE]S
,€ISE BESCHIFTIGTEN LEHRER ....

SCHE SCHULER ....
HAUPTBERTJFLICHE LEHRER

VOLLBESCHÄFTIGTE ..............
IEILBESCHIIFTIGIE . . . . . . . . , . . , . .

SfliDEI{^EISE BESCHAFT. LEHRER ...
I.hITERRICHTSSIII\DEN OER HAUPT-

BERTJFLICHEN LEHRER ....
VOLLBESCHÄFTIGTE ..............
TEILBESCHÄFTIOTE . . . . . . . . . . . . . .

II{TERRICHTSSIUIDEN OER ST$DEIF
I.EISE BESCHAFTIGTEN LEHRER ....

SCHULEN
KLASSEN
SCHULER

DAR.: AUSLIhDISCHE SCHULER ....
SCHULENTLASSEiIE
HAUPIBERUFLICHE LEHRER

VoLLEESCHIFTI6TE ..............
IEILBESCHÄFTIOTE . . . . . . . . . . . . . .

STIJI\DEN€ISE BESCH'IFT. LEHRER ...
u'IIERRICHTSSnnDEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .
VoLLBESCHÄFTIoTE ..............
IEILEESCHÄFTIGTE ......

IJiITERRICHTSSTT,\DCN DER STI.T\DEIS
I€ISE BESCHÄFTIGTEN LEHßER ....

2
7t

0f,{
LZ]
274
38
37I
15

813
aoz
1l

151

4
69

901
66

2t§
q4
40

859
802
57

1X9
sst{
ß7
611
sts
536
479
57

384

617
680
937

(xt 33I 311 I 862
23 887 37 ß3r3m 5764I l{E 11 28177fJ I :ß3687 r 13692 22744 79

14 S 24 009
13 595 21 078
1 270 2 g3t

2% 1l5B

I 389 {10 1t6 liß 25 281 lle 80 326 ß8
72 220 3 618 2 06€ I S38 1 330 18 969 6 853 4 088 10 7A 71 440

1 1169 413 69 184 41 531 r8S 835 23 939 392 4ß 132 0S 82 591 229 687 2ß 75o
t20 107 2 003 3 379 6 714 1 527 35 310 15 188 { 086 2s 393 19 360
555 778 27 432 t6 1l:}8 68 334 8 ,ß7 140 096 47 s89 31 081 911 242 rcz 8340798 171[! 1781 11063 779 9421 4581 2085 6200 800334801 r519 1517 3533 658 8161 3857 1802 118418 7083

5 Et97 224 26q 530 Pl 1 260 724 2A3 I 352 920
9 298 319 31 650 75 1 197 595 503 I 437 4 168

5

1

11
10

2A
350
720
29A
939
263
168
95

297

052
629
423

328

2

4
a7

730
37

31t8
4S
1t0

4
52

857
803

54

222

6
90

273
105
558

68
63
5

38

3!t7
325

72

us

II

32
969
1185
962
7t5
522
428
94

100

933
3811
549

543

18I
5

10I
1

3
47

437I
113
31
24

7
6

562
452
1r0

19

5
:,5

302
t2
44
15

7I
4

290
159
r31

17

131
2 3L2

31 409
32?3,

to ?27
1 561I 286

275
8§A

32 :t80
28 036

2 tt7
4 344

4 576

INSGESAI.IT

4t 3Er5 124
37 776 104
3 613 20

3 098 l0

6EGENSTAt'lD
DER

f\lAclr€ISII\ß

DER
00R

IETGEB
EHEM.

E

BERLIN
( OST)

lBRAtlDEtultECKLEt\F I I SACHSEN I I

I BURG lro#ffi* | SAcHSEN | (ANHALT) 
ITHURITSEN | oEUTS.HLAÄD

scHuLEN ....... IK|-ASSEN ....... IscHuLER ....... I
oAR. : AUSLÄtrüISCtlE SCHULER .. .. I

HAUPIBERTJFLICHE LEHRER .......... I
VOLLBESCHÄFTIGTE .............. I
TEILBESCHÄFTIOTE .............. I

STIIIDEhI€ISE BESCHÄFT. LEHR€R ... I

1
l8

1
1

2
2

{a
t37
Et95

15
110
077
33
29

98:t
16 378

263 883
s19

t4 a92
l4 590

?02
744

INSoESA,'ITva

5
a

2
46

2
2

r88
993
731
2ß
614
54Et
65
7S

2
118

2
2

289
4 558

79 006
724

4 l3l
4 039

92
231

t25
2 733

35 519
20t

1 899
1 875

24
to2

553
2t2
180
447
q20

47
139

2
4l

2 ?72
88 598

73§) 2Stzt 0%
55 690
1ß 391
6 2gg

to 042

175
904
420
1,46
671
630
4l

164

a
I
2
3

EINSCHL. BERUFSSO\DERSCHULEN.
E INSCHL. BERUFSORTI\DB I LDUNGSJAHR IN KOOPERAT IVER FOM{.
DIE LEHRERDATEN ruRO€N GESCHÄTZT.
EINSCHL. LEHRER tÄD IT\IIERRICHTSSTT'\DEN DES BERUFSVOR-
BEREINNßS- UND BERIJFSGRUNEEILDIf\ßSJAHRES.

EINSCHL. DATEN DES GI?MSIALEN BEREICHS BA{. DER I{EIXiEBILDETEN
BERUFSFACHSCHULEN.
MJR öFFENTLICHE SCHULEN.
EINSCHL. UNTERRICHTSSTUNDEN DER KURSE UND 1-911P6fi§t, DIE
xe$ten scnuunT zUGEoRDNEt r"lERo€N Köiü{EN.

4)

-12-



2 BERUFSSCHULEN 19T'O .)
2.2 KLASSEN Ut{D SCHOLER MCH I.IÜCHENTLICHEN I.$TTERRICHTSSTI'IDEN

l'*'*l
OAV(N MIT

LA'{D

s r.hD I
ueruroen I

l0 1l
I BLrcK. II rr,rrEr I o{iE

I RrcHT 
IÄ\ßABE

I,IöCHENTLICHEN UNTERRICHTSSTIJND€N

6
I

7 8 lr2 tnD| rcna

KLASSEN

HAIGURO .....
NIEDERSACHSEN
BREiIEN ......
NORDRHEITS}.IESTFALEN .. ..
HESSEN .....
RHEINLAND-PFALZ .
BADEISI{JRTTEMBERG
BAYERN .
SAARLAAD .......
BERLIN (I€ST) ..

FRUHERES BI.hIOESGEBIET . ..

SCHLESHIG-HOLSTEIN 1) .
HAI..IEURG
NIEDERSACHSEN

NORDRHEITUhIESTFALEN

RHEINLÄNTPFALZ ,..
BADEN-I{,}RTTEMBERG ,
BAYERN .
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BERLIN (I.IEST)

FRUHERES BIJI\DESGEBIET ...

538I 413
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743
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3 rtrts
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156

1 20S
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52
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s62
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1t8

13§t
1g
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24
!4

1rl8
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258
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2
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3 618
2 069I 938
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18 969
6 853
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t0 742
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7 862

72 220

sz dl
15 253ß 278
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5 9S{
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1 089
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36 91ßI 13{l
42 357
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5 8S2

423
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89!t

244
502
831
843
9167ß

998 30 279 590115 1 235 153013 8s 804 ls 116

577 59 928 32 247657 9904 8459695 17 29t 5 208113 2929 6E72369 2A 302 rt7 370040 3210 1050
- 721§ 4280

507 247 618 190 945

534
5

1 709

109
91
56

203
6i:l

4 585

SCHÜLER

31
8

785

1 520
1150
2ß
309

5 440

141
10

730

2 1155
1 58S

477
1 901

50
142

z sot

90
29

z5s

2 264
1 815

1Kt5

I
3
2

3

4%
ß?2tt
3:i0
7ß
@2
7Q.
ß2
7A4
247
59:t
011

7 9t2
123

52 :€4
2L2 btI 053 7 286 l4

63 184
41 531

18!t 836
23 9*r

392 A9
132 095
82 591

229 6A72ß 750
23 A87
37 4183I 1169 413

189
76I 520

2 702
973
:t59

4 732t 223
25

11 799

52
31
l7
40

2
b)

23 939
79 075
40 085
r4 806
68 !165
tL 770
4 003

74 473

a) rig

16 185

4663 S
43L

!7 372 33

18 61t8 352570 11014 1834 14054 428 1

ß 452 83

I 21§) 11 238I rXtS 29 875
3 9!10 15 500

2

14

153 435 L53 075 2t7 733 270 130 t6 319

.) EINSCHL. BERUFSSOIDERSCHULEN. ZEITPUNKT DER BEFRAGIJMi VOLLSTÄI\DIG AUSGEFALLEN ].{AR ODER ZU
1) EINSCHL. BERUFSGRUNDEILDIJISSJAHR IN KOOPERATIVER FORI,4. EINEM SPÄTEREN ZEITPI.hIKI BE6IiüIT.
€) DAR. 2 102 KLASSEN BAI. {3 608 SCHOLER, DEREN UNTERRICHT ZUM b) EINSCHL. KLASSEN UTO SCHULER MIT 10 - 11 LNTERRICHTSSTTT\DEN.

2.3 SCHULER MCH ALTER UND GEBURTSJAHREN

(M=
z=

15 JAHRE UND JUiIGER(1975 UNO SPATER)

16 JAHRE (1974) ..

17 JAHRE (1973) .

18 JAHRE (1S72) .

19 JAHRE (1971) .

20 JAHRE (1970) ..

21 JAHRE (1369) .

22 JAHRE UND ILTER
(1S§8 IAD FRUHER)

ALTER(GEBURTSJAHR} IFRUHERESISCHLES-I I I INORD.I IRHEIN-IBADEIS
I.IÄIüILICH. I.,I = I,,IEIBLICH. I SU'IDES- I HTO- IX&SURGINIEDER-I BREI,ENI RHEIT\FI HESSENI LANT IHURT-
zusAnGN; r = rNS6EsAr.li) 

| 
oearer l"EIoh,,1 lsacnsrrul |rl[ilr,l I 

pFALz 
ITEMBERG

. 764. ae6. 1230
1 295 5 744830 4 191
2 125 I 935

2 618 15 689
1 695 11 647
4 313 27 3:t6

3826 23 Aß
2 595 t7 6511I {121 41 099

4 394 22 675
3 313 17 866
7 707 40 541

3 525 111 808
3 121 12 863
6 5116 27 671

2 564 8 600
2 7'!ß 8 096
5 360 15 696

5 255 15 889
3 704 I 1t59
8 959 25 328

,orr*l *or- L,r.r*
I LAND | 

(!€sT)

1 9S)0
1 113
3 103

2 374
1 529

1 117
1 026
2 143

2 Atz
2 058
4 870

M
h
z

M
h
z

M
h
z

ü
h
z

M
h
2

tt
t,l
z

H
h
2

10 978I 740
20 774

64 620
52 758

117 378

144 170
110 773
254 S43

182 :t53l*t *10
316 283

157 678
118 714
276 ß2
101 {100
88 121

18St 521

59 854
59 362ll9 216

10{ losl
70 853

774 %2

456
ß0
735

2 550r 981
4 531

5 611
4 73,5

10 3416

I 007
6 117t4 124

I 008
5 931

13 939

5ß2
4 257I 709

3 188
3 02t
6 209

5 841
3 71NlI 590

6226 45013 3

216
810
026

957
559

8 506

15 S4

I
6

4
4

1 018
641

1 659

11 239

13 251
10 741
23 992

15 938
12 0s1
27 989

13 907
10 615

77 2231 19702 41

710 11 015386 I 227
1 0s ls, 242

1 837 35 091t t76 24 742
3 013 59 833

2 540 lNt 258
1 765 34 4!18
4 405 83 695

2 624 1E 015
2 016 33 891

265
lKt
TlNt

851
878
729

1106
470
876

797
4ß9m
785
403
188

267
818
085

999
685
68{

3
4
7

t7
16
311

32
26
58

32
24
57

20
l5
35

10
8

1S

5
5

11

1110
876
016

791
138
929

5t2
140
652

141
558
69S

7§
533
277

747
384
131

sn
188
611

?
1
4

10I
19

22
18
40

8
2t
50

24
18
ffl
ts
t2
27

8
8

16

1

2

I 727
6 727

705
180
885

631
857
1188

776
395
171

63El
630
269

4 540 79 906 21t 522 t5

10
8

18

2
2

3 903

35
2L
56

3 216
2 842
5 858

24p4
2 l1g
4523
I {l6El
L 420
2 88S'

800
882

1 682

4 192
3 01472ß
4 452
2 868
7 301

3 2?3
2 060
5 333

M
h
2

2 otL
1 454
3 1165

8ß L62 39 U3 23 477 tO7 594 t3 ß3 220 453 74 174 ,q8 506 128 816 136 206 13 552 21 808
5114 251 30 07r 18 054 82 242 t0 {186 171 976 57 322 36 085 100 871 110 5{4 10 325 15 675

1 lßg 413 69 l81l 111 531 189 835 23 939 392 429 132 096 82 591 229 687 2ß 750 23 887 37 181

2) DIE ALTERSSPEZIFISCHE VERTEILINß hIJROE GESCHÄTZT.

2 002 32 807 I 9,ß
1 892 29 888 7 56r
3 894 62 695 15 504

1 278 19 331 5 311I 458 20 51ß 5 047
2 736 39 879 10 358

4 ,$5 15 324 L2 ffi
2 927 \L 054 8 :88
7 392 27 37A 2t 203

2 291 28 9t4 I 580t 762 20 223 6 253,{ 053 47 137 15 833

510
439
91ß

20s
765
t€8

1

1

532
5&ttzt

3
2
b

INSGESA|,|T ..,i't
h

.) EINSCHL. BERUFSSNOERSCHULEN.
1 ) EINSCHL. BERUFSGRUNDBILOUIßSJAHR IN KOPERATIVER FOM{.
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2 BERUFSSCHULEN I9gO ')
2.4 SCHIJLER NACH SCHULISCHER VORBILDUiIG

2. 4. 1 FRÜHERES BUNDESGEBIET

(l'l =z=
SCHULISCHE VORBILDUIIG
HII,I{LICH, tl = t,IEIBLICHT
ZUSAIfiEN; I = INSGESTü,IT)

FRÜHERES
BUNDES-
6EBIET

SCHLES-
1.116-
HOL-

STEINT )

NORD-
RHEIN-HAHEURG NIEDER-

SACHSEN
2l

BREMEN HESSEN
RHEIN- IEADEIF

lr{uRT-
I TEMBER6lzt

*"*lLAN}.
PFALZ

SAAR-
LAID

BERLIN
(HEST )!.IEST-

FALEN2 )

329
602
s31

672
725
3S§

1

1

7
3
1

920
1151
37t
s98
29S
ß7

550 Lt 77220a 5 526758 t7 298 1

6115 7 S91 4 563 2 469 2
320 4 t78 2 07L I 028 1
956 12 169 6 634 3 497 3

37 840 I 8Zl 624 3 155
17 S55 844 25? L 570
55 795 2 665 881 S 625

l.l
t"l
2

M
H
z

M
H
z

H
H
z

"ltl
t,l
z

M
H
2

M
t,l
z

M
t,l
I

OHNE HAUPTSCHULABSbHLUSS ......

HAUPTSCHULAESCHLUSS ........

REALSCHUL-
ABSCHLUSS

ODER GLEICISIERTI6ER

FACHHOCHSCHULREIFE .......

HMHSCHULREIFE

SINSTIGE VORBILDUT{O

INSGESAI.IT

7
5

13

373 78 538
97A ß 252
351 126 790

4 784 14 2s5 28 530 23 151 17
2 608 8 818 15 080 11 995 11
7 392 23 073 lltl 610 35 1116 29

223 029 18 599 7 591 14 538
t29 307 I 5Sl1 3 716 B 2ß
352 336 28 190 11 307 22 744

34 628 3 57? S 612
42 78 3 5S3 8 0S5
77 394 7 105 17 708

2 363 77 141
2 3'76 84 126
4 73S 161 267

6 321 599 2 851
8 754 7q? 3 027

15 075 I 4A 5 878

2 586 :155 203
2 868 155 100
s 454 511 303

15 174 13 911
16 399 19 401
31 573 33 312

2 075
2 109
4 184

52A ?9 977
672 2A 324
200 58 305

517 2 301s40 2 034
157 4 33s

953 7 511ß4 I 611
477 L7 742

942 7 232a42 798784 2 030

267
062
329

36
33
70

4
6

11

o
8

15

1

149
109
258

220
777
392

969
087
036

372
526
898

642
965
647

-

I 681 15 198 5
7 802 16 31S 5

17 1183 31 517 11

685 724
1 070 7391755 1ß7

188 035 13 8ll8
195 291 13 8116
383 327 ?? 494

13 015 I 722
t6 276 1 1165
29 29L 2 547

43 qlA 2 809
53 851 3 772
s7 325 6 381

I 310 1 114
7 A78 553

17 188 I 567

310 458
223 693
5311 151

709
916

1 525

2 928
3 638
6 566

3 881
4 638I 49S

s1 121
63 6115

154 767

I
3

4 215
4 868

3 744
4 37t
8 155I 083

681
341

1 022

721ttz
233

E53 74 174 116 506 128 815 136 208 13 552 21 808
976 57 922 36 085 100 871 110 544 10 325 15 675
429 r32 095 82 5,9L 229 687 2ß 750 23 887 37 1183

- 70 070
- 50 985
- 121 055

23 477 107 59!l 13 453
18 054 82 242 70 ß6
41 531 189 838 23 939

113
077
184

825 162 39
64{ 251 30I 189 413 69

.) EINSCHL. BERUFSSOTDERSCHULEN. 2) MCH SCHULISCHER V0RBILDUI\ß HUROEN NUR SCH0LER DER

ii Eii.i§.iiL: EEiiÜFSCRIJNDBiLöfiö§J*IN IN KO@ERATIVER FORil. EINGAMSKLASSEN ERFRAGT. DIE ÜBRIGEN SCHULER I{JRDEN
oEn poslrtm "oHNE Ar{GABE" ztEE0RDnET.

2.4.2 GEBIET DER EHEMALIGEN DDR

SCHULISCHE VORBILDTJIIG
(tit = I'tÄIürlLICH, t{ = IfIBLICHT
Z = ZUS/I|+1EN, I = INSGESAI'IT

IGEBIETDER'I I I MECKLEN-I rnem. oon IBERLIN (OSI) I BRATIDENBURG I BURC-
) I I I lvoRP$nERN

SACHSEN
SACHSEN-

AI\ITIALT THURITSEN

ABGII{GER NIEDERER KLASSEN IJ'\D
DER HILFSSCHULEN ...........

ABGTMER OER 8. KLASSE .

ABSOLVENTEN OER 10. KLASSE ....

HMHSCHULREIFE .

SIITSTIoE VORBILDIhß 1) ........

OüE A,\ßABE

INSOESAI'IT ...

M
t,l
z
ttI
z

M
H
z

l'l
t,t
z
l.t
t"t
z
M
t,l
z

M
]"tI

24 539
7 {19

31 958

3 334I 275
4 809

Ln 978
87 907

216 885

t26€
819

2 087

1 880t 728
3 605

1 575
557

2 r32

3 953
1 085
5 038

791

20 245D 747
33 072

158
63

22t
156
93

249

1 179
662I 8111

26 355llt 857
4L 212

3 650
987

4 637

459
190
649

16 275
11 155
27 430

4 927I 315
6 378
2 306
8 682

865
363

7 224

38 585
26 606
65 190

339
242
581

403
214
517

624
167

I 804
6 302

15 106

37
6g

106

98
744au
4rN!
279
728

11 028
7 957

18 9S5

6 711
4 02?

10 738

166 710
103 173
259 88El

4
1
5

058
168
226

577
215
792

051
500
551

230
111
3{11

ß2ß2
424

072
6r4

1 886

22
15
37

85
16
8l

281
154
!ß5

438

6 243

7e4
324I 068

22 974
15 558
38 536

223
r80
403

323
73

396

L 240
806

2 085

30 {75
18 256
4ts 731

30 785
79 006

240
578

1 078
at2I 690

22 lAL
13 338
35 519

I 853
1 055
2 704

ß 221

1

28 1F0
17 970
ß420

.) EINSCHL. BERUFSSÜ\DERSCHULEN.ti sCäü[En'r,t-öytflAaiÄtER AUSEILDUIrre Bä1. AN I{EUGEBILDETEN BERUFSFAcHScHULEN.
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2 BERUFSSCHULEN 1990 I)
2.5 SCHULER I4IT FREMDSPRACHLICHEM UNTERRICHT I)

FREMDSPRACHE
IFRIJHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEII\FIBADEN-I I II suNoes- I hITo- IxaMguRGINIEDER-I BREMENI RHEIN-I HESSENI LAI{D- II,,IURT- I BAYERI'II SAAR- I BERLIN

loearer l"E?hr,l IMcHSENI |rl;:l- | | 
PFALZ 

ITE!'IBERGI 
3) 

I 
l0* | (t'rEST)

EI!6LISCII

FRANZöSISCH

SII{STI6E FREMDSPRACHEN

38 815

8 9113

4 AA2

1 844 8 093

- 1S14

23 1 079

1 868 I 552 1 415

36 4 184

r72 3 1163

79S

126

2 2t0
7 420

7

504

76

t4

8I
585

402

601

164

4

FREMOSPRACHE GEBIET DER
EHEM. DDR

BERLIN
(osT)

I BRANOETS IilECKLENBURGI . SACHSEN I SACHSEN ITHURII{GEN I D€UTSCHLATO| -6uRG-- lVoRpo'liERN-l - | (murtrl I I

EI\ßLISCH

FRANZOSISCH

RUSSISCH

S(NSTIGE FREMDSPRACHEN

ßu7
s8a

29 130

342

5 929

313

2 727

1

7 358

s60

4 603

8S

6 S35

530

3 767

7A

73 123

7 452

8 919

81

7 564

I 1163

4 299

45

6 918

r 064

4 815

4E

a7 242

14 785

29 130

s 204

r ) EINSCHL. 
.BERUFSSO{DERSCHULEN.

1) I.GHRFACHäHLUTIGEN, JEDER SCHULER I.IURDE
äHL DER BELEGTEN' FREMDSPRACHEN GEäHL

2) EINSCHL. BERUFSGRUNOBILDUI\ßSJAHR IN KOOPERATIVER FORI{.
3) EINSCHL. SCHÜLER DES BERUFSVORBEREITUI{GS- UND BERUFSGRTX\D-

BILDUIIGSJAHRES.
ENTSPRECHEND DER

T.

2.6 SCHULENTLASSEiIE IM SCHULJAHR 1989/90 MIT BESTANDENER AESCHLUSSPRÜFIJIIG UIO zUSATZLICH
ER,{ORBENEM ALLGEMEIISILDENDEN ABSCHLUSS

ABSCHLUS$RT IFRUHERESISCHLES-I I I INOR}.I IRHEIN-IBADEIF(! = ql§Liel;-l-: ryFrqu_c;r, I gB§E|= l--xio- lnuauaelU:lg_l '***l IEE+yl 
HESSENI Ffli, l?P§l;"z=zusa!'t1EN'I=INSGES! | lsTErNl)l I I IFALEN I I I

Loo*l ,** | ,r*r^
I ll-* l([.EST)

SCHULENTLASSENE MIT EESTAAIOEIIER
ABSCHLUSSPRÜFUIIG INSGESAHT ... I.I

DARUNTER MIT:
HAUPTSCHULABSCHLUSS ........

REALSCHULABSCHLUSS

H

I

M

t{

2

M

H

z

256 817

231 !l!19

al88 316

11 639

10 807

22 4ß

7 086

6 557

13 643

32 661

28 772

61 433

22 ß4
19 660

42 7t4

13 414

11 863

25 277

4t 773

§ 412

78 185

50 062

411 iBg

911 401

3 777

3 830

7 547

4 669

4 t82
8 851

3 S28 65 {14

3 309 61 768

7 237 127 782

12 5S9

I 218

2l afi
3 115

2 663

5 784

472

249

721

1

1

2

t22
t62
284

56

14

70

Z3

5

n

49!t

184

683

2 1 369 4158 25E 1 071 8 2S5

16 428 234 13S 321 7 471

18 L 757 692 393 1 3Sl2 15 767

- 1315 167 - 1609

- 1158 81 - ttbL
- 2473 2ß - 30*l

1 ) EINSCHL. BERUFSGRUNDBILOUT{GSJAHR IN KOOPERATIVER FOM{.. ) EINSCHL. BERUFSSII{DERSCHULEN.
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2 BERUFSSCHULEN I99O .)
2.7 SCHüLER NACH STELLTI,IG IH BERUF t 'lD SCHULJAHRGANGEN

DAVON II'I ... SCHULJAHRGANG
LAND

STELLUM IM BERUF
( AV - AUSBILDUNGSVERTRAG )

SCHULER

INSGESAT'|T I ]'IANNLICH I T,GIBLICH ZUSA],O.IEN I I,,IEIBLICH

3 4.

ZUSA]'II,EN I ].IEIBLICH

2Ll2lr9 736 2t 276
9 61t5 27 27?225

69

919 21 083896 20 96596 36927 82

I

6 402 t0 6??
6 341 70 822

61

189 836 107 59{ 82 242 46 s79 23 119 6s 570 ?3 492 67 257 29 001
187 872 108 56s 81 307 45 204 22 507 65 111 29 235 87 t27 28 935

136 24 Lt2 1 - 134 111 1 1
r 828 I 005 823 L 375 612 323 145 L29 65

I
1

s8 55{ 119 173
56 656 117 750I L22 888876 535

392 429 220 453 171 976 128 330 s9 415 L25 575
376 918 2L2 259 16{ 859 117 708 511 883 L22 109

9 170 4 878 4 232 6 130 2 632 2 152
8 341 3 316 3 025 4 492 1 900 I 314

13 215 29 364 t2 826
12 876 29 1311 L2 E,67t26 11{ 742L3 116 85

9 673 2A 677
9 {11 2A 070115 235LS7 372

82 591 116 506 36 085 l9 956
81 233 {s 908 35 325 13 435574 259 315 225754 339 4115 296

229 68? 128 816 100 871 s8 549 30 172 A0 7'7A 37 878 74 134 31 546 16 186
226 560 t27 t48 93 {12 56 530 29 357 80 032 37 381 73 852 31 {9r 16 146

1 010 351 659 523 3111 363 275 124 't0
2 Lt7 1 317 800 I ,q96 491 383 222 zLA 85 20

9{ 623 42 306 25 3829l {31 40 425 25 356
1 617 975 3
1 575 905 3

246 750 136 206 110 511{ 32 559 17 495 34 206 43 468
235 688 131 000 l0{ 688 28 219 15 50S 90 682 111 ,1187

4 315 I 708 2 607 970 552 t 723 1 078
8 747 3 {98 3 243 3 370 I 1139 I 799 903

I 123 3 738 1 1161
8 r23 3 738 l {81

10 325l0 166
L27
32

2? 487
23 {53

354
80

9 049 3 512 2 026
9 0119 3 512 2 028

bbi
59s

1t89 ll13 825 0911 6411 319 392 956 190 816 501 018 231 521 1181 9111 209 828 93 {98 12 LSS
423 133 801 724 82L {0S 353 861 L77 625 a89 853 223 r92 478 024 208 472 93 395 12 lzt
19 653 I 830 10 823 l0 775 5 505 5 710 3 {{6 3 092 I 8{3 76 29
2A 627 14 5{0 L2 0e7 l8 320 7 687 5 455 2 883 2 A25 1 513 27 4

325,:n

463
n93

430

':'
266
2:6

?
3

2
2

205
203

6476!'

175
101

L2
62

557
770
538
243

215
983
171

61

52
51

L7
l6

II23 501
21 035

178
2 258

41 531
110 231
1 300

111 701 6
13 521 6I 180

30 071
28 955

L20
996

L8 722
17 658

46{

23 409
22 573

836

69 18{
66 596

218
2 370

39 113
37 641

98| 374

13 453
13 184

185
8{

SCHLESI,,IIG-HOLSTEIN 1 ) .
ERI"IERESTÄTIGE MIT AV 1)2) ..,.
ERI.IERBSTATIGE OHNE AV
ARBEITSLOSE 3) ..,..

H'I,IBURG.
ER}.IERBSTATIGE MIT AV 1) ...,..
ARBEITSLOSE 3) .,...

282
212

530

':o

100,:t

350

':o

531
s03

27
1

371

":,

175
r!3

2

274
271

zI

77

i'
153
t:3

4
4

791 13 745388 13 625403 120

41 009
110 529

31{
166

3 66S 7 ?51
3 585 7 13556 3025 86

20 607
1S 592

64?
388

425
658

90
77

It4 503u 562
358
383

13 589
16 753
1 {81
1 335

33 529
3{ G87
2 081
2 7gt

57 922
53 831
2 326I 765

?
7

3
3

7
7

545
335
197

13

597
246
330

2L

10 486
10 121

285
100

15 875t5 287
388

23 939
23 305

450
184

132 095 7S 774
124 756 70 923

3 428 1 100
3 914 2 tqg

37 483
35 521

962

EREI,EN .
ERI^IERBSTATIGE I,IIT AV 1) ... . , .

ERT,IERBSTATIGE oHNE Av
ARBEITSLOSE 3) .....

NORDRHEIN-I.IESTFALEN . .
ERhERESTATICE MIT AV T){} ....
ERI.IERESTÄTIGE OHNE AV
ARBEITSLOSE 3} .....

ERI.IERBSTATIGE OHNE AV
ARBEITSLOSE 3} .....

RHEINLANü.PFALZ .,,.,,
ER].,IERBSTÄTIGE MIT AV 1) ......
ERI^IERBSTÄTIGE IIHNE AV
ARBEITSLOSE 3} ,....

BAOEN-I.Ii,iRTTE].ßERG
ERI.ERBSTATIGE I'IIT AV 1) ......
ERI.IERBSTATIGE OHNE AV
ARBEIT§LOSE

NIEDERSACHSEN
ERI"IERBSTATIGE
ERhERBSTATI6E
ARBEITSLOSE

BAYERN . ..., ,..
ERhERBSTATIGE
ERI.ERBSTATICE
ARBEITSLOSE 3)

ERlGRBSTÄTI6E
ERI.IERBSTATI6E
ARBEITSLOSE .

MIT Av 1) ....,.
OHNE AV

MIT AV 1}
OHNE AV ..

I'|IT AV .,.....,.
OHNE AV

19 3s1
19 351

{
s

055
978

73
4

s34t:,

7
B

7
7

3 738
3 729

3) EINSCHL. SCHULER IN LEHRGANGEN.
4 ) EINSCHL. BERUFSSONOERSCHULER OHNE AUSBILDIT{GSVERTRAG.

s
4

181
lBll

17

875
875

II

0
0

772
622
118

32

3{5
957
388

2
2

7
6

6 t22
5 705

337
80

15 533
1{l 571

982

13 562
L3 287

227
{8

zl 808
21 234

5?4

SAARLAND
ERI.ERBSTATIGE }IIT AV .
ERI€RBSTATIGE OHNE AV
ARBEITSLOSE

BERLIN (I.IEST)
ERI.ERBSTATIGE ]'IIT AV .
ARBEITSLOSE 3)

f RÜHERES BIT{DESGEBIET

25) SCHiJLER DES BERUFS-
FORM.

. ) EINSCHL, EERUFSSONDERSCHULEN.
1) EINSCHL. PRAKTIKANTEN 1'IIT VERTRAG.
2) EINSCHL.947 (f,tANNL.3 922, l.lEIBL.:

GRI''IDBILDUI{GSJAHRES IN KO0PERATMR
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2 BERUFSSCHULEN 1990 Ü)

2.8 SCHULER MIT AUSBILDUMSVERTRAG NACH EERUFSGRUPPEN IJND SCHULJAHRGAI\ßEN 1)2)

SCHULER MIT

AUSB ILDUIIGSVERTRAG

OAVO{ IM ... SCHULJAHRGAM
KEttl-

ZIFFER

BERUFSBEREICH

BERUFSGRUPPE
INSoES. I trffIv,tL. I XEIBL. zUSAl.r. lr.rEIBL.

2. 3. 4,

zusAl.r. lr.rEIBL. zu§Ar,,r. lr.tEIBL. zusAil. ILTEIBL.

FRUHERES BUNDESGEBIET 1 )

:'
24

:
34!2

1
t4

6

1
13

:t
157

18

I
89

220
442
183

1173
1091

Zz
7

16

-

äz

650777 5A2ß3 68674 1s1r770 20088 205478 237ß 2L1L03 21:165 794126
1650 1{03 247 ,460 80 s58 93 629 74 3
158158-45-60-53811 307 504 247 154 269 155 293 1S4 2
887 885 202 266 57 28? 73 272 58 A2

6283 5658 531 2153 nO 2238 237 1865 98 *l
3563 3321 242 1104 88 1240 87 1219 67
33115 2379 966 981 281 1168 318 1188 338 I

15231 .91t59 5762 4710 !797 5!169 2094 5114 1858 38
s85 870 115 298 35 3El3 1ß 351 36 3

1576 1573 3 5?2 3 529 - 524 - 1
1125 1111 14 300 - 425 8 :184 6 16
198189789-722355-

17104 16097 1007 4L44 ßl 5354 333 11810 265 271ß
989 793 195 273 42 3n 89 318 47 '70

1390 1377 13 1113 4 1Nl0 5 1ß1 4 6
2086 2033 53 1161 13 5S4 19 773 20 ?8
uzal sltst 556 11798 139 l!1677 176 14793 L52 8013
sg2og srzsz 1ga6 21092 543 27559 663 281192 520 15060
98396 35535 2861 21372 720 316{5 865 311:}43 834 110{15
22ß5 2L4L3 7072 4152 275 6167 334 64$ 280 5718
isast szs6 s6ss 44re 2898 3s38 2607 11s71 2lß7 1968

132029 126930 5099 28290 1125 3574E 14169 36705 1444 32289
447 332 115 179 (E 207 65 61 5 -

15411 rOSo ß4 528 169 712 233 304 56
12063 541 7t522 3512 331ß 5137 1lsl40 3410 3233 4

675 5A 133 264 52 280 67 131 1ll
27ß 1197 951 517 278 729 349 734 ß2 168

23655 16313 7342 5781 2q03 7551 231ß 9305 2583 :ß
9261 861t4 517 2575 150 2770 163 3890 304 28

20207 14440 5767 5416 1593 67116 1906 7985 2ß2 60
1335 7272 83 402 L? ß2 22 47L 24
1462 1159 303 456 99 1ltl3 119 513 85

rsgsg tasog 55 {1650 18 72A1 16 64*1 2l l5
12039 11955 84 2ß3 31 47ß 24 ß20 29 8
4069 4061 8 975 - 1552 - 1542 I -
8574 5306 2AA 1646 78 2396 85 25,22 105 10
ß25 2744 2081 14t4§l 61ß 1683 787 7677 666 16

353S3 3171lsl 3614 7594 851 133811 1400 13847 1331 531
26444 23427 3017 8235 L027 8573 1011 S1557 974 79
3555 247A 1137 1611 1185 1730 524 2L4 pA

7674213-4L220-2

54

I
52

3
3

5815 15273 6813320 3758 3568{ 205 85167 229 156
521ß 10359 6209t7227

-8758-8348-q7

15073 5676750 828173 40443 17S
111691 522316 408

8 10308 1030

31121 13296?4 333442ßr20 279

35293 192257979 72294S0 3t7628 185
24440 9789L722 1706

2998 29902927 291977 7l

3215
8

88rt6
5S2

1090
1060

30

401129 18525 21904 101ß2 591t5 13698 7ß2 nA8 6685 3873 t8t2
sTeii r6ere zozzs s386 5536 12634 7053 11532 6324 378t 1aL2

890745 182833 507912 193143 L44292 2527§ 185727 23ß27 171106 99110 5782
iaö$7 607s2 izsoas segss 40645 68238 4721s 8t776 40ß3 11130 702-1111t äqzal -äesss rss4s 8471 27412 14150 21875 12701 2681 191{
zäoes §eog rszuz 6362 §27 8536 4s31 7624 11395 563 324-4624 2grt ttz 837 rts 1138 611 1s39 602 154t2 400 L2 t62 6 115 5 135 1 -
oe71 sTse 3r1s 2as 133 3559 163{1 3021 13$ a 2

z/lqz Asot t:ßs ssso 11630 7658 6071 7407 5050 1097 ggg-4545 zs?t 1s64 123s 367 1ss2 s52 1573 573 131 7?
zorsoo e78e2 1s3738 s4071 111829 761:t6 5813§1 67736 50882 3657 2aß- lazs vts 4€t 411 19 !157 15 {56 154A2 {5 3tl6 228 195 27A 201all7 ztlt s4o1 %§ 1722 2770 1859 27aG l8l4 18 I
ssi2s -27ä esssa 20554 2osro 22ß5 22ffi 215811 21506 11ß ls24070 6 {064 11187 14183 1319 1318 1264 1263938 4Sr7 {151 308 161 304 1,111 326 lll€l - :qsä70 rsiz 434ss 13107 t2tl61l 1,*)75 141157 17204 18423 811 Z9äesrs eäss zzstz 77s9 5755 10618 8285 104115 811011 s{ 73
iö2es zn noqt 20?E 1s83 ' 3857 3781 trt44 4ne 8 --Zgaa ziat 667 9rl9 2ß 1020 204 %2 zta 13 I
12085 11537 75119 7O1l ll58§l 3556 2440 l42O 1[lg gtl ß
Sses z0o 5185 3740 3564 1s61 1541 84 80947 922 25 947 25 :- :-sTse eits zs3s 2324 1000 19§F 8sl 1*16 41ll 9s 26

11ß2334 8tO2L4 622t20 3730€2 178335 ,ß3853 225192 476024 2ß472 *Xl§15 12121
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I
01
02
04
05
06

II
07
09

III
10
11
72
13
14
15
16
77
l8
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
33
34
35
36
37
39
40
41
42
43
44
45
lE
48
49
50
51
52
54

IV
82
53

68
69
70
7!
72
73
75
7?'t8
80
82
83

86
87
90
91
92
93

VI
94
95
s6

PFLANZENBAUER, TIERZUCHTER, FISCHREIBERUFE ......
LANDI.IIRTE
TIERZUCHTER. FISCHEREIBERUFE ...,..
LANU.IIRTSCHAFTLICHE ARBEITSKRAFTE, TIERPFLEGER .
GARTENBAUER
FORST-, JAGOBERUFE ....

STEITIBEARBEITER ..
BAUSTOFFHERSTELLER
KERAI'IIKER
GLAS}IACHER .......

FEINBLECHNER, INSTALLATEURE ...
scHLossER ....
MECHAiIIKER ...
I.IERKZEUGMACHER
I'ETALLFEINBAUER UNO ZUGEORDNETE BERUFE ..
SPIN{EERUFE .....
TEXTILHERSTELLER
TEXTILVERAREE ITER

BERUFE .
'itü'DEäiiöiiäiiii

TECHNISCHE
TECHNIKER
TECIhIISCHE

BERUFE

ORGAI{I

85 UERIGE

HAUSI.II RTSCHAFTLICHE
REINIGmIoSBERUFE ..

SO{STI6E BERUFE U\D

BERUFE ..

INSGESAI.IT . ..

FUSSNOTEN SIEHE S. 1I9.



2 BERUFSSCHULEN 1990 .)
2.8 SCHÜLER MIT AUSBILDUI{GSVERTRAG |.IACH BERUFSGRUPPEN UT\D SCHULJAHRGAI{GEN 1)2)

KEt'$l-

ZIFFER

BERUFSBEREICH

BERUF56RUPPE

SCHÜLER I'IIT

AUSB ILDUNßSVERTRAG

rNS6ES. IMAM{1. lr€rBL.

DAVO! IH .., SCHULJAHRGAIS

----l-----l ------?:----l-----1' ----zus$. I r.rErBL. I zusail. I Herau. I zusnr. ; nelal.
4,

zusAM. lxErBL.

7L0
323
1115

96
r35

10

15
15

GEBIET DER EHEMALIGEN DDR 2)

26A277 76ß30 tOtAS7 129127 €828 12036S 118353 16781 4246

181K11 104100 8031 7085 3268 3375 4053 13719229 6519 27L0 3508 1143 4552 7254 L7292271 S91 1280 652 397 1258 137 3611360 864 1196 300 720 837 280 2234433 396 3437 2073 15115 Z?25 1756 1951138 1030 108 672 A2 463 36 63

744 689 55 2t0 20 374 Z0 160720 680 40 186 5 374 20 160249152q15
166995 132764 31231 80430 11t986 74007 16787 12558 25587701837943764-161 70 91 56 31 80 54 15 6L027 237 7A4 448 347 472 374 101 83554 2tA 338 280 r79 262 L52 72 72879 615 2264 t2§ 959 1353 1053 257 23?597 1S4 403 zAL L87 282 787 34 29{166 2ß 220 261 136 175 67 30 771367 588 779 618 339 691 408 58 327877 1274 403 850 176 753 197 74 30641 426 215 ?30 61 258 101 153 53472 358 54 181 13 17S 37 52 479S 657 742 3A 48 390 76 67 18755? 8638 91S 3808 419 3310 447 439 59403 286 117 15S ltS 156 S7 88 24

13116 1250 95 453 23 737 45 156 22357 344 13 185 13 158 - 745890 5840 50 3306 16 2537 30 147 4
13S67 13303 658 5872 276 5440 275 1655 157
31931 29958 1S73 15058 825 14194 898 ?879 249
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2. 9 AUSLANDISCHE SCHULER NACII STAATSANGEHöRIGKEIT
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PORTIßAL

RUt'fÄNIEN

SCHIftDEN

scHr.tEIz

SPANIEN

TSCHECHoSLohIAKEI .,....

TURKEI .

UNGARN .

UBRICES EUROPA .

AFRIKA .

A}ERIXA

ASIEN

AUSTRALIEN/OZEANIEN

stl'tsTl6E 3 )

INSGESAMT.. ,

MI
HI
zl
H
H
z
M
t,l
z
t4
N
z
M
ht
z
N
t"l
z
Irl
N
2
M
H
z
tt
H
z
M
H
2
t4
N
z
t'l
t.,1

z
H
H
z
M
l.l
z
t'l
N
z
t't
hl
z
H
I.l
z
M
l.t
z
I'l
H
2
t't
l.l
z
t''l
l.l
z
M
].t

.) EINSCHL. BERUFSSONDERSCHULEN.
1 ) EINSCHL. BERUFSGRIJNDBILDUNGSJAHR IN KOOPERATIVER FORI,I.
2) IN HAMBURG UND BAYERNs BENELUXLANDER.
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:
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1
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:
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3
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:
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I
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:
13

3
18
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Z
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5

r40
l8

158
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201
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:

:
1
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I
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8
l5
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I
I
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:
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:
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:
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:
I
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:
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3 BERUFSVORBEREITT'ISSJAHR 19gO

3.I SCHULEN, KLASSEN, SCHOLER, SCHULENTLASSENE, LEHRER UND UNTERRICHTSSTUNDEN

MCH RECHTLICHEI{ STATUS DER SCHULEN

GEGENSTAID
OER

r\lAC$EISthß

IFRÜHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADEN-I I Il aunpe§- I Hro- lna,ßunslrurroen-l anrueul nnerru-l nEsserul LAI{D- Ir{tiRT- l BAyEm{l sun- l gpnltr

I 
GEBTET I ,?Bi; I 1) 

ISACHSENI 
1) 

ITXEEI;,| 
2t 

I 
pFALz 

ITEMBERGI 
2) 

I ry | 
('.rEST)

2t
r32
1169
110
84F
253
232
2t

161
8411
317

1
3

56
111
53
10
3

150
52

108

2II
1

I
1

1

2
1
2

2
1
2

14
24

266
67

259

88
31{
742
3A2

a
t29
790
585
542

6
3
5

15
13
2

1

149
463
1ß0
764
657
783
617
156
150

744
2ß
498

259

69
234
881
522
887

93
172
552
093
01s
2AA
235
53

8

?94
012
?82

4L

I
18

209
38

160
30
17
13
19

599
383
276

111

101
190
761l3l
173
318
?52
66
27

393
395
998

t52

öFFENTLICHE SCHULEN

5
2t

235
131
212
53
47
18

%95LzL 2?7270 3 476224 1 019436 3 770224 556184 16844 885 !18

752 t2 397318 11 00243€ 1 395

38 r84

2
1
1

533 20
1 698 37

24 2SA 583
11 357 100
27 408 55822t7 ßI 818 353S€t l1219 5

411 178 1 19§)
38 362 7 023
5 816 t7B
1 599 60

AUSLÄNDISCHE SCHÜLER

KLASSEN
SCHULER

DAR.:

3STLNDEIÜIEISE LEHRER ...
HAUPT- 1131 5917 5

214

77

2
2

,3
760
1t2
1ß8

22 2
z

18

10
3
2
1
4

74
53
27

!.s

151
465
{98
7A4
667
788
819
167
154

818
29S
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6
3
5

15
13
2

3
5

bt
15
83

115
134
851
600
665

70
236
890
523
695

1
2I
1
st

1

5

--,

:

STIJIDETS
LEHRER ..

SCHULEN.

SCHE SCHÜLER ....
LEHRER

D€R HAUPT-

I'{TERRICHTSSTI$IDEN OER STUNOEN-
}EISE BESCHÄFTIG1EN LEHRER ....

SCHULEN
KLASSEN
SCHULER

OAR.: AUSLÄADISCHE SCHOLER ....
SCHULENTLASSEIIE
HAUPTBERUFLICIIE LEHRER

VOLLEESCHÄFTIOTE ......
TEILBESCHAFIIGTE .....

STT.hDEIII.{EISE BESCHIFT. LEHRER ...
I'{TERRICHTSSTI.hDEN DER HAUPT-

BERI'FLICHEN LEHRER ..
VotLEESCHIFTICTE .... ..... .... .
IEILBESCHÄFTTGTE .....

I.hITERRICHTSSTItr\DEN OER STI.hDEI,I-
I"EISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

PRIVATE SCHULEN

-51-206- 116 81
-8- 107 54
-31 4
-193-72 I
-2
- 640 64-ß250- 188 14
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315
188
s76

7A
s4
34
25
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547

142

555I 447
ß.571
11 51t5
22 3442mt§2
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244

1E 715
39 352
6 363
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IN56ESAI.IT

22
135
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t24
8§tst
2632§
?

32t
8€E
4ß

2II

5
4

1,11

24
266

67
259

18r
0?4
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880

2

I
2

2

2
1
2

5

b
27

318
131
zöö
67
50
17
3

195
987
224

17

25 100121 297270 3 532224 I 0274ß6 3 877228 587184 ß744 100550
752 t3 037318 11 n54434 1 583

38 195

2
1
1

2
2

2L
37

588
100
560ß
35
11'5

1*'
02e
176

60

11
1

OEGENSTAND
DER

IrlACtl€I$nE
GEBIET DER
EHEM. DOR

4)

BERLIN
(osT)

I ERAI{DEN-IT,ECKLEN- I I SACHSEN-I I

I BUR6 luorpffi* I SAcHSEN I AI'THALT 
ITHüRIISEN | oEUTS.HLÄI\D

I(ASSEN
SCH(,ILER

DAR. !

474 .8
6 622 106

26

INSGESAI.TT
87| 244

t23
4t1BI85

492
53

896
108
4168
25

2 32L
32 193
11 571AUSLÄNDISCHE SCHULER

1) OIE LEHRERDATEN ruROEN GESCHÄTZT. 3) DER MCIfl{EIS ÜBER DIE LEHRER UND UNTERRICHTSSTUNDEI{ ERFOLGT
2) DER I.|ACH€IS UBER DIE LEHRER UND I.INTERRICHTSSTUiDEN ERFOLGT II.! RAIilGN DES BERUFSGRUNDBILDUIIGSJAHRES.

IH RATüGN OER BERUFSSCHULEN. 4) MJR OFFENTLICHE SCHULEN.
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3 BERUFSVI]RBEREITUISSJAHR 1990

3,2 SCHULER MCH ALTER UND GEBURTSJAHREN

,! : mlkiff'{-i'ffiiäi*r', 
l'ä!ffiE§: l:pfi:l'^"'-lu:a:r,l'*-l,lEE[il 

*'"* IRHEII\FIBADEISI I II L,AI.ID- IHÜRT- I BAYERI'II SAAR- I BERLIN

I 
PFALZ lTErßERcl I rr* | 

(I{EST)

224
129
353
68ts
1ß9

1 138
53e
u9
8*t
98
llE!

147
7
5

t2
4

4
1I
2

b
bI 567

958
2 525

*,
79
72
36
22
57
l4Ia

7

7
4

4
3

3

:
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110ffi

198ß
4ts1
420
ß2
902
224
234
4F8

81
66

147
25
22
47
15
10ß

2
3
5

8
1I

973
101
0742

671
564
235
51t0
350
s90
s37
823
780
161
166
327
56
38
911
19
18
3?o
10
19

11
25
35

504
9911
1ß8

213
L62
375
498
422
920
220
195
lt15

47
42
89
18
74
32

5
3
8
s
1
5

2
5
7

007
844
851

1160
304
764
0011
541
545
270
230
500

41
22
53
5
4
s
3
I
4
2

2

1
2
3

786
104
890

t82
5S

24t
576
338
914
575
386
961
2ß
135
361

84
58
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30
34
64
20
15
35

22
4L
63

69s
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761

I
1
2

8
4

72
55
27
82
77
38

115
32
77
IE
15I
24
Ib

7
23
6
3I
2

2
?tt
105
316

s74
262
736
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598
758
513
259
772
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E2

782
32
18
50
15

3
18

5
4I
b
1
7

325
207
532

2
1
3

225
124
3ll8
«15
2S6
731
38S'm
675
173
1ltl
314
58
53

111
17
2l
38

8
45
53

:
304
966
270

38
31
69

118
117
265
103
a?

190
23
24
47
6
4

10
4

4
1

1

2

2
325
253
588

785
001
786
670
632
302
856
876
732
00s
724
733
2S0
225
515
131
97

228
58
a2

1{10

54
8l

135
853
718
571

74
10
25

15 JAHRE LND JUISER
(197s r.hrD SPATER)

1
1
1
2

1

2
2
4
6
4

1l
3
2
6I
1

.M
X
z

.M
hl
z

.M
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z
.M
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t"l
2
H

',1z
11
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H
l.l
z
H!I

16 JAHRE

17 JAHRE

18 JAHRE

13 JAHRE

20 JAHRE

21 JAHRE

( 1974)

( 1s73 )

(19721

( 1971 )

( 1970 )

( 1969 )

t

22 JAHRE UND ÄLTER
(1968 $t0 FRUHER) .....

3
2
6

1
1
2

I

2

INSGESAHT ...

1) DIE ALTERSSPEZIFISCHE VERTEILIJIS I.üJRDE GESCHÄTZT.

3.3 SCHÜLER t,lACH SCHULISCHER V0RBILDUI\ß

SCHULISCHE VORBiLOt.hß IFRUHERES ISCHLES-I Itll = mnrnutCtt, l,,l = I.IEIBLICH, I BUIDES- | ].lIG- lHAltsURCl
z = zusrür{EN, r = TNSGESAITT) | oEBTET l*E?f I I

rÄEBEE,l '"*^l,i!Fl "'"-l ffiäliEflihl *"*l m lru+l
911
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25S

='s67
958
525

I
2

111

1

22

2
1
3

M
W
z
M
H
z

121
75

195

4

-
31§I

158
110
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1
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3
2
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-
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007
844
851

632
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1
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792

31
23
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1
1
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68

2t8
55
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6
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1
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-
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260-
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8011
1116
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906
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10
2

t2
853
718
571

12
7

20I
1
3

t4
10
23

OIT\E HAUPTSCHULABSCHLUSS ..

HAUPTSCHULAESCTILUSS ....

REALSCHUL-
AESCHLUSS

ODER GLEICHI.IERTIGER

SO{STIGE VORBILDUI{G

oHtw AMAB€ .......

INSCESAI{T

1

1

504
994
498

3
2
6

1

I
1
1
2

1

2

.M
t"l
z

.M
HI

3.,{ SCHOLER }TIT FREI.OSPRACHLICHEI.,I UNTERRICHT 1)

FRE}.IDSPRACHE

l'äffiE§: I :[ip- l'^-'" I 

u:n:ml'-"'l,g5[* | ""- I 
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FRANZöSI
SilSTIGE
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FREMDSPRACHEN .
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13

18 25E

37

15 354 I
:'

1) MEHRFACHZÄHLLi|GEN, JEDER SCHULER I{JR0E ENTSPRECHEilD DER ZAHL DER BELEGTEN FREMDSPRACHEN GEäHLT.

3.5 SCHULENTLASSENE II.1 SCHULJAHR 1S89/90 MIT BESIAIqEIWR ABSCHLUSSPRUFIJiIG UNO ZUSÄTZLICH
ERXORBEI€M ALLGEME II\ts ILD€iDEN AESCHLUSS

ABSCHLUSSART IFRÜHERES I SCHLES-I
(tt = r,,rÄttrlLlCH. I{ = I.IEIBLICH, I BUNoES- | xIG- IHA!ßURG
z = zusrrn€N, I = INSGESTT|.,IT) 

I 
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lieuaenol 

- - 
l LÄD l (,EST)

SCHULENTLASSENE MIT BESTAI{DEI{€R
AESCHLUSSPRUFIJIS INSGESAI,IT ....

OARUNTER I.{IT:
HAUPTSCHULABSCHLUSS ........

t't
t,r

. I't
hl

7 110
5 886

12 996

3 178
2 826
6 004

40
?4
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3772
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I
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2ß
t77
1100
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1
1
2
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I
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4
4
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411
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1 07026S
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s77t ,:t
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62r
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L L47I 880
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ß7la
44d

-

42r
ß?
678

378
%L
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-
REALSCHULABSCHLUSS

70
110

a ) OIE GESCHLECHTERSPEZIFISCHE VERTEILUIS t"lURDE GESCHATZT.

I
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3 BERUFSVONBEREITI'{GSJAHR T99O

3.6 AUSLANOISCHE SCHÜLER NACH STAATSANGEIIöRIGKEIT

LAND DER STAATSA}IGEH',RIGKEIT
(ltl - l,ßlü'lLICH, ],J - IIEIBLICH,
Z . ZU§AI4HEN, I . INSGESAHT)

FRUHERES
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SCHLES-
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l) IN HA}ßURG3 BENELUXLANDER.
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3
2
b

2
1
31

7
4I

236
316at:

:
298
146
445
820
40s
2241

656
368

L 025

:
1
2
3

13
2

15
2
Z{

I
ll
84
49,,:

i

1
L2I

3

530
301
831

2
2
4
1
5

5
ll9
2S
aa

:
l1

6
L7

725
399I L24



4 EERIJFSGRIJNDBILDUIIGSJAHR lgSO

4.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHULER, SCHULENTLASSENE, LEHRER UND UNTERRICIITSSTT'iDEN

MCH RECHTLICHEI.I STATUS DER SCTIULEN

GEGENSTATID

MCHI"IEISUI{G
DER

IFRUHERESISCHLES-I I I INORTI IRHEII{-IBADEIFI I I
IBUiDES- I XIG- IHÄ,IBURGINIED,ER-I BRE}GNI RHEIN-I HESSENI LAND- II.IORT- IBAY€R'iII SAAF IBERLIN

I 
GEBTET IrE?h;,| zt 

lsAcHsENl 
zt Irx[EIr,l 3) | 

pFALz 
lTEr'{sER6l 

3) 
I ry | 

(LEST}

öFFENTLICHE SCHULEN

6
,16
352
58

297
57
1t6
11

076
s08
168

1
2

37
5

:"

44
76

1t61
101
259
l1l0
t20
20

5

674
4t05ffi

2A

4
L2

132
l1n
5
3

s0
E2n

118
87

5St
172
288
14F
723
22

5

764
188
2%

n

I 816
1ß 150 1
4 847144? 1

.2.2

611
174
025
755
779us
141
38
35

507
035
572

2Sg

64
774
025
765
T'9
179
1lt1
38
35

607
035
572

289

4

3

3
3

a2
283
190
1161
068
405
306

99
65

584
432
ß2
342

7
18

zt3
23
85
16I

7
24

266
173
s3

103

89
301
403
rß4
153
UL
315
106
89

s60
605
345

445

16 16441 330573 5 560
16S
1188
30
% 533

116
2l

120
?57s773 5
81ßll 8{3 3

2
13

202
47

2t0

14I
l4

1
1

39
37

2

8
32

768
118
884

70
60
10I

8116
752
94

10

23
60

18S
65

243
89
76
l3
11

239
st62
277

89

1

1I

,t

6
L2

161
18

176
19
13
6
4

389n2
107

27

170
342
azL
017
005
568
548
722
25

477
595
822

726

5
1

13
11
I

I
4

76

36
2
2

12

32
32

40

L7
45

64St
170
5.24

32
27
5

15

536
52?
69

61

t17
775
792
105
705
747
608
13S
824

675
1165
2Lt

188

999
5 829

649

544
3 888

81 913I 536
37 812
3 366
2 S15

1t51
965

71 3St4
64 768

ß
t?3
763
22t
682

53
34
29
4l!t

154
711
4,4:l

742

24
60

170s
252
89
75
13
11

z39
s62
277

8S

2
I

669
4 061

83 676g 757
38 43{
3 429
2 9119€0
1 008

72 5ß
65 479

1

SCHULEN ......
KLASSEN ....,.
SCHÜLER ,

DAR. :

STIJNDEMEISE BESCHAFT. LEHRER ...
IJNTERRICHTSSTUIOEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER ... J.. !.....
VOLLBESCHÄFTIGTE ..............
TEILBESCHAFTIGTE .....

I.hITERRICHTSSTUNDEN OER STIJiDEIts
I.IEISE BESCHÄFTIOTEN LEHRER ....

SCHULENTLASSEI,IE
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE .........,...,
TEILBESCHÄFTIGTE .....

STUNDEI{€ISE BESCHÄFT. LEHRER ...
IJI{TERRICHTSSTUT\DEN DER HAUPT-

BERTJFLICHEN LEHRER .
VOLLBESCHTFTIGTE ..............
TEILBESCHÄFTIGTE ..............

IJNTERRICHTSSTUIIDEN DER STUI\DEN-
I,EISE BESCHAFTIGTEN LEHRER,...

KLASSEN
SCHÜLER

DAR. : AUSLÄMISCHE SCHÜLER ....
SCHULENTLASSEI\E
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLEESCHAFTIGTE .....
TEILBESCHAFTIGTE .....

STUTOEIU€ISE BESCHAFT. LEHRER ...
UNTERRICHTSSTUNDEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER ,
VOLLBESCHAFTIGTE ......
TEILBESCHAFTIGTE .....

TJNTERRICHTSSTIJiOEN DER STIJNDETS
TEISE BESCIIAFIIGTEN LEHRER ....

I.7
.6.1

2
1

5
3

564 13 028
495 11 31369 1 715

21 S9

6 626

4 066

7 069

s2ß

PRIVATE SCHULEN

101
879
110
56

INSGESAMT

L4I
14

1
1

40
37

2

3

3
11
62

4
56
21

7
14
3

377
t62
2L5

12

720
786
854
1G'
761
768
515
153
827

053
627
4X)

200

8
32

758
118
884

70
60
10

1

8!E
752
9lt

10

I

7
18

3Sl
64

292
57,$
l1

1 076
908
168

1

I

946
029
957
503

1
44

4
1

45

722
270
975
895
053

4

5

2
23

'l
6
1

GEGENSTAIIID
DER

MCHI.IEISLT\ß

GEBIET D€R
EHE!1. DOR

s)
I.BERLIN I BRAM)ETFIMECKLEN- I I SACHSEN-I I

[ (ostr I BURG lror3ffi* | SAcHSEN I AMALT 
lrHüRIt'rGEN lD€urscHLA^D

KLASSEN
SCHÜLER

DAR. :

1) OIff\E BERUFSGRUI{OBILDIJI\ßSJAHR IN KOPERATIVER FOM{' DAS BEI
DEN BERUFSSCHULEN I.IACIIGEI"IIESEN tlIRD.

2) DIE LEHRERDATEN hTJRDEN oESCHTTZT.
3) DER MCHI,.IEIS UBER DIE LEHRER UIO I'{TERRICHTSSTI.hIDEN ERFOLGT

II,t RAII€N DER BERUFSSCHULEN.

INSGESAI.IT

4) EINSCHL. LEHRER LTID U\.ITERRICHTSSTTÄDEN DES SERTJFSVORBEREIThßS-
JAHRES.

5) NUR öFFENTLICHE SCHULEN.

AUSLA'IDISCHE SCHIJLER

328
3 553

14

4 3St
87 2AI 771

4
40

58
600

79
882

68
979

51
639

58
413

14
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4 BERUFSGRUMBILDI'I\ßSJAHR 1990

4.2 SCHULER NACH ALTER UND GEBURTSJAHREN

15 JAHRE UI\D JIJIIOER
(1975 Ul\D SPÄIER),

15 JAHRE (1974) ....

17 JAHRE (1373) ....

18 JAHRE (1972) ..

r9 JAHRE ( 1S7l ) .

20 JAHRE (1970) ...

21 JAHRE (1359) ...

22 JAHRE IJND ÄLTER
(1968 rJt{D FRUHER) ..

INSoESAI{T ...

I 109

1 170 768 1 4

1) ft$E BERUFSGRI.T\DBILDUISSJAHR IN KOOPERATIVER FOM{, DAS BEI 2) OIE ALTERSSPEZIFISCHE VERTEILUNG I.IUROE GESCHÄTZT
DEN BERUFSSCHULEN I\IACIßEXIESEN I{IRD.

4.3 SCHÜLER NACH SCHULISCHER VORBILDUI{G

OtT€ HAUPTSCHULABSCHLUSS ......

HAUP]SCHULABSCHLUSS ...

REALSCHUL- ODER GLEICHI€RTIGER
ABSCHLUSS

HMHSCHULREIFE

SO{STIGE VOREILDIT\E

I}IIE AISABE

INSGESAI.IT ...

MI
z
M
t{
z
ttI
z
I'l
H
2
M
hl
z
H
t,l
2
l.,l

H
2

M
t,l
z
t,l
r.lI

11
4

15
20

8
28
14
6

2r
5
3I
2
1
3I
I

0
?
4

35
27
62

737
56

133
152
73

2%
108
30

138
4E
27
a7
19
16
35
39
s

118

ssä
232

53
73

135
1911
194t
388
29r
175
376

91
75

lbbn
27
1l!,
t2

8
20

4
8

t?
17I
23

610
560

0118
699
747
241
691
932
475
999
474
954
104
058
096
4415
541
013
893
906
644
1t55

r?€,4
518I 90§t

56 73s
26 S41
83 676

1
3
1
5
4
1
5
1

1

3
5
8

55
60

115
119
109
228

'72
76

1118
2'l
38
65
10
22
32
s

10
1S

20
t4
34

315
334
51lS)

s51
318
279
838
3%
163
023
q77
500
418
502
920
335
164
4S9
123
91

2t4
57
47

104

732
1l:|

L75
887
st67
854

385
155
540

7 227
484I 711

1 236
351

1 587
420l2r
541
159
65

225
s3
53

1116
57
24
81

100
45

1115
3 677
1 298
4 975

13
3

18
577
591
168
215
213
424
645
691
336
189
257
4116
96

725
221

44
59

103

116
57

103
825
998
821

1 1

1
1

t

3

4S9
228
725
311
534
8{5
090
,q65
555
4154
175
63S
177
702
279

98
54

752
49
23
7Z

97
39

136
785
618
403

523
115

588
30s
115
425
004
106
110
437
69

506
142
34

176
60
18
78
35
10
45

95
22

Lt7
605
420
025

I
3

11
11
5

16
5
2
8
2
1
3

2
?

20
(m
60
4t0
7l

111
lll
36
77
23
3l
511
72
t7
29
1l
6

L7

13
26
:NI

160
229
38Et

1153
:n1
784
255
159
{14
LN
67

195
53
27
90
33

6
!t§,
20

8
28
s
2

11

16
16
32

977
616

1 593

113
514
627
318
132
450
287
892
159
195
302
l§t7
937
706
6113
470
1181
951
330
287
597

724
377
105
358
671
029

1
1
1
2

I

1

3
1
5

2
2
5

I
29
74
44

,, =T,h!hli8H lo!'il?Hl!.n. I'§USEE! l*l!Ej-1,*rr*l*,,rrr-l ,*rrr*l HEEI*I nrrrr*l [XF§liöRiy | ,o,r*l *o*- | .r*.,,,'ä=2u§,üfiäi; i=in§EE§üiir 
löEBlEi l,rl?k,l 

-- -lsA.rsENl -- Irli;Ir,l I 
Frrz lreueenol I * | 

(EST)

M
H
7
HI
2

H
l.t
z
l{
I
z
il
il
2
tl
t,l
z
tl
H
z
M
l.lI

16

16
386
113
499

98
106,:,

36
13

:
536
232
768

25
37
62

1186
420
906

81
8!l

t?o
2
4
6
s
7

15
7
3

10

-
610
560
t70

844
420
264
986
8§13
879

680
565
2ß
340
257
597
794
938
732
9Sl6
751
747

§t5
116
2Lt
735
941
676

6
2
o

32
13
16

14I
23

1
1
3

2

2
5
1
6

?
1
5

2
2
5

176
109
285

56
97

153

76
110
186

1
1
7

17

:
3r5
334
649

3€t3
3S0
783
083
534
67?

316
907
223

18
l6
34
44
50
s4
33
10
4t3

-
887
957
854

3
1
4

424
337
761
795
756
551

460
611
071

13
48
59
12

702
114n
2A
54
95

116
27t
a25
996
821

1
1

2

I

455
2L9
674
936
724
660

723
2ß
369

33
27
54
98
77

175
32
11

:'
677
2W
975

772
327
099
831
8S7
788

923
297
220
20

6
26
70
34

104
10s
57

':'
785
618
403

141!1 2 2223 474152 3 095
2 199 19 6232t3 I 6112 St2 28 234

e sos zs sfou0 14 671
4 025 44 0ß

1

1
63
95

153

88
111
19e

3
3
8

1S

:,
:

160
229
:189

2tt
L24
335
1168
372
840

2ß
92

:t38
3I
4I
3

11
{1
24
F
:

9t7
616
s93

2

I 1

1 tt7 6 092173 3 424
1 350 I 915

- 251
- 159- 41080 45831 5S8111 I 0s6- 772- 505- 1317

1

I

56
26*l I

10
3

14t

3
1
5

r) s{E EERUFSGRLIDBILDUMiSJAf|R IN KOPERATIVER FORH, DAS BEI DEN 2) Mc|l §CHULISCHER V0RBILDUIIG I{URDEN NUR SCHULER DER EIMiAI{GS--' aeaur§scHuLsN-iiucrceniEsen irno. fbäfi:.1,,ff8Eä.kuBäF#lluil scHuLER IURDEN DER PoSITIü{

4.1I SCIIOLER MIT FREHDSPRACHLICHEM UNTERRICHT 1)

IFROHERES II Brao€s- I

I 
GEBTET 

I

*l',E!-lron*r*l*,r*r-l *r*rl HBEI*I nrrrrrl U§flnüRiI I ,o**l ** | .r*,,
,,E?ü,1 lsrcnserul lHil,., l lpFALzlTEt'tsERGl l* l*€sr)

FRE}OSPRACHE

EißLISCH
FRANZöSI
SINSTIGE

a 2L2
llElgscH ...........

FRE}OSPRACHEN 59

558 %2 2 607
20

191
13I

2 965 198 141
-l

841
331
22

133
358

2

}T,ROE ENTSPRECHEAD DER ZAHL
T.

26

2) OHNE BERUFSGRUNDBILDUISSJAHR IN KOOPERATIVER FORI{, DAS BEI
OEN BERUFSSCHULEN I\IACIßEI,.IIESEN ].IIRD.

1) IEHRFACHAHLU*IEN. JEDER SCHOLER
DER BELEGTEN FRET,DSPRACHEN GEAHL

-56-



4 BERUFSGRUNDEILDUI{GSJAHR 1990

II.5 SCHULENTLASSENE IM SCHULJAHR 1989/90 MIT BESTAIOENER ABSCHLUSSPRIJFTJIS WO ZUSATZLICH ERI"IORBEIIEM ALLGET{EINBILDENDEN ABSCHLUSS

ABSCHLUSSART
(M = l,,lÄtWLICHT l..l = I.IEIBLICHT
Z = ZUSAII€Nr I = INSGESAHT

I'§U[5EE: l"liE!-1,***lr,r**-l BREMENI HgEhFl ,rrrrrl Ufi§liÖRiY I 'o**l '*n- I senLrN) 
I 

GEBTET l*E?h;,| lsAcHsENl lrffi- I I 
PFALZ 

ITEMBERGI | 
* | 

(,csT)

SCHULENTLASSENE MIT BESTANDET€R
ABSCHLUS$RÜFIJiIG INSGESAI'IT . . .

DARUNTER MITS
HAUPTSCHULABSCHLUSS ........

REALSCHULABSCHLUSS

M
llI
t,t
t"l
z
M
H
z

12 840
7 3A7

20 227

L 427
s23

2 750
694
870

1 564

328
164
492

13

13

-

{ß6
!186
982

19
4

23

-

9sd
{sBl
qaSlI

3
1
4

t 185
202
387

90
B4,:n

065
4115
510

25L
25r
502
474
548
022

2
2
4

ss3
510
503

2e4
310
544

10

10

:

724
118
276

1L2
1118,?t

895 3
1 1072002 3

23

I
3SXt
1119
818

t2t
1:B
265

7't7
140
917
213
318
531

38
61

272
801

3
5

7
4

11

1) OH[!E BERUFSGRUNDBILDUT{GSJAHR IN KooPERATIVER FoR'l, OAS BEI DEN a) AUSSERDE! 19 319 (118llL.i 9.279r_HEIBL.:3 534) SCHULENTLAS--' 
sEdür§scHu[EN-uönoElriEieru ttno. SEI{E, DIE EIN zEUoNIs MIT UND olr{E AtlREcHMJnrisvEm€RK

ERHALTEN HABEN.

4.6 KLASSEN UND SCHÜLER MCH BERUFSFELDERN

BERUFSFELD
(KL = KLASSEN, M = MÄtVtlLICHr
tl = I.{EIBLICH, Z = ZUSAI'}IEN,I = INSGESTI'|T)

n raor*-l ,*rrr*
SACHSEN 

I

FRÜHERES
BUNDES-
GEBIET

SCHLES-
I.IIG-
HOL-

NORD- RHEIN.
LAND-
PFAIZ

BADEIF
r.[,RT-
TEMBER6

*"*l
STEINl )

HAMBURG RHEIN-
I,IEST-

FALEN

HESSEN ,**- I .rr.r*LÄ's I 
(HEsr)

7
80
88

.
2
5

e7
42

4
53
115
98

1
5
7

:
4

l7
72

:
18

1602n
:i89

20
1110
265
405

12
184I
19!l

18
309
27

336
13

270
2

272
2

20
7

2?I
2I

t0
2

1l
30

:'
3

20
t2

:,
1

II
14
20

222,:

I
I

26
26
87

977
6r6
5931

8126137239ß1-84 854 85 64ß 244 200 2 361
114 1 602 1415 841 426 384 17 l§10
198 2 4§ 231 1 48q 670 584 19 851

2 205 11 2A 7L 67 L20
42 3 922 ln 441 1 31S 1 352 2 767 !3 072
3 218 19 25 95 65 252 1F0

45 4 140 148 1186 | 4L4 I 417 3 019 13 522
27511423241352 1 339 7 224 454 1165 309 6 815

-341611651629452 7 373 A 230 465 530 325 7 110
'13 141 1 - 54 37 10
324 2ß4 I - 1081 779 242 2517

232t5256326 2805 I - 1086 7Al 247 2523
18838328-14 1 078 23 109 450 113 - 2 651
7 156 10 14 79 10 - 268

2t 7 234 33 123 52S t23 - 2 S19
18?27723522-6972325302A 101 28 419 200 31 75 1 188

30 103 28 1188 212 34 100 L 218
-3-1-5-20-11 -109-15,q
-24-18-30-23-44-29-139-L87-42-232--55?2-3327203-5130-1323154-10652-11650357L2777520911524--1218L723701--9713 381 74 122 5 - - 274
1--82--5-824 91 - 4983

26 96 - 4991
-17-853-10-3151-161- 240 - 102 4s 50 - 2634
- 25'0 - 105 80 51 - 2795
3101156324711 52 29 77 65 65 - 1420

116 723 97 836 523 694 - 2 569
s7 175 726 913 1188 75S - 3 989
-98-3523- 862 - 410 240 S{4
- 925, - 164 40 636_ t787 _ \e _ iq 2?o lffi

- 781 - 871 - 10€0
- 410 - 284 - 1029
- 1191 - Sl5 - 2119

32 786 {5 342 zt$ 301 174 I 91ß
536 10 887 315 2 A?5 3 877 3 785 3 605 29 :88
232 3 967 334 2 996 1 298 I 618 420 rE A7l
7ee ra ss4 6ltst s 821 4 975 5 403 4 025 44 oß

KLI 326r.rl 2 798t,ll 4 48Szl ? 287KLI 527Ml 23 353ul !. 137zl 24 490xr-l ttaul 10 1s3r,rl Aajzl 10 610xul zß9Ml 77ßr,rl 343zl 8 049
KL I' r3oul 4 596r,rl ss6zl s 162rll 61ul 1sol.ll 2 lrszl 2 265KLI 15ul 368ul 170zl s38«rl 14

t',r I 15sxl 143zl 308rll 4rr.rl ß4nl 37qzl 808rul 18Ml 32r.rl s 28szl s 317KLI 36
r.r I 1s1ul 3 107zl 3 298

xr- I lso
r'r I 1 790ul s 262zl 7 oszKLI 156ul 2ßaul 1 76szl 4 221rrl 2 o9gr'rl z s4aul t 72921 4 z7tKLI 4 06Ir.rl sB 73swl 28 941Il m 67G

ELEKTROTECHNIK .

BAUTECHNIK

TEXTILTECHNIK UND BEKLEIDUTIG ..

CHEI'IIE, PHYSIK UND BIOLOGIE ...

DRUCKTECHNIK

1) OHNE BERUFSGRUNDBILDUISSJAHR IN KOOPERATIVER FOMI' DAS BEI OEN
BERUFSSCHULEN MCHGEXIESEN I,IIRD.

1l
105
135
241

7
r25

1
t26

8
178

3,:,

8
138

15
,:a

.
:

2
L2
11
23I
17

187
204

2I
27
2A
13
34

180

"r__,

:
60

610
550

I 170

hIIRTSCHAFT UIID VERMLTUI{G .. . , .

GESTT\DTIE ITSPFLEGE

KöRPERPFLEGE ...

ERMHRU]SS- UI\D HAUSI.IIRTSCHAFT

AGRARIIIRTSCHAFT ..

S(NSTIOE IJID OHI€ AI{GABE .

FARBTECTNIK UNO RAUreESTALTI.Aß

IN56ESAHT
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1I BERUFSGRIhIOBI LDII,IGS JAHR 1990

4. 7 AUSLANDISCHE SCHÜLER NACH STAATSANGEHöRIGKEIT

LAND DER STAATSANGEHöRIGKEIT
(M - I'tAtt{LICH, }.1 - }IEIBLICH,
Z - ZUSAl,ll€N, I - INSGESAMT)

FRÜHERES
BUNOES.
GEBIET

SCHLES- NORD-
RHEIN-
XEST-
FALEN

BADEN-
r.rüRT-
TEMBERG

RHEIN-
LAND-
PFALZ

HIG-
HOL-
STEINl )

HAMBURG NIEDER.
SACHSEN

BREI,,IEN HESSEN BAYERN SAAR.
LAND

BERLIN
( r.EsT)

EUROPA ........:

ALEANIEN

BELGIEN ?I ,,,,,

DÄNEMARK

FRANKREICH

GRIECHENLAND

6ROSSBRITAI'}'IIEN UND NORDI RLAND

ITALIEN

JtreOSLAt.IIEN

LUXEI'IBURG

NIEDERLANDE

öSIERREICH

POLEN ,.

PORTIJGAL

RI'I.IÄNIEN

scHr.tEIz

sol.tJETt 'tlü't

SPANIEN

TSCHECHoSLoITAKEI ......

tr{6Ait'l .

ÜBRIGES EUROPA ..

AFRIKA .

A].ERII(A

ASIEN ..

AUSTRALIEN/OZEANIEN ..

SONSTIGE 3}

INS6ESAMT

r) OHNE BERUFSGRTINDBILDIIßSJAHR IN KOOPERATIVER FOR}I, DAS BEI
DEN BERUFSSCHULEN NACHGENIESEN I.IIRO,

z
H
ll
z
tl
l.l
z
H
].t
z
t',1

1{
z
I't
il
z
lt
H
z
1,1

].t
z
1.1

hl
z
it
I'lI

5
2
8

B6
27
87

3
3

23
3

26

1

1

9115
885
830

1I
7I

16
_1

1
?6
19
115

285
152
437
35
18
511

483
286
749
189
455
5411

1

1
60
u1
81

163
115
278

57
40
oa
84
30

l11l
11

1
L2

2
2
2

2
r08

51
159
37
16
53

188
569
757

2

2
205
119
324
140
87

227
67
38

105
392
r,01
533

I

2
39
2L
60

584
L73
757

777
160,:,

:

27
6

33
L2

a
15
40

7
47
78
11
a_7

113
L7
60

6
2I

32I
110
15I
2S

:'
1
1

2
17

3
20

'I
1t93
93

586

1l
1

L2
1
2
3

L32
22t:,

3

3
325
r85
109

81
EE

,:t

:
1

-1

I
Z

:
13

1

l'
1

a'
2
3
5
1I

:

:

:
2

:
63
!16

':'

3
4
7

1I
L7

o

'="

.
101

69
170

424
{33
857

1
1

1
1

23
27
4S

6
s

10
28
34
60
31
38
59

1{
q

18
1q
b
tI

L2I
6

15

t2
17

:'
297
233

':o
2

2
34
4S
78

1
3
s

43
30
7:

I
s
5

s03
514I 017

519
2t?,:t

:
2
1
3

?0
o

29

1
61
31
92
85
39,:,

3
12

8
20
27

5
2S

3
1
4

:
2?

4
27

1
1

288
114
n:_'

i.
23
EbI

6
15
65
17
82

1
1

636
259
895

10

13
12

3
l5

1
2
?

35
20
55
113
14
57

1
1

2
2
3
5
6

10
16
5
3I

.

I

3
s

:
180

80,:o

5
11t
19

6
1
7II

10
L2
t2

:,
331
ls3
1184

679
51

730

I
I
a

42
4

116

I
90
L2

L02
204
t2

216

4
1

:t
13

is

-:

I
?

:'
299
l9
'l'

15

isll
11

5

5
14

5

..

709
56

765

19
3l

:'

:

:
1
!

I
I
3
5

:t

:

1I
2

:,

:

:
13
23
3B

:

2

4
?
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:
a2
111
6{

30
24

:'
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:,

:

2
2

:'

:

1
1
2

:
I
I

I
24
19

.,
1i
8
3

:'
39
27
56

2 977 69| 734 24
lt 711 93

t-8-15:

55811139
161
10{
265
1{9-
23209 27lll{ 111353 36708 1329 11037 2

L47
103,:o 

:
l66-
?2

43 1
1659 1
3S
1S
50

1 1150 {0887 5

'"1', :'
182
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2872e310?385{1 I232643325?2$L24 I1-1-2-13?5-182

3 152 801.805 32
4 957 Ltz
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139
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2
1
3

2

:
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3
1
4

5
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:
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IN BAYERN: BENELUXLANOER
STAATENLOS, IT{GEKLARTE STMTSANGEHORIGKEIT UND OHNE AhIGABE

-58-



S,BERUFSAUFEAUSCHULEN 1990

5.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHULER, SCHULENTLASSENE' LEHRER IJND IJNTERRICHTSSTWOEN

MCH RECHTLICHEI'I STATUS DER SCHULEN

GEGENSTANO
DER

NACHI,.IEI SIJNG
l'§![[E§: l',mi; l-*t-lu:a:r,l '-'*-l,pEiil "'"'l ffiiipffi:;.| *"-l mr-lrur+l

SCHULEN

KLASSEN,

244

3{1

7 396

398

6 361

s82

389

93

L70

t2

20

385

l5

3311

l3
10

2

1101

383

38

26

{1

900

20

583

5q

47

7

5

1 078

989

89

23

43

54

1 1911

811

1 180

81

64

16

1 840

1 380

280

107

170

3 832

206

3 325

249

19{l

55

lll0

2

6

113

2

,?

l9
4

2

rl33

381

52

L2

ÖFFENTLICHE SCHULEN

s284
8174

167 320 70

17113
180 32L 72

1027?
7256
321

-12

L20 558 118

90 531 108

30 ?7 10

-29

PRIVATE SCHULEN

l9 390

215
219

135
SCHÜLER

DAß. 3 AUSLANDISCHE SCHÜLER .

SCHULENTLASSENE,..,..

HAUPTBERUFLICHE LEHRER .......
VOLLBESCHAFTIGTE

TEILBE SCHAFTIGTE

STUNDENNEISE BESCHAFT. LEHRER ...
If{TERRICHTSSTIJNOEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .

VOLLBESCHAFTIGTE .....
TEILBESCHAFTICTE . .. .,

T,NTERRICHTSSTUNDEN OER STISIOEN-
I.IEISE BESCHAFTIGTEN LEHRER .. ..

SCHULEN

KLASSEN

SCHULER ,

DAR.: AUSLANDISCHE SCHULER ...
SCHULENTLASSENE ....
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGIE

lEILBESCHÄFTIGTT ......
STII,IDENMISE BESCHÄFT. LEHRER ...
INIIERRICHTSSTIT{DEN DER HAUPT-

EERUFLICHEN LEHRER .

VOLLBESCHAFTIGIE .....
TEILEESCHAFTICTE .....

IT'ITERRICHTSSTIT{OEN DER STWDEN-
I.IEISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

SCHULEN

KLASSEN ....
SCHi'LER

DAR.: AUSLANDISCHE SCIIULER .

SCHULENTLASSENE

HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHÄFTIGIE .....
TEILBESCHAFTIGTI .....

STI''IDENI.EISE BESCHAFT. LEHRER ..,
urrenRrcxissrwoEN DER HAuPT-

BERUFLICHEN LEHRER .

VOLLSESCHAFTIGIE .....
IEILBESCHÄFTIGTE .....

WTERRICHTSSTU{DEN OER STU'IDEN-
].IEISE BESCHAFTIGTEN LEHRER ..

2

57 309

57

44 276

42 260

131 502

t6
152

44

a
2

2

10 317

9 503

I 3l1l

276

260

5 21t9

5 1159

790

707 2l

16

7

15

28

429

10

L70

20

15

4

55

259

369

7 A25

408

6 531

502

1105

9?

225

L2

20

385

l3
3311

13

l0
3

2

{01

353

38

2L

5

8

167

77

180

10

7

3

s
q

70

I
72

7

6

I
2

118

108

l0

o

27

u
925

22

599

511

47

7

I5

I 08{

989

95

63

43

5{
1 1911

8{
1 180

8l
6{
17

l6

114

L77

3 930

213

3i,,.8
265

206

59

lll4l

6 513

5 647

868

204

o

26

a3
3

51

27

23

4

113

507

455

52

I 1 7

1

15

19

390

35

309

15

l5

2

20

305

I
51

4

25

2

16

7

98

7

103

1B

L2

4

4

284

t88

?E

10

E

6

110

4

rll

74

74
311{

262

a2

253

INSGESAMT

28

17

320

11 
,

321

27

25

2

I

z

2

19

2

2

11 261

I 885

I 396

L20

90

30

558

531

27 16z

1 6{0

1 380

260

2 7

1} DIE LEHRERDATEN I.IURDEN GESCHÄTZT
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5 BERUFSAUFBAUSCHULEN 1990

5.2 SCHÜLER l\lACH ALTER [JI\D GEBURTSJAHREN

ALTER(GEBURTSJAHR) IFRUHERESISCHLES-I I I INORTI IRHEIN-IBADEN.I I I
(M = I'ffIÜTILICH, I,I = I,{EIBLICHI I BLNDES- I I.116- IHA',IBURCINIEDEE-I BREI"ENI RHEIN-I HESSENI uruT I!!NI:_.I BAYERf'II §&A!- I 9q!!IN'z=zusrrr.rGN,r=rNsGESAr{i) 

IGEBTET lr?gi;l ISACHSENI |rl[Eil;,| IPFALZITET''BERGI l* lfl.EsT)
15 JAHRE UND ..ÜMiER
(T975 IJNO SPÄTER) .

16 JAHRE (1974) ............,.,

17 JAHRE (1973) ..

18 JAHRE (1972) ......

19 JAHRE (1971).....

20 JAHRE (1970) .............,.

21 JAHRE (1969) ...

22 JAHRE (1S58) ...

23 JAHRE (1S57) ..

24 JAHRE UTO ÄLTER
(1S85 Ut\D FRIJHER)

INSoESAMT ...

1 ) DIE ALTERSSPEZIFISCHE VERTEILI.hß I.ItJRDE GESCHATZT.

M
H
z
t{
H
z
M
H
z
l.l
H
z
il
t{
z
M
tl
z
tl
t"l
z
H
hl
z
t'lI
2

M
t,l
z
M
l{
I

1
1

1

1
5
2
7

-
4
1
5

t7
3

20
11
5

t7
4t5

8
53
44
14
58
43I
52
44

?
51
27I
38

5St
34
93

294
91

385

-2
2

L7
2

19
104
4111
518
1188
529
017
051
316
367
850
2?5
075
724
180
904
997
27?
274
1ß8
113
5s1

819
279
098
!ß8
337
825

1

it
13
70

iz
13
70

5
2

-
302

16
318

1

1I
1

:
304

l0
320

:
Ll?

47
164

3

3

-
720

47
167

zss
91

385

:
294

91
385

2
2
4

r92
257
41ß

150
41626

t2a
32

158

8
488
337
825

5
2
7

.

:
7
5

13
18

4
22
24

4
2A
16
8

24
15
4

19

40
2t
61

L20
47

167

2

:,
4

4I
1

10
38

2
40
55

4
5S
56

3
59
51
3

54
35

1
36

55

56
304

16
320

:

-
13

2
15
1l!l
10
59
52
t4
86
49I
58
40
10
50
33

5
38

83
27

104
319

77
390

-

-
8
2

10
40
20
60

1115
23

168
140

23
163
na

23
157
q71
165

':'

säz
262
194

-

-
72

2
14
6
3I

10
2

t2
7

7I
1

10

13
5

18
57
13
70 1

2

2
3

3
3

3
3

3

6
2
8

77
2

19

:
5
1
6

2t
1S
40
59
40
99

134
23

157
98
22

720
96
20

116
100

15
116
58
),2
70

153
48

z0L
724
201
925

:
'1

7
16

15
19

19
54I
60
118

4
52ßI
43
1l:'I
44
40

1
41

130
7

137
405

20
a5

-
I
I

38
3St0a8
337
450
797
567
236
803
387
t3'l
524
287
103
370
222
67

289
278
80

298

279
141
420
315
514
s30

2

3

5,3 SCIIÜLER MCH SCHULISCHER VOREILDUI{G

SCHULISCHEVORBILDTJM IFRUHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADEN-I I I

(M = I.IÄIWLICHI I.I = I€IBLICH, I SUMES- I HI6- IHA},4BURGINIEDER-I BREMENI RHEIIFI HESSENI LAND- II.IÜRT- I EAYERI{I SAAR- I BERLIN
(z=zus*uen,r=TNSGESAHT) 

loearer IrTpi;l lsAcHSENl IFX[EI;,| lpFALzITEi{BERGI l.^* l(HESI)
SIiIE HAUPTSCHULABSCHLUSS ......

HAUPTSCHULABSCHLUSS . .

REALSCHUL- OOER GLEICHI{ERTIGER
ABSCHLUSS

SfiSTIGE VORBILDIJNG

ONE A'SA8E

INSGESAI.IT .. .

7

1) t\lACH SCHULISCHER VORBILDUNO }IURDEN NUR SCHÜLER DER EIIIGAIIGSKLASSEN ERFRAGT,
DIE ÜBRIoEN SCHULER IIJRDEN oER PoSITIO{ troHilE AISABETT ZUGEoRD{WT.

5.1I SCHÜLER MIT FREIOSPRACHLICHEM IJNTERRICHT 1)

tl
t{
2
il
|t
2

l.t
t,t
2
H
H
z
H
H
z
t1
hl
I

-
294
68

362

?5
3

:,
313

71
390

-
523
134
657

99
42

141
102
25,:,

724
201
925

z
2
4

374
18

392

29

:
405
20

425

-
2 296
1 507
3 903

io
?

:,
2 316
1 514
3 930

:
s26
247
187

6
1

.
932
262
194

FREI,DSPRACHE
IFRUHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADEN-I I II 8u'IDES- I t"IIG- IHAilBURGINIEDER-I BREMENI RHEIISI HESSENI LAND- II{ÜRT- I BAIERNI SAAR- I BERLIN

lorarer Ir1pirl lsAcHSENl lHiil_l lpFALz;TEIßERGI I'o* l(r,EST)
E]SLISCH
FRANZOSI
SINSTIGE

77ß
34

4

385 167 314 65 19 390 925 1 194 3 sl0 :§5
34scH.......

FREMDSPRACHEN 4

1) I.IEHRTACH2ÄHLI.hßEN, JEDER SCHULER ruROE ENTSPRECHEND DER äHL DER BELEGTEN FREMDSPRACHEN GEZÄHLT.

5.5 SCHULENTLASSEAIE IM SCHULJAHR 1989/90 I'TIT BESTANDENER ABSCHLUSSPRÜFUIIG

ABSCHLUSSART
M = tfrtrü,lLlCHr
t,l = !€I8LICH,I = INSGESAIT)

IFRIJHERESISCHLES-I I I INORTI IRHEIIUIEADEN-I I II aupes- I NIe- IHUauRGINIEDER-I BREMENI RHEIN-I HESSENI LANT IWÜRT- I BAYEtr,II SAAF I BERLIN

l0earer lr+El_l lsAcHSENl lällrl IpFALzITEMBER.I l* l0{EsT)
%2
829
7!r1

3
1
5

50
13
6i:,

277
8N

80ß
10§l

139
45

244

418
1111
532

187
187
374

1168{19
370
2L9

1
1
3fl
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52

207
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5 BERUFSAUFBAUSCHULEN 1990

5.6 SCHÜLER MCII FACHRICHTUiIGEN UND SCHULJAHRGÄIIGEN

DAVN IM ...SCHULJAHROA,\ß
SCHÜLER

FACHRICHTUIIG 1.12. 3.

zu$or. IHEIBL.INSGES. li.rÄN{1. I r.rEIBL. zusAr.r.r. I r"rErBL. I zusanr. lhlEteL.

SCHLESI.IIG-H0LSTE IN

GEXERBE- UND FERTIGUIIGS8ERUFE
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .

ZUSAIfiEN
DAR. TEILZEITUNTERRICHT ......

TECHNISCHE BERUFE
I,,II RTSCHAFTS-' HANDELS- UND VERMLTUNGSBE RUFE .
GESUNOHEITS-,SOZIAL- UND PFLEGEBERUFE

zusAl,l'1EN ...

TECHNISCHE BERUFE .
I,{IRTSCHAFTS-, IiAIIDELS- UND VERMLTUNGSBERUFE . . . . .

ZUSAI.i,IEN ...

TECHNISCHE EERUFE ........
SINSTIGE BERUFE UND OHNE AN6ÄäT

TECHNISCHE BERUFE .
SINSTIGE BERUFE UND OHNE AI{6ABE ...

DAR. TEILZEITUNTERRICHT
ZUSA|"i,4EN ... 5519 t755

14

14

16
15
16
16

385 29qtn s7
77
11
77t'l

19I
19
47

14
2

15

3
10
13

322
65

322

105
22
40

167

317
3

320

36
34
70

85
13
2L

t20

3S
128

105
22
40

167

5
85

181
23

t12
7

390
23

835
r98
895
198

64
77

811
118
168
33

194
t7

103
65
58
77

161
a2

46
574
r47
234

23
105

40
s27

3
020
215
4119
385

29q
97

303
1

304

33

3
69

91
31
s1
31

19I
19
47

t4
2

16

3
10
13

53
53
63
63

l4
l4
14
ts

:

HAMBURG

NIEOERSACHSEN

317
3

3?-0

BREMEN

3634 2470 57

5
5
5
5

2

2

2

2

PFLANZENBAUER, TIERZÜCHTER, JAGD- UND FISCHERE
GEI.IERBE- IJND FERTIGUMSEERUFE .
TECHNISCHE BERUFE .

DAR. TEILZEITUNTERRICHT
t.I I RT SCHAFTS-, HANDE LS- UND VE RI,.IALTUT\§ SBERUFE
HAUS- UM ERMHRUIIGSI.IIRTSCHAFTLICHE BERUFE

l"ll RTSCHAFTS-, HA'{DE LS- UNO VE RT"IALTUMSBERUFE
HAUS- I,hD ERMHRI.hßSUIRTSCHAFTLICHE BERUFE
SOISTIGE BERUFE UND OHt€ AMABE

OAR. TEILZEITUNTERRICHT

iEERUFE

HESSEN

5
85

2
16
t2

3
3'7

4
7t

3

207
53

20L
53

18
8

"14

55
98
16

262
8

b
106
s29
o72

1
614

20
14

20
t4

8
145

53
230

3
533

1g
774

1
227
53

337
r0s

2
16
12

3
37

4
7L

3

199
51

199
51

18
8

74
58
98
16

242I

106
429

5I

5
1

8
116

26
228

3
533

19
774

1
225

51
304
80

181 16923 201t2 75
3390 31S23 20

RHE INLAI{D-PFALZ

925 72422A 175

7
zusAt'?.tEN ,,.

DAR. TEILZEITTJNTERRICHT

SO{STI6E BERUFE UM OHNE AIIGABE
OAR. TEILZEITUNTERRICHT

ZUSAI"HEN ...
DAR. TEILzEITUNTERRICHT

GEI.IERBE- UND FERTIGIJIIGSBERUFE
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .

TECHNISCHE BERUFE,....

925
228

724
175

III
1

1{
l4
14
111

.

BADEISt.IÜRTTEMBERG

ZUSA}O,IEN ...

64
17

811
118
158*t
194
t7

2

1

1

3

41
744
850
252

3
930

1

2

3

I
1

1

7

1

1

1

1

7

116I
737
a2
70
t7

932I

35
678
421
180

2
315

247

PFLANZENBAIJER, TIERZUCHTER, JA6D- UND F I SCHEREIBE
TECHNISCHE BERUFE .
I.IIRTSCHAFTS-, HANDELS- UND VERMLTUIIGSBERUFE . .,
HAUS- ut{D ERIIIAHRUI,IGSI.II RTSCHAFTLICHE BERUFE I )

KU{STLER IJND ZUGEORONETE BERUFE

6E1€RBE- I.hID FERTIGUNGSBERUFE .
DAR. TEILZEITI.h,ITERRICHT . . .

SINSTIGE EERUFE Ut\D OHNE AISABE
DAR. TEILZEITIJNTERRICHT

zusAltGN ...
DAR. TEILZEITUNTERRICHT

PFLAIZENBAUER, TIERZUCHTER, JAG}, UND FISCHEREIBERUFE . . . . . . .
GEI"ERBE- UND FERTIGUISSBERUFE .

DAR. TEILZEITUNTERRICHT
TECIINISCHE BERUFE .........

DAR. TEILZEITUNTERRICHT

BAYERI{

SAARLAND

41
1 784

8501252 I
3

3 930ar 1

072I
614 a)

96
s6

s$

96r

is
1Et

115
u5

1l

11I

ß
23

:
I
Ia

24

t02
54
66
18

168
70

165tl7

i
a2
32

zBt
1119

4

4
4

4

I
1
5
5

I".II RTSCHAFTS-, HAI\IOELS- UND VERMLTLT\ßSBERUFE
GESUNDHEITS-,SOZIAL- UND PFLEGEBERUFE .....
HAUS- UNO ERMHRUISSI.II RTSCHAFTLICHE BERUFE
KUNSTLER Ut\D ZUGEORDNETE EERUFE
Sü{STI6E BERUFE tßD ftil.lE AISABE

DAR. TEILZEITI,hITERRICHT

DAR. TEILZEITI.hITERRICHT 2) ..
1) EINSCHL. SOZIALPFLEGEBERUFE.
2) OHI€ 113 SCHÜLER IN BAYER'{.

215 201124 12433 33425 4052ß 234

FRTJHERES BU{DESGEEIET

38
690
307

3 018
20

s72
27

253
2

8S4
213

5 ,488
540

30

116
835
360
2ß

23
105

4t0
427

3tzl
286
825
6rß

2INSGESAI,IT . ..
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5 BERUFSAUFBAUSCHULEN 1390

5.7 AUSLANOISCHE SCHÜLER NACH STAATSANGEHöRIGKEIT

LAND(il-z-
DER STAATSATIGEHöRI6KEIT
I'fAlmLICH, 1.1 . I€IBLICH,
ZUSAl.ll,EN, I . INSGESAI'IT)

I I INoRD-
HAI'I8URG INIEDER- I SNT]GN I NHETN-lslcxserul lHEsr-

I I IFALEN | 
'o'r*'

BADEN-
HÜRT-
TEMBERG

l"llc-
HOL-
STEIN

FRUHERES
BUNOES-
GEBIET

SCHLES- RHEIN-
LAND-
PFALZ

HESSEN SAAR-
LAND

BERLIN
( l.Esr )

EUROPA .

BELGIEN 1) ..........

FRANKREICH

GRIECHENLAND

BRoSSBRITAiII'IIEN u{D NoRDI RLAND

ITALIEN

JUG(lSLAI.IIEN

LUXE}ßURG

NIEDERLAI.IDE

öSTERREICH

POLEN ...

PORTIJ6AL

scHtEIz

SPANIEN

TSCHECHOSLOMKEI ......

TURKEI

UBRICES EUROPA .

AFRIIq .

AI'ERIKA

ASIEN ..

str{STIGE 2l ,....

INSGESAHT.. .

1) IN EAYERN! BENELUXLANDER

H
t,t
2
fi
hl
z
t'l
t,l
z
M
1.1

z
tl
t,t
z
it
N
z
M
il
z
i4
!,1

2
t't

2t5
143
358

1

1
1

2
6
1
7
1
1,

30
13
113
31
27
58

I
-L

3
I

22I
30

2
6
4

l0
1
1
8
3

11

1
1

37
73

l?2
b
7

13I
1I
5
7

t2
16
3

19o
1

10
253
155
408

I
1

l'

-

:

-

:

:

:t
I
I

:t
1

.-1

1

:,
L2I
13

I
1

5I
7

:
-1

t

:
1

=t
2

2
1

I
:

:,

:
1
1

:,
10

1
11

7
1

:

.

:

:

:

:
b
1

-,

:
1

='
8
1I

I
1

I
I

23
6

:
I

-1

3
1
s

E

=
L
1

:,
2

--,

z

='
6

4

l'
4

-_4

1
1

28
7

35

57to
76

3

3

:
20

2
22

8
6,:

I

2

1

I
2

I
1
4
1
5

t8
6

24I
1

III
2
3
3I

:o
E1
23
84

89
108
t97

1III
z

I
5

10
15
15
20
35

rä
8

26

4
5I

1

1

15
3t:

1-

t-

2-

2
2
4

2

II
{3
5B
99

4
b

10

3
3
6
6
2
8
1I
2

99
l11l
2t3
t['lD

1

!l
z
H
ht
z
MI

I

1,
2

1

I

1

I

I

5
3I

1

:,
2

--,

13
3

22

t,

N
2
H
n
z
mI
z
1'l

tl
z

tü
z
t'l
1.1I

8

I
t2

5
L7

2) STAAIENLOS, If.IGEKLARTE STAATSAN§EHöRIGKEIT OHNE AN6ABE.
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5 BERUFSFACHSCIIULEN 1SSO

6.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHULER, SCHULENTLASSENE, LEHRER U]O I'{TERRICHTSSTUNDEN

MCH RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEN

6E6ENSTAiD

I\IACHI.IEISLNß

IFRIJHERESISCHLE$I I I INORTI IRHEII{-IBADEIFI I I
IBUI\DES- I I,,IIG- IHAMSURGINIEOER-I BREI{ENI RHEIII.I HESSENI LAIG I]{,IRT- IBAY€RI'II SAAR- IBERLIN

I 
GEBIET I ,Tpi; I r) 

lsrcnserul 
r) lrffiil;,l I 

pFALz 
lTEi',rBERcl I 

L^* | il,'EST)

KLASSEN

DAR.: AUSLÄ'\DISCHE SCHÜLER .

SCHULENTLASSENE

VOLLBESCHÄFTIGTE ......
TEILBESCHAFTIGTE .....

STUTOETI€ISE BESCHÄFT LEHRER ..
HAUPT-

VOLLBESCHTFTIGTE .,...
TEILBESCHÄFTIGTE .....

UNTERRICHTSSTTNDEN DER STLNDE]S
I.EISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

SCHULEN

KLASSEN

SCHULER......;..
oAR. ! AUSLÄÄDISCHE SCHULER ....

SCHULENTLASSEI€

HAUPTSERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHÄFTIGTE ......
TEILBESCHAFTIGTE ....,.

STI.hDEATdEISE EESCHÄFT. LEHRER ...
I.NITERRICHTSSTT.hDEN D€R HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER ...
VOLLBESCHÄFTIGTE .....
TEILBESCHÄFTIGTE ..............

UNTERRICHTSSTIJT\DEN DER STITIDEI{-
}IEISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ..

SCHULEN ......
KLASSEN

SCH(jLER

DAR.: AUSLIMISCHE SCHULER ....
SCHULENTLASSE]\IE

HAUPTEERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHTFTIGTE ..............
TEILBESC||ÄFTIGTE . . . . . . . . . . . . . .

STI.hIOEiÜIEISE BESCHAFT. LEHRER ...
IJNTERRICHTSSTI.hDEN D€R HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .

VOLLBESCHÄFTIGTE ..............
TEILBESCHÄFTIGIE ..............

TINTERRICHTSSTTJNEN OER SNNDEN-
I,€ISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

1

10

205

2q

123

18

14

4

2

397

055

857

343

402

!ß0

2EO

190

41ß

364 020

302 rt68

61 552

öFFENTLICHE

36 726

335 7 247

7 436 23 268

1 386 7 444

4 383 20 060

719 2 301

504 1 647

275 654

3 223

SCHULEN

18

159

2 989

398

1 34ß

331

2%
75

13

105

395

8 268

388

4 320

580

1106

1511

s3

219

876

64?

037

861

197

189

008

115

97

668

t2 842

2zcE
7 351

978

765

213

111

62

577

12 050

876

5 6115

1 059

832

237

138

523

2 966

65 080

I 876

47 651

5 5116

4 372

I L74

1 070

1ß
472

I 093

712

3 534

1 010

658

342

6419

51

217

1t 304

250

2 083

!t95

329

66

25

7 4S9

5 588

911

t7
132

2 870

77t
1 191

e24

272

52

2

6 :87
5 631

756

2

57

6

25

5

4

1

12 088

I 865

2 223

8 4118 116 066 5 929 103 701 20 955

6 31[} 35 664 { 937 88 754 17 6!ß

2 105 10 402 992 14 9ll7 3 319

20 {87 111 518

17 1ß8 93 824

3 019 17 694

20 942

15 758

5 184

t5 202 664 18 862 69 55{ 1ts6 726 8 91S 2 763 lez

PRIVATE SCHULEN

lt56

2 088

39 759

1 9!t5

18 1l!16

3 344

1 920

I s24

z 807

24

63

1 0,4q

29

333

57

20

37

7L

1 139

580

559

129

458

I 312

417

4 653

617

426

191

184

I
s4

806

30

296

113

81

32

85

I 518

1 009

509

251

45

380

a 2q2

1 416

4 659

832

585

24?

88

511

301

6 114

188

3 071

416

227

249

338

69

495

761

315

240

756

474

282

2L5

2AA

371

408

352

101

953

563

290

331

1{

50

aqt

85

5ls
93

58

!t5

65

I 427

I 030

3§17

301

19

77

1 629

sl6

800

142

66

76

100

2 407

L 347

1 060

424

150

683

ß0
603

761

0r2

5416

365

r27

544

038

§06

135

110

341

6 187

519

3 0s2

547

253

ß4
751

10 554

5 714

4 940

ß3
813

n0
23r
826

557

921

536

400

10

4

11

5

1

1

19

14

5

5

135

6

!18

10

3

8

3

7

11

4

(ß

st56

611

3{0

138

92

1t6

44

11lE 2 2ß
59 1 580

90 665

63 0S
40 aza

22 2L0

I 135

5 181

3 954

7 622

55 201

40 8115

14 356

14 820

io zso

4 530

I 13812 636 330 3 173 54 203

1

L2

2ß
26

141

2l
16

5

5

853

143

606

?78

898

774

160

6111

%0

111

7ta
13 689

2 290

7 885

1 071

823

2ß
176

81

654

13 679

972

5 4,45

L ztl
898

3r3

238

673

629

:ß0

479

4t2
558

018

540

197

54

2ß
{ {3S

256

2 t3t
4t06

ß2
?e

:E

76€
6 647

1 001

27

178

3 825

. 8iE
1 53r

ß2
:E1l

s
4E

IN56ESAMT

180 18

1 s$ r59

29 382 2 989

I 632 398

23 L3t 1 31ß

2 777 331

I a74 256

903 75

561 13

3

68

b

30

5

4

1

3

75

l0
53

6

5

I
2

t5
1

6

I

I

427 054

31ß 296

a3 762

t3 227

r0 445

2 78.2

s 966

7 352

2 614

5 929 118 5,21 22 §2 22 894 131 62 31 5S
4 937 99 0114 18 666 18 815 107 §2 21 472

992 t9 477 3 716 4 079 23 200 t0 124

I trt2

7 2tt
L 427

27 83A 994 269 2 ß4 5€ I 692 787 I 154 14 055 5 9:E 186 272

1) DIE LEHRERDAIEN hTJRD€N GESCHÄTZT.
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6 BERUFSFACHSCHULEN 1990

6.2 SCHULER NACH ALTER IJND GEBURTSJAHREN

(M -z-
ALTER (GEBURTSJAHR)
l,tAtt'lLICH, l.l . IGIELICHT
ZUSAI,üIN, I . INSGESAHT]

IFRUHERESISCHLES-I I I IN()RO-I IRHEIN-IBADEN-I I II au'Iogs- I }.IIG- IHAHBURGINIEOER-I BREI,IENI RHEIN-I HESSENI LAND- I].IÜRT- I BAYERNI SAAR- I EERLIN

I 
oEBIET I ,lpi; I lsacHsENl Irf|Ii,l I 

PFALZ 
lrEMBERcl I LANo | 

(r,{Esr}

-
118
273
391
232
585
877
25?
498
755
22?
298
525
131
248
379

80
166
246

a7
157
244

162
257
1109
35,41
s72
828

-
620
073
593
386
730
116
290
47?
707
140
182
SZZ

56
7t

t3t
57
118

105
48
s4
92

L74
33

267
781
558
439

1
1

1

2
a

2
2

I
1

2

1

:
105
373
478
274
781
055
300
379
67S
333
240
613
208
8A2
090
181
911
092
199
77L
970
178
605
783

189
433
602
645
1191
136
382
338
700
654
857
511
23?
7A?
024
104
160
264
843
25t
094
690
339
029

3
3
5
8I

18
7I

l5
5
4
8
2
5
6
2
3
5
1
?
4
5
6

L2

-
680
?23
909
924
892
516
510
187
697
7?7
92'7
654
366
397
763
147
2rr
358
98

187.
285

83
96

179

81
L28
209
636
954
590
658
332
990
43?
327
758
533
132
785
253
518

73
387
1lB0

51
313
36{

{b
220
266

7
13
20
49
83

132
633
280
913
726
587
313
265
493
758
3t7
62s
942
657
{31
088
31{
s82
398
4{8
411
859

8
8119 2257 5375 7

552 b
BZ5 L2357 19292 6
451 10743 16160 3214 E37q I80 I722 4202 6
{5682113 3
33{0 1
t3 I

. 236. 1086. 1322. l{80. 5582. 7062
1 114 2 245
2 252 6 465
3 366 8 710574 1 197982 2 836
1 556 4 033420 5346{0 t 482
1 080 2 01619{ 300{86 1 378680 1 678702 183?62 984464 1 16758 77L261 628319 799

I
273
s32
7L7
897
353
250
090
515
605
6114
936
580
283
4L7
700
732
225
357

86
164
250
337
52L
858

2

89
1{1
230

5 15{I 598
t3 752
18 068
31 314
49 382
22 795
39 984
62 77A
14 865
24 809
39 675
8 145

L5 SU
23 587
5 065

1t 630
16 EgS
3 858
7 798

11 45{
7 t73

10 322
17 501

? 4?L
7 131

10 5s2
88 439

157 167
2{5 606

11I JAHRE t'{O JUNGER
(1976 tr'rD SPATER), ...,.........il

z
15 JAHRE (1975) . .......M

hl
z

16 JAHRE (19711) . .......1'l
1.1

17 JAHRE t'rszel . .......fi
!

18 JAHRE lr972l , .......M
hl
z

19 JAHRE (1371) . .......r.1
N
z

20 JAHRE (1970). .......1,|
1"1

z
21 JAHRE 11969) . ,..,...H

t,l
z

22 JAHRE (1968). .......H
l.l
z

23 JAHRE WD ÄLIER. (1967 rr'rD FRüHER) ..........,..r'r
!,1

z
INSGESAI'IT , . .1,1

NI

1

I

1
2
3

2
4

59 953 tL? 160 707
811 2 034 {011 158 . 1 813143 2 98? 515 318 , 2 520

1 120 22 969 { 980 5 3S5 3{ 70{ 2 445I 869 45 1t39 8 709 8 28{ {1 656 12 795
2 989 68 408 13 689 L3 679 76 360 l5 280

223 871574 I 7?479? 2 595
2 685 7 217
s 557 22 165I 252 23 ?82

3 749
5 563I 312

1 ) DIE ALIERSSPEZIFISCHE VERIEILTT'IG I.IURDE GESCHATZT.

6.3 SCHÜLER NACH SCHULISCHER V()RBILDTI'IG

(H.z-
SCHULISCHE VORBILDUNG IFRÜHERES ISCHLES-I I I I NORD- I

i'IÄ]WLICH, }.I . T.EIBLiCH, I BUNOES- I },116- IHAT4BURGINIEDER-J BRE}IENI RHEIN-I HESSEN
zusan'EN, r-TNSGESAT''r) 

| 
.EBTET 

I rTpi; I l*,lirrl |rfil;,1
RHEIN-
LAND-
PFALZ

YERN
1)

SAAR.8A
EAOEN-
NURT-
TEI'ßERG

1)
LAND

EERLIN
il.EST)

II
ll98
748
248

8911
361
055

18
25
4t3

I 1l1l
337

:,
3511
q72
826

32
28
60

1 11{
1 763
2 477

75 3t 518 - I 050I 54 555 1 58383 101 1073 1 1633215 2 04q 3 41s 3 782 13 875 {05491 5 501 4 32t s 954 12 781 3 87?708 7 5q5 7 736 I 736 26 658 S 082

199
171
370
023
309
338

993
224
217

62
165
227
270
133
{03

14
{1
55

650
122
772
2r7
165
382

I
1
2
6I
2
8

11

1
E

6
7

22
29

28
2A
56

:
743
903
6116

829
245
074
27
66
93
69

247
315

81
102
1!3

743
s63
3t2

?
3
6

1 939
2 439
4 378

31 351
117 631

H
l,l
z
H
hl
Z

H
l.t
z
I't
ll
z
tt
1.1

z
H
t"l
z
il
H
z
t't
l.l
I

0HNE HAUPTSCHUi-ABSCHLUSS .,,.,

HAUPTSCHULABSCHLUSS ..

REALSCHUL- ODER GLEICHIüRTIGER
ABSCHLUSS

FACHHOCHSCHULREIFE ...

HOCHSCHULREIFE

s0'lSTI6E V0RBILDU\ß

OHNE ANGABE

I 231
2 r83
3 {14 I

1
21

1
2
3

529
767
296

z4
tz
36
82
87

r3s

I

:
7AL
658
439

I
I
4

79t 8 0511 887 I {50 11 606 1l{0
1 268 13 339 2 929 I 722 11 861 1 761
2 059 21 403 3 815 3 172 23 ?67 2 ?atL4 L25 ,{5 26 - 96LS 487 139 31 r8128 S92 18{ s7 - 27723 761 104 85 I 038 25t88 2 034 745 266 2 230 8{{113 2 855 8119 351 3 268 I 095-1881152862- 825 20 310 43 28t- 1 011 31 382 51 3113- Lt 732 7 t27 1 231- 23 1{9 111 358 6 051- 3{ 901 21 485 7 2A2
L L20 22 969 4 980 5 395 3{ 704 2 483
1 859 115 !139 8 709 8 284 4t 656 12 795
2 989 88 {08 13 689 13 679 75 350 15 280

46 74A I
76 ztl ?

1158
1 1{3
1 601'2 908I 884

L1 752
560I 642

2 2022! 740
48 680
70 440
88 {39 3

157 167 s
245 506 I

78 982

29 1183 1 180
2 471
3 651

2l
43
5{
79

813
892
146

19,:t

2 885
5 557I 242

INSGESAI,fT ...

r) NACH SCHULISCHER VORBILDIJNG I.IURDEN NUR SCHULER DER EINEANGSKLASSEN ERFRAGT,
DIE UBRIGEN SCHüLER I{URDEN DER POSITION ITOHNE ANGABEfl ZUGEORDNET.

6.4 SCHÜLER MIT FREMOSPRACHLICHEI'I IÄIIERRICHT T)

FREIDSPRACHE
IFRI'HERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADEN-I I II auNors- I r.lro- lnlNsuaelHreoen-l BREi'rENl RHEIN-l HEssENl LAND- lr.{iiRT- I BAYERNI saAR- I EERLIN

loearrr IrTpi;l lsacrsenl lffiil;l leraulreuarnGl ILAND l('.rEsT)
487
3:3

118

3877,:I
3

7
1

I

855
s9s

108
r22
272

616 55 229 tZ 819 12 q42 48 6673e7 13 828 1 089 s:s 
"ä1819 12 3119 878 a 42?-235-320l0 1060 E2 1 67

21118
t?0

381
4

33

181 749
2? 473

173
19 351

423
1 51t6

045
955

I 590 22
1 901

2 327

ENGLISCH .,
FRANZöSISCH
LATEIN ....
SPANISCH ..
RUSSTSCH .,
SONSTIGE FREI'DSPRACHEN

?B
958

7
41

l) ICHRFACHZAHLIT\GEN, JEDER SCHüLER l.lURDE ENTSPRECHEND DER ZAHL oER BELEGTEN FREIOSPRACHEN GEZAHLT

29
20
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6 BERUFSFACHSCHULEN llEO

6.5 SCHULENTLASSEIIE IM SCIIULJAHR 1989/90 l\l|IT BESTAI{DENER ABSCHLUSSPRUFUNG

UtlD ZUSATZLICH ERI.I(]RBENEM ALLGEMEINBILDENDEN ABSCHLUSS

(rl
z

ABSCHLUSSART
HEI\NLICH, !'l = !',IEIBLICH,
ZUSAttttEN, I = INSGESAMT

IFRÜHERESISCHLES-I I I INORD- I IRHEIIFIBADEN I I II euNoes- lr{rc- lHlHauRGlr{Ieoen-lgnemEu lRnetr*- lHEssEN ILAND- lr,rURT- IBAyEt}r ISAAR- IBERLIN

| 
0earer l!?l;_ | l*cnserul lpiil_ | lpFALz lTErcERGl l''§ l0.Esr)

402
961
363

SCHULJAHRGAIIG IFR(F ISCHLES-I I I INORD- I IRHEIN-IBADEN I I I-.
tu = müLiön, i,,i-= blrralrcr'r, lnenEs lHio--- lnilauRclrureoen-lanrmeru Innetu- lresseru luruo- IEqRJ:_-lBAYERfI ISAAR- l9FILIry2 = 2gsqn1gx, r = TNSGESAT',,I) 

IBHHEi-lt?h_ | lsAcHSENl liiilr,,l lpFALz ITEMBER.I l* lo€sr)

1
1
1

5
6

626
272
8Sn

970
655
626

9541
426
380

:
329
092
s27

2 t95 22 243
3 650 22 550
5 8115 44 793

411 7 639
783 19 4S8

7 t94 27 137

381
470
851

100
571
671

1
4
6

1
2
3

-
315
097
413

517
167
584

395
318
773

4
74
18

870
s07
?77

2
3

u 976 1 285
77 363 2 290

120 939 3 575

239
757
986

SCHULENTLASSEIIE I.IIT BESTANDENER
ABSCHLUS$RUFUIIG INSGESAMT . . .. M

DARUNTER MIT:
HAUPTSCHULABSCHLUSS ......,

t,l
I

M
t"l
z

M
t,l
z

H
t{
z

M
hl
z
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6.7 SCHÜLER MCH BERUFSGRUPPEN BZ{. FACHRICHTUMEN UNO SCHULJAHRGAI{OEN

6.7.1 BERUFSFACHSCHULEN, DIE EtNE BERUFLICHE GRUNDBILDUTIG VERIT4ITTELN ul\D Zur.r REALSCHULABSCHLUSS FoHREN
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5.7 SCHULER MCH BERIJFSGRUPPEN BA{. FACHRICHTU^SEN UIO SCHULJAHRGÄI{GEN
6.7.4 BERUFSFACHSCHULEN, DIE EIIEN BERUFLICHEN ABSCHLUSS IN EIIEM BERUF VEtr.{ITTEI.N, DER rcIN

( AUSSERHALB DES BERUFSBILDI.I^ßSGESETzES BA. DER HNDT,IERKS(]RDIUJI{G )
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6.8 SCHULENTLASSENE IH SCHULJAHR 1989/90 NACH BERUFEN UND RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEN
6.8.1 SCHULENTLASSENE l'1IT EINEM BERUFLICHEN ABSCHLUSS IN EINEM BERUF, DER KEIN AUSBILoUISSBERUF IST
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DAR. TSIKINSTRTIfNTEI\tsAUER
ELEKTRIKER
TEXTILHERSTELLER (U.A. I€BER) .....
TEXTILVERARBEITER (U.A. SCHiIEIDER)

GARTET\EAUER
STEINBEARBE
KERAIIKER .

05
10
t2
13
18
22ß
24
28
27
2Aß
30
305
31
311
35
33
44
16
4ß
r§t
50
51
63
6:6
68
77
7A
8Et3
8!r7
856
91
92

GOLDSCHMIED) ......
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EUROPA .....

ALBA'{IEN

BELGIEN 1) .....

BULGARIEN

O,NEMARK

FItT{LAIID

FRANKREICH

GRIECHENLAND

GROSSBRITAIüIIEN IJND NORDIRLAND

IRLANO .

ISLAiD .

ITALIEN

JTJGOSLA.IIEN

LUXET.EURG

NIEDERLA'{DE

NORI"IEGEN

OSTERREICH

POLEN ...

PORTUGAL

RI.IffNIEN

SCHI.IEDEN

scH.rEIz

S$IJETI.INIü!

SPATIIEN

TSCHECHOSLO.IAKEI .. .. ..

TURKEI..

IJISARN ..

ZYPERI{ ..

UERIGES EURIPA .

AFRItq .......

A|fRIKA ........

ASIEN .. . .:.... ..

AUSTRALIEN/OZEANIEN . .

sürlsTIGE 2) ........

INSGESAI.IT. .. l1
15

I
t3
23

1
1
2
1
2
4

ß 274

lll§,
212,:,

:
II
4
4

1II
2
3
4
4
8
3
1

-n
-

5
8

13I
20

:,
1
3
4

2
2
3
6I

1l
10
27

2
10
t2

2
2

1III

4
6

l0
1

1
r03
l2s
2e2

III
1

:
4
4I
3
56

23
t2
35

1I
2

2
t82z§
4t7

3
8
1

1

l
1
3

:

7
7

25n
53

3
?,:

2ö
24
E4
66

107,,:

31
51
82

13
28
,{1

zß
:ß7
662

s
b

10

I

153
176
329
610
806
4161

1
1

1) IN HAIßURG t {0 BAYERN: BENELUXLÄNDER
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6 BERUFSFACHSCHULEN 1990

6.9 AUSLNDISCHE SCHULER NACH STMTSA'\ßEHöRI6rcIT

LAND DER STAATSAI\ßEHöRIGKEIT IFRUHERESISCHLES-I I I INORD- I IRHEII$ IBADEN- I I I(M = l.lIMlLICH, !'l = I,GIBLICH, I Bu\DES-lt,lIG ln$rsuRclNreoeR-lBREl,lEN Inner+ lnesSen lUtU. lmini- lBlytRil ISAAß- lBenLIll
2 = ZusAri{EN, I = INscEsAr{T) 

I 
urtrtt 

l!?E;, I lsAcHSENl läil; I lpFALz lTEtcERcl lLArs l(!€sT)
457 33? 160 2 052830 1 070 203 3 727 1

1 087 1 407 363 5 779 1

1
1

2
2

4
4

1
1

4
5
s
s

72
2l

i
5
7

i
3
4
1

10
1l
6
8

14

II
3

2
4
5

3
?

:
ß2
11ß

"l

i
2
3
3
2
5
2
7I

l4
7

:,
179
219
398

1S2 8l 32A424 140 ltost016 22t 737

5-
14-219-2

I
-l

4411814322184272t881 rt 11108 6 293-10t2 1515115

t5 llo 382 66 1097 106 1325547t23 5 311{8 11 1:€.1
.1

2
-a

ß-290 1411316.24.3S.513t21722843

-t I
z

51224 112s235l111 I192.50. 23 2352ß 47 %l2§ 8rl r§6

29-3111-71!10 - 107-4ls572§51117275t11674e22:E 12 3367 l5 22ro2 27 F
2-12-13-78-211 -sß4 SE 379977 lBl {56ßr zffi &t5

1
1
1
2

I
1
3

I
3!§ 4 S6{ß7 47ß822 I 709

710
168
878

1
1
1
2

-,
2

-
2

18
20
37
?3

110
5
8

13I
1

:,
91

159
250
161
244
405

1I
2
7
6

13

-
10
15
25l{
20
34
22
38
60
2
5
7

1

:

II
17
10
15
25
2
5
7

1

i
4Ö
70

119
54
70

124
2

2
2
7

:
ö
8

14
11I
20
10
l3
73

:

:

1
1

i
7

l3
,?.

l6i
259
4ß

:

4
8

t2I
15
24
18n
44
3{
4t
75

-
4
!t
7

4100
572
972

41
84

t25
384
371
755
t2
20
32

:

730
838)
629
275
166
441

81
81

162

78
118
196

L7
20
37

t27
176n7

9411
672
616

22t
1S8
419
116
ss

215
60
77l3l

21S
16S
388

4
1
5

12
13
25

375
104
479

1

5
5

10

I
2
5
?
1
2
3

38
97

135
6
3o

308
1161
759I

6

a

68
75

11ß
l4
42
56

t24
85

209

1
1
1
2
3

917
37e
2S0

I
2

2) STAATENLoS, IhßEKLARTE STAATSA,{GEHüRIGKEIT $10 0{\E A,\EABE.



7 FACHOBERSCHULEN I99O

7.1 SCHULEN, KLASSEN' SCHULER' SCHULENTLASSENE' LEHRER UND U'ITERRICHTSSTUNDEN

NACH RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEN

GEGENSTAND
OER

NACHI,EISt ,lG

IFRTJHERESISCHLES-I I I IN[)RO-I IRHEIN-IBADEN-I I II auvoes- I Hle- lHlHauR6lNIEoER-l BREMENI RHEIN-l HESSENI LAND- lHijRT- I BAYERNI SAAR- | BERLIN

l eearrr I ,TEi; I r) 
lsacHsENl 

1) IrliEili,l I 
pFALz 

ITEMBERGI I 
*, | il^rEsr)

SCHULEN

KLASSEN

SCHULER

.DAR. 3 AUSLANDISCHE scHÜLER ... '
SCHULENTLASSENE ......
HAUPIBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTICIE ...,.
TEILBESCHAFTIGTE .....

STIT'IDEN}.IEISE BESCHAFT. LEHRER ...
UNIERRICHTSSTT'{DEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .

VOLLBESCHAFTIGTE .....
IEILBESCHAFTIGTE ..,..

IT{IERRICHTSSTIT'IDEN DER STWOETI-
}EISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

SCHULEN ...
XLASSEN

SCHULER ...
DAR. 3 AUSLÄNDISCHE SCHULER ....

SCHULENTLASSENE .......
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE .....
TEILBESCHÄFTIGIE .....

STU,IDENI,IEISE BESCHÄFT. LEHRER ...
WTERRICHTSSTTT,IDEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .

VOLLBESCHAFTIGIE .....
TEILBESCHAFTIGTE .....

U{IERRICHTSSTII'IDEN DER STt,IDEN-
NEISE BESCHAFTIGTEN LEHRER ..

SCHULEN

KLASSEN

SCHULER

DAR. ! AUSLÄNDISCHE SCHULER ....
SCHULENTLASSENE

HAUPlBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHÄFTIGIE .....
IEI tBESCHAFTI6lE

STI'NDENIGISE BESCHAFT. LEHRER

Ii{IERRICHTSSTIT{DEN DER
BERUFLICHEN LEHRER .

HAUPT-

VOLLBESCHAFTIGTE

TEILBESCHAFTIGTE ....,. ;
I'{TERRICHTSSNNDEN DER STIT{DEN-

IüISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

580

3 321

71 513

,41 0118

414 380

4 895

4 110

58s

765

31

72

1 683

2?

I 4'18

58

4t9

I
1

34

7,s

| 707

t 503

51

'50
11

1

l9r
838

18 201

I 0111

L2 209

1 057

9l{
143

19

80

rl30

I 97?

734

5 630

5113

498

,115

29

s4

175

4 0{8

67

3 263

239

20$

35

116

-1
-2?
-1
-o

-1
-1

52

001

056

138

85,41

615

,1116

199

6111

25

lL7

2 374

96

| 234

175

154

2l
8

17

t02
2 308

354

1 070

195

171

24

8

ÖFFENTLICHE SCHTJLEN

19 99 11

101 398 A7

2 159 A 252 1 560

207 288, 123

1 93s 6 506 I 203

702 553 158

a? 495 L27

20 58 31

725L4

1 228 11 195 2 854

1 037 10 260 2 445

191 935 ,1109

3 r23 18

92 1{3

83 632

I 511

I 950

| 773

L77

21 469

19 35{

2 115

11 540

10 8311

706

1l 751

4 3011

s47

30 367

27 438

2 929

I
28

421

20

171

37

22

15

32

61

r 029

22 477

1 156

l0 02s

I 652

I 1138

2L4

546

31 083

2? 920

3 163

3 3,{9

3 060

289

2

18

370

I

3 440

3 L27

313

3 97 72 92 115 244 2 406 47 23

50

160

2 870

10{

I 332

158

101

s7

t3t

I
s

101

8

43

I
4

5

2

4

3

3

PRIVATE SCHULEN

I 11

240
33 658

130
29 350

828
119
?9

-43

590

1145

14{

208

18

57

r80

4q

6{1

65

119

16

E

?4

209

895

19 381

r 085

12 850

I L22

953

1s9

25

2 AS4 22 765

2 4{5 20 399

40s 2 385

22 61

4

16 55

3

4

4

3

24

27

2

EO

20

{0

128

62

66

45

4

3

s7

20

37

L7

2 953

2 156

803

95 102

85 788

I 314

605 8

47

15

32

1 295

1 045

250

716

482

23E

5E

66

L07 231

830

3 {81

74 483

s L52

45 7t2
{ 853

4 2ll
642

896

20

103

z isz
208

1 964

110

83

27

1

1 275

1 052

223

82

{34

8 9911

734

5 Bll€

547

502

45

29

11 808

10 300

706

57

179

{ 109

E7

3 318

243

205

38

5l

?8

r35

z 745

97

I 23{

175

15{

2r

53

18

106

2 409

362

I rl3
204

175

29

8

INSGESAMT

lr0 11

438 87

I 910 1 560

298 L2?

5 856 L 203

. 581 158

51{ 127

67 31

68 14

2 010

1 793

217

11 785

t0 709

1 079

{ 808

4 325

484

3 568

3 r89

379

3 349

3 060

289

3 305 7? 126 115 261 2 513 274 23

2) AUSSERDEM 13 SCHULEN l,lIT 13 KLASSEN'
ENTLASSENEN DER VORBEREITI'{GSKURSE AN

II57 SCHÜLERN UND 155 SCHUL-
FACHHOCHSCHULEN.

1) OIE LEHRERDATEN l.ltRDEN GESCHÄIZT

3 728 26
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7 FACHOBERSCHULEN 1990

7.2 SCHULER MCH ALTER WD GEBURTSJAHREN

,! 
= 
Iöu[*ff'l-]'iHiäim', 

l'älXiEF l:i[,Hl'^",-lu:2,l '*{,lp§[il -"*l [§äligü'"| -"-l m- 
| rur+r

16 JAHRE UND JUI{GER
(1974 UND SPÄTER)

17 JAHRE (r9ß) ....

18 JAHRE (1972) ..

1S JAHRE (1971) .

20 JAHRE (1S70) .

21 JAHRE (1969) .

22 JAHRE (1968) .

23 JAHRE (1967) .

24 JAHRE (1356) .

25 JAHRE (196s) ..

26 JAHRE (1964) .

27 JAHRE UND ÄLTER
(1963 UtS FR(IHER)

INSGESAI.IT . ,.

11lrl
2
M
t,r
z
M
I
2
t,l
t,l
z
I't
t"l
z
M
t"l
z
MI
2
M
hl
z
MI
z
M
H
z
tl
H
z
H
I
2
M
H
I

:
57
70

t?7
65
88

153
123
107
230
224

97
321
250
85

3:15
2L2

85
298
155
7l

226
101

38
1:t9

75
40

115
62
32
s4
s2
62

1511
1116
7't6
192

813
105
918
563
6s6
2t9
380
s27
807
5411
476
120
?47
477
424
730
1t7
847
ß2
589
051
31{
073§7
?32
857
089
236
516
752
755
397
152
397
120
517
273
210
4a3

1
2
3
4
4I
5
q
I
6
3

10
8
2

11
7
2I
E
1
7
3I
s
2

3I
1

1
1I
2

4t9
25
74

3
l0
13
68
50

118
199

7A
277
267
63

330
%0

67
317
153

41
204
103
39

7A
82
?3

105
39
25
64
73
511

1377247 1
1ß0t?0? 2

I
1
2
1
4
2
1
4
2I
3
2

2
1

I

1

1
1

1
1

1

2
?

3
2

3
1

2

1
1

I
1

1

1

5
2t
26
24
74
s8s

101
135
91
8S

180
165
54

229
742
72

25q
139
56

135
86
27

113
57
40
97
40
t4
54
23
18
41
65
7l

t37
913
447
560

99
106
205
313
328
639
387
325
712
774
344
t20
321
339
560
3t2
27?
584
935
225
161
561
1{4
705
3311
102
436
194

71
265
132

!t6
188
161
94

255
525
384
910

350
266
616
873
706

1 579
909
583

7 492
856
431I 247
830
320I 150
709
225
934
492
LA7
63S
332
116
4118
197
103
300
1r7.
87

184
7l
33

104
136
t25
261

5 472
3 122
8 9S4

L87
605
772
555
329
884
a22
t02
924
729
774
507
972
754
666
554
557
111
587
1ß3
120
921
247
168
558
175
733
3118
128
414
184
113
297
356
369
725
793
588
381

-
27
30
57

307
160
ß?
672
191
863
611
133
804
449
1{E
5tE
256
t2L
377
201

7S
280
116
66

182
88
39

L27
228
t29
357
955
1511
10s

:t8
:F
76

101
88ltrt

1!E
16{l
300
190
131
32tn2
l:t6
3682§
88

323
157
682ä

113
73

186
TI
51tna
!ts
75
116
27
73
86
5E

1115
1F3s62M

!E
1M
240
193N
1ß1
zze
222
lllF
212
133
3115
t92
87

279
226
65ßt

t79
{ß

225
100

110
1{O
207
91,:"

:
:
:

628
116
744

I
1
2

068
925lEt
447
Tts
222
773
402
575
292
253
5115
000
811
811
38,{
197
881s1
315
278
627
193
820
!ts'7
139
536
222

76
2S8
110
74

r84
199
L4?
3{ß
470
007
477

2
1
4

b
2
8 1

72
6

19

14
8

22

1} DIE ALTERSSPEZIFISCHE VERTEILIJTS bIJRDE GESCHÄTZT. 2) AUSSERDEM 1157 SCHÜLER DER VORBEREITIJI\ßSKURSE AII FACHHMHSCHULEN'

7.3 SCHULER MCH SCHULISCHER VORBILDUNG

,: 
=HwEXl {'ithHlE:r', l'ä*§t I:ft,{1'^-'*lu:nsr^l '"*-l,ip5fil n,'"^.

IRHEII$IBADEIFI I II L.AIw IhIURT- I BAYERilI SAAR. I BERLIN

I 
PFALZ 

lTElsERGl 
1) 

I 
to* | (l,Esr)

&It\E HAUPTSCHULABSCHLUSS ......

HAUPTSCHULAESCHLUSS ...

REALSCHUL- I]O€R OLEICIIT"IERTIGER
ABSCHLUSS

HOCHSCHULREIFE

SO{STIGE VORBILDUI!6

OHiIE A'\ßABE

INSGESAHT ...

H
H
?
l.l
x
z

t{
H
z
MI
z
tt
H
z
tl
H
z
il
!,1

2
H
l.tI

247
{60
707

247
1160

1

I

4
2
5

387
230
617

1157
585
042
24
31
56

3
8

11
081
7S
8?7
317
558
875
273
210
1183

37
18
56

3

3I
5

13
1ßß
?4

1

I
2

.
520
383t:,

I
1
5I

a'
526
38{
910

6
2
8

6
2
8

377
759
1:6

ä
77
56

oie
776
192

7
3

10

1

2

1

2

8
4

13

,
s41
11Nl
0s0

3
4

11
1

:,
s55
154
109

2I
4

2I
q

855
093
9{8

8
15

:"
s

14

:"
472
122
994

4
2
5

387
230
617

237
884
,r=,

:

:
628
115

9t2
647

':'
1

-,

-
913
6ll7
560

201
7q3
944

13
72
25

1
8I

758
664
420
422
161
983
793
588
381

2

3
2
2
4

t2
6

1g

5
3
8

5
3
8

7!ß
527

":
-

r77
8:t

260
1N'5
3Sl7
892
470
007

5
3
8

14
8

:,69
940

:
8{
15

100

:
115:ts6
40§t1707 2 22 477 2 744 2

1) i{ACH SCHULISCHER VORBILDUT.IG I{URDEN NIJR SCHULER DER EI[{GAI!GS- 2) AUS$RDEM 1157 SCHOLER DER VORBEREITUIIGSruRSE ,N-' rc-l§sEH EnFmoi. oiE-üsRioEN ScHüLER ttuRoEN oER PoSITIN FAcHHocHScHULEN.
trI]IINE AI{GAEEiI ZUCEORDiIET.

7.4 SCHULER MIT FREMDSPRACTILICHE}I UNTERRICTIT 1)

FRUHERES SCHLES-
BrJrsEs-
6EBIET

I{IG-
HOL-

HA}ßURG

STEIN

NORT
NIEDER- BREIGN RHEII\F

r"lEsT-SACHSEN
FALEN

RHEIT{-
I.AI!D- HURT-
PFALZ TEI.,IBERG

BADEIS
FREMDSPRACHE HESSEN BAY€MI SAAR-

LAND
BERLIN
(I.EST)

I 742§I 1413I zs8

7707 2180 8890 I 20 6l§2y"!22s:{
I

289
s7

8 994 4 109
-76

2 ry
l5t2 282

1) I.EHRFACHZÄHLIJTSEN, JEDER SCHULER I.IURDE ENTSPRECHEND DER ZAHL DER BELEGTEN FREMOSPRACHEN GEäHLT.

7.5 SCHULENTLASSEIW I11 SCHULJAHR 1989/90 t.tIT BESTAI\DENER ABSCHLUSSPRUFUiIC

ABSCHLUS$RT
(M=
ld=

l'ä!ffiE§: l:1ffi1'^-'-lu:l:r,[ '"*-l H',fl 
*"*l -ftfmqi"l ,or=*l ** | ,r*,-r*

I LÄD I 
(IEsr)ftÄtrü{LIcH,

I.EIBLICH,
INSßESAT.{T )

FACHHOCHSCHULREIFE ........

1 ) AUSSERDET',I 130 SCHULENTLASSENE AUS VORBEREIT$IiSKURSEN AiI FACHHOCHSCTIULEN.

sl76 I 0411 4 707 702 8 260 3 !18!l
308 4?3 I 384 3S5 3 201 1 562
284 1 517 6 0S1 1 097 11 481 5 0115

M
].t
I

29 600
t2 134
4t 734 I

z 377
753

3 130

6 670 712
3 355 38

10 025 I 0410

868
375
0113

-71-
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7 FACHOBERSCHULEN 1990

7.6 KLASSEN UND SCHÜLER MCH FACHRICHTUIIGEN UM KLASSENSTUFEN

l.*rrr*lI INs- I

l*'*'l

DAVON

SCHÜLER

rNsGES. I MÄIv!1. I r.lErBL.

11. KLASSENSTUFE 12. KLASSENSTUFE
FACHRICHTIJiIG

KLASSEN
SCHÜLER

zusÄ.fi . I r',rÄrü,r1. I wErBL

SCHULER

zusArr4. I MII\NL. I r,rEIBL.
KLASSEN

LA,\DI.IIRTSCHAFT
TECHNIK

DAR. TEILZEITUNTERRICHT,......
I"IIRT§CHAFT UND VEM{ALTIJNG

DAR. TEILZEITT'{TERRICHT .......
SOzIALI.ESEN tX\D SI]ZIALPÄDAGOOIK .. .

DAR. TEILZEITI'{TERRICHT .......
ZUSA}IGN ...

DAR. TEILZEITLNTERRICHT .......

TECIf{IK
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

I"IIRTSCHAFT UiD VERMLTUT{G
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

GESTALTIJIS
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

SOZIAII{ESEN UhD SOZIALPADAGOGIK ...
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

HAUS}IIRTSCHAFT
zusÄffen'l l l

DAR. TEILZEITUNTERRICIIT .......

LANDI"IIRTSCHAFT ..
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

TECHNIK
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

I,IIRTSCHAFT I.hD VERI.IALTUIIG
DAR. TEILZEITTT{TERRICHT .......

GESTALTUT{G
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

SOZIALXESEN I.hID SOZIALPADAGOGIK ...
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

ZUSAI'T.EN ..,
DAR. IEILZEITTJNTERRICHT .......

TECThIIK
BAJ]€SEN
I.IIRTSCHAFT UND VERI"IALTUI{O

DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......
GESTALTtff\E
SOZIALHESEN I.NID SOZIALPÄDAGOGIK ...

DAR. TEILZEITI.JNTERRICHT .......
HAUSHIRTSCHAFT
S(NSTIGE UIID OTINE AIIGA8E ..

zusAlfGN .,.
DAR. TEILZEITT,NITERRICHT .......

TECI'NIK
DAR. TEILZEITIJNTERRICHT .......

HIRTSCHAFT UilD VERI,IALING
DAR. TEILZEITI.IiITERRICHT .......GESTALTUI\ß ..,............
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .....,.

SOZIALI€SEN tX\D SOZIALPÄOAGOGIK ...
DAR. TEILZEITIXITERRICHT .......

HAUSHIRTSCHAFT
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

SII{STIGE I.hID OT{E AIIGABE .
DAR. TEILZEIIWTERRICHT .......

zuSAI,tlEN ,..
DAR. TEILZEITIJNTERRICHT .......

LÄ,\DI,IIRTSCHAFT
TECHNIK ......
I.IIRTSCHAFT Ur\D VERI,IALTUIIG
GESTALTIf\E
SO2IALI#SEN I.hD SOZIALPÄDAGOoIK ...
HAU§I"IIRTSCHAFT
SINSTIoE UND $[G AISABE ..........

aJsAllGN ...

31
022
5g

369I
245

43
707
111

911
61

335
53

830
255
297
64
19

192
443

335
40

287
4116
732
763
867
185
889
315
910
750

494
62

204
5

412
267
108
84
37

560
113

1

1

2

4

2

I

I
43

3
18I
13

2
75

6

43
3

fb
3

28
10
15
3
1

103
19

18
2

201
23

141
42
31

8
47
L7

1ß8
92

28
3

10
1

25
13

6
5
3

87
7

1

3
3
3
3

10
10

3

19
1S

2
2

19
lo
20
20

8I
t7
77
66
bb

NIEDERSACHSEN

29
s08

49
222

8
88
20

247
77

8311
511

216
40

272
115
81
t1
13

416
220

29L
38

093
411
673
43'l
229

48
234
bJ

526
997

s57
s8

1418
4

135
85
40
37

3
913

44

SCHLESI.II6-HOLSTE IN

HAMBURG 1)

2
114

10
147

197
23

1t50
34

77
?

119
23

358
140
276
53

6
774
223

44
2

194
35

053
326
438
138
655
252
384
753

37
LS
56I

277
782
68
47
34

6{7
6S

534zll
724
366
419
566
729
s79
t4e

116
038
1l:6
588
203

56
473
793
397
309

50
44

122

2
2
1
1
1
1
4
4

1
2
1I
3
3
1
1

l7
E

är
31I
g

27
27
67
67

61
61
63
63

255
255
64
64

443
41l:l

40
40

354
354
425
425
185
186
315
315
320
320

24
5Z
5

178
50
50

7
16

307
55

728
748

851
851
717
7t7

51
51

315
315
662
662

25
083
1184
260
32

a2
966

25
25

8
8IE

15
118
118

54
54
40
40

115
115

11
11

220
220

38
38

323
323
255
25E

118
418
63
63

726
726

17
29

q
54II

1
110

13

651
5:1

2A5
2A5
284
288

5
5

105
105
334
334

13
888
729

61
10

52
753

6
6
1

t2
t2
19
19

1
7

23
z3

140
140
53
53

223
223

?
2

31
31t7l

7?r
138
138
252
252
53{
594

7
3
1

124
41
41

7
15

197
42

7?
'77

566
566
429
429

116
118

270
270
328
324

72
1S5
755
1Sg
22

30
273

1
41

1
77

12
1

71
2

40

13

i8
12

I
84

18

raz
srzl

22
23

30

siz
26

28
2
8

16
10

3
4
?

70
3

401
122
92
40
60

83
10
11

83
24

730
196

s
138
101

15
20

7
2

292

295

3 S33

29
883
24

214

73
5

1 lSSß

780

176

tit
70

is
1 196

2?3

3 770
88t4ß

183
181

171

s 8;o
?77

457
31

119

81
76
31
37

2
803

31

v
163

4§2
155
390

4!3

1 790
159

2
108

4
1{6

185
11

441
15

70

$
zie
163

5
s:3

3l
931

28
360

254
16

640
44

850

272

s7s

233

is
7491

4

1
92

307
338

2

26

1181

574

7 5S0

BREMEN

2I

430

434
38

71_2

234
277
58
77
27

253
58

927
7L4
820
816
350

581
162,!s
876
542
719
234

159
912tn
305
383tt2

311
028

1

37
7

5,:t

153
141
27
40
l9

{l50
27

457
1311
724
368
853

300
160
98

aza
2%
260
875

44
274
tr18
198a7
50
14

90s

4

470
580
0s6
450
507

?47
t2
57

04ts
317
1159
359

115
634
085
to7
96
62
20

l194

NI]RDRHE IIUI,IE STFALEN

1

1
3

8
2
1

1

1

I
15

q

1I

2
2

1I3
3

1

2
1

1

6
3

8
2
1

1t36 9655 S121757 3442 323792 1820 109640 816 45095 2 ztt 79235 851 285161 3 298 56988 1 879 30015 208 62451 596 279t 115337 857 422
895 19 381 72 793361 7836 46S3

35
35

35
35
78
78

4
4

13
13

165
165

2
57
66
11
2

E
742

HESSEN

3

11
195.
157
26
22

7
6

s34

184 l2A
3 995.) 3 522
3 607 1 814555 168415 106ltz a2116 72
8 9S4 5 872

2
2

6112

FUSSNOTE SIEHE S. 73.
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7 FACHOBERSCHULEN 1990

7.6 KLASSEN UND SCHÜLER MCH FACHRICHTUT\$EN UND KLASSENSTUFEN

l..orr.rl

l-lm; I

DAVO{

SCHÜLER

INSGES. I MÄrV{1. I r"rErBL

11. KLASSENSTUFE 12. KLASSENSTUFE
FACHRICHTUiIG

KLASSEN
SCHÜLER

zusA}'r.{. I MÄN!1. I NEIBL.

SCHULER

zusAlfi . luirwL. ll€rBL.
KLASSEN

RHEINLAND-PFALZ

LANOIdIRTSCHAFT
TECHNIK

OAR. TEILZEITUNTERRICHT .......
BAUI,IESEN

DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......
I"IIRTSCHAFT UNO VERI.IALTUI{G

DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......
GESTALIUNG
SOZIALI,.IESEN UND SOZIALPADAGOGIK . ..

DAR. TEILZEIIUNTERRICHT .......
HAUSI,IIR:tSCHAFT
SüISTIGE UND OHNE AMABE .

ZUSAI'?'EN ...
DAR, TEILZEIIUNTERRICHT .,.....

LA,\IDI.IIRTSCHAFT
DAR. IEiLZEIIUNTERRICHT

TECHNIK
OAR. TEIL2EiTUNTERRICHT

I.IIRTSCHAFT UND VERI,IALTUIIG
DAR. TEILZEITUNTERRICHT

6ESTALTUM
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .,.,.,.

SOZIALI,IESEN UND SOZIALPÄDAGOGIK . ..
DAR, TEILZEITUNTERRICHT .......

ZUSAIfiEN ...
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

TECHNIK
BAI.II,IESEN

DAR. TEILZEITUNIERRICHT .......
I.IIRTSCHAFT UNO VERI.IALTUAIG

OAR. TEILZEITUNTERRICHT .......
SOZIALI.IESEN UND SOZIALPADAGOGIK ...

zusAl.tlEN ...
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

TECHNIK
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

t{IRTSCHAFT UND VERtIALTUIIG

1715?
1 138 555 582

85
7L3
170
88
51

777
341

82
13S

10
15
76

s55
572

2

702
783
742
t20'77
401
537
124
q67
53
36
75

109
91ß

4

s
77

8
5
3

62
28

5
27

3
2
3

79
42

t2 265 1854t 106 80450 9736 8751159 3683 320S364 7922 5255157 3658 192249 1 149 40S23 580 207154 3 405 8707S t 728 450
7 029 22 477 L4 4704r7 9755 5868

995
53

991
t24
383

40
40s
717

2

51I
1

53
s

22
135
,10

{5
2

43
7

15
2

106
o

181
427

2 744
198

4
4
2
2

15
15

2

23
23

4
4

146
1116
1{0
140
23
23
74
7S

387
387

13

24
4

11
50

4

räe
105

4S
4S

387
387

42

v
584
584

106
106
507
507
374
378
580
580
728
728
2S9
29S

244
28

551
90

212
035

90

204
43

43S
115
176

423
158

ss
ss
36
5b

207
207

8

350
350

80
80

058
058
786
786
207
207
1150
450
581
581

774
23

267
45
2L

1189
45

181
38

253
b5
43

ß7
101

131
118
s57
2ß
76
35

553
407
770
65s
918
844

5
5

158
105
078
418

7
7

IJ
13

180
180

34
34

234
234

26
26

449
{11ß
592
532
373
373
274
274
7ta
718

66

284
45

191
5115

115

27
5

196
52

133

355
57

40
28

855
582

25
13

205
065
540
217
4115
099
53
1t6

255
2t0
424
260

4
73

4
3
1

q7
13
5

19
1
2
3

156
19

8

304
13

224
77
26

80

6-(p
30

38
7
1

29
5

L1
85

6

BAYERN

t7
70
t2
32
20

624
2S8
62

328
43
2l

154
371

80
26

s85
474
557
736
7q0
373
535
278
007
887

3

85
614

71
52
15

570
134
62

131
2

l5
76

605
222

105

693
151
1169
138
202

420

aäs
ß?

750
63
15

289
rl5
37

139
60

681o
247

4
39
r9

988
13

587

732
923
r!§
30

sl0
952N
!t94
50

203

1118
317
1SE
272

2

159

4229 5
1764544 2
240
56S

7 677

re ria 8
,ß6

t02
677

76
7r
22

014
ß0
t2a
425
1t
36
7A

525
359

38

245
144

L2
2

652
97

153

277
15
27

s0
24

502
242

3

L'7
63

5
19
7

444
116
62

294I
2t

920
t37

54

536
25

075
t4s
367

257

zäs
16Et

87
13
2

238
!15

172
570

,{8

106I
305

5
158
2t

600
6

159

905
173
39I

061
8El2
151

370
r97
ry
861
225
782
r[E

3
a
1
1

1
1
3
3

2
1
8
3

5
4

3
2

5
5

3
a
3
5

1
1
s
s

2

4

SMRLAND

1 081
104

928
86

153
18

91
5bJ

BERLIN (I,.IEST)

133I
501
57

301
27

956
63

90
58

1 628 1 116105 93
1

837
76
L7

587
s1

20,fJ1709 I
108

7A?
l0

552o
207

40
1 586

1g

7ß
27 837 253096 2

185
39

13 751 7
1 78113418 1

5784 1
2At
rl:Nl

2007 1
542

53 977 385708 4

DAR. TEILZE
SOZIALI.IESEN UT\lo

ITUNTERRICHT ..
SOZIALPADA6OGI K...

862
47

4S06l
82
19

1 453
114

2HAUSI{IRTSCHAFT
zusAlfiEN ...

DAR. TEILZEITTJNTERRICHT .......
FRUHERES BUNDESGEBIET 2)

LANDN,{IRTSCHAFT
DAR. TEILZEITI.IiITERRICHT ....,..TECIf{IK...i,...
DAR. TEILZEITUNIERRICHT .......

BAIJ!{ESEN
DAR. TEILZEITT'NTERRICHT .......

IIIRTSCHAFT UND VERI,IALTIH\ß
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

GESTALTU[I6
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

SOzIALXESEN UI{O SOzIALPTDAGMIK ...
DAR. TEILZEITWTERRICHT,.,....

HAUShIIRTSCHAFT
DAR. TEILZEITIJNTERRICHT .......

STNSTIGE UND OHNE A'{GABE .
OAR. TEILzEITIJNTERRICHT .......

INSGESAIIT ...
DAR. TEILZEITUNTERRICHT .......

1 ) DIE OESCHTECHTERSPEZIFISCHE VERTEILIJI\ß hIIJRDE GESCHÄTZT.
2) AUS$RDEM 1167 SCHULER DER VORBEREITI'I{GSKURSE AI{ FACHIIOCHSCHULEN.

20
15

8
6

279
209

5
2

271
184

96
76

191
L78

5
4

18
13

873
672

116 917 7L8 1996 1{16 118 2A
570 33 S59 31 189 2 770355 7 92A 7 fi\ 755r7 n6 222 644886622
966 20 519 11 253 I 265288 6256 3359 2897
2s9 .5 758 2 067 3 69176 L 872 655 L 217ß3 ßt27 23L2 7815193 4190 8t4 323632 1l!t7 2ß 28911 51 5 115

108 2420 1304 111637 857 422 1135,ß1 74 1ts3 119 2?3 25 210
963 21 385 12 690 8 696

3

o
4

5
4
2
1
4
3

171
1116
322
830
101

llst
758
472
310
472
383
943

58
51

413
315
506
878

6

2

4

3
2I
1
3
3

I
7

1
8

r) EINSCHL. BAUTECThIIK.

l5I
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7 FACHOBERSCHULEN I99O

7. 7 AUSLANDI SCHE SCHULER NACH STAATSAiIGEHöRIGKEIT

FRÜHERES
BI,NDES-
6EBIET

SCHLE S-
r"rIG-
HOL-
STEIN

HAMBURG NIEDER-
SACHSEN

BREMEN YERNBA
BADEN-
NiiRT-
TEHBERG

N0R0- |
RHEIN- IHESSEN
t{EsT- |

FALEN I

RHEIN-
LAN}-
PFALZ

SAAR-
LAND

BERLIN
( l.rEST )

LAND DER STAATSAI,IGEHöRIGKEIT
(l'l . I,IANNLICH' l,J - I{EIBLICH,
Z - ZUSAHHEN' I . INSGESAMT)

EUROPA .

ALBANIEN

BELGIEN 1) .....

BULGARIEN ....

DANEMARK

FINNLAND

FRANKREICH

GRIECHENLAND

GR0SSBRITAIü.IIEN U'lD NORDI RLAND

IRLANO .

ITALIEN

JUC(lSLAI.IIEN

LUXEI'tsURG

NIEDERLANDE

NORI.EGEN

öSTERREICH ...

POLEN ..

PORTIIOAL

RUlqNIEN

SCHIüDEN

scHlfIz

SPANIEN

TSCHECHOSLOMXEI .. .. , ,

TURKEI .,.....

iäG4RN .,...,,

IIBRIGES EUROPA

AFRIKA .

At'ERIKA

ASIEN ....

AUSTRALIEN/OZEANIEN ..

str{sTr6E 2) .....
INSGESA}IT..,

2 190
1 186
3 376

2
t7ll
28

II
6
a
8I
3

11
11
22

109
41

150
z4
17
41

1
1
2

L42
80

2ZZ
302
?27
529I

8
23
18
47,1

2
131

73
204
7l
13
311
111

28
67

3
5

1
1
7
3

10
öz
45

107
26
11
37

1 199
563

1 762

3
3

47
33
80
80
30

110
50
24
7l

324
118
{401

7
113

32
1{5

2 764
1 388
4 t52

1

i

36
1{

,, 50

95
27

L22
156
s2

208

2
2

13
7

20
8
3

11
11

6
17

3

5

-:
1
?
3

20
14
34

2
I

3
166
93

z?s

1
I

7
28
13
4l
t2

7
lo
69
30
99

1
1
2
3

475
259
735

10
L4
24
24o
33

zEa
L28,t1

35
30
66

1
3

24
8

32
55
22
77

3
3I
q

725
ll31
155

17
4

27

-
1

1

I

:

-

I

--

:

:

:
1{

2

:

-
I

:,
18

4
2?

61
25
86

L77
129
306

638
399

1 037

13
6

19

3
2L
11
32I

s,:

3ä
aa
55

L25
119
244

93
53

1{6

5
2I

184 86 616
82 37 283

226 103 899
l-
1-

I
.ll.13

1
I2-2
12-31-

1-
42-12-5111391-19121587-52189113
I
I6,{3727L7855{8251612314374

7-20
-3107330 II

25-101-65-16623t247473-17s-137-30
1

1
1112 I113?323s-136338
I
1103 53 39738 ZA 159141 81 556

r-l1-1z-a103294 - 1014339325312637{3 7 100663549 13 r35
:

112-4 I2-5223 79 73475 4q 331298 123 1 085

364
207
571

I

-:

1
1
a
2
s

23
E

29
1
1
2

^:5Z
2L
53
73
115

118

47
12

E

.
a,
5
s
3
7

E

1

:,
2
1
3

I

:

r

:t
23

5

:,
1

-1

1
I
I
1
2

:t
1

I
53
14
67

40
28
58

I

2
3

:'
:

1
19
13
32

?
1
4

3

:,
2

a'
1

:
7

16

2

:,
1

I
1
1
2

20
4

2S

1

I
6{
33
3?

t
I
2

2
2
3
3
6

:

5I
6

28
aa
rl9

1
1

6
5

11I
3I
1

1

l

132
89,rl

II
2
7
I

8
2
I
3

25
13

18

5
1
7

27?
1ll5
382

3
1
4

1
1
5
1
6
z
1
5

3
10
6

16

2

l.l
z
M
1.1

z
H

1
1
2

H

M

I't

l.l
z

hl
?

tl
z

z

z
1'l

I 1

2) STAATENLoS' IJNGEKLARTE STAATSAT{GEHÖRIGKEIT ll'lD oHNE ANGABE.l) IN HAI'BURG ]I{D BAYERN: EENELUXUNDER.

-74-



8 FACHGYTNASIEN I99O

8.1 SCHULEN, SCHULER, SCHULENTLASSENE, LEHRER WO $IIERRICHTSSTITIDEN

NACH RECHTLICHE]'I STATUS DER SCHULEN

GEGENSTANO IDER I

NAcHr.rEI srJN6 
I

FRÜHERESISCHLES-I I I INOR}.I IRHEIN-IBAOEN.I I I

BUNDES- I HTo- InmauRcINIEDER-I BREMENI RHEIN-I HESSENI LANO- II.IURT- I EAYERNI SAAR- I BERLIN
.EBTET lrTBi;l 1) 

lsAcHsEN.l liiil;l lpFALzlTE*ER.l ILAND l(lEsr)

SCHULEN

SCHÜLER .

DAR. : AUSLANDISCHE SCHÜLER ..
SCHULENTLASSENE .. . ,. .

HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE .,....,.....
TEILBESCHÄFTIGTE,,......,...

STUNDENI{EISE BESCHAFT, LEHRER

UNTERRICHT§STUNDEN DER HAUPT-
BERUFLICHEN LEHRER

VOLLBE SCHAFTIGTE

TEI LBE SCHAFTIGTE

UNTERRICHTSSTI'NDEN DER STUNOEN.
I.EISE BESCHAFTIGTEN LEHRER . .. ,

SCHULEN .,....
scHüLER ......

DAR. : AUSLANDISCHE SCHÜLER .. . ,

SCHULENTLASSENE ......
HAUPTEERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE,....

TEILBESCHAFTIGIT ...,.
STU{DENI.GISE BESCHÄFT. LEHRER .. .

U{TERRICHTSSTIJNOEN OER HAUPT-
BERUFLICHEN LEHRER .

VOLLBESCHÄFTIGTE ...,.
TEILBESCHÄFTIGTE .....

I'{TERRICHTSSTIT.IDEN DER STI,INDEN-
I.IEISE BESCHAFTIGTEN LEHRER .,

scHuLEN ......
SCHÜLER

DAR.: AUSLAN0ISCHE SCHÜLER ....
SCHULENTLASSENE ......
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTICTE .....
TEILBESCHAFTIG1E .....

STu,IDENI.|EISE BESCHÄFT. LEHRER . ..
II'ITERRICIITSSTUNDEN OER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .

V0LLBESCHAFTIGTE'. ;...
TEILBESCHÄFTIGTE .....

II{TERRICHTSSTTNIDEN DER STI$IDEN-
l,,lEISE BESCHAFTIGTEN LEHRER . .

330

61 995

3 733

20 018

5 382

s 373

1 003

659

28

5 618

17a

| 757

479

393

86

L7

öFFENTLICHE SCHULEN

t2 55

2 867 rr 335

258 285

960 3 1196

L67 1 030

tzs 873

,{3 157

556

L 977 20 307

1 556 17 795

42t 2 506

t6 159

2 500, 30 1S7

160 1 954

610 10 088

218 2 627

188 2 077

30 556

49 506

4?

8 290

812

2 829

702

604

98

I
1 228

OE

q78

159

L26

33

1

10{ 968

90 313

14 655

I 201

7 t7E

1 025

111 617

13 137

1 480

2 736

2 274

ß2

E

1l 329 52 807

3 947 44 478

382 8 379

111 232 4 2235 129 283 38 2l?

PRIVATE SCHULEN

L2

847

110

206

47

29

69

2 453

2 008

{115

318

342

82 6C2

3 773

20 224

5 458

4 426

r 032

728

30

5 688

173

| 777

c82

395

87

l9

l5
2 500

180

610

218

188

30

119

186

575

972

220

883

L07

575

569

8

L 22a

95

o8
159

128

33

1

2 3

159

13

s4

L7

o

8

1l

2A8

192

96

17

115

I {,119

831

2 683

7r9

613

106

29

7

,1118

l8
r3z

56

36

20

63

2 0rl5

I 739

306

288

70

20

3

2

2

120

77

113

15

INSGESAHT

t2 65

2 867 11 335

258 285

960 3 1196

167 1 030

LzS 873

113 157

555

30

1

10

2

2

t07 42L

3? 3Zl
15 100

I 321

7 253

1 068

1 977 20 301

1 556 17 795

4?t 2 506

l4t 905

13 32s

I 576

{ 329 511 852

3 9{7 116 167

3A2 I 685

2 ?96

2 274

{s2

38 2t7 5

1} DIE LEHRERDATEN I,IUROEN GESCHATZT

5 547 298

-75-
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8 FACI{GY?MSIEN 1990

8.2 SCTIULER MCH ALTER UND GEBURTSJAHREN

ALTER(GEBIJRTSJAHR) IFRUHERESISCHLES-I I I INORO-I IRHEIN-IBADEN-I I I
(I.,I = }II}ÜIILICH, I{ = I.{EIBLICH, I BUNDES- I !'IIG- IHAI'TBURGINIEDER-I BREI'ENI RTIEIN-I HESSENI LAND- I[.IÜRT- I BAYERNI SMR- I BERLIN
Z=ZuSArtt€N, I=INSGE§AI'IT) 

IoEBIET Irlplrl lsAcHsENl liiil, I IPFALZITEMBERcI ILltlD l(r.tEST)

84
66

150
235
114
34S
199
119
318
157
90

257
74
9.

106n
l1
:E
11
2

13
5
1

:'
7!t3
4352n1

:1
-2
-1-2-1
-1

:

:5
-3-8

I
1
1
2
1
1
3
1
1
2

1

724 1 598112 1 664236 3 262381 3 920283 3 544544 7 384
1188 5 08728t 3 983749 S 070345 4 082184 2 8t2524 5 894136 1 58962 372198 2 56162 83225 59287 I 424

199-
2A
102-
72s-9-
18

1 553 17 108947 13 467
2 500 30 575

457
447
898
239
816
055
4t11
023
434
200
886
886
492
226
718
167

88
255

81
34

115
34
18
52
27I
36

108
341
4nsl

505
5{8
052
331
183
514
710
424
13{
42r
0,45
1166
705
441
1116
327
159
486
163
91

254
99
39

138
73
72

118
335
000
335

I
5

11

88
80

168
249
158
447
4t2
2t7
62S
42L
L72
593
2ß
13St
384
t62

73
235
97
35

132
151
tza
,r_,

865
002
867

1

3 055 198
3 156 247
8 211 445
a ozt 626
5 530 552

14 551 1 178
10 01ts 758
7 685 6il8

77 730 I 336
8 285 681
5 476 ß7

13 782 1 11ß
3 62t 386
2 088 216
5 715 602
1 823 2ßI 074 126
2 §7 371522 151243 72765 223386 87233 115519 1322t't 108175 85ß? 1S3

26650 2M
62 442 5 688

t1
H
z
M
hl
2
M
t{
2
M
H
2
H
H
z
M
l{
z
H
hl
z
il
H
2
M
l.t
z
H
H
I

16 JAHRE $D JÜiSER
(19711 rr{0 SPÄTER)

17 JAHRE

18 JAHRE

19 JAHRE

20 JAHRE

21 JAHRE

22 JAHRE

23 JAHRE

( 1973 )

(1972)

( 1971 )

( 1970 )

(rs,)
( rs68 )

t rs6u I

21I JAHRE IÄD ILTER(1S6 IJIO FR(,HER)

INSGESAI.IT ..
2

8.3 SCHÜLER NACH SCHULISCHER VORBILDUM

SCHULISCHE VORBILDIJIS
(H = I.IIIITTILICH, H = I{EIBLICHI
Z = ZJSAIi€NI I = INSGESAIIT)

FRIJHERES ISCHLES-I
BUNDES- I HIC- I
GEBIET I HOL- I

I SIEIN I

I NORD-
EREIfNI RHEIN-I nesr-

I FALEN

I RHEIN-IBADEN- I

HESSENI LAND- IHÜRT- II prllz lrruseRclI l1)2)l
HAI'IBURG BAYERN SAAR-

LÄM
BERLIN
(r,.lEsr)

1)

HAUPTSCHULABSCHLUSS . ..... .. ...

REALSCHUL- ODER GLEICHIdERTIGER
ABSCI'ILUSS

FACHHMHSCHULRE IFE . . . .

H$HSCHULREIFE

SÜ'ISTIGE VORBILUJNB

ffiNE AISAEE

INSsESAI{T ...

:
3 2112ßO
5 671I

8

:,

3 2202ßA
5 688

8.4 SCHULER MIT FREMDSPRÄCHLICHEM UNTERRICHT 1)

M
x
z

H
H
z
l.l
H
z
tt
t"l
z
il
H
z
t{
tl
z
M
HI

31
25
56

20 540
74 527
35 167

,4S)

37
86

1
1

11I
19t5 25t

L2 0A2
27 313
35 982
26 660
a2 642

2

860
993
853

5I

:'
:

:
342
798
140

4
2

:t
1
1
2

s88
l9s
187
335
000
335

2I
4

3
3
7
5 5

3
8

_31
-25-56

1 553 5 814947 4 57S
2 500 10 393

..
:_
- 11 263
- 8853
- 20 126

1 553 17 1089{7 13 1187
2 500 30 575

-
067
315
382

31
18
49

1
1

10
7

,_,

108
341
1149

5
3
8

79:t
(rts
2?8

zss
4!!5
22A

1 8651002 s
2 867 tL

1) r\lACH SCHULISCHER VORBILDTJ]S HURDEN NUR SCHÜLER DER EIISAI!6S-
KLASSEN ERFRAOT. DIE UBRIoEN SCHULER I{URDEN oER PoSITIO{
"ffi Ar,ß^"5u a'6E0R0iET.

2 } DIE CESCHLECHTERSPEZIFISCHE VERTEILUIS ruRO€ GESCHÄTZT.

FREI.IOSPRACHE
IFRIIHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEITSIBADEISI I Il auNDes- I !rre- lHÄ4euRclNrEDER-l BRETIENI RHErrsl nessrrul L lr lwtiRr- lalrERNl saaR- IBERLIN

lGearer IriSi;l lsrcxsul lHiil;l lpFALzlrEi{BERcl lro* l(}Esr)
EISLISCH
FRAI{ZÜSI
LATEIN .
SPAIIISCH
RUSSISCH
SINSTIGE

58 903
32 2594n
10 039

3*t
256

5
3

I

3llsl
8§'5
1lllt
985

39
53

2 565
867

I
4

4

7ß
249
19,{l
354tt7
57

2 500 29 3s0
2 500 17 660-9_ 856- 1S2-69

2§
796
{0

075
6

53

-8-2

,'

l!,8
29ta
101
27

I 668
2

24FRE}OSPRACHEN

r) }EHRFACHAHLU\ßEN, JEIER SCHOLER I,IIJRDE ENTSPRECHEiIO DER ZAHL D€R BELEGTEN FRE].DSPRACHEN GEZIHLT

8.5 SCHULENTLASSENE It,I SCHULJAHR T989/90 ]\IACH ABSCHLUSSARTEN

ABSCHLUSSART IFROHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADETSI I I(M=IffIVIILICH. H-]fIBLICH. IBIJNDES- I 1{16- IHAI'ßURGINIEDER-I BREMENI RHEI]SI HESSENI LAAID- II.IURT- IBAYERT{I SAAR- IBERLINz-zusrrn€N,r-rNsoEsAMt) 
l0eerer IrTg!;l lsAffisENl lffiil|\| I lpFALzlTE|rBERGl ILIo l(!€sr)

REALSCHULABSCHLUSS ............
l

FACTH(rHSCHT LREIFE ............

H(f,HSCHULREIFE

INSOE§A'{T ...

t1
].t
2
tl
l.l
2
t{
1"1

z
t{
It
I

:
17
l3
30

402
234
635
419
247
686

-
t20
a7

187
769
510
279
889
57?
!ß6

10
20
30

377
273
650

10 031
6 685

15 715
10 {18
6 978

17 *E

:
l1ß
t47
295
781
2ß
010
929
376
305

1
1
3II
3

asr
22L
582
!81
221
5,42

:
92
rß

138
373
8§ttl
255
1t65
939
{04

1

2I
2

io
s{3l{

220g{
3111

10
20

:,
t25
504
629
1:E
524
659

5
3I
5
3
8

-76-



8 FACIßYI.I\IASIEN 1990

8.6 SCHULER MCH FACHRICHTI'ISEN IJI{D KLASSENSTUFEN

FRUHERES
BIJNDES-
OEBIET

SCHLES-
r,tI&-
H0L-

STEIN
HA}.,I8URG

NIEDER-
SACHSEN

RHEI$-
LNT
PFALZ

BERLIN
(1€ST)

SAAF
I-AADBAY€tr{

BAOEN-
l^IURT-
TEMBERG

HESSENBREI.IEN

NOR}.
RHEII{-
l'€ST-
FALEN

FACHRICHTUN6

KLASSENSTUFE
I.IIIU{LICH' t,l = I,{EIBLICHT
ZIJSAI,I€N, I = INSGESAI{T

(].1 =z=

a

:
:ßs
7t

470
r5l
30

181
131

2S
15s
117

17
1311
ltsl1t
364

T

:
t74
168
s42
losl
101
2t0
111
!E,:

:

:

:

:

:

Ä
lrE, r:_

:
3ß
198
5?,3
2&t6
3562ß
Ltz
340

-28-11§-t2-ts2-40-337-16-18-4-91-20-136-4-58-6-56- 10 - llll
-8-42-2-45-10-a7- 2 000 580 7 70!
- 168 76 612
- 2 166 656 8 313
- 737 228 2 563
- 70. 111 226
- 801 269 2 789
- 6lltl 1?5 2 5A
- 42 16 206
- 690 191 2 7§t
- 62! 177 2 596
- 54 19 180
- 67s 196 2 778
- 2 9ß 973 8 5110

- 2609 871 9%l
- 5 554 L 844 17 797

-89-94- 183
-70-79- 1{§}-s5-81- 175

- 1 109 s66 2 S39
- 1 018 342 3 237
- 2 t27 708 6 176
- 962 316 2 776
- 800 276 2 94!
- I 782 592 5 7l?
- 874 297 2 5?t
- 791 25,3 2 825
- 1 665 5411 5 396

-?4- 114
- 1:i8
-7-40-47-9-35-45-8-38- 116

- 135 576
- 55ll - 3190
- 689 - 3766
-51-224- 231 - 1153
- n2 - 1381
-41-191- 187 - 1087
- 22A - 1278
-rß-157- 136 - s50
- 179 - 1107- 122

- 102
- 224
- ll0-4ts-88-a::-13:
-40-ß-66- 5 108 1 553 17 108

- 3 341 947 13 4167

- 8 4{ß 2 500 30 575
- 8!'
-94- 183:::13::::'#:
-81- 176

- 1 907 594 5 822
- | 323 ilSEl 1l 795
- 3 230 977 l0 617
- 1 655 1N'1 5 818
- I 035 292 4 354
- 2 6§10 783 I 972
- 1 5,$ lß8 5 414

tB3 272 1l 064
- 2 5,29 740 I ll78

444 12 - 25S
399 qa 152
843 55 - 411
1679-97lllEt I - (E
316 18 - 142
1115 1 - a2
133 18 - 53
27A 19 - 135
L322-80117 16 - 5ll
249 18 - 134

14 9s5 1 391 45S 2 4%
1 368 1118 32 263

76 324 1 539 4Sl1 2 589
s 2s6 s45 204, 831538 57 14! ) 100
5 794 602 22]) 931
4 9n8 ß? 151 844

440 53 I *l
5 388 510 157 937
4 752 389 101 751

390 38 L2 70
5 742 427 113 821

t9 267 1 582 1 406 3 427
18 363 I 273 970 3 019
37 630 2 855 2 378 6 4lß

89
94

183
70
79

149
95
81

175
7 275 595 7731 1 319
6 898 5L2 5:I8lb)1 083

14 173 1 107 1 31!l 2 402
a 2ß 539 Al-f 7 72?
5 837 422 29L 1 006

12 083 961 708 2 133
5 {192 4ll8 216 981
5 374 33S r41 S30

10 856 787 357 1 911
25S 235

1 118 1 004
7 377 1 239106 99419 379s25 47480 ?l37A 3421ls8 41373 55

321 28339{l 3118934 22?
5 310 I 586
s 244 1 78S

379 loo
1 S57 573
2 336 673

293 6l
1 807 s«l
2 roo 594262 62
1 5116 1160

1 808 522
122
102
224

40
1ß
88
42
28
70
€0ß
66

35 S82 3 220 1 865 6 335
26 660 2 188 I 002 5 000
62 6A 5 888 2 867 11 3S

89
94

183
70
7S

11ßs
81

176
13 223 I 2ß 980 2 347
lo oo9 957 552 r 801
23 232 2 205 1 532 4 1118

11 754 1 068 568 2 t14
8 623 835 A7 1 685

20 977 1 903 866 3 799
io zsl 9o1l 317 I a?4
? ?74 676 153 1 514

18 525 1 580 470 3 !!88

z
H
H
z
M
t{
2
H
t,l
2

?
tl
t{
z
t,l
t{
z
M
H
z

M
H
z
t{
H
z
M
tl

H
2
itI
z
M

tÄ{DI{IRTSCHAFT

11. KLASSENSTUFE ........,,..

12. KLASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUFE ............

TECHNIK IJND NATURI,,IISSENSCHAFT .

11. KLASSENSTUFE ............

12. KLASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUFE ............

,.IIRTSCHAFT

8. KLASSENSTUFE .......,....

9. KLASSENSTUFE ............

10. KLASSENSTUFE ..,.......,.

11. KLASSENSTUFE .,..........

12. KLASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUFE ...'.....'..

SOZIAL}IIRTSCHAFT ......

11. KLASSENSTUFE ............

12. (LASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUTE ..,.........

HAUSI.IIRTSCHAFT

11. KLASSENSTUFE ............

12. KLASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUFE ............

S$ISTIGE

11. KLASSENSTUFE ............

12. KLASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUFE ............

INSGESAI{T ...

8. KLASSENSTUFE ............

9. KLASSENSTUFE ............

10. ßASSENSTUFE ............

11. KLASSENSTUFE ............

12. KLASSENSTUFE ............

13. KLASSENSTUFE ............
tl
z
M
H
z

Jüi. ss (MrIürtL.: sz, IEIBL.: ,{) scHuLER DER EIitFüHRUtsssruFE. b) DAR. 132 (l.1ÄtrrtrlL.: 75, I.€IBL.: 56) scHuLER D€R €ItfuHRLnßssTUFE'
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8 FACHGYIiNIASIEN 1990

8. 7 AUSUINDISCHE SCHULER NACH STAATSANGEHöRIoKEIT

LAND DER STAATSA}IGEHOIIGIGIT
(I'1 . ]'IIINNLICH, },I . I{EIBLICHI
Z - ZUsAt'ltlEN' I - INSGESAHT)

FRÜHERES
BUNDES-
6EBIET

SCHLES-
l.trG-
HOL-

BREl'IEN
NORO-
RHEIN-
NEST-
FALEN

HESSEN
RHEIN-
LAND-
PFALZ

SAAR-
LAND

BERLIN
0,Esr)

HAI'IBIJR6 NIEDER-
SACHSEN

BADEIT-
NURT-
TEMBERG

EAYERN

STEIN

EUROPA ...

BULGARIEN

DÄNEI'tARK

FRANKREICH

GRIECHENLAND

GROSSBRITANNIEN t''ID NORDI RLANO

ITALIEN

JI,GOSLAI,IIEN ..

LUXEIIßURG

NIEOERLÄNDE

öSIERREICH

POLEN

PORTUGAL

Rul'6NIEN

SCHIfDEN

scHl^Erz

sOl.lJETt 'lI(I.l .

SPANIEN

TSCHECHOSLOMKEI

TURXEI .

IJNGARN .

UBRIGES EUROPA .

AFRIKA .

AI.GRIKA

ASIEN ..

AUSTRALIEN/OZEANIEN ..

SoNSTIGE 1, .. .. .

INSGESAHT... I

M
l,,t

1,1

z
l'l

z

M
il
Z
M
H
z
M

z
t'l
H

t^l

z
t'l

2

z

tl
z
M
l.l
z

z
H
l,,l

l.l
z

N
z

z

z

'l) STAAIENLOS, II\ßEKLARTE STAATSAIIGEHöRIGKEIT tt'10 0HNE AiIGABE'

-78-

I
I
3

950
333
2A3

2
1
ä
4
2
6

20
15
35
9{

101
195

35
?0
56

189
1{0
?29
1151
315
766

1
31
77
4t8

2

2
55
110
36
18I
26
42
2E
bbI

7
11

4
27
L2
39

2
z

94
76

170
7
4

1l
813
516
323II

2',
54
32
86
42
35
77
58
25
83

1111
70

2!r
2
2

8{
33ll7

273
1198
773

8rl
58

142

I

1

1
1
1
2

1
?
3

:t
z

z

1
1
2
?
2
4
6

2

I

I
2
1

1

:,
82
4q

,:a

1
I
3I
1
2

22
3

25

1

:,
108

65
L73

?7
27
98

L26
L?O
246

1
1
1
2
1
3
4
6
5

11
4
5I

10
10
z0
L2
74

:"
l6
111
30

1

1
1
3
4
s
3
7
6
3

:t
I

-1

1

1I
6

l3to
:
55
44
99

1
2
2
4
8
?

10
11
11

:,
2
2

147
137
244

407
244
691

I

1

:,
5
?
7

13
27
34
l0

2
LZ
36
27
5?
OE

64
159

1

1
11
2

13

15
7

6

7
6
7

13
3
7

l0

2
5
2
7

1
1

37
28
65

7
4

11
153
113
265

1
1

-
22
111
36
15

6
27
50
25
,E

-
6
2
8

500
331
831

88
4B

13{

2

2
I
2
3
I
2
5

7I
15

4
7

l1

2I
3

1I
2
3

3
5
1
6

2

2

7
3

10

118
2l
69

3
3
4
4
8I
5

:'
2

2
702

58
160

38
2?
55

2l
L2
a:

l

18I
26

38
31
B9

383
2E3
626

50
3l
81
17
14
31
2A
12
{0
45
22
67

I
1
4
2
6

777
801
972

65
77

:'

:
4
t
5

s
II
2

111
q

-3

:'

:

:

:
40
l0

:,
:

1

2

2
5
A

?4
2l
95

0?7
750
827

11
8

19
65
70

135lllI
zz

131
o?

228
308
2r5
s23

102
58

180

1
1

1
2
2
s
3
4
7

I

15
6

2t

5I
6

72
41
13

2I
3

2I
3

773
85

258

I
1



9 KOLLEGSCHULEN 1990 r}
9.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHÜLER, SCHULENTLASSENE, LEHRER WD UNTERRICHTSSTUNDEN

MCH RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEN

I I I loaRuNrERl I uxnen I u'TTERRICHTSSIJNDEN0ERI I I t---_-t SCHUL_ t______ ___t_____
RECHTLICHER I I I IAUSLAN-I IHAUPT-I DAVON ISTII'IOEN-IHAUPT-I DAVON ISTUNDEN-srarus lscHuLEN IKLASSEN lscHiiLER I IENTLAS- | l---------l l€15s I l-------------l nerse
DERSCHULEN I I I IDISCHEI IBERUF-IVOLLBE-ITEILBE-I BE- IBERUF-IVOLLBE-IIEILBE-I BE-I I I I I SENE I lscHÄF-lscHAF-lscHAF-l lscHaF-lscHaF-lscxar-I I I lsctruunl lLrcHE Irr0rr lTrGrE ITTGTE lurcneulrrore lrrore lrrorrH

öFFENTLICH
PRIVAT ,..

INSGESAMT

29 3 095 62t3230 3 L?7 53

576
t8

59ll

1183
938
421

2

27

597
98

595

I

2

778
379
157

20

2t
7 79 51 05828 1 614105 52 672

359
{6

405

238
aa

290

45 880 5 178950 5511
{6 830 5 8U.

445
107
5s2

*} NIJR IN NORDRHEIN-I.IESTFALEN.

9.2 SCHÜLER NACH ALTER WO GEBURTSJAHREN 1)

DAVON ALTER/GEEURTSJAHR

GESCHLECHT SCHÜLER

ttrilä'*' L, .,or*, L, ,or* L, ,or*, Lo ,or*, lr, ,or*, L, .,or* L, ,or*, | ,n ,orr, lr, ,or*, lr. ,or*, l"dä'*'
#:L I --- | --- | ---T- | ---- | --- I 

--- 
I 
--- 

I -_- | --- | --- I 
-1#i-

,HI?rrl 1s73 | tszz I tszt I tszc I tsss I tssa I tssz I tsss I tsas I tsse lr*#8,
Narul[rcr ..... | 39 739 z tzg 6 379
T"TEIBLICH ,.. .. | 23 882 t 277 3 99{

INSGESAMT ... | 63 42t 3 {05 r0 373

8 590
s 779

13 369

5 295 3 0l{ I 863 1 332 968 705
3 7q0 2 299 I 339 569 348 201s 035 5 313 3 202 2 001 1 318 905

I ) DIE ALTERSSPEZIFISCHE VERIEILT'lG l,,luRDE GESCHAIZT.

9.3 SCHÜLER NACH SCHULISCHEß VORBILDUNG

7 506
1l 505

12 011

511 1 1llr9tL7 414628 1 863

r) NUR IN NORORHEIN-hIESIfALEN.

SCHULISCHE VORBILDIJNG
INsGEsaMTlV0LLZEITI,{TERRICHTITEILZEITUNTERRICHT

;ffiffi;tilaNNLrd t,.rErilcH- | zrßAr{'€N [ßNNLrcH l,,rEiBff- ltffiffiNl]taNNüo.,l,.ErBLrc,
(]HNE HAUPTSCHULABSCHLUSS .. .
MIT HAUPTSCHULAESCHTUSS,.
REALscHUL- oDER GLETcHNERTiöii' Ääiöiiüii
FACHHOCHSCHULREIFE

INSGESAIIT .;
-i-nui rH NoRDRTETN-HEsTFALEN.

13
23

1 6192 239I 248
ll00
513I 821

24 801
39 739

2 382
3 536

13 813I 106
1 450
2 542

38 s92
63 421

1
5

763
297
567
705
83?
72t
791
682

576 39lt804 {11
4 B2r 2 247

t 225I 828
5 999

377
591 -
911

22 078
33 009

I 805
2 732
s 192I 036I 243
1 231

32 1t90
{9 730

t82
393

2 ?74
q7

r85
.(101

3 379
5 9Br

1
5

13

58r
904

3 193
70

207
23
22

910
2 723
6 730

852
32A
4L2

3tl
LO?
691

10
15 72t

9.4 AUSLÄNOISCTIE SCHULER NACH STAATSANGEHÖRIGKEIT 9.5 SCHÜLER I'IIT FREIIDSPRACHLICHEI,I IJNTERRICHT T)

1l
2

46

LANO DER STAATSANGEHöRIGKEIT
I scHÜLER
| __-__-_
I INSGESAMTI MANNLICH I I,,IEIBLICH

I IVOLLZEIT-ITEILZEIT-
llrusoesllrrl urrma- I urn-I lnrcxr lRrcxr

FREl'IOSPRACHE

EUßOPA
ALBANIEN
BELGIEN
DANEI.IARK
FIIT.ILAND
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRI TAi.INIEN I'{O NORDI RLAND
IRLAND.
ISLAND .
ITALIEN
JUGOSLAI,'IIEN
LUXETßURG
NIEOERLANOE
NORI,.IEGEN . ,
öSIERRE ICHP01EN.,...:....
PORTUGAL
RUI4IINIEN
scHr.lEIz,
SOI,'IJETUNI ON
SPANIEN
TSCHECHoSLoI.IAKEI ., ,. .
TÜRKEI ,
UNGARN .
ÜBRIGES EUROPA.

AFRIKA.
AHERIKA
ASIEN ..
AUSTRALIEN/()ZEANIEI'I . .
s0NsTI6E 1) ,...,

INSGESAMT ...

ABscHLussART I IVOLLZEIT-ITEILZEIT-(l'l - I4ANNLICH, l.l - !.IEIBLICHT IINSCESAHTI tilTER- | tt{TER-Z. ZUSA],OGN, I = INSGESAHT) I I RICHT I RICHT

865
2

1lI
2

l9
427
89

3
2

5{t
719

{
91

1
7G
51

L2S
10I

4
t78

11
493

o
I

337
37

329
1

25
594

2 195

5
1
2

11
135
2t

170
2?'

28

22
9

35
3
E

1
51

2I 1t58
5
2

7S
15
87

3
2 375

t72
1 396

129

172
1 31t51l{

4 670
2

8
232

4t8
2
2

371
s92

63
1

5{
c2
88

7
4
3

127I
3 035

s
6

282
22

252
1

2?
5 219

15
2

915
910

530
548

385
392

51
15

SPANISCH

.) NUR IN NORDRHEIN-I.IESITALEN.
1} STAATENLOS, UNGEKLARTE STAATSANGE}IöRIGKEIT t'ND OHNE ANGABE

NUR IN NORDRHEIN-IGSTFALEN.
IGHRFACHZAHLU'IGEN, JEDER SCHULER I.IUROE ENTSPRECHENO
OER ZAHL OER BELEGTEN FRENDSPRACHEN GEZAHLT.

9.6 SCHULENTLASSENE IM SCHUTJAHR 1989/90 I'IIT BESTANDENER
aBSCHLUSSPRijFWG t['10 ZUSATZLICH ERNoRBENEM

ALLGEI.EINBI LDENDEN AB SCHLUSS

SCHULENTLASSENE M. BESTANDENER
ABSCHLUSSPRÜFI'NG INSGESAi|T . M

DARI'NTER IIIT:
HAUPTSCHUTABSCHLUSS

REALSCHULABSCHLUSS

FACHHOCHSCHULREIFE

HOCHSCHULREIFE

a
I

2
z
4

I
1

N
I
H
l.l
z
N
l,,t

z
M
l.t
z
H
t"l
z

4

7

11 004
8 16{

19 188

151
154
305
288
273
567r 550
827

2 377
345
319
5611

11118

?29
L77

35o
{5
77I
85

347
58'i

8
5

l4
556
{35
931

115
1{S
280
2tL
27L
442
203
769
37?
3115
319
6611

79-

.) NUR IN NORDRHEIN-I,IESTFALEN.
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9.7 scHÜLER MCH QUALIFIIOTIü{SZIEL, SCHULJAHRGÄMEN UND ZEITF0RI'i DES UNTERRICHTS

SCHULER
DAV(N IM ... SCHULJAHR6;{S

1.12.13.14.
INSGES. IHÄIU!1. IHEIBL. zusAr'l'l. lr#rBL. I zus$1,t. ll.lEIBL. I zusA]fi. lLlEIBL. IZUSA'fi. lt"lEI8L.

QUALIFIKATIilSZIEL DES BILOUIIGSGAIIGES

ZEITFORH
voLLZEITF0R!.1,
TEILzEITFORII )

vz
IZ

030 4 680 3 9115 304441 269 73 67589 441r.38t2 237

702
625
077

357
630
052
578
33

60s
818
791

27

32
19

552
35

516

L73
24

157
19

76

s62
030
932

198

518

985

158
.7
n

4fftIa4
058

450

13

t2
15 5111 5 833I 790 695
t3 724 5 138

26 116
1 108 25S824 274284 5515 1s61 167395 75s66 9288 82

137 LzA2A 28t2 4E0 4 7L420 17
72 420 4 697

{54 29438 34

423
157
273

140
3S3
2t7
176

s
279
14S
130
170

134
27

4 017

l8
18

13

15

790
2t7
573

6
1
5

17 240 16 (E3
2 tal 2 502

15 059 13 951

357 252665 7 744431 65S234 1ß5.3 21538 I 343224 447314 696252 185

374 147166 27
13 296 10 788

29
13 287 10 788

118 91t2 314806 2
44 136 23

71422% 1I 1t83 1
at2

3B3147 2
7 0422105 1

273

8911
132

1Stz
350

2t

395
733
aaz

134

479

736

802
297

92

044
8

036

305

2S3

34

825

252

372

798

t2
89
61
28

1 613
118

349
389

97

7 631
4 747
2 890

80

380

832

32t
160

59

I 876

1 876

77t

253

38

1 158

4,017

600
98

192
350

2l

733ß2
3ß2

1{ß

148

19

l9

a7
218

218

8Sl

51

410

410

l0r
3

3

ie
73

tt2
44

347
t2

335

386
203
183

131

72

20

15

877
537
240

4:l

106

185

722
34

11

125

725

77

50

259
150
109

188

181

404

138
34

20

559

559

275

247

2
1
1

9U
507
435

47

129

220

176
108

29

25t
8

243

a2

110

081
859
472

64

305

1185

229
110

36

894
77

87'7

297

234

4
2I

4

4

t2
12

277
43

43

säs

433

722
57

158
45

113

1105
185

38 8118 25
65

38 7ß 25

2067 1
155

349
36€

97

LAz
150
32

394
s79
915

111 357I 763
5 594

332
gs7

! 721

760
30ll

115

3 477
17

3 180

1 363

743

38

1 529

775

678

1 3S8

22

89
61
28

37

40

44

155

331

243
155

52

452

652

1115

118

34

517

3
2

I
4
1

7
q
3

16

16

1

15

2

2

1

4

371 204704

ß2
306

602

10

96

?
2a

8

565
874
69r

5

4

185

n
2A

27

310
612
698

77

138

336

7
2
5

175 170

13t, 235

1160 595

12

43 18

f18
-16
20 18

2S 50

I 841 l9 645
3 660 4 509
6 188 15 136

5411

258

803

22

,43f
27

2233

37

7

486
2t7
269

331
278
055

4

4

15
1

l3

122 75 47 51

63 1l2l 39 739 23 6A2 24 L35
13 6S1 6 730 6 961 7 294
llst 730 33 009 16 721 16 841

-80-

EINFACHQUALIFII(ATI(hEN

ALLGEHEIT{E HOCHSCHULR€IFE
FACHHMHSCHULREIFE . . . . . .

FACHI]BERSCHULRE IFE ( EERUFSAUFEAUSCHULE )
FACHSCHULABSCHLUSS ....

BERUFSABSCHLUSS/ASSISTENT (2JÄHRIG) ..
BERUFSABSCHLUSS/ASSISTENT, ERZIEHER

(3JÄHRIO )
BERUFSABSCHLUSS/ERZIEHER (4JÄHRIG) ...
BERIJFSSCHULAESCHLUSS . ..

SERUFSSCHULABSCHLUSS F(JR .JJGENDLICHE

BERUFSGRTI\DEILDII\ß ( BERUFSFACHSCHULE )
BERUFSGRUI\D8ILDI.hß (BERUFSGRilT

SCHULJAHR)
ABSCHLUSSZEUGNIS DES VORPRAKTIKIJI.IS ...
ABSCHLUSSZEIJGNIS DER VORKLASSE 2U1{

BEMJFSGRT.hDSCHULJAHR, . . .

DPPELQUALIF IKATIO{EN .

EERUFSABSCHLUSS (3.JAHRI6) $D
ALLGEI'IEINE HItrHSCHULREIFE) ..........

BERUFSABSCHLUSS (IIJÄHRIG) UND
ALLGE!{EII\E HOCHSCHULREIFE) ..........

BERUFSABSCHLUSS (3JÄHRIG) t'\D FACH-
HOCHSCHULREIFE) ......

BERUFSABSCHLUSS ({JÄHRIG} tf{D FACTI-
HMHSCHULREIFE) ......

BERUFSABSCHLUSS I.hD FACHOBERSCHULREIFE
BERUFSABSCHLUSS f.{IT zuSATZQUALIF I-
KATIII{ ..

BERUFSSCHULABSCHLUSS
FACHHOCHSCHULREIFE

(GESTUFT) UNO

FACHSCHULABSCHLUSS I.hIO FACHOBER-SCHULREIFE ,,....,. VZ
FACHSC}IULABSCHLUSS UND FACHHOCH-SCHULREIFE .,..., VZ

INS6ESAI4T

vz
"r2

vz

vz
TZ

vz
TZ
vz
v2
vz

vz
TZ

TZ
v2

vz
IZ
vz

vz
TZ

v2

v2

v2

vz
vz

v2

vzfz
BERUFSSCHULABSCHTUSS IJND

FACHOEERSCHULREIFE . .. ...... ....,..,, TZ
BERUFSSCHULABSCHLUSS ilIT

ZUSATZQIJALIFII«TI(N .... ,,,., IZ
BERUFSßRLT\DBILDhß UhD FACHOBERSCHUL-
REIFE/BERUFSFACHSCHULE .,... V2

BERTJFSGRLNDEILDUT{G Ul\D FACHOBERSCHUL-
REIFE (INTEGRIERTER BILDIJhßSOAAß) ... VZ

BERUFSCRNDBILDI,\E MD HAUPTSCHULAB-
SCHLUSS ( INTEGRIEETER BILUJISSGAI{G
VORKLASSE zI.h.I BERUFSGRIJNOSCHULJAHR/
BERIJFSGRII\DSCHULJAHR) . ...,,. VZ

BERUFLICHE KEIÜ{INISSE MD ALLGEIf It{E
HMHSCTIULREIFE/HöHERE HAIDELSSCHULE . VZ

BERUFLICHE KETNINISSE Ut\D FACHHmHSCHUL-
REIFE/HüHERE HAI\DELSSCHULE (2JÄHRIG) VZ

BERUFLICHE KEN\INISSE U[\D ZUSATZQUALIFI-
IqTIO{/HöHERE HAISELSSCHULE ( UAHRIG) VZ

BERUFSSCHULAESCHLUSS/HöHERE HAI\DELS-
SCHULE (GESTUFT, 3JAHRIG)

v2
72

v2

vz
rz

.) MJR IN NORORTIEIIH€STFALEN.
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S.8 SCHÜLER MCII FACHRICHTLJT{GEN, SCHULJAHRGAISEN UND ZEITFORI'I DES UNTERRICHTS

DAVII{ MIT

FACHRICHTUM
SCHÜLER

INSGESAI'IT I MÄIÜ{LICH I HE IBLICH

VOLLZEITUNTERRICHT I TEILZEITUNTERRICHT
-t------------

ZUSAI'T'1EN I I.IAIüILICH I t,.IE IBLICH I ZUSIT'ITI'I I HÄTü{LICH I I.€IELICH

MATHEMAT I K/PH ILOSOPHIE

2. SCHULJAHRGAM ..3. SCHULJAHRGANG ..
MTURI.II SSENSCHAFTEN, .

SCHULJAHR6ANG
SCHULJAIiRGAl\E
SCHULJAHRGAI!6

ROHSTOFFE/hIERKSTOFFE . .. .....
1. SCHULJAHRGA'S2. SCHULJAHRGAI{G
3. SCHULJAHRGAIIG

ELEKTROTECHNIK ....
1. SCHULJAHRGAI.I62. SCHULJAHRGATIG3. SCHULJAHRGATIG4. SCHULJAHRGAI{6

t,lASCH INENBAUTECHN I K
1, SCHULJAHRGAM2, SCHULJAHRGAAIo3. SCHULJAHRGAI'IG4. SCHULJAHRGAIIG

TEXTIL- UND BEKLEIDUNGSTECHNIK ..........
1. SCHULJAHR6AM2. SCHULJAHRGAIIG3. SCHULJAHRGAI{6

VERKEHRSTECHNIK ...
SCHULJAHRGAIS
SCHULJAHRGAT16
SCHULJAHRGATIG
SCHULJAHRGANG

BAUTECHNIK1. SCHULJAHRGAIIG ... ,..
2. SCHULJAHRGAIIG ......3. SCHULJAHRGANG .....,4. SCHUTJAHRGAIIG .,..,.

MHRUI{6S- UND GENUS$ITTEL1. SCHULJAHRGAIIG ......
2. SCHULJAHRGAIS3. SCHULJAHRGAIIG ....,....

MEDIZIN1, SCHULJAHRGAI,IG2. SCHULJAHR6AIS3. SCHULJAHRGATIG
4.

2. SCHULJAHRGATIo ....,3. SCHULJAHRGAI\ß .....
hII RISCHAFTSHI SSENSCHAFTEN1. SCHULJAHR6AI{G2. SCHULJAHRGAIIG .,...

3. SCHULJAHRGAIIG ....
4. SCHULJAHRGAIS ....

RECHT UND VERI.IALTUI!6 ..,
1. SCHULJAHRGAIIG

1
2
3
4

INSGESAI'IT .

433
772
240

81
7 022

409
264
277

72
979
336
350
293

10 349
3 ?52
? 875
2 313
1 905

11 035
3 S82
3 126
2 547
1 480
1 194

499
454
247

4 003
1 208I 244
1 280

277q 432
1 851
1 439
1 301

247
2 t40

677
675
787

1 4S1
581
52t
321

68
3 279
1 678
1 088

513
13 001
5 ?40
4 579
3 162

20
775
20q
241
2S0

3 064
1 532

797
500
235
337
232

öz
43

3 S85I 446| 232r 244
39

695
2St
262
152
807
655
131

21
63 427
24 735
19 645
15 310
4 331

267
51

191
25

383
173
105
t02

3
2t
27

1 891
939
657
274

27
1 594

ss3
s83
116

2
2t8
tz6.73

13
62
2q
38

523
310
189

22
2

773
116

57

774
118

45
11

1 123
729
307
87

2 872
1 679
1 025

198

-
2 586
1 724

7ß
€1
235
2S6
205

118
43

995
372
362
?49
i3
53
Zb
27

359
?84
50
21

13 691
7 294
4 509
1 612

2ta

747
30
96
2l

218
92
63
62

1
2t
27

| 423
899
645
258

27
1 614

937
564
7t2

1
29
i6
t2

1
6?
?s
38

469
274
175

14
?

L7
7

10

13
5
5
5

165
f5b

27
2

1 165
bb5
sts
88

:
31S
722
92
72
33
70
60

5
5

278
101

g1
85

1
38
16'
22

282
234

35
13

6 730
3 6111
2 292

738
5S

t20
27
95

4
165

81
42
40

-,
58
40
72
16

80
56
19

4
1

189
110

67
t?

-
:
54
32
r4

8
-:^l5b
109
s7

161
113

42
o

s5a
5S3
?80

85
1 707
1 016

511

-.
:

2 247
1 002

654
s09
202
226
145.43

38
778
?77
?77
164

L2
15
10
5

77
54
15
8

5 961
3 653
2 277

474
277

166
61
49
56

639
238
15S
775
59

958
315
350
293

8 458
2 373
2 222
2 03S
1 884I 341
2 989
2 543
z 337
7 478

976
373
375
228

3 941
1 184
1 206
1 280

277
4 309
1 541
L 250| ?79

?39
1 967

5bl
613
747

1 317
463
476
310

68
2 155

949
781
426

10 129
3 551
3 554
2 394

20
775
204
287
290
s78
408

51
19

41
27
14

2 989
1 074

890
9S9

26
642
215
235
792
4118
367

81

49 730
16 841
15 136
13 698
4 055

702
40
30
32

338
140
58
s3
37

914
289
336
289

8 135
2 227
2 L32
1 949I 827
8 740
2 81t
2 376
2 119| 374

308
101
113
94

3 8416
1 152
1 171
1 253

270
3 886
1 385
1 119
1 156

225I 194
332
375
qa7
199

47
55
55
42

423
t29
174
720

2 793
7 t0?

961
728

2
138I
53
76
85
64
15

7

s

1 103
378
353
353I
418
141
151
126
342
301

81

33 009
10 653
s 563I 007
3 785

511
2l
19
24

301
96
91
a2
32
44
26
74

4
323

86
90
90
57

801
178
157
752
104
668
272
262
134
95
32
35
27

1
423
155
131
723

14
773
229
244
300

1 118
416
42L
255

26I 733
820
607
306

7 336
2 4SS
2 593
2 266

18
537
195
228
214
392
344

36
12

37
23
14

1 886
636
537
635

L7
224

74
84
86
66
bb

:
t6 721
6 188
5 573
4 691

269

249
70

728
53

555
232
131
155

38
935
310
336
2A3I 958

3 126
? 777
2 207
1 848

10 354
3 7SA
2 S40
2 297
1 375

337
117
125

95
3 908
1 176
1 209
7 253

?70
4 355
1 664
7 294
1 170

?27
7 ZrL

339
385
ß7
212
52
58
bU
q?

588
265
?07
r22

3 958
1 765
1 375

816
2

138I
53
76

405
186
107

79
33
7S
54

5
5

1 381
479
444
444

10
456
157
173
724
564
535
116

13
39 73S
1S 295
11 855I 745
3 845

184
42

114
2A

466
777
133
722
34
44
26
7q

4
3S1
726
102
106
57

681
234
186
156
105
857
382
329
1415

95
32
35
27

1
477
787
145
131
t4

929
338
291
300
279
529
463
267

26
691
413
887
331
043
475
204
3116

18
637
195
228
?tq
659
3!15
690
427
202
263
168

57
38

604
s57
808
800

29
239

811
8St
bb

143
720

15
8

682
84r
790
s65
1ß6

23I
7
5

1
2
3

TECHNIK .......

LAND-
1,

2
1

o
3
3
2

2
1

2. SCHULJAHRGAT{G .
3. SCHULJAHRGAIS.

ERZIEHUT\ß UND SOZIALE
1. SCHULJAHRGAIIG .
2. SCHULJAI"IROAIIG3, SCHULJAHRGAT\ß .
4. SCHULJAHRGATIG .

SPRACHE UND LITERAIUR
1.
2.
3.

KUNST
1.

2

2. SCHULJAHRGAI{G3. SCHULJAHRGAM4. SCHULJAHR6AIS
PAPIER- UND DRUCKIECHNIK. .....

1. SCHULJAHR6AIS
2.
3.

Sg!ST
1.
2.
3.

1.
2.
3.
4,

SCHULJAHRGAIS-
SCHULJAHR6AIIG

SCHULJAHRGAA16
SCHULJAHR6AI{G
SCHULJAHRGAI{G
SCHULJAHRGAI\.IG

r) NUR IN NORDRHEIIUI,,IESTFALEN.

-81
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9. S SCHULENTLASSENE IM SCHULJAHR 1989/90 NACH ABSCHLUSSQUALIFIKATIINEN

ABSCHLUSSQUAL IF I I(ATI O{ DE S B I LDUIIG SGAI!6E S

ZEITFOMl
(VZ = VOLLZEITUNTERRICHT,
TZ = TEILZEITUNTERRICHT)

SCHULENTLASSENE INS6ESAMT

INSCESAMT I i{mV{LICH I r.rE IELICH zusAr'r4EN I MAIü{LICH I T,TEIBtICH

DAVO\I

HIT ABSCHLUSS OHNE ABSCHLUSS

ZUSA}fiEN I MÄT\NLICH I I.IEIBLICH

32
23I
t4

1
13

3

3
LA2

742

211

22
10

245
241

4

1 305
175

1 130

808
723
685

343

318

7

31

497
52

418

106
82
24
5

10
10

1
357

4

138
105
33

5
24
11
13
3

4
509

4
505

s9s

4[}
10

684
5s9

25

429
884
545

115
2ß
228
20

2
178
99
79

113

100
65

035
37

s98

307
s4

81
141

7t3
547
lbb

38

90

195

79
94

38

255
136
119

t2
35

30

359

5

5

17 013
2 374

14 637

2L9
1 317
1 108

209
39

953
419
534
728

110

279
377
962

104
931
775
156

32
751
309
442

72

10
4

095
30

065

298
I

40
1

705
?rg
1186

742

4t
233

16
3

6

s
1
7

15 708
2 201

13 507

219
1 179
1 003

176
34

s29
408
52t
725

110
6S

12 130
67

12 063

605
45

121
ta2

3 418
2 786

652

180

131

428

95
97

44

564
233
331

155

168

32

588

194

752

417

L7

18

42

19 168
5 00s

14 159

5 326
938

5 9S0

115
zag
257
29

2
192
100
92

118

100
68

5 1S7
37

5 160

558
44

103
151

1 958
1 788

170

38

s0

279

82
96

39

257
136
727

L2

37

36

463

t44
117

299

11

18

22

8 90627ß
6 160

087
440
as?

104
037
857
180
37

761
319
442

72

10
5

442
34

408

516
1

61
1

t44
637
507

143

1ß

260

16
3

I
316
97

219

150

1:t8

3

403

378

86

i.88

8

20

25L
097
154

10
1
8

E INFACHqJALIF IKATI II\EN

ALLGET'IEItG HrcHSCHULRE
FACHHOCIISCHULREIFE ...

FACH(tsERSCHULREIFE ( EERUFSAUFBAUSCHULE )
FACHSCHULABSCHLUSS ...

vz
1Z

YZ

YZ

vz

vz

vz
vz

vz
TZ

vz
TZ
vz

vz
v2

vz
TZ

tz
vz

vz
fz

v2
IZ

vz
IZ
IZ
T2

vz

vz

vz

(zJAHRIG)...
, ERZIEHER

iäJAiiiöl':::

BERUF SABSCHLUSS/ASSI STENT
BERUF SAESCHLUSS/ASSI STENT

( 3JÄHRIG )
BERUFSABSCHLUSS/ERZIEHER
BERUFSSCHULABSCHLUSS .... 5

s

7

7

7

7

73
12 639

7L
12 568

I 7'74
45

181

136

479

98
99

45

573
233
3lt0

t62
175

3S

866

2l

439
418
2l

2q

3
2

27

1
1

1
1

2
1

164
752

702
425
677

4
3

BERUFSSCHULABSCHLUSS FUR JUGENDLICHE
OTINE AUSB ILDUiIGSVERTRAG

EERUFSGRTJIÜBI LDIJIß ( BERUFSFACHSCHULE )
BERUFSGRUT\DB I LDUiIG ( BERUFSGRUND-

SCHULJAHR }
ABSCHLUSSZEUGNIS DES VORPRAKTIKUMS ...

DOPPE LQUAL IF I KATI II\EN

BERUFSABSCHLUSS (3JAHRIG) UNO
ALLGEIIEIiIE HMHSCHULREIFE) .........

BERUFSASSCHLUSS (4JÄHRIG) UND
ALLGEMEINE HOCHSCHULREIFE) .........

BERUFSABSCHLUSS (3JAHRIC) UND FACH-
HOCHSCHULREIFE) .......

BERUFSAESCHLUSS (4JÄHRIG) I.hD FACH-
HOCHSCHULREIFE) .......

EERUFSABSCHLUSS UND FACHOBERSCHULREIFE
BERUFSABSCHLUSS I.IIT ZUSATZQUALIFI-

KATIil .. .,.,.... vz
BERUFSSCHULABSCHLUSS (6ESTUFT) UND

FACHHOCHSCHULREIFE ...

BERUFSSCHULABSCHLUSS LND
FACHMERSCHULRE IFE . . . .

EERUFSSCHULABSCHLUSS MIT
AJSATZqJALIFIIGTIil ...

BERUFSGilJNDEILDIAE Ul\D FACHOBERSCHUL-

INIEGRIERTER

$sE AI\ßA8E vz

INSGESAI.IT
vz
TZ

.) IüJR IN NORDRHEIN-]€STFALEN

I

5

1

E

51

3
2

2

I
2

2

6

7

7

7

I

1

I
I
7

I
7

104

55

7

39

309
97

212

131

143

2

74

273
q

774

324

l1
70

2

329

105

82

157

6

89

r10

260

11

18

22

t2.
3
s

522

203

ß7
19

18

42

157
843
314

BERUFLICHE KETüITNISSE IJND ALLGEI..IEIiE
HrcHSCHULREIFE/HöHERE HAAIDELSSCHULE VZ

EERUFLICHE KEiNINISSE LND FACHHOCHSCHUL-
REIFE/HöHERE HA^IOELSSCHULE (zJAHRIG) VZ

BERUFLICHE KE]V{INISSE UiD ZUSAIZQUALIFI-
KATIN/HöH. HAiIDELSSCHULE (lJÄHRIG) VZ

EERTjFSSCHULABSCHLUSS/HüHERE HAIIDELS.
SCHULE (CESTUFT, 3.6HRIG) ......,.,. VZ

8 164 1 98§t I 247 742
2 553 834 5{1 n3
5 711 1 155 706 4,11!'

20

11 004
2 556
8 4118

2r
5

15

-42-



1O BERUFSOBERSCHULEN/TECHNISCHE OBERSCHULEN 1S9O

10.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHÜLER, SCHULENTLASSENE,
MCH RECHTLICHEM STATUS DER

LEHRER UND UNTERRICHTSSTUT\DEN
SCHULEN

GEGENSTATID oER I\IACHI{EISUM
INSGESAI.IT

INS6ESAI.,IT I OFFENTLICH I PRIVAT

BAYERN

zusAlr4EN I ffiffiaH I 

-tRrv;i

TECHNISCHE OBERSCHULEN/
t.II RTSCHAFTSOBERSCHULEN

BADEISHURTTEHBERO

,usA#N rcFFEi,TLrc'{ PRTvAT

SCHULEN

SCHÜLER .

HAUPTEERUFLICHE LEHRER
VOLLBESCHÄFTIGTE .....
TEILBESCI1AFTIGTE .....

STUNDEMEISE BESCHAFTIGIE LEHRER .,.....,
UNTERRICHTSSTUNDEN DER:
HAUPTBERUFLICHEN LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE .....
TEILBESCHAFTIGTE .....

STUNDEMEISE BESCHAFTIGTEN LEHRER .......

1
2

41
1

23
5
2
3
1

7L
28
45

2

22
193
294
83

975
364
305
59

1118

726
874
852
526

4

6
5

23
195
335

84
998
383
307

a2
149

797
900
897
528

4

6

1
2

41
1

23
5
2
3
1

7L
26
45

2

32
257
571
119
677
qa2
342
80

167

534
530
164
683

5

z

8
7
1

33
253
7t2
720
700
467
384
83

168

765
556
209
685

1

10
58

377
36

702
98
77
2L
19

968
656
312
157

10
58

377
35

702
98
77
2l
19

968
656
3L2
157

2

1
1

8
7
1

10.2 SCHÜLER NACH FACHRICHTUiIGEN UND KLASSENSTUFEN

FACHRICHTUiIG

KLASSENSTIJFE

BERUFSOBERSCHULEN
INSGESAMT

BAYERN

INS6ESAMI I MAIIIILICH I I"IE IBLICH zusAr,r,,rEN I MÄirurLrctr I r.lErBLIcH

TECHNISCHE OBERSCHULEN/
I.II RTSCHAFTSOBE RSCHULEN

ZUSAI+IEN I MITÜ\ILICH I I,IEIBLICH

-
t44
83
51

155',
702

:'
299
185
1111

:
931
4155
478
r47

90

:,
078
545
533

-
075
538
537
302
79?
110

377
730
647

2A
16
72

234
L29
105
783
425
358
572
308
264
517
878
73S

40
23
77

s13
930
983
553
333
330
r02

48
54

778
334
384

68
3S
29

147
059
088
446
758
688
674
356
318
335
2L2
723

28
16
12

378
272
166
938
527
411
572
308
264
916
063
853

40
23
L7

444
385
459
810
423
387
t02

48
54

796
87S
s17

68
39
29

222
537
625
7q8
950
798
874
356
318
7t2
942
770

12. KLASSENSTUFE
13. KLASSENSTUFE

2
1
1
1

?I
1

3
1
1

-1

5
2
2

TECHNIK
12,

t,l I

112
1
1

4
2
2

1
1

3
1
1

INSGESAMT
KLASSENSTUFE
KLASSENSTUFE

10.3 SCHÜLER MCH ALTER UNO GEBURTSJAHREN

ALTER (GEBURTSJAHR)
BERUF SOEERSCHULEN TECHNISCHE OEERSCHULEN/

NI RTSCHAFTSOBERSCHULENINSGESAI.IT

BAYERN

INSGESAI.IT I MÄI\NLICH I I^IE IBLICH zusAr'r.rEN I MÄw{LICH I r,,rEIBLICH zusAr'+1EN I MIN{LICH I I,,IEIBLICH

3
%
61
66

t44

zfB1 317 I 078

2
110

169
293,i

5
65

230
359
718

35
178
255
257
234
179
171
92
80

134
617

8
207
543
677
470
302
2ta
131

79
s1

7142

43
377
798
934
708
la1
347
223
153
225
3354

38
20L
316
323
382
179
7t7
92
80

134
916

10
2ql
712
970
044
302
276
131

79
91

796

1

1
1
1

3

48
s42
028
293
426
481
387
223
159
225
772

JAHRE UND JÜIIGER (1S72 UNO SPATER) ...

TER (1953 UND FRÜHER)

JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE
JAHRE

18
1St
20
2t
22
22
23
24
25
26
2? 15
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10 BERUFSOBERSCHULEN/TECHNISCHE OBERSCHULEN 1990

10.4 SCHÜLER MCH SCHULISCHER VORBILDUNG 1)

GEGENSTAAID DER MCHI,.IEISUIS | ,**rr*, 
I

l_____________---l
I IrusoesAMrlmnrnLlcH lt,lEIELIcH I

BERUFSOBERSCHULEN

BAYERN

ZUSAI'I.IEN I MAIV{LICH I I,.IEIBLICH

TECHNISCHE OBERSCHULEI{/
I"I I RTSCHAFTSOBERSCHULEN

BADEN-I"IÜ RTTEI.,IBER6

ZUSAIIi.IEN I I'TÄTOTTCX I NEIBLICH

REALSCHUL- (DER GLEICHI.IERTIGER ABSCHLUSS
SII{STIGE VORBILOUT{G
0rf\E A,SABE .......iüiöi§Äi{i.:::

2 901 1 851 1 040 2 777 1 316,41 18 23 41 18
2 770 I 917 853 2 123 1 384
5 772 3 796 1 918 4 335 2 7L8

10. 5 AUSLÄNOISCHE SCHULER MCH STMTSAIIGEHÖRIGKEIT

1

7:0

647
377

s15

533
078

855
23

739
817

185

114
299

1) NACH SCHULISCHER VORBILDUIIG T,IURDEN NUR SCHÜLER DER EIIIGAMiSKLASSEN ERFRAGT,-. OiE USNiEEN SCH{JLER I,.IURDEN DER POSITIO\I ''OHNE AI!6ABE'' ZUGEORDNET

| ,^,*,,*, 
I

I ;lrscü* t rÄ*LicH t,.,ilg1il- |

BERUFSOBERSCHULEN TECHNISCHE OBERSCHULEN/
I.II RT SCHAF TSOEE RSCHULEN

LAI\ID DER STAATSAIßEHöRIGKEIT
BAYERN

,sAl-,EN TrÄ^n L;il- I lld;üa,
BADEN-I.IÜRTTE}AER6

zusAr'r,rEN I MÄtü{LIcH I T"TEIBLICH

EUROPA 87
3
6
2

L2
1C
z1

1
3
1

1S
4
5
1

93

113
4
7
3

13
19
10
3
3
1

24
7
o
1

120

29
1

5
b
1
1
1

I
2

30

35
2
3

5I
2
2
1

I
2
1

36

26
1
1
1
1
q
8

5
3
1

27

5

:,
3
1

-

6

7A
2
4
3
8

10
27

1
2
1

15
E
q
1

84

58
2
3
2
7I

20

2
1

10
2
4
1

63

20

1
1
1
1
?

5
3I

2l

GRIECHENLA'W .,....
GROSSBRITATI{IEN UND
ITALIEN .
JIJGOSLA.IIEN . .. .. ..

NORDIRLAM

PORTIJ6AL
SPAI!IEN
TSCHECHOSLI}.IAKEI .
TÜRKEI ...
UBRIGES EUROPA ..

Ar,rERIl« ....,..
ASIEN .........

INSGESAI,IT .. .

10.8 SCHULER HIT FRET.TDSPRACHLICHEI.I UNTERRICHT 1)

FREI.,IDSPRACHE IN56ESAMT

BERUFS-
OBER

SCHULEN

TECHNISCHE
OBERSCHULEN/
hIIRTSCHAFTS-
OBERSCHULEN

BADEN-
HÜRTTEMBERC

BAYERN

EIIGLISCH ..
FRANZöSISCH

II sttz 433sI roos 1oo5| 498 4s8

1 ,r_,

I) MEHRFACHZIHLIJIIGEN, JEDER SCHULER I"IURDE ENTSPRECHEND DER ZAHL
DER BELEGTEN FREMDSPRACHEN GEZAHLT,

10.7 SCHULENTLASSEI{E IH SCHULJAHR 1389/90 MIT BESTANOENER ABSCHLUSSPRÜFUTS

BERUFS-
ItsER

SCHULEN
INSGESAI.IT OBERSCHULEN

BAYEtr{ EADEIS
I{URTTEMBERG

HOCHSCHULREIFE .. 7 242
716I 998

ABSCHLUSSARTtl = iüN,ILICH
I.IEIELICH,
INSGESAI.TT

TECHNISCHE
OBERSCHULEN/
I,.IIRTSCTIAFTS-

Ll=

1

2

t4
NI

780
817
597

,4lst8

101
599

-84-



11 FACHSCHULEN 19gO

11.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHÜLER, SCHULENTLASSENE, LEHRER UND UNTERRICHTSSTUNDEN

NACH RECHTLICHEH STATUS DER SCHULEN

OEGENSTAND
DER

MCHI.IEISUIIG

IFRÜHERESISCHLES-I I I INORTI IRHEIN-IBADEN-I I I

IauNoes- I uo- IHaUauaGINIEDER-I BREI.€NI RHEII\FI HESSENI LAND- IHÜRT- IBAYERNI SAAR- IBERLIN

|0eerer I,?gi"I 1) 
lsAcHsENl 

1) Irlffl;,| IpFALzITEMBERGI I.* |fl'EST)

KLASSEN
SCHÜLER

DAR. : AUSLÄNDISCHE SCHULER

HAUPTBERUFLICHE LEHRER
VOLLBESCHÄFTIGTE .....
TEILBESCHAFTIGTE ......

STUNDEIÜIEISE BESCHAFT. LEHRER ...
UNTERRICHTSSTUI\DEN DER IIAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER ..
VOLLBESCHAFTIGTE ......
TEILBESCHAFTIGTE ......

UNTERRICHTSSTUT{OEN OER STIJNDEN-
hIEISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

SCHULEN
KLASSEN
SCHÜLER

DAR. : AUSLANDISCHE SCHÜLER ....
SCHULENTLASSENE
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE ......
TEILEESCIIAFTIGTE ......

STUNDEMEISE BESCHÄFT. LEHRER ...
UNTERRICHTSSTUNDEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER ..
VOLLBESCHÄFTIGTE .....
TEILBESCHÄFTI6TE .....

UNTERRICHTSSTUNDEN DER STUNDEN-
HEISE BESCHAFIIGTEN LEHRER ....

SCHULEN
KLASSEN
SCHÜLER .

oAR.: AUSLÄMISCHE SCHÜLER ,...
SCHULENTLASSENE ......
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHAFTIGTE .....
TEiLBESCHAFTIGTE .....

SIUNDEMEISE BESCHÄFT. LEHRER ...
UNTERRICHTSSTUNOEN DER HAUPT-

BERUFLICHEN LEHRER .
VOLLBESCHAFTIGIE .....
IEILBESCHÄFTIGTE .....

UNTERRICHTSSTUNDEN DER STUNOEN-
I.€ISE BESCHÄFTIGTEN LEHRER ....

I 494

47
189
7ß

86
158
316
258
58
39

333
532
801

258

t2
64

380
7

490
49
39
10

t22

128
941
187

647

59
253
t28
93

5118
365
297
68

161

1161
473
988

s05

98 9116 5
85 586 S
13 260

1.

a 072

L3 204

OFFENTLICHE SCHULEN

2 704

378

PRIVATE SCHULEN

3

2

766
3 770

81 308
1 880

34 022
5 406
4 435

971
1 S52

282
1 505

34 034
670

12 661
1 54S
1 031

51830€
29 116
21 104

1 0{18
5 275

115 342
2 550

116 883
6 955
5 1ß6

83
5 010

3

1

2

7

2

I
40

541
16

202
59
43
16
39

049
838
217

234

79
a8
5bb
722
382
635
553
132
97

937
833

32
193

4

13
11

14
138
882

83
310
141
106
35
16

874
33lt
340

ros

6
31

595
6

204
41
26
15
51

588
427
167

?34

20
169
477

89
514
782
732
50
77

262
755
507

343

3

s5 15828t 560
6 076 14 76983 309
1 751 I L29301 1 060257 83644 224720 205

5 951 21 320
5 3S1 17 937560 3 383

525 1 705

s1
484
972
3t2
389
564
404
180
1116

452
442
010

507

.16
67

2A1
L7

!161
91
7A
13

720

1 886
1 718

168

5 583
3 273
2 370

10
8
2

744
876
900
470
724
892
786
106
207

274
639
575

955

40
327
599

6g
700
299
227

72
394

1S

6

18
16

1

10

5
1

145
475
911:l
186
t82
01t6
920
126
954

036
755

95
381
864
23782
450
309
141
4:tt

925
660
265

71S

15
13

I
3

s
3

11
51

010
22

316
101
83
18
b

886
618
24t

41

10
85

298
15

157
15
11

4
247

305
244

51

242

2t
136
308
37

473
116
94
22

253

1S1
889
302

2

1 283

2

1

3

13
1118
101
191
05gl
231
179
52

139

0s4
340
?54

5114

7
1ß

925
L20
464
74
44
30

106

131
703
428

36€

20
194
026
311
533
305
223
82

245

2ß
043
ta2

4I

1 281

2 933

4 020
32

1 544
?92
143
149

111
427

2
7

180
1

77

q

32

72
7_2

109

10
47

72t
17

275
53
47
15
77

121
9102lt
347

184
1 197

27 59S
53!l

8 82q
1 191
1 013

178
5S5

24 28t
21 558
? 723

3 036

707
551

11 253
329

2L
t02
305
35

776
109

70
39

167

968
432
536

7t7

2 4

2

4l
202
ß7
131
006
t25

80
45

140

463
781
682

536

220

1 05S

INSGESAI'II

6 067
4 91S
1 148

2 080 393

1II
2

5

76 19S 24L383 862 856
8 381 19 256 19 807118 440 423
2 537 10 135 8 8611410 1185 11N16327 915 7 2n83 26S ß7?87 345 2 3§13

72A 082 6
106 790 5
21 272

72 386
154

5 026
987
706
28L
317

2 19 520
15 046s 474

7 437

12 338 7
10 160 52774 1

4

1

q

2

919 22 783 23 S1823 18 718 20 415096 4065 35116

3q2 2341 8652

850
555
442
t73
266

21 598 1000 1

5

7 012

GEGENSIANO GEBIET DER
EHEI,I. DDR

2l
BERLIN

(osT)
I BRANDEN- I

I auaa 
I

I I SACHSEIFI I

I srcnsrru | mrrr 
ITHüRII*EN | 

oEUTScHLAI\D
MECKLEN-

EURG-
VORPÜI',IERN

DER
MCHI.IEISI.JIS

232
6 157

115 631
515

INSGESAMT
23

525
10 071

42
3 335

gst4
976

18

7 59
2 238

44 345
205

L4 A9
3 544
3 3118

196

33
8411
878

50
082
591
54!l

47

14

1 280
11 1132

230 973
3 065

. 86 :87
ta 217
t8 2t2
2 005

116I 112l9 §50
101

7 01ß
2 186
2 068ta

44
8911
184
99

205
781
701
80

!7KLASSEN
SCHÜLER

DAR. ! AUSLÄNDISCHE SCHÜLER ....
SCHULENTLASSENE .
HAUPTBERUFLICHE LEHRER

VOLLBESCHÄFTIGTE .............
TEILBESCHÄFTIGTE .............

1) DIE LEHRERDATEN I"IURDEN GESCHÄTZT.

3S 584tt 262 166
10 7116

515
1 119

47

544
203

18
810

I
3
1

6
1
1

2) NUR öFFENTLICHE SCHULEN.
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11.2 SCHüLER NACH ALTER UND GEBURTSJAHREN

ALTER (GEBURTSJAHR)
(t1 = lfflü|LICH, t'l = I,GIBLICH'
Z = zuSrrffGN, I = INSGESA|IT)

l'äü§qEF l:llfi-l'---.lu:a:r-l'"*'1,#E[i1 ""'-l [IHll0fii[l *"*l ms- | ru+r

18371?26g28:118 109 I 28

23 59 290 14 5390 72 L72 95 58413 131 ß2 109 63

107 222 750 20 13
578 181 416 135 81
685 403 1 166 155 94

180 406 7L2 96 12568 285 472 89 145748 691 1 184 185 157

278 379 602 234 1B
4t7 348 375 83 752
635 727 977 317 195

365 799 918 301 85
277 409 423 77 138aq2 1 208 1 341 378 223

508 1 ssz 1 406 308 i64236 503 393 62 114744 2 055 1 799 370 278

655 2 164 1 736 1 587 297
1S4 474 358 179 118
849 2 638 2 154 1 756 415

s88 2 309 1 52s 290135 351 320 133723 2 660 1 9{t5 A3

1183 1 865 | 427 255
107 265 ßa . 116
590 2 130 1 6S5 !l5l

345 L420 S5.% , 20079 193 2 5ß . 113424 1 613 7 075 313

271 1 071 17366 113 82
337 1 184 255

45 4 510 . 875 2 944 608
7 I r23 . 597 763 841

52 5533 , 1473 3707 1249

4 620 15 273 L4 052 2 560 2 135
3 761 3 983 5 755 7{18 1 891
8 381 1S 256 19 807 3 308 4 0ß

285 22 232 6 SlE456 5 !167 ,0 30872t 27 5St9 11 253

1 975 7 779
1 501 4 607
3 4?7 t2 §6

80 801 2 964
34 541 2 164

1s 
342 s rza

1
1

7
159
166

63
416
47S

179
551
830

365
667
033

509
504
213

855
394
249

s49
287
236

885
244
130

658
153
821

570
1116
716

793
585
379

1

1

I blb
533

2 t49

2 352
5642916 1

8
8

15

8
47
55

239
168
407

734
385
t20

114
506
520

1

2

507
3 382

878
521
399

43q
475
8{ts

917
284
20s

647
202
849

13
38
51

2
62
64

3
68
7t

73
80

q
83
87

I
55
55

19
26
45

29
t7
46

a2
7

69

31
8

3S

25
6

31

16
5

2L

2
1?
1q

52
350
402

290
863
153

334
970
304

249
626
915

1185
376
861

790
255
04{

314
276
130

885
176
061

837
752
s8s

685
104
789

580
74

654

5l
464
515

bb
104
170

L32
106
234

225
113
338

2ß
s6

342

ßt
98

3,{9

209
92

301

187
a7

254

s8
323
421

49§'
1 587
2 086

I 851
3 196
5 047

2 861
3 982
5 81El

3 525
3 976
7 501

5 479
3 19{lI 673

8 333
2 809tL 742

11 554
2 662

14 316

s 982
2 063

12 045

I 484
1 637

10 121

10 111
3 611

13 722

5 920| 226
7 1!18

2
60
62

38
175
2t4

140
245
425

204
333
537

220
242
502

222
2t5
437

257
157
s04

263
s9

362

213
80

293

243
56

299

274
41

255

142
31

2t3

776
349
125

17 JAHRE thD JIJIßER
(Tgrc UND SPATER), ............ 1.1

tl
z

18 JAHRE (1972) ........

19 JAHRE ( 1S7r ) .. .

20 JAHRE (1970)

21 JAHRE (1969)

22 JAHRE (1968).. ..... M
hl
z

23 JAHRE (1967) ..

24 JAHRE (1968) ......

25 JAHRE (1965) .......

26 JAHRE (1964) ....

27 JAHRE (1963)

28 JAHRE (1962) .........

29 JAHRE UiD ATTER
(IS61 UiD FR(]HER)

INSGESA}IT ...

I) DIE ALTERSSPEZIFISCHE VERTEILIÄß ].[JRDE GESCHÄTZT

M
t",t

2

M
H
z

M
t{
z

M
H
z

M
H
z

M
il
2

t,l
H
z

t,l
H
z

fi
t"t
z

2 776

1

2

3

2

2

1

2

I

609 t see361 434s70 2 070

t2 004
4 2'15t6 279
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11.3 SCHULER MCH SCHULISCIIER VORBILDUIS

S0tULrscHEvORBILDrJrrlo IFRUHERESISCHLES-I I I IN0RD-l lRHErrslBADEiFl I I
(trl=MÄtürlLICHr H=I'IEIBLICH, IBUNDES- | ldlo- IHAilSURGINIEDER-l BREI'IEN| RHEIIFI HESSENI LANF lHÜRT- IBAYEtr'rl SMR- |BERLIN
z=zusAlnEN; I=INsGESAr.ri) 

l0earer IrTEi_l l"lirtl IrX[3[;,1 IPFALZITEHBERGI 
1) ltto 10,'Esr)

OIf{E HAUPTSCHULABSCHLUSS ...

HAUPTSCHULABSCHLUSS ........

f4
t,l
z
M
H
z

M
l"l
2
M
H
z
M
l"l
z
tl
t{
z
t,l
H
z
il
l.lI

-:118 1 2L410 72158 1 335

186 1 118538S 454575 1 93S30 411689638 5AI 1851§l tL750 302
- 7024
- 2t2t
- I 1115
- 11 878- 24sa- 14 336

285 22 232456 5 367?2t 27 5W

22

22847 | ß7taz 167829 1 534

1 026 2 628
1 03{ 2 090
2 060 4 714158 31439 70207 384105 792188 231294 4237658S65 15

- 3172- 2040
- 52t2

1 978 7 779I 501 4 607
3 477 12 3A6

152
23

175u 364
3 7632t L27

22 231
14 955
37 196
2 955r 0s9
4 054
2 109
2 612
4 72L
8 9192§2

11 581
27 071I 4L7
36 1ts8
80 801
34 541

115 3112

1

1I 083
782

1 265

1 54S
1 679
3 228

165
135
300
115
145
260

?
11
13
4S
t2
61

2 964
2 764
5 724

11.4 SCHULER MIT FREIOSPRACHLICHEM UNTERRICHT 1)

13
2

15

4/120
1 223
5 643

557
188
745
,{11
263
6!4

-
5 739
1 845
7 584

t5 273
3 !tsS

1S 256

1
2
4

4
3
8

44
2

1t6
432
90

522

355
161
517
499
216
715
478
708
186
138
131
,?,

s45
308
253

6
6

t2
881
539
420

7t7
552
263
411
138
547
198
242
480
413
2ß
8!s

:
620
761
381

1

2

4133 3ß2 14595 4

:
210
3St9
60s

789
s1l
700
28
110
373
232
ls0
42.3ß
83

408
233
ß2
2%
052
755
807

1
567
ß2
929

296
o2r
3t7
87
94

181
178
{11
5S)

6
3

:
135
8Sl
026

1
1
2

2I
4

65
13
78

682
2tL9sll
785
rE1
2ß

15
7

22
13
2A

.'
:

560
7ß
308

REALSCHUL-
ABSCHLUSS

00ER GLEICIII"IERTIGER
2

I
I
4
3
7

1
6
3I

14
5

19

FACHHOCHSCHULREIFE ...

HItrHSCHULREIFE

Sü{STIGE VORBILDUI{G

OHT€ AISABE

INSGESAI,IT . ..

1
1

2

3

6
4
1

1) r\lACH SCHULISCHER VORBILDT,,f\ß ICIJRDEN NUR SCHULER DER EIIIGAISS-
KLASSEN ERFRAGT, DIE UBRIGEN SCHULER I{URDEN OER POSITIiltroffi{E AISABEtr ZUGEORDiIET.

FREISSPRACHE
IFRUHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADEN-I I I
IBUT\DES- I I"ITO- IHIilEURGINIEDER-I BREMENI RHEIN-I HESSENI LAI{D- II.IiiRT- IBAWM{I SAAR- IBERLIN

l0eerer lr?8i;l lsAcHSENl lHiil;l IPFALZITEMBERGI l* l(HEST)

EI\ßLISCH
FRANZöSISCH
S(NSTIGE

03st
083
aß6

I) I.TETIRFACHZÄHLUTIGEN, JEDER SCHOLER I..IURDE ENTSPRECHEID DER ZAHL D€R BELEGTEN
FREIIDSPRACHEN CEzÄHLT.

,93
2

2ß7 1 6 855
375
723

sE4
135

4 477 7 480 2 180 I 150 5 7341 277204 22 81 41S 402 S249 13 7

63
330

91

222
t6
13

2

11.5 SCHULENTLASSEI{E II.,I SCHULJAHR 1989/90 I,IIT BESTAI{DENER ABSCHLUSSPRÜFUAIG
IJID ZUSÄTZLICH E RI.IORBENEH ALL6E},IE INB I LDENDEN ABSCHLUSS

,!: ffi[i'iT-ku*:r,, 
l'ä!ffiE§! l:ip,q-1,^",-lu:a:t,l '"",1 EHFIII """1 ffiäli!fiikl *"*l m- | ru+l

5§t9
91,{

1 513

b
2
8

SCHULENTLASSEI€ IIIT BESTAAIDENER
ABSCHLUSSPRüFIJI\ß INSGESAI{T .. I.,I

HI
DARIf{TER ilIT:

REALSCHULABSCHLUSS ........ I'{
h
z

FACHHOCHSCHULREIFE ........ I'I
h
z

475
826
301

13€!
1ßl
570
524
354
892

31
13
!15

5

5
1
1
2

1I
2

3
2
5

1

1

1
1
2

575
602
277

319
t77
1lEl6

145
57

202
111:l
141
285

198
17

275

6I
8

83
175
%8

I
18
l9

62t
1111
762

188
,r§)

237
285
520
805

472
289
761

610
23

63El
403
185
588

2
1
3

733
8118
581

669
L22
791
886
s7

267
24t
508

l0
10

:

8
1I
I
2

062
770
432

983
104
087
510

72
582

ß2
187
44S

§2
ß2
864

247
29

274
31

2
:13

89
30

'1'67
sL7
1t84
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BA. FACHRICHTUIIGEN UND SCHULJAHRGNGEN
FRÜHERES BUT\DESGEBIET

DAVil ]M ... SCHULJAHRGAIIG

KEtüS

ZIFFER

BERUFSBEREICH

BERUFSGRUPPE BA. BERUF

SCHULER

INSGES. | |tÄlü{1. ltlEIBL.
l-----2' -l 3: --_l-i-___
lzusu'r. lHrrau. lzus$r. lHelaL. lzu$H. lffiIeu.

1.

tsm:lGili:

I
4

785 7 331 631 2 737 154
8398242

173 3 108 r23 I 520 50
83S62425--ä46118 1-

100 1 639 87 375 13
645426215 359 10 175 5

L7 109 11 511 I
226 775 180 157 !16r201102742-115 951 116811 156 38 155 26
!,6 41 36
- 11822 118 22

2a3
55

{55
55

2ßll
914
65

519
156
706

29
12

8352ß
5(ß

26

266
864
65I
16

107
7

176
86
90

118
41

381
42
83
80

145
40

234
Lt2

116
25
3

2t
008
306

Z3
110

47I
7t

217
15

534
110a

18
11t3
t7
23
26

:130
50

320
31lzl
39

424
l9

274
751
52
ll5

5

068
63

aza
63

254
18

014
7t

534
173
932

30
14

951
312

41
1a
4ts

15lt
881
5€
29
IE

108
2t

204
s7
9{

118
113
381a
a4
50

1115
110

234ttz
116
25

3
24

013
307

24
110

47
20
73§2
16

598
110
30

1188
774
t8
23
27

3:ß
52

ezl
32

126(ß
440

19
279
7B

55
115

10

4

FISCHEREIBERUFE ..
LAAObIIRT

DAR. TEILZEITT'{TERRICHT
LAMT.II RTSCHAFTSLE ITER
HINZER ...
HIRTSCHAFTER - FACHRICHTIJNG LAI\DI"IIRTSCHAFT .
XIRTSCHAFTER - FACHRICHTUAIG !'IEI[\ßAU
A6RARTECHNIKER/TECIf{IKER FOR LAI{DBAU .......
TECTINIXER FUR I"IEINBAU tt\D KELLERIIIRTSCHAFT .
6ARTIGR
GARTENBAUFACH}.IE RKER. . .
GÄRIT€RI'IEI STER
T.IIRTSCHAFTER - FACHRICHTUNG GARTEIIEAU ......
GARTEISAUTECif,IIKER .. ..

PFLAT{ZENBAUER, TIERZUCHTER,
DAR. TEILZEITIJNTERRICHT

FLORIST
FORSTTECHNIKER
SO{ST. PFLA'{ZENB., T IERZUCHTER, F I SCHERE IBER.

I$ROSSERIEBAUER . ..... .. .
I.{ALER. LACKIERER . .. .... .

DAR: TEILZEITUNTERRICHT
SII'ISTIGE FERT16I[\ßSSERIJFE

DRUCKER
DAR. TEILZEITT'{TERRICHT

HOLZAUFBEREITER, HOLANARENFERTIGER .........
I.IETALLERZEUGER
EOELI.€TALLGESTALTER ........
FEINBLECHNER, INSTALLATEUR

DAR. TEILzEITUNTERRICHT
GAS- U. MSSERINSTALLATEUR
ZENTRALHEIA.hßS-, LÜFTI,hßSINSTALLATEUR, . . . .
SCHLOSSER

OAR. TEILZEITTJNTERRICHT
TIASCHINETSAUER

DAR. TEILZEITIJNTERRICHT
KRAFTFAHRZETJGTGCHAI\IIKER.
LÄ'{OI.IASCH IIIEIU€CIIAÄII KER
FEItwECHAT,IIKER
ORTHOPÄDIEI.IECHAT{IKER . . .
IfCHAI{IKER ( ALLGEHEIN)

DAR. TEILZEITUNTERRICHT
UHRI,TACHER

2

0110

0110
0120
0311
0311
0323
v324
0510
0510
0510
0E,22
01524
0531
0613

55

i,

f

7 888 5 SS8 589 1 044 235 1L2
L7 450 10 421 7 -3367322-201612138--1611081-14 21 142A 155 23 119 5 -11 1186495-442-5,24-- 1187g 92 59 27 19
-34s-36-27-15184 1-
-60-123-22-18-22-177-57-55-s7-25-2L-25-33243-5811641a7 1-
11{10-1671-L24 1-

-87-23-24-2311104107-2732-135 140 59 1116 57 66
115 1-4559439-71-392302-470 310 302 732 !22 116

31 774 31118 1-
-23127 1-32742591-2272251285136132 1-51265-9489-14:€8 11 723-
-1922762-37?3732515-3312241-
- 115

1730

1810
1910
2131
2600

ß27
ß22
2700

2730

2810
2820
2440
ß42
MO
2860
2970

3021
3031
30111
3050
3110

3131
ir500
3S21
1l010
4Xt0*n2
{l4m0

1t500
ß20
1ß00
4910
5010

5031
5110
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BA. FACHRICHTUIßEN tSlD SCHULJAHRGI\ßEN
FRÜHERES BI.hDESGEBIET

DAVq! Iti.I ... SCHULJAHROAI\E
SCHULER 1.12. 3 q

INS6ES. lMnr.rL. l]€IBL. zusArrr. l!,lEIBL I zusar. I Hergi. zus$. l1€181. ajsAr,r. llfIBL.

** I

,rrrr*l
BERT,IFSEEREICH

--BERUFSGRTJPPE BAN. BERUF

269 25 4115 I 1168 20 750 I 234 5 007 3ß 4 ß 2tti2
447 7 882 532 s 775 381 4 753 2$ 4 070 ?aF
159 2 508 5A 2 2ß 52 500 6 4tt 2487 553 20 A6 18 432 6 350 24
ltst4 5 478 186 4 100 167 t L2g 78 r 025 63
31ß 1 871 112 t 47? 90 1 123 78 1 025 6323 18 L2 19 11r91916100-4032671t4454-403%
242 2 ?99 8s 1 72S 73 588 38 s67 :E
273 L 276 73 887 66 588 38 567 :E23t7t2t4t12-90-58-1223811121-
-29-72131304118524r313935328224131347 572 19 425 23 1t5 4 16 I16&t7«l 41§416 I23t126-1-482347-371-482347-3tl-

210 6 193 32 5 165 77 I s67 A I 47A 24
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92724222 1l 1ß161
3 37 .2 5{l - rts I 61

-18-tS11t3 527 7E 300 58 53 5 39 530111111198215!N,593811255-967ß1 7255-96
-75-30-!15-10-30-tElß 78 it6 22 1030$2022106652374-9194175-t7ß5 1041 715

3I171
0r3
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674
232
0§r3

143$
227
941
105
541
160
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41
290
109
951
161
55
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444
057
630
458
163
ß7
113
289

1§
88

2&'
3?3
88

23t
52

126
5l

249
I:E
1:E
873

24lst
1lts$3
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61
2t
:t9
!I3ß
1ß

1!t2
222
1,{8
37

!t57
16
41
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08{
t2
42
59

116
86ttt
38

312
74
24

s34
197
37

776
160
72?
&§
1110
75
54
i!8
§E
27

274

56 1140 53
22 ß0 275669 51761 I
11 726 115,ß6 5

37
357
zjo5183 43318 3
543
160
270
4t

303
1r8
$t8
177
57

165
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111 401 146578 5r065 1
536
1163
166
479
722n9

{15
883526 3

455
101
242.54
t42
55

255
170
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474

242tt1600 1I 34ß36
611
22
57
57
54
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t37
243
151
4ß
722
t7
56
501117 1
t2u
7tln

101
173

,{0
370
86
2e

5,ß
200
37

9r9
190
732
642
lll0
75

100'68
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:E
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U. MOLKEREI]€SEN

IV

6210

6210

TECHNISCHE BERUFE .
DAR. TEILZEITUNTERRICHT ..

HOLZTECIf{IKER
OAR. TEILzEITI'{TERRICHT

PAPIERTECHNIKER ......
KERA}IIKTECTT{IKER .......

DRTJCKTECI,II'IIrcR/DRUCKEREITECHNIKER . . . . . . . . . .
DAR. TEILZEITT'{TERRICHT

VERPACKIT*iSTECilII KER .
I€DIZINTECH'IIXER ............

DAR. TEILU ITLNTERRICHT

6211
6212

OAR. TEILZEITIJNTERRICHT
GESTALTUTSSTECHNIKER ( I.IET
BETRIEBSTECHNIKER .......

DAR. TEILZE ITIJNTERRICHT
FERTIGIJI\ßSIECIff{IKER . .. ..

ALLGESTALTUIS) ....

62t2
6213

DAR. TEILZEITUNTERRICIIT
KRAFTFAHRZEUGTECHNIKER . .

DAR. TEILZEITUNTERRICHT
6213
azt4
5215

62t8
621S
8219

6220 ELEKTROTECIf{IKER
DAR. TEILZEITUNTERRICHT

6221 EII€RGIETECIINIKER
DAR. IEILZE ITI,hITERRICHT

5222 MCTIRICHTENTECH{IKER ....
DAR. TEILZEITUNTERRICHT

6223
DAR. TEILZEITTNTERRICHT

CO,IPUTERTECIil{IKER ... ,. ..
OAR. TEILZE ITI'{TERRICHT

SYSTEIITECifi{IKER .........6223
8230

6230
6232 IGTALLBAUTECTiIIKER

6Z*t
DAR. TEILZE ITI'{TERRICHT

BAUDENIOIALPFLEGER .......
DAR. TEILZEITUNTERRICTIT

6239 SAI{ITÄRTECINIKER ...

6250
6256

vEm{EssthßsTEcHilIKER . .
DAR. TEILZE ITU'ITERRICHT

BERGBAUIECIIITIIKER .. .. ..
BOHR-, FöRDER-, UTID ROHRLEITUMiSTECiliIIKER ..
HUTTETS t,hIO VERFAHRENSIECINIKER
CHEI,IIETECilIIKER . .... ..

DAR. TEILZEITIXTERRICHT

6258
6261

6240

6262 FARB-, LACKTECTN
6263 GALVAII|0TECIf{IKER

IKER

FLEISCIIEREITECI$IIKER .....
LEBENSI.IITTELTECil{I (ER
BRAUTECTNIKER
BEI(EIU,\ßSTECTf{IKER ( TEXTILGESTALTIJI*} ) . . . .
TEXT I LTECTf{I KER ( TEXTI LE RzE UGIJIS, -VEREOLUM! )

DAR. TEILZEITI.hITERRICHT
SCHUHTECilIIXER

5264
DAR. TEILZEITTJNTERRICHT

PHYSIKTECT§IIKER . . . . . . . . .
DAR. TEILZE ITI.hITERRICHT

6265 I.ERKSTOFFTECTINIKER
DAR. TEILZEITI'NTERRICHT

6273
6273

6273
E?TE
6274

6274
8278
827s
6275
6276

6274

6279
6288

g27t
627t
6272
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6288 SPRETS-, SICHERHEITSTECHNIKER .
6288 Lm,{ELTSCHUTZTECIIIIIKER

OAR. TEILZEITIIITERRICHT
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11.6 SCHULER MCH BERUFEN BZ,,l. FACHRICHTUIIGEN UND SCHULJAHRGIMEN
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11.6 SCHULER MCH BERUFEN BZ,I. FACHRICHTU\ßEN LND SCHULJAHROTiI\ßEN
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11.6 SCHÜLER l.lACH BERUFEN Ban. FACHRICHTUIIGEN UNO SCHULJAHRGÄII|GEN
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11.7 SCHULENTLASSENE IM SCHULJAHR 1989/90 MIT BESTAI\D€I{ER ABSCHLUSSPRUFU^IG MCH BERUFEN Ba. FACHRICHTU\ßEN
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ANTIALT TH(lRIiSEII oEUTSCHLAI\D

EURFA ........

BELGIEN

BUL6ARIEN

oÄNEi,iARK . ...... ..

FIiNLAÄD

FRANKREICH . . . . : . . .

6RIECHENLA'{D

GROSSBRITAIT{IEN IJID NORDIRLA'\D

IRLÄT{D .

ISLAAD .

ITALIEN .... 1..........
.-üJGOSLÄ}IIEN

LUXET.IBURO

NIEOERLÄ'{OE

öSTERREICH

POLEN ...

PORTI,IGAL

RUFIINIEN

sct[€oEI{

SCHIGIZ

SI}IJETI'{I(N

SPN{IEII

TSCHECHoSLo,,TAKEI ..............

TURKEI ......

I.hIGARN ..

ZYPEturl ..

UBRIGES EUR(FA . r

AFRIXA ..

AI.IERIKA

ASIEN ........

AUSTRALIEN/OZEAI{IEN . .

S0{STIGE 3) ......

INSoESAI{T...

1) OIE OESCHLECHTERSPEZIFISCHE VERTEIUNE }URDE GESCHITZT.
2) IN HAT,ßUR6, RTIEINLÄIGPFALZ tID BA\Etr'I: BEIGLUXLINDER.

-97-

77
17

1',

2
1

:'
1

:,
2

-_,

-
-

I
I
1
1

I
1
1I

.
6
7

4
5II
I

-
95
36

132
38
t2
50ztt
88

T
:

352
153
515

11
72

:,
1

_'
1

-'
2

-,

1

1

1

:,

1

-

3
5

4
4

-'
36
t2
1ß
t2

3
15
72
47,:t

rär
74

26
3) STAATENLOS, UiBEKLÄRTE STAATSAMiEHöRI6XEIT $D ONE AISABE.

1
1

a"

-

:

-

:

:
-

:

:

-
III
I

:
18
76II

t0
s2
t2

:'
:
80
2l

101

1

2

2I
3



12 FACHAIqOE}IIEN/BERUFSAIGDEHIEN Tg9O

12.1 SCHULEN, KLASSEN, SCHÜLER, SCHULENTLASSEIG, LEHRER U]O IJNTERRICHTSSTI.hIDEN. 
r\lACH RECHTLICHEI.I STATUS DER SCHULEN

OECENSTAI\D OER t\lACH€ISTf\ß
INSGE§Al'lT

FACHAI(AOEMIEN

BAYE$I NIEOERSACHSEN

zusAl${. löFFENTL. IPRIVAT ZUSM,I. I öFFENTL. IPRIVAT ZUSA}fi. IöFFENTL. IPRIVATINS6ES. IöFFENTL. IPRIVAT

5
12

222I
6
2
s

42

122
52
70

201

353

13

8
5
3

2

I
6
2

I

8
5
3

2

5
L2

222
1

6
2
4

42

122
52
70

201

I
33

838
8

2t7
7
5
2

n
210
183
27

t32

I
33

8Et8
8

217
7
5
2

28

2\0
183
27

132

1ls,
188
047
L27
674
116l
252
2ß
620

240
0§E
144

300

4

32
r05
3§t4
136
171
1t8§t
334
155

294

218
974
244

I
6
2

81
2St

7 4Sl
ß32Aß
sE0
585
364

914

17 458
12 070
5 388

55
ß3
107l!6
8Sl
4?4
259
215

690

s72
331
241

63Et

32
105
394
136t7t
llSr§l
334
155

294

278
974
244

287

a7
338
501
272
ß2
963
593
370

9811

KLASSENSCHULER .........:
DAR. T AUSLII\DISCHE SCHÜLER
SCruLENTI.ASSET{E
HAUP]BERUFLICHE LEHRER ....

VOLLBESCHÄFTIGTE ........
TEILBESCHÄFTIGTE ........

STI.hDEiI€ I SE BESCHÄFTICTE
LEHRER ........

IT{IERRICHTSSTT'\DEN DER :
IßI,PTBERIJFLICHEN LEHRER ...

VOLLBESCHIFTIoTE ........
TEILBESCHÄFTIOTE . . . . . . . .

STTJI\D€iITE I SE BESCHÄFTIGTEN
LEHRER ...

17 790
12 305
5 1t85

3581 t23l

12.2 SCHÜLER IIACH BERUFEN UIID SCHULJAHRGtr{GEN

3 914

INSGESA}17

INSG. I I{ITüIL. I I.IEIBL.

l__lgrA$pE IEI_
I aTYERNt----------_
I zu$H. 1 ttmN1. ; Hglst-.

BE

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN NIEOERSACHSEN

aJSAr,,r. I MIIü{1. I r,rEIBL zusal,r. | tlrIrüJL. I r€ IBL.

BERUF

SCHULJAHR6AIS

XETüF

ztF-
FER

o
D

a?
18
7

E2
{5a
b

8n
N
16

4238442384-18152LA162-2422224222-178 t25 53 178 t% 53s0 69 21 90 63 2l
88 56 32 88 55 32

207 l6t 116 - 207 161 116

70511S-70sl1944368-4436I-118 37 11 - 118 37 1l
1t537 I-11537 I-
9€'-Sl9-99-99-L7116--171117116--7711ii837 13837 1-

2t20121201-t777-1717205 1!t5 70 - 135 90 4s ?0 115

92 57 :E lls 28 17 47 29
69s2!?-1836102316442818-4426183SXt t6 L 273 | 399 126 t 273

378 44 334 378 44 334
528 ltil 1185 5n ß {85
493 itg ß4 1193 39 1154
677 38:l 294 A77 383 294
14ß 89 54 1113 8S 54
t20 7L 1§l 120 7t ,*l
108 59 lNl 108 59 t*t
306 164 L42 306 161l la3? 18 19 37 18 19725612657437431055105583583532 15 L7 e2 1s 17
32 l5 !7 32 15 17
31 2L 10 31 2! 10
139413911127512756516s15856258562-3232-32322n242%242-raz iNt 1rß r82 *l 1439722759722ß85 t7 58 85 l7 88

t92 158 3 024 3 1S2 168 3 024
682 8l r 601 1 682 81 I 601s10 87 1 rlz3 1 s10 87 I 4ß747 301 4116. 747 301 w
196 75 121 1S6 ß Lzl152 61 9l 152 61 91.
tß 5? 86 123 57 66
27A 108 168 276 108 168
953 609 :t50 s22 2tß T? 1l§E 276 220 l35 82
443 278 165 tA2 l2l rll 178 Sl 79 103 58
3ill 230 101 160 724 38 155 SB 62 16 13
17S 95 84 - 163 8ll 79 18 11
tE 1l ß' 36 11 25
10461045164721841210e7105?374 - 374 374 - 374

163 - 168! 163 - 163zLL - zrt 2ll - ztla7-8787-A724-2424-24?2-3232-3i231-3131-3150t 2 ß7 B zgt 7 11111 I 592 5 818 838 527 311 222 1!B{s8 852 2 51§ 3 055 87 2 tß8 293 178 115 150 A7nz ?ß 2 s47 2 *\ s1l0 2 {151 2ß 165 80 55 {m076 3ß 72A 806 190 516 ß5 r47 108 16 116EE 312 % 590 275 3r5 45 37 8 -

3
1
1

8
3
3I

-98-

INSGESAI.IT ...

OiI23 ACRARTECTf{IXER . .
2. SCHULJAHRGAAIG
3. SCHULJAHRGATS

607r

62E11

52&J

8m

2. SCHULJAHRGAAE
t.I'I€LTSCHUTZTECINI

2. SCHULJAHRGAMi
].TDIZINTECTIiIIKER .

1. SCHULJAHROAIIo

1. SCHULJAHROA'S . .
2. SCHULJAHROAIIG . .

III RTSCHAFTSIiIOENIEUR
1. SCHULJAHRGAIS . .
2. SCHULJAHROA'S
3. SCHULJAHRGAMi
4. SCHULJAHROA'S

EAULEITER .......

2

1
2
3

08ERSETZER ......
1. SCHULJAHRGAIG
2. SCHULJAHROAIS
3. SCHULJAHRGAIS

TIß

822.

8BI{ ruSIKER
1. SCHULJAHRGAM
2. SCHULJAHRGAM}
3. SCHULJAHRGAT\§
4. SCHULJATIRGANß

8322 REoISSEUR
1. SCHULJAHRGAIüI
2. SCHULJAHRGAIS
3. SCHULJAHRGAM
4. SCHULJAHRGAIS

1. SCHULJAHR€AAß
8:116 RESTAURATOR .....

1. SCHULJAHRGA'S
2. SCTIULJAHRGAIS
3.

&!89

§24
2. SCHULJAHROA'S

HEILPÄDAGME ....
1. SCruLJAHROAIS
2. SCHULJAHROAM

8641 ERzIETIER
1. SCHULJAHROA'S
2. SCHULJAHROAIS

8752 I.IJSIKLEHRER .....
I. SCHULJAHßGAMi
2. SCHUL.IAHRGA'S
3. SCHULJAHRGAMi
1T. SCHULJAHRGAM

8813 BETRIEESI,IIRT ....
1. SCHI LJAITRoÄI\ß
2. SCHULJAHROATi
3. SCHULJAIIRGAIE

8S'1 OE},f IIDEREFERE'ÜT
1. SCruLJATIRGAIS
2.SCTLJAHRG tS
S.SCruLJAHRGA'G.

3211 HAUShIIRTSCHAFTLICHE
1. SCHULJAHRGATS .
2.

EETIEBSLEITERIN .

9Zl9
1.
2.
3.
1. SCt{rLJA}tR0Ar\ß
2. SCHULJAHRGAITß
3. SCruLJAHRGAIS
4. SCHULJAHRoAITIO



12 FACHAKADEMIEN/BERUFSAKADEMIEN 1990

12.3 SCHÜLER MCH ALTER UND GEBURTSJAHREN

ALTER (GEBURTSJAHR)
INS6ESAI.IT

rNs6ES. lMÄ'V{LICH I T.TEIBLTCH

FACHAKADEMIEN

BAYEtr{ SCTILE S}'IIG-H(]LSTE IN NIEDERSACI,ISEN

2USAIilEN I rfll['TLICH I r{E IBLICH ZUSA}T,EN I MÄ,[\T'ILICH I I.IEIBLICH aJsAr'üEN I imN{LICH I T.EIBLICH

13
4

74
8

10
6

-,
2l
84

14
13
16
16
t7

7
1
4
s
3

s3
138

27
17
30
24
27
13

3
q
4
3

?0
222

1
31
60
72
77
43
14

7
4

8
311

I
41
80

L77
109
57
46
24

s4
527

1
40

101
752
188
752
77
53
2A

52
838

I
516
089
994
798
631
q7a
388
259
180

509
8495

11
74
37
58
78

161
175
193
183fia
504
s92

20
530
t26
052
876
792
65r
581
442
358

013
441

25'
2l
62

115
175
285
245
254
233
205

591
2572

47
5rß
196
777
055
993
806
656
llslg
38S

135
50r

22
5211134 I1052 I
880
708
521
s02
266
184

5411 14244 7

1
1
1

17 JAHRE UND JÜIIOER
(1973 UNS SPATER) ....l8 JAHRE (1972) .......

19 JAHRE (1971) .......
20 JAHRE (1970).......
21 JAHRE (1969) .......
22 JAHRE (1968).......
23 JAHRE (1967).......
24 JAHRE (1966) .......
25 JAHRE (1965) .......
26 JAHRE (1964).......
27 JAHRE UID ÄLTER

(1953 rJirD FRUHER) ....
INSGESAI.,IT . .. 1

8

12.4 SCHULER t\lACH SCHULISCHER VOREILDUM

FACHAIODEMIEN
INSGESAMT

SCHULISCHE VORE ILDIJI\ß BA\€RN 1) SCHLESI.IIG-HOLSTE IN NIEO€RSACHSEN

rNSoES, lr.rÄlürLrcH I r,iE ZUSA}TGN I I,IÄN.JL ICH I XE IBLICH zusAl.ilEN I MAr.r{LICH I T.TEIBLICH zusAlrcN I r{iü-rLIcH I l€IBLIcH

REALSCHUL- ODER GLEICH-
I€RTIGER ABSCHLUSS .. .

FACHHMHSCTIULREIFE . .. .
HMHSCHULREIFE
SilSTIGE VORBILDIJNG ...
$n{E ArsAEE

INSGESAI{T ...

1

3

2

1

4
8

1
2

t72
737
531

43
1158
501

330
55

796
20

058
257

93
2t
84

;?
51

138

rso
72

222

e1r

311

siz

527

8:8

838

842
82

521
23

381
849

330
55

ta2
20

005
592

842
82

836
23

402
244

2 172
137
703

113
4 386
7 441

3
5

1
1

r) MCH SCHULISCHER VORBILOIJNG I{JRDEN MJR SCHOLER DER
EIISAISSKLASSEN ERFRAGT, DIE UBRiGEN SCHÜLER I"IIJRDEN
DER POSITIN tr(HI{E AISAEEN ZUGEORDNET

12. 5 AUSLÄI\DISCHE SCHÜLER MCH STAATSAIIGEHöRIGKEiT

LA,\ID DER
STAATSA'{OEHöR IGKEIT

FACHAKAOEMIEN
INSOESAI.IT

BAYERN

INSGES. I i{I}ü\lLICH I T.TEIBLICH ZUSAmfN I mIIü,lLIcH I l,,lE IBLICH

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN NIEDERSACHSEN

ZUS$I'IEN I MATNLICH I hIE ZUSA,,iGN I HtI'l{LICH I tE IBLICH

EUROPA .....
BELGIEN 1)
DÄl,lEtlARK .

TURKEI
(JBRIOES

FRAI{KREICH
GRIECIIENLAAD ..
6ROSSBRITAIüIIEN

I.NID NORDIRLAAD . ... .
ITALIEN ...
JI,6OSLA{IEN
NIEOERLÄI\DE
öSlERREICH
POLEN

I ...
EURoPA ......

a
2

i
1

II
3

ä

,I
3
3
8

5
7
3
1

58

2

205
7

2a
11

7
33
31

35

ä
t2
5
8

29
7

22
24

3
2

263

165
5
1

23
10

bßß
26

I
11

2
5

2t
7

t7
17

1
207

47
2

1I
1
8
3
1I
2
2
1
3
5
8
1
6
7
3
1

65

272
7
1

24
11

7
34
31

1
35'2

3
L2
5

10
29
8

23
24
3
2

272

163
5

2ä
10

b
25
2a

2ä

i
11

2
5

21
7

t7
17

I
205

6

I
AATSA'SEHöRIGKEIT tßD I}I]€ A'SA8E.

12.7 SCHULENTLASSEI{E It.I SCHULJAHR 1989/90 HIT BESTAiDEIER
ABSCHLUSSPRUFLT\ß LND AJSÄTZLICH ERhIOREEIIEI{ ALLGEIf IIF

BILDEI\D€N ABSCHLUSS

SCHULENTLASSEI€ I,IIT BE-
STÄ}DE]GR ABSCHLUSS-
PRt,FIÄß INSGESAITIT ..

DARUNTER MIT:
FACHHrcHSCHULREIFE

-l

2

1

I

-
1

-
1

:

:

:
11

".

1

2

:
2

1

:'
7

ST

r(A ........
SNSTIGE 2) ,, ..,.,....

INSGESN.IT ...
I) BENELUXLIÄDER

12.5 SCHULER l.tIT FREI'IDSPRACHLICHEI,I UNTERRICHT 1)

FREI,DSPRACHE

) STAATENLOS, UISEKLÄRTE

I l^tiSHrEl BERUFSAKADEMIE

lrnsoes. l-------l---I I lscHLES- INIEDER-I larvenrul HIG- ISAcHSENI I lrousretrul

I IFACH- IEERUFSAKADEMIEI llxmpurpl
lrNSGEs. l----l--I I IscHLEs- INIEDER-I IBAYEtr{I HIG- ISACHSENI I lnolsrerNl

ABSCHLUSSART
(H = t,tÄÄIrtLICH,

!,1 = I.€IBLICHT
Z = äJSAltlGNrI = INSGESAI{T

E]SLISCH
FRA'{ZöSI
ITALIENI
SPAI.IISCH

295 295

3 801 3 6735al8 5118

_ t28
il
1.1I
H
1{
2
t{
l.l
z

2

3

361
!ß4
8115

874
107
781
t2

1l
16

2

2

442
516
058

874
107
781

72
4

l6

81
132
2t3

CH

665 65594t 91136 !E

r) ilEHRFACHZTHLLNßEN. .,EDER SCTIULER hURDE ENTSPRECHEiD
DER ZAHL DER BELEGTEN FREIOSPRACHEN GEzÄHLT.

-99-

HMHSCHULREIFE ...
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12.8 SCHULENTLASSENE IH SCHULJAHR 1989/90 I'IIT BESTANDENER ABSCHLUSSPRÜFUNG NACH BERUFEN
IJND RECHTLICHEI,I STATUS DER SCHULEN

INSGESAMT
FACHAKADEMIEN

BAYERN

öFFENT-
LICH

PRIVAT

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN NIEDERSACHSEN

INSGE- I öFFENT-I PRIVAT
sAr'rT I lrcx I

zusat,l- zusat'l- öFFENT- PRIVAT
MEN LICH

ZUsAM- I öFFENT- I PRIvAT
r,lEN I lrcn I}IEN

KElif\F
FACHRICHTIX.IC

ztF-
FER

r H-
r I'

N-z- MTiNNLICH
ZUSAl'il.EN

I.GIBLICH,
INSGESAHT }

35
7

43

18
6

24

36
7

{3

l8
6

24

26
3

29

53
?s
77

19

19

:
8

116
t24
54
119

103

4
5
s

22

22

1
25
28

24
367
391

l9
19

49
458
507

67
65

r32

s
2
6

22

22

t2
82
9{
70

273
343

52ll0
162

108
{1

t47

26
3

29

53
2S
7?

28
3

29

53
24
77

I
116
L24

5{
49

103

4
5I

22

22

I
25
26

24
?67
391

49
99

148

räs
169

54
511

260
911
171

26
3

29

53
24
77

38
7

43

19

19

18
6

2S

49
458
507

67
6s

132

4
5I
4
2
6

22

22

12
82
9{
70

273
3{3

.52
110
t62
18{
109
293

11
11

233
233

54
5{

616
442
058

36
7

{3

19

19

41
342
383

13
16
29

18
6

24

{1
342
383

t,
l5

169
169

54
54

260
911
!7L

4
2
6

4
2
6

4
5I

11
57
68

115
906
952

3
1l
14

106
st

147

11
11

64
6{

l1
57
B8

,{6
906
952

3
11
1{

18{
109
293

l1li

64
64

1
1

?8
68

1116

732
81

213

.119

93
148

78
E8

I {16

ir
11

5{
54

356 1t8!t
1 53r 2 3611887 2845 1

23?
233

t32
81

?73

2?4
450
674

z
3

-1oo-

0323 AGRARTECHNIKER

3041 ArcENOPTIKER

6071 I.II RTSCHAFTSINGENIEUR

8288 }IEDIZINIICHNIKER

774I8 I.IIRTSCHAFTSINFORHATIKER

8222 ÜBERSETZER

831{ NUSIKER

8322 RE6ISSEUR.

8336 RESTAURATOR

8369 FORII I$ID RAUI'ßESTALTER

862It HEILPADAGOGE

86{1 ERZIEHER

ll
,'t
z

8813 BETRIEBST.TIRT ..,..... ....,.. M
t,t

8931 GEIEINOEREFERENTIN

921 :. HAUSI.II RTSCHAFTLICHE
BETRIEBSLEITERIN

9219 LANDI,,IIRTSCHAFTLICH-HAUS}IIRT-
SCHAFTL. BETRIEBSLEITERIN

INSGESA]4T

M
t^l

Z

M
N
z



ANHANO
SCHULEN DES GESIJI\DtIEITS}ESENS 19§,0

1 SCHIJLEN, KLASSEN, SCHULER, SCHULENTLASSE]S IJID LEHRPERS$EN 1981 BIS 19§IO I}I FROHEREN BIJIÜESGEBIET
t\lACH RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEN

GEGENSTAAID DER MCHI.IEISUNß
1s81 | 1s82 I 1ss3 | 1s84 | 1s85 | 1s86 lls87 1) 11e88 1) lr98g1)2)lr$0r)2)

504I 918
37 673
5 71F

31 928
!E 917
5 551

30 366I 756
194

1 552
r3 813I 830
11 Et83

237
53

178
13 582t 7Tl
11 805
1 905

531
L 374t\ 442
7 8513S[

&E 8s7 858 710 684 5El0
2 55€ 2 651 2 AlS 2 189 ? l7g 1 878

56 390 58 178 58 305 116 197 45 102 38 301
7 478 7 502 7 328 5 908 6 017 5 :F2

48 9r4 50 678 50 S79 410 289 :ß 085 :t2 909
55 3S3 57 129 57 1!16 115 102 43 7S5 :E 894
7 284 7 332 7 l1l8 5 76S 5 8$ 5 lsl§l

!ß 109 49 797 rß Sl8 39 333 37 91§' 31 695997 101ts 1l5S 1095 1307 1407
ls2 170 178 139 l7l l9!l805 879 S8l 956 l 136 I 214

20 3ß 20 057 20 556 18 076 17 113 14 BS
2652 2577 2730 237? 2lß l&ts

17 696 17 {180 L7 828 15 759 14 967 L2 832272 277 n0 310 4ß 5{057 52 67 87 91 92215 225 213 243 3!t5 4118
20 078 19 780 20 276 17 786 16 687 14 l%
2 5S5 2 525 2 663 2 250 2 055 I 747

17 1ß1 L7 255 17 613 ls 515 L4 82 t2 §4
2 076 1 681 I 877 2 rt3 2 213 1 88751t0 413 501 557 6El(l 1199
1 s36 1 268 l 376 1 ss6 r 57{ 1 !ß8

16 lltrl 15 768 16 250 12 5116 13 r93 11 523
11 S73 tt V§t 11 491 8 981 I 219 7 &10
4 490 4 520 4 759 3 s65 3 9711 3 SB

80825ß
55 015
7 493

47 5.22
54 054

.ul

ls ssö
2 536

17 314
257

{tsl
208

19 5932ß7
17 106
1 888

436
1 452

15 053
t1 793
4 260

734 7802tt4 228
4? 775 ß 3745913 7§2
iE 862 37 §242z§ß 4?372
6 6118 7 058

!E 615 :E 3r47ß2 2002285 :84| 2t7 1 688
t7 2ß3 16 83{
2 A70 2 797

1{ :gl 14 037537 2#119 61418 194
16 725 16 57S275L 2736
13 975 13 8«t
1 844 2 0:18474 515I 370 r 523

t0 7ß tt 2027010 7tß
3 715 4 077

774
2 234

47 701
7 30St

110 !t92
{6 !F3
7 060

39 293
1 3rß

249
1 0§E

19 «t0
3 o!t!t

16 !87
{sEt
118
!ts1

18 !t3r
2 915

16 016
1 913

416514$
10 977
7 368
3 509

831
? 227

47 731
7 000

110 731
{6 5S2
6 765ß 827I 139

23s
904

19 886
3 157
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INSGESAITT

1) OER MCH,{EIS MCH üFFENTLICHEN tf\D PRIVATEN SCTIULEN IST 2) (ME DAIEN V(I\l HESSEN.-' üNVo'r-i§ffiio.-rcr[ rüa sAD€r$t$iiratena Girr a) urwoLLSTnüIGER MctfrEIS, l€IL DIE DATEN v(I,l EIIUEIIGN
TAEMI.TTN DER ENTSPRECHEND€N DAIEII }SOLICH IST. LII{DES'I FEHLEN.
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KLASSEN ..
SCHULER ..

I,frN{LICH
I.EIBLICH

OEUTSCHE SCHÜLER
MÄ}Ü{LICH
I€IBLICH

I.EIBLICH ....
SCHULENTLASSENE

I.IIMILICH ....
I.EIBLICH ...

HIT ABGAISSzEUGNIS .. .. ..

},IIT ABSCHLUSSzEUGNIS ..

SCHULEN

I.IEIELICH .
AUSLIhDISCHE

I.{Iiü{LICH .
SCH(JLER

SCHULENTLASSEiIE
I'III{ILICH ... ..
hEIBLICH .....

I.,IIT ABGAMSZETJGNIS

I{IT ABSCHLUS9EI.ENIS ....
]lItrüILICH
]{EIBLICH

HAUPTBERUFLICHE LEHRPERSO\EN 3) .........
r.rÄrwLIcH
I.IEIBLICH

STIXD€IU€ISE BESCTIÄFTIGIE LEHRPERSO\EN 3 )
I.fiIÜ\lLICH
}€IBLICH

SCHULEN
KLASSEN
SCHULER

üÄlüilL

I€IBLICH ....
SCHULENTLASSEIü

l{IuilLICH ....
l.f IBLICH .. ...

I,IIT ASGA'SSZETJGNIS ......

t{IT AESCHLUSSZETJGNIS ....
TEIBLICH

HAUPTBERTJIL
I,IIMILICH

ICHE LEHRPERSII\EN 3) .........

BESCHIFTIGTE LEHRPERS$EN 3)
I"EIBLICH .

STI.T\DEIÜIEISE
füt$tLIcH .
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2 SCHULEN, KLASSEN, SCHÜLER, SCHULENTLASSENE WD LEHRPERSü{EN NACH RECHTLICHEI"I STATUS OER SCHULEN

GEGENSTAND OER NACHI€ISIÄIG
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INSGESA]'IT

3) IN DIESEM JAHR FAND KEINE ERHEBIJI,IG STATT.} EINSCHL. HAUPTBERUFLICHE LEHRPERSO{EN.
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1) OATEN VON BADEN-I,.IURTTEIGERG LIEGEN NUR FUR INS6ESAI',IT VOR2) OHNE HESSEN.

L

KLASSEN ..
SCHÜLER ..

IüiNNLICH

SCHULEN .
KLA

CH
DEUTSCHE SCHULER

t,IIiNNLICH
I.IEIELICH

AUSLANDISCHE SCHULER
MÄNNLICH
I,üIBLICH

SCHULENTLASSENE
MANNLICH ....
I.€IBLICH

HIT ABGANGSZEUCNIS

SCHULENTLASSENE H. ABSCHLUSSZEIJGNIS
I'üINNLICH
I.|EI8LICH.....

HAUPTBERUFLICHE
l'llitü'ILICH
I,IEIBLICH

STI,NOENI.IEISE BESCHÄFT, LEHRPERSONEN
l.fÄiINLICH
I.IEIBLICH

SCHULEN

I.IEIBLICH
SCHE SCHTiLER

UGNI S
titiit{.ttIcH
XEIBLICH

SCHULENTLASSENE
ruü{NLTCH .... I,I. ABSCHLUSSZEIJ6NIS

I€IBLICH
HAIJPTBERUFLICHE

I.üiMlLrCH .... LEHRPERSO'IEN ....
}.IEIBLICH . .

BESCHAFT. LEHRPERSONEN

I.IEIBLICH ..

SCHULEN ......
KLASSEN
SCHÜLER

I'IIINNLICH
I.IEIBLICH . .

DEUTSCHE SCHU
I..II[NNLICH
NEIBLICH .

AUSLANDISCHE
l'üilt'ILICH
}.IEIBLICH

i,lAi$ILICH
].IEIBLICH .

STU,IDENhEISE
mliM'rLIcH .

BESCHAFT. LEHRPERSONEN

I"IEIBLICH . .
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3 SCHULEN, KLA§SEN Ii'IO SC}IÜLER NACH SCHULTYPEN

SCHULTYP
IFRÜHERESISCHLES-I I I INORD-I IRHEIN-IBADEN-I I

Isuruors- I nIe- IxmauRGINIEDER-I BREI.IENI RHEIIi..I HESSENI LAND- II,,IiiRT- IBAYERNI SAAR-

loearer lrr[?k- | lsAcHsENl lrffil- | zt 
I 
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ITEMBERGI I 
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HEILERZIEHUNGSPFLEGER, -HELFER .
MEDIZINISCHER FUSSPFLEGER ... . ,.
PFLEGEVORSCHüLER .....
SONSTI6E

INSGE SA},IT
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I'IEOI2IN. DOKUMENTATIONSASSISTENT . .
I'lEOIZINISCH. BAOENEISTER U. I''I,ASSEUR
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KII,IDERKRAT'IKENSCHHESTER, -PFLEGER . .
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SO'ISTIGE

INSGESAI'IT . ..
1) OHNE HESSEN.2) IN DIESEI4 JAHR FAND KEINE ERHEBü,IG STATT.
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RADIOLOGIEASSISTENTEN I'{O VElERINARMEDIZINI SCH-TECHNISCHE
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ASSISTENIEN
n l Eiü-söiu.' -söHULEN 

FuR I'EDIzINIscH-TEcHNrscHE RADIoLoGIE-
ASSISTENTEN.



ANHANG
SCHULEN DES CESI$IDHEITS}IESENS 1990

1I SCHIILER NACH ALTER tI{D GEBURTSJAHREN

ALTER(GEBURTSJAHR) IFRÜHERESISCHLES-I I I INOR}-I IRHEIN-IBADEN-I I I(H. Mlilt,lLICH, 1,,1 - I'IEIELICH, I BUNDES- | NIG- lHAI'IBURGINIEDER-I BREI'|EN| RHEIN-l HEssENl LAND- lH.jRT- I BAYERNI SAAR- I BERLIN
Z.ZUSAIüEN,I-INSGESAHT) 

IGEBIET lr#?h-l lsAcHsENl |r[i:il-l 2t 
lPFALZlrEr.ßERGI ILAND l(liEsr)

JAHRE IJND JÜNGER
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635
935

111

787
828
113
591
704
20L
171
372
167
376
5{3
197
758
955
20t,
208
st2
223
7U
965
209
455
654
167
355
522
152
270
422
84{
{1111
0s8

318
127
445

1I
2
2

a
2

1
1

1

28
356
384

83
059
ls2
110
688
778
137
0s7
t81l
1119
8118
997
168
316
{84
2?8
829
067
202
543
745
191
3B{

157
329
486
110
200
310
1r0
208
3r8

92
149
241

353
888
2?7
t28
754
912

10L20159,2884 22 285 23 328 277g{ 23 305 24 987 305287L296231.64318 lsg 1 137 811 2 A74 6,{4 I3U 156 I 268 90 2 905 , 708 I38 16 175 .L2 3ZS 101508 273 1 663 98 11 3s3 850 1544 291 I 838 110 S 877 951 150 2? r70 8 1139 81520 379 2 07t L27 5 53{ . 928 2570 1106 2 247 135 5 973 I 009 ?51 20 158 B 447 69ut 358 | 775 102 4 579 678 I4?2 378 1 933 108 5 028 747 I47 35 187 11 1195 7533? 237 L 275 89 3 0L? 4t7 138{ 332 1 461 100 3 s07 , 492 17t s4 198 27 553 86218 215 722 52 1 596 . 280289 259 320 79 2 149 3,{6 I63 30 178 11 485 58158 L28 {96 33 L 022 . 15122t 158 675 44 I 507 , 217s{ 118 18s 2E 371 . 58101 61 350 28 670 . 10{155 109 539 5{ 1 0{1 , 18263 29 133 11 250 5688 51 279 21 421 . 9s151 80 472 32 671 16141 20 r24 7 201 327t 4L 2t4 10 37t . 63tlz 51 338 t7 572 . 953019983197.3563 40 198 4 321 . {993 59 298 7 518 8{33139331{1.23118 30 L77 L2 236 5681 113 270 t5 377 . 79

219
3 111
3 330

725
8 165
8 890
1 05r

L2 257
13 308
1 180r{ 582

15 862I 203
12 223
13 1125I 324
8 56{I 888
1 559
5 011
6 570
1 34rl
3 280
4 824r 205
2 238
3 453

9116I 760
2'708
1 281
2 531
3 732

5113
9911

1 537
453
820| 279

il
l.l
z
M
N
z
H
N
z
I't
!,t
z
tl
t,l
z
Irl
N
z
M
H
z
l.l
t,t
z
t't
l.t
z
t'l
H
z
H
t,t
z
M
ll
z
M
t,l
z

18 JAHRE

19 JAHRE

20 JAHRE

21 JAHRE

22 JAHRE

23 JAHRE

2{ JAHRE

25 JAHRE

28 JAHRE

27 JAHRE

28 JAHRE

23 JAHRE

(t9721

( r97t )

( 1970 )

( 1969 )

( 1988 )

( 1967 )

( 1366 )

( 196s )

( r954t )

( 1963 )

( 1952 )

( 1981 )

4
5

1
2

2
13
l5

3
4

STATT.

170 77 s01l I 716 , L234a2 146 I s00 73 2 089 , 2?0552 223 ? 004 82 2 783 . 393 1747 386 2 358 1{1 1l 909 907 2413 2 202 L2 L47 756 27 746 4 842 tl160 2 588 L4 457 897 32 895 . 5 7119 13

2) IN DIESEH JAHR FAND KEINE ERHEBII'IG

2 252
6 058I 310

15 2658t 894
96 959

H
H
z
I't
].tI

30 JAHRE tt'lD ALTER
(1960 IT'ID FRÜHER)

1} OHNE HESSEN.

INSGESAMT

5 SCHULER NACH SCHULISCHER VORBILDT'NG

SCHULI SCHE VORBI LDI''IG
(1'l . HAIWLICHT l,l . I,EIBLICH,
Z . ZUSAltlllEN, I - INSGESAMT)

IFRUHERESISCHLES-I I I INORO-I IRHEIN-IBADEN-I I I

lBu,,rDEs-l NrG- IHABURoINTEDER-l BRET,ENI RHEIN-l xessnrl LAND- IHJRT- lsrvrRNl sAAR- IBERLTN

I 
GEBIET 

lr#9h- | I'A.!itrl |rxffl- | 3) | PFALZ 
lrEHEERcl 

2t I uNo 
l(HEST)

3
l3
18

183
1131
674

422
095
517

68
133
20r
396
26t
657

1
15

:'
073
008
081

:
7r

1s5
226

129
976

05
29

-1-11-tz195 198 398{86 ß2 I 186681 680 I 5811

203
2?2

58
259
317
l3
42

:'
300
635
935

: : ,:
3L2 29 90196r 88 3 58827? 97 4 {89

541 77 2 r85181 544 15 61t8722 621 17 833Lt7 t2 509321 37 2 3881t38 ll9 2 89?166 23 1 193831 107 5 7?2997 130 6 92510 - t2t45 - !13055 - 551
2t0
802
0t2358 l4ll { 909l{1 756 2? 7A6qs7 897 32 595

1320 3

'n:' 3

t47
710
857

22
45
87-1-5-8386 2

2 202 t2
2 588 14

4.
24
28

2 531 202I 202 858l0 733 860

s 244 3119
34 31t9 r 94{
39 593 2 293907 54
3 729 201,{ 636 255
2 883 t42

L2 6?2 609
15 {95 751

347I 0411 11391 1
3 389

21 714
25 083
15 285 74?
81 89{ 3 {13
96 959 ,4t 160

42
L27
169

L?5

OHNE HAUPTSCHULABSCHLUSS ., ....

HAUPTSCHULABSCHLUSS ..

REALSCHUL- ODER GLEICHI.IERTIGER
ABSCHLUSS

FACHHOCHSCHULREIFE ...

HOCHSCHULREIFE

SÜ{STIGE VORBILDIIIG

OHNE ANGABE

INSGESAIT ..,

h
H
z
1'l

lt
2

M
tl
z
t'l
t,t
z
t'l
lt
z
H
1.1

z
t'l
N
2
t',1

htI

2
211

1

471 447 {48
3 186 2 630 2 825
3 657 3 077 3 27333-85186 - 280219 - 311519r 320 227933 I 247 9113
L 724 I 567 1 170t7 L26 3751 270 l{558 396 t&z- 1036 7L23- 7t44 7768- 8180 8891907 2r28 2318
e 842 11 784 13 127
5 7C9 13 912 l5 4115

I
4
E

1} OHNE HESSEN
2) MCH SCHULISCHER VOREILD[nß I.IURDEN NUR SCHULER DER EINGAIßS-

KLASSEN ERFRAGT. DIE UERIGEN SCHÜLER NURDEN DER POSITIONNOilE AIIGABE' ZIßEORDMT.

3) IN DIESET'i JAHR FAND KEINE ERHEBII\ß STATT
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ANHANO
SCHULEN DES GESLNDHEIT§IESENS 1990

6 SCTIULER MCH EERIJFEN UIIIO SCTLJAHRGAI{GEN

KEIUF

ztF-
FER

DAVü.I H ... SCHULJAHRG'M

BERUF
scH0r.tR

INSGES. II|lÄlÜllL. IHEIBL.
12.13.
lnr'arr-. lrctar-. lr,mr,n-. l1{ßu.

1.

t{rlrNLlEIBt-

:
558

81

:
68

717

ie
50s

74

:,
a2l

:
3{

901a0

:
ß
87

4tß

188

?
215

ß
48

u.
621
658r
tzt

2
:

6{7
:

2€ß

2

{

5

:
1:n

-,

ia
158

5
88

s

5
!n0

:

:
8

36

1t3{

s7

{0

3

15
00{

:'
5

:
s

13{

ul
611

72
18
10

127
38

t42
t27

75

-{s
78
20

2L
81

751

703
:E

880ß
7e

a7

,6,
101
!ts
L2

E1
171

8
376

ItB
s7
27
l5

27t

5S
507

55
1?
97

ll§ts
794$
lß

L72
817
51ts
240I
20

537
rt6

151
700

4

4

1

110

11ß

:
8

13
312§

14

:
118

1
3

1!E

169I
388

5

§,
72I

t72
67

3
778

v
a

31
99

8

30
018

15

'20
2

20
13
18
3

ßI
5

513

31
t77

18
61ß
102
:ß

150
t2

130
47

220
569

24
7L
o

20
ua
82
20
7A
16
65

830

n0
74?
:ß

004
290st
301
68
lß

255
86
!E
t2

874
176

14
3!E

1St
34
20
18

269

20:t
s16
6t
18

140s§
880
93

813
173
7S{
5!15
20?I
1S
62

206

2

5

4

2

t4
59

6
164

r
,8

I
30

351

t2
14t

2
g7

3

15
4
7

155

222
179

3
rß1

4

55I
5

1l
1l

r27
92

4
1,$

57
1I

5S

151
t20I
4l

285
32

150
4

lrt
22
15
3

!85
ie

256

3ln8
18

425ß6
54

150
22

257
83

4rt0
4r3

24
11t5

6
38

1t53ß4
60
78
37

128
2022

222 290:trß 1 rEo18 105
1 1§t7 5 78511 853

- 26456 3015 l:E51ß20 52423 t87168
-24247 I 651195 1l:}4722

2 !F6 12 141

585*t
111
31

756

262
01ß
170
35

319
009
332
272
8813$
732
080
M3

18
20

379
107
!F5
785

I

14
2

I
1

27

l!t6
4t

141

t82
22.ß

86
307

61

170
6

68
35
3:'

685I
2t

909

14
9!'

6
4ß

5

58

is
22
79

7E7

t2n
7

301
7

16
5

10
:t86

16
387
24

273
260
54

204
22

273
105
509
150

:E
t74

5
,{5

754
24t
60
94
42

1:E
588

512
1 7§ß

L23
6 982

864
264
357
141
53

544
2L0
6!t
24I 8§18

629
29

14 r§17

2

72t
103a
31

897

444
268
196
35

405
316
3Sl
272
031
:151
800
115
47e
24
20

064
108
377
695

1

8520 I.fDIZINISCHER BADEI.EI
8523 KRN{KEI\ß\mAST ......
8628 BESCHÄFTIGI.T\ßS - IJND I2-PFLEGER ..8530
8532
8536
8541
651

134

857I T,IEDIZINISCH-TECTINI SCHER
8572 I€DIZINISCH-TECI$II SCHER
8614 ALTETSFLEGER .. ... . .. ..

8520 I.EDIZINISCHER BADETtrISTER tnID MASSEUR
8523
8525
8528
8530
85312
85!E HEBAI,i€

IN DER MEDIZIN

LABORATORIUHSASSISTENT ......
RADIOLOGIEASSISTENT .........

zJsAlt€N

aJsA!,t€N ...

HAMUR6

NIEDERSACHSEN

85111
8551
s71

8621
85?3
8526
85:t0
632
8536
86er
8551
8571
8S71
f,"572
8573
8579
8814
862{
9023

8530
8532
8571
8672

8523
8525
8526
8528
8580
868t2
8535
85,fl
8551
8553
8571
f§72
8673
8579
861r1
8615

TECIüTIISCHER ASSISTENT IN DER I.GoIZIN
T,IEOIZINI SCH-TECIII{I SCHER LABORATORII.hISASSI STENT . . . . . .
I€DIZINISCTI..TECTil{ISCHER RAOIOLMIEASSISTENT . . . . . . . . .
VEIERIMMGDIZINISCH-TECTNI SCHER ASSI STENT

1

MORPHOLOGIEASSISTENT ...
ALIEIfFLEOER
HEILERZIEHIT\ESPFLEGER, -HELFER ..........
t,fDIZINISCHER FUSSPFLE6ER

AJSAI.IGN ...

KRANKENSC}T€ STER, -PFLEOER
KINERKRANKENSCTT€SIER, -PFLEGER
}f DIZINI SCTFTECTNI SCHER LABORATORIIT.{SASSI STENT . . . . . .
}EDIZINISCH-TECTT'IISCHER RADIOLMIEASSISTENT . . . . . . . . .

aJsAr+lEN ...

KRANKE]SYI.MST
LM(PTD€ ( SPRACHI}IERAPEUT) .. .....
ORI}I(PTIST
BESCHÄFTIGI.hßS - LNO AREEITSTHERAPEUT
KRÄNKENSCIT.ESTER, -PFLEGER
KIIüERKRANKENSCHI€STER, -PFLEOER
HEBAI,t,E, ENTBIhDII\ßSPFLEGER ......
KRANKEIfFLEOEHELFER . .
OIÄTASSISTENT
PHAR}IAzEUTISC}FTECilISCHER ASSISTENT
IfDIZINISCTFTECT$IISCHER LABORATORIUMSASSISTENT . . . . . .
I.€DIZINISCTFTEC}NISCHER RADIOLMIEASSISTENT . . . . . . . . .
VEIERIISMGOIZINI SCH-TECTf{ISCHER ASSISTENT
ZYTOLßIE-ASSISTENT .......
AL1EIWFLEOER
FA}IILIEI\PFLEGER
PFLEGEVORSCHULER

aJSAlrfN ... 32

FUS$OTEN SIEHE S. 107

BREIfN

8521 MASSEUR

1IIL7
2

1

1
1

5

1tl 801 124
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ANHAN6
SCHULEN DES GESUNDHEITSI.IESENS 1990

6 SCHIJLER t\lACH BERUFEN I.hID SCHULJAHRGTIIGEN

XEIüF

ztF-
FER

DAV(nl IH ... SCHULJAHRGA'S

BERTJF
SCHIJLER

INSCES. lIlIiÄNL. lhErBL.

2.
MÄN{l. lr,rErBL. MÄTT,IL. II{EI8L.

3.

r,0$ürL. lr€IBL.

HESSEN 1 )

RHEINLAIS-PFALZ

8520 I{EDIZINISCHER BADE}IEISTER UND MASSEUR
8521 !.TASSEUR
8523
8525
8528

855T DIÄTASSISTENI

ZUSAII,EN

82311 I{EDIZINI SCHER DoKUI,ENTAT IilSASSI STENT .
8520 I{EDIZINISCHER BADEI€ISTER UM IIiASSEUR
8523 KRAIIKEIGYIIMST .....
8525 LOGOPADE (SPRACHTHERAPEUT) .....
8528 BESCHAFTIGIJIIGS - Ut\D ARBEITSTHERAPEUT .
8530 KRANKENSCHilESTER, -PFLEGERS32 KII$ERKRÄIVKENSCHHESTER, -PFLEGER
8536 HEBAI,IG, ENTBII\DI$ESPFLEGER .....
85II1 KMI{KEI€FLEGEHELFER
854t!t
8571
8571

189
36

1180
100
182
756
360
30

156
27
92

247
47
53

74I§t

4l:t
419
192
210
270
635
114n7
ß7
113
8r32ß
s5

s12

559
795

s1
111

1150
549
214
245
632
202
8llll
597
t74
34
22
18

44t5

62
35I
35

209
lllst
51
88
!15
4t
52
34
66
89

st5

3

5

I

s4
20

357
97

134
192
:t53

30
124

25
81

234
44
53

442

39
204
950
la7
220

7 276
1 09r.

267
38S
777
743
209
88

Lr 7A4

294
681

87
l4

344
7 S85
1 199

2ß
503
180
477
559
t61
32
22

4t3 t27

ll9
32

8
27

1 005
1115

51
74
30
41
118
29
52
44

1 635

s5
16

123
3

118
564

7

28
2

11
7
3

907

s2tt
242

23
50

359
23
g8
2

70
39
7

t28

265
114

106
58,4

15

72§J
22
32
38
13

14
318

l3

I
204

14

4
5

14
25

300

3

4

58
t2
59

2
15

222
5

28
2
6
4
3

415

?
277
131

6
19

543
10

98

42
27

2
086

255
65

1

47
610

7

L29
13
77
24

t4
195

7
2

5
65

1

14

2
s
7

115

37
4

64
1

10
173

:,
5

2W

1

111
10
18

434
o

:
2

28
18
5

b55

it
2

2A
{91

I
15
14

4

616

b

-
55

2

4
3
5
8

s6

311o
t82

31
41

057
111

15

72
44
s6
t7ß

675

1S

1ß11
54
76

{:E
3t2

st8

5S:m
10,{
27

Lß

3ßßI
104
6,411
340
82

92
386
250
80
32
11

390

72

4

*2
55
P
17

t2
l6
l6
1{

513

:
23

169

-,

:
193

7
l3

§2

.
40€l

2I
37

4tr

:'

:
507

-1

4
74

:

:
l0
89

:
3t
56

070'i
27t

:
51
53

50{t
347

,_"

2
34

06s

44
28

117
720
:ß0

l'

:
378

is
18

350
59

:
L4

ß7

2

4

2

4

60
l1

175
35
37

065
124

15
128

13
37

138
27
27

895

20
204
166

72
91

337
372

91
389
58

355
103
27

589

294
372

30
6

123
624
1169
84

503
88

1131
29S

81

11
4

359

37
16

4I
323
3t
15
74
l3
4L
36
13
36
l6

655

2

4

2

11

BADEN-hORTTETßER6

1

1

II

OER IGDIZIN
LABORATORITJHSASSISTENT ......

zusAtt€N ..,

PHARI.IAZEUTISCH-TECHNISCHER ASSISTENT
I.IDIZINISCH-TECHNISCHER LAEORATORIUI,ISASSISTENT . . . . . .
I{EDIZINISCH-TECHNISCHER RADIOLOGIEASSISTENT . . . . . . . . .
VEIERIMfu'EDIZINI SCH-TECHNISCHER, ASSISTENT
ZYTOLMIE-ASSISTENT ...
Sg{STIOE

ZUSAIttlEN ...

KRA'{XEIßY?,'{AST
LMTJPIOE (SPRACHTHERAPEUT)

STER -PFLEGER .

PHAßqAZEUTISCH-TECTf{ISCHER ASSISTENT
l€DIZINISCIFTECtfiIISCHER LAEORATORIUI.ISASSISTENT
I{EOIZINISCH-IECilISCHER RADIOLMIEASSISTENT ..
ALTEI#FLEOER
HE ILERZIEHIJMISPFLEOER,

FUSSNOTEN SIEHE S. 107.

213 1

2

3

2

BAYERN

8521
8523
8525
8526
8528
8530
8532
85!E
8841
8551
8553
8571
8672
s73
8579

i

1

15 2 5

SAARIJA,\IO

852i!
8525
&i28
8528
8530
8532
85!E
8541
s51
8553
8571
672
8614
ß24 -HELFER zusAnffii'::: 1
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ANHANG
SCHULEN DES OESTJiDHEITSI.IESENS 1990

6 SCHULER MCH BERUFEN UND SCHULJAHROÄMEN

KETÜ\F

ztF-
FER

BERUF
SCH(JLER

DAVil IM ... SCHULJA}IRBÄIS

1. 2.
rNsGES. lilII$JL. ll.rErBL. .lr"rEIBL. MÄ[ü,11. ltlEIBL.

3.

lr.crBL.

8051
8520
8523
8525
8528
8530
8532
8536
8541
651
8553
8571
4572
8579
8611

8526
8528
8530
8532
85:E
85{1
85{3
8551
8553
8571
8571
8572
8573
8579
s79
8579
861r
86111
8815§24

DESIIWEKTOR
I.GDIZINISCHER BADEMEISTER UND MASSEUR

PHARI,IAZEUTISCH-TECHNISCHER ASSISTENT
I.!EDIZINI SCH-TECHNI SCHER LABORATORIT.O4SASSI STENT

FRIJHERES BI.hIDESGEEIET 2 )

BERLIN (I^IEST)

4 008

2} OIf{E HESSEN.

2

6
q4

604
37

154
902
234
79

356
47
1ß

2L9
96

3
11

170

10
47

2t9
2

14
591

L7
1

85
4
3

24
31

8
7

10
073

16
s1

423
39

168
4S3
251
80

44t
51
119

243
127

11
18

180
081

16106ff} 439780 379 4t01I 551 68s 86€
6 979 1 4t08 5 571794 79 71563-63
1 580 326 7 254

54 688 I 671 1t5 017I 9{S 154 6 795t323 | 1322
3 1[94 654 2 840119 ? tl?87t 50 82t
2 831 114 2 717I 002 85 917
3 355 184 3 171| 204 130 L 074127 Sl 11842-U24-2411 8318711
7 537 1 025 6 512r08 I 107638 220 474ß7226!0 31 579113 27 92

s6 959 15 255 81 694

10
47

72t
1
8

228

85
4
2

15
16
8

10
560

10
3

342
650
755
24

137
702

77

634

är
68
54

106
65

8

uit
9€l

4
26
l6

339

3

6
s4

307I
51

581
88
18

356
30
28

134
58
3

170
883

6
20

367
7S8
808
26s
34

1189
122
476
1165
792
58

413
331
1168
660
531

44
l1
t2

325
a2

r92
14

402
3l

200

3

34

3

-
257

15
50

667
69
40

t7
18
85
:ß
11

ät

19
34
68

6S6
229n
!68
810
211
477

118
5S

!108
265
449
507
5lß

74
31
t2
l14$
4E

185I
t77
27

2

4
2

2

:
P

4
182

8
1

I
o

15

7

325

I
37
35

6118
30

90
053

43
1

20
2

l9
4t1
31
78
65

:'
7

3&t
1

75
3
5
5

:
1
2

181

:
188

:
5ß

s9
916

:,
5

:

-
111

1.
:

247

-
13
53

851l
77
,-.,

818

:
67

22t
3S7
085
108.I
727
-4

:
74L

rlt
34m

MEDI ZINI SCH.TECIINI SCHER
MEOIZINISCHER SEKTI(NS-
GESLhIDHEITSAUFSEHER ....
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ANHANG
SCHULEN DES GESUIIDHEITSI.IESENS 19SO

7 SCruLENTLASSEIIE IttI SCHULJAHR 198S/90 MIT BESTAI\DENER ABSCHLUSSPRUFIJIS NACH BERUFEN UND RECHTLICHEM STAIUS DER SCHULEN
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ANHANG
SCHULEN DES GESLNO,TIEITSI.IESENS 19SO

7 SCHULENTLASSEI{E I1'1 SCHULJAHR 1S8S/90 MIT BESTNDENER ABSCHLUSSPRUFUNIG MCH BERUFEN IJND RECHTLICHEM STATUS OER SCHULEN
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ANHANG
SCHULEN DES GESUNDHEITSI€SENS 1990

7 SCHULENTLASSETG I}I SCHULJAHR 1989/90 HIT BESTANDEI\ER ABSCHLUSSPRUFIJIß TIACH BERUFEN UND RECHTLICHEM STATUS DER SCHULEN
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KEIAIE TREh,{IJIS DER ENTSPRECHENDEN DATEN I.Iö6LICH IST.3) OI{\IE HESSEN.
1) IN OIESE}I JAHR FAiID KEII€ ERHEEIJI\ß STATT.
2) DER l\lACllt,lEIS UBER oIE SCHULENTLASSETIEN AUS öFFENTLICHEN UND

PRIVATEN SCHULEN IST TJIWOLLSTÄ,\DIG, I.€IL FUR BADEN-I.IURTTEI'1BERO
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ANHANG
SCHULEN O,ES GESLNDHEITSHESENS 1990
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ANHANG
SEI'IINARE (LEHRERI.IACHHUCHS) 1991
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Nebenstehende Zuordrung gihftir das Land
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Übersicht der Schulartengliederung und institutionelle Zuordnungen in den Statistiken der
beruflichen Schulen

- Schuljahr 1990/91 -

Begriftbhe Zrordnung
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Übersicht der Schulartengliederung und instlutionelle Zuordnungen in den Statistiken der
beruflichen Schulen

- Schuljahr 1990/91 -
Nebenstehende Zrnrdnung gilt für das tand

NI RP SL SN ST SH IHBW BY BE BB HB HH HE MV
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Statistisches Landesamt
Baden - Uürtterüerg

Eayerisches
Landesamt für Statistik
und Datenverarbeitung

Statistisches Landesamt
Bert in

Landesamt für Datenverarbei tung
wrd Stetistik Brandenburg

Stat i sti sches Landesamt
Bremen

st€t isti sches Landesamt
Harüurg

Hessi sches
Statistisches Landesamt

Statistisches Landesamt
llecktenburg - Vorpomnern

lli edersäch i sches Landesamt
für Statistik

Landesamt für Datenverarbeitung
und statistik
lordrhein - lJestfalen

Statistisches Landesamt
Rheintand - Pfatz

Statistisches Amt
des Saarlandes

Landesamt für Statistik
Sachsen

Stati st isches Landesamt
Sachsen - Anhatt

Statistisches Landesamt
Schtesrig - Hotstein

Thüringer Landesamt
für Statistik

Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Böbtinger Straße 68
Postfach 10 60 33
7000 stuttgart 10

ileuhauser StraBe 51
Postfach 20 03 03
8000 llünchen 2

Fehrbettiner Ptatz I
1000 Bertin 31

DortustraBe 46
0 - 1561 Potsdam

An der Ueide 14116
Postfach 10 15 09
2800 Bremen I

Steckethörn 12
2000 Harüurg 11

Rheinstraße 35,/37
Postfach 32 05
6200 Lliesbaden 1

Lübecker Straße 287
O - 2762 Schrerin

Geibetstraße 61
Postfach 44 60
3000 Hannover 1

Tet. (0711) 641 - 0

Tet. (089) 2119 - 0

Tet. (030) %7 - 1

Tet. (003733t - 19421

Tet. (0421) 361 - I

Tet. (040) 3681 - 0

Tet. (0611) 368 - 0

Tet. (0037&4, - 404L6

-65 Iet.- (0511) 8083 - 1

Tet. (0211, 9449 - 01

Tet. (02603) 71 - O

ilauerstraße 51
Postfach 10 11 05
4000 Düssel.dorf I

ilainzer Straße 14 - 16
5427 Bad Ems

Hardenbergstraße 3
Postfach 4 09
6600 Saarbrücken I

Brdapester Straße 31
0 - 8012 Dresden

]liedtebener Straße 1

0 - 4090 Hatte

Fröbelstraße 15 - 17
Postf ach 'l 'l 41
2300 Kiet 1

Leipziger Straße 71
0 - 4010 Erfurt

Iet. (0681) 505 - I

Tet. (003751, 4654346

Tet. (003746) 616700

Tet. (0431) 6895 - 0
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l{ini steri un
für Kuttus und Sport
Baden - llürtterberg

Bayerisches Staatsministeriun
für Unterricht, Kuttus,
Uissenschaft urd Kunst

Senator für Schutresen
Berufsbi tdung und Sport

Itlinisteriun für Bi tdung,
Jugend und Sport des
Landes Brandenburg

Senator für Eitdung,
lJissenschaft und Kunst

Behörde für Schute, Jugend
urd Berufsbi tdung

Hess i sches
Kut tusmi ni ster i un

Kut tusministeritm des Landes
l,tecktenburg - Vorpomern

Kuttusmi ni steri rm
N i edersachsen

KuI tusmi ni steri m
ltordrhein - llestfaten

ilinisteriun für 8i tdung
und Kuttur des
Landes Rheintand - Pfatz

lrlinisterim für 8i tdung
urd Sport

Sächsisches Staatsministerim
für Kuttur

Kuttusministeritm des
Landes Sachsen - Anhatt

llinisteriun für Bi tdung,
Uissenschaft, Jugend und Kuttur
Schtesrig - Hotstein

Anschriftenverzeichnis der Kuttusministerien der Länder in

der Bundesrepubt i k Deutsch tand

schtoßptatz 4
7000 Stuttgart I

Satvatorstraße 2
8000 ilünchen 2

Bredtschneider Str. 5
1000 Bertin 19

Hei nrich-l4ann-At Lee 1 07
0 - 1561 Potsdam

Renüertiring 8-12
2800 Breonn I

Hamburger Str. 31
2000 Harturg 76

LuisenpLatz 10
6200 Uiesbaden 1

tJerderstr. l24
0 - 2750 Schrerin

Schiffgraben 12
5000 tlannover I

Vötktinger Str. 49
4000 Düssetdorf 1

l{itttere Bteiche 61
6500 l{ainz

Hohenzol lernstr. 60
6600 Saarbrücken

Archivstr. l
0 - 8060 Dresden

Breiter lleg 31
0 - 3040 ilagdeburg

Düsternbrooker tleg 64-68
2300 Kiet

Postfach 190
0 - 5010 Erfurt

Tet. (0711) 279 - 0

Tet. (089) 21% - 1

Tet. (030) 3032' 1

Tet. (003733) 36 - 0

Tet. (0421) 561 - 1

Tet. (040) 29188 ' I

Tet. (0611) 368 ,: 0

Tet. (05121) 516708

Iet. (0511) 120' 1

Tet. (0211) 896 - 0

Tet. (06131 ) 16 - 0
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1 : Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am lremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die
Schüler in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehö-
rigkeit, Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlußarten
und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen
des Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studiensemi-
naren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Die
aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprüfun-
gen werden überwiegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen
zusam mengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen.liefert die lndividualbef ragung der Prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind jeweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem Prüfungsiahr
zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
Diese neue Fachserie enthält Ergebnisse für die Jahre 1980 und 1985
bis 1989, die künftig jährlich fortgeschrieben werden. Die Kennzahlen
dienen vor allem der Hochschulplanung bei der Beschreibung und
Eewertung aktueller Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerun gsbezo-
gene Bildungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Stu-
denten-Personal-Relationen und Stellenquoten für das wissenschaft-
liche und künstlerische sowie das nichtwissenschaftliche Hochschul-
personal. Die Tabellen enthalten Bundes- und Länderergebnisse, die
teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen untergliedert sind.

4.4: Personal an Hochschulen
ln dieserjährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben über Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsarten
gegliedert.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbi ldu n gsförderu n gsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden j ä h rl i c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. l: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen t983
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe,,Personal an
Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Untergliederung nach
wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutschen und Ausländern
sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnitlsveröffentlichung
Eildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthält.
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METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
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Im Blickpunkt:
Altere Menschen

Die demographische Entwicklung in der Bundesrepublik Deutsch
land verzeichnet gravierende Anderungen in der Altersstruktur
der Bevölkerung im Bundesgebiet. Bereits heute schon sind
200lo unserer Bevölkerung über 60 Jahre, in 30Jahren überschrea-
ten schon rd. 30o/o diese Altersgrenze.
Die damit verbundenen Auswirkungen auf das wirtschaftliche,
soziale und politische Leben haben diese Altersgeneration
verstärkt in den Blickpunkt derOffentlichkeit treten lassen.
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Altere Menschen" die familiären Bindungen, die
häuslichen, sozialen und ökonomischen Verhält-
nisse sowie die Teilnahme am politischen und
gesellschaftlichen Leben der älteren Men-
schen aus dem Blickwinkel der Statistik zu
beleuchten.
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